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Transkript für Videodatei: 1U20060124KI+II01a.mpg 1 

 2 

B1-2 = Beobachter n 3 

Dw1 = Dozentin (weiblich) 1  4 

Dw2 = Dozentin (weiblich) 2 (Andrea) 5 

TNw/m1-11 = Teilnehmer (weiblich/männlich) n (von links ab B2 gezählt) 6 

TNw/m = nicht eindeutig identifizierbare Teilnehmer (weiblich/männlich) 7 

¤<0> 8 

((Ort: Gemeinderaum. Teilnehmer und Dozentinnen sitzen, u. stehen anfangs teilweise, um 9 

eine ovale Tischgruppe. Dw1 und Dw2 haben ihre Plätze in der Mitte des Tisches am 10 

Kopfende des Raums, links von Dw1 sitzen TN1 bis TN6, rechts von Dw2 sitzen TN7 bis 11 

TN11. Bildausschnitt: zunächst ist die rechte Raumhälfte mit Dw2 und TN7-11 durch K1 zu 12 

sehen; K2 schaltet sich nach 0:00:54 h zu und erfasst die linke Raumhälfte mit Dw1 und den 13 

übrigen TN. Bis zur "offiziellen" Eröffnung der Einheit durch Dw1 ist das Geschehen durch 14 

übliche "Vorbereitungsunruhe" geprägt: TN finden sich nach und nach ein, es wird 15 

durcheinander geredet, die Situation vorbereitet. Das Transkript erfasst bis zum 16 

Unterrichtsbeginn nur die akustisch deutlich wahrnehmbaren Interaktion, ist also ein 17 

Ausschnitt.)) 18 

 19 

Dw2 ((zu TNw11, die gerade ihren Platz einnimmt)): Sag mal frierst du dir nicht irgendwas 20 

ab? 21 

 22 

TNw11: Äh, doch |aber ... 23 

        | 24 

Dw2:        | Wenn ich dich seh, wird mir eisekalt, echt! 25 

 26 

TNw11: Doch, schon, aber ich, ich hab's ja nicht so weit (unv.). 27 

 28 

Dw2: Ach so, gut, das seh ich natürlich ein. 29 

¤<11637> 30 

TNm7: Ach, ich sitz ja neben der Jenni. 31 

 32 

Dw2: Hier komm, Dani! (2) An meine Seite! 33 

 34 

TNw11 ((zu Dw2)): Frau [Dw2] ich hab hier ein Problem, ich habe übrigens vergessen, das 35 

auswendig zu lernen. 36 

 37 

TNw8, TNw9 ((u.a.)): Wir alle. 38 

 39 

Dw2: Das haben wir noch nicht, glaube ich. 40 

 41 

TNw11: Okay. 42 

¤<24897> 43 

((Andere Stimmen aus dem Off sind zu hören.)) 44 

 45 

TNm7: Na Jenni! Wo ist denn mein (2) ((zu TNw11)) Gib mir mal bitte mein Ordner durch! 46 

 47 

TNw11: Ich geb'n dir sogar persönlich. 48 

 49 

TNm7: O, Dankeschön. 50 

 51 

TNw11: Bitte. 52 
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¤<38325> 53 

Dw1: Leon, Torben! 54 

 55 

TNm2 ((zu TNm3)): Komm, lass uns auf der anderen Seite sitzen. 56 

 57 

Dw1: Kevin (unv.). 58 

 59 

((versch. Satzfetzen. Thema: Sitzen)). 60 

 61 

Dw2: Dominik, (3) bleib doch einfach auf dein|em Platz. 62 

          | 63 

TNm2:                                                                 | O, ich will nicht hier hinten sitzen. 64 

 65 

Dw2: Ja, da machste nicht ganz so viel Scheiße. 66 

 67 

TNm3: Oh, wir ham doch unser eigenes Ghetto, ey. 68 

 69 

TNm2: Du spinnst. 70 

 71 

TNm3: Wir haben unser eigenes Ghetto. 72 

¤<54448> 73 

TNw11 ((zu TNm3)): Johannes! (2) He:i! 74 

 75 

TNm3 ((zu TNw11)): He::i. 76 

¤<59348> 77 

Dw1: Eh, hier (2) ((TNm7 fällt das EG herunter)). Ihr braucht auch eure Bibel, Leute! 78 

 79 

TNm: Wo ist meine Bibel? 80 

 81 

TNm7: Wenn jemand meine findet ... 82 

 83 

TNw8 ((zu TNm7)): Du bist einfach nur faul. 84 

 85 

((TNm7 holt seine Bibel.)) 86 

 87 

Dw2 ((zu TNw8)): Deswegen ist er auch schon so groß. Dann konnt er besser wachsen. 88 

¤<73225> 89 

((Unruhe, Satzfetzen. Thema: Bibeln organisieren. TN holen ihre Bibeln.)) 90 

 91 

Dw2 ((zu Dw1)): Ist das hell genug, siehst du was? 92 

 93 

TNm3, Dw1:Ich? Ja. (unv.) 94 

 95 

Dw2 ((winkt Richtung Dw1)): Ich sitze hier. 96 

 97 

Dw1: Das Licht deiner werten Erscheinung ist unübersehbar. 98 

 99 

TN: Das Band läuft? 100 

¤<88719> 101 

Dw1: |Wo bleiben diese Chaoten denn? 102 

 | 103 

TNm3: | ((zu Dw2)) Wow, bist du aber schön. 104 
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 105 

((Gelächter)) 106 

 107 

TNm7 ((hat in eine Bibel geschaut)) Andrè! ((legt Bibel weg)) 108 

¤<95519> 109 

Dw2 ((zu TNm3)): Hast du noch das Hervorragende auf deinem Handy? 110 

 111 

TNm3: Bitte was? 112 

 113 

TNm2: Nei:n, das zeigt du keinem hier bitte. 114 

 115 

TNm3: Ja. 116 

 117 

TNm2: Nein, das zeigst du bitte keinem, das ist mir peinlich. 118 

 119 

TNm3: Okay, ich lass es euch alles spüren. 120 

 121 

Dw2: Lass doch einmal hören. 122 

 123 

TNw11: Ach, der hat doch gar keine Hemmungen? 124 

¤<110365> 125 

((Durcheinanderreden)) 126 

 127 

TNm2: Nur, weil ich so´n Gangster bin. 128 

 129 

TNw9: Gangster mit nem ganz kleinen (unv.). 130 

 131 

TNm3: Andrea meinst du das? ((spielt ein Handy-Geräusch ab, offensichtlich mit 132 

Audioaufnahme von TNm2)). 133 

 134 

versch. TN: Was`n das? 135 

 136 

TNm2: Nichts! 137 

¤<129202> 138 

((TNm4 u. TNm5 kommen herein.)) 139 

 140 

TNm7 ((in Richtung TNm4 u. TNm5)): Sag mal hast du den Text auswendig gelernt? 141 

 142 

TNm3 ((winkt mit TNm2 in Kamera II)): Hey! 143 

 144 

((Durcheinanderreden)) 145 

 146 

TNm7 ((zu TNm5)): Haste auswendig gelernt? Ts, ts, ts. 147 

¤<142265> 148 

Dw1: Eh, Leon, Leon und Kevin, sucht ihr euch bitte euern Hefter (unv.). 149 

 150 

TNm7 ((zu Dw2)). Ich kann nur die erste Strophe: Selig sind die, die geistig arm sind, denn 151 

sie werden, (2) denn ihnen gehört das Himmelreich, oder so was. 152 

 153 

Dw2: Na ist schon mal wenigstens ein Anfang. ((Dw1 geht zu ihrem Platz u. verweilt dort 154 

kurz stehend.)) 155 

 156 
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TNm7: Und die zweite müssen sie mich vorher (unv.)? 157 

 158 

((Durcheinanderreden)) 159 

 160 

TNm7 ((zu Dw2)): Selig sind die, die arm sind, denn (unv.) ((Lachen)). 161 

¤<170083> 162 

Dw1 ((steht beim Stuhl von TNm6, zu TNm4 u. TNm5, die ihre Hefter geholt haben)): Und 163 

deine Bibel brauchst du auch noch (unv.) (4) ((TNm4 u. TNm5 zögern)) Ihr braucht auch eure 164 

Bibeln. (2) ((TNm4 u. TNm5 zögern)) Geh doch einfach dann da rein und hol sie dir. (3) Jetzt 165 

geh doch da mal rein ... 166 

 167 

((Durcheinanderreden)) 168 

 169 

((Startzeitpunkt: 0:03:11. Unterrichtsbeginn)) 170 

¤<190066> 171 

Dw1: So, liebe Leute! Wir fangen jetzt an. 172 

¤<193144> 173 

TNw11: Ich stell noch mein Handy auf lautlos ((blickt herausfordernd zu TNm2 u. TNm3)). 174 

¤<195737> 175 

Dw1: Also, Sabine ist krank und offensichtlich der Torben auch. 176 

¤<199082> 177 

TNm2: Der war| aber in der Schule. 178 

    | 179 

TNm3:               | Schade! ((affektiert, lacht)) 180 

¤<201176> 181 

Dw1: Ja, irgendne Mutter hat bei mir angerufen, ich weiß leider nicht welche Mutter, weil ich 182 

nicht zu Hause war. (2) Eh, dass ihr Sohn krank ist (unv.) (2) Wenn, wenn die Mutter von der 183 

Sabine nicht angerufen hat, dann isses (unv.) 184 

¤<213753> 185 

TNw11: Er hat gesagt, er kommt. 186 

 187 

TNm7: Er hat innen Spiegel geguckt. 188 

¤<215423> 189 

Dw1: So, liebe Leute! Ich möchte gern, eh, mit euch anfangen. Hier haben wir zwei 190 

freundliche Leute, die sitzen da ((deutet zur Kamera, TNm2 u. TNm3 winken auffällig, TN 191 

schauen kurz zur Kamera)) und machen da| ((lacht)) 192 

                                                          | 193 

TNm3:                                               | Hallo! 194 

¤<224302> 195 

Dw1: Jetzt hört auf! Das ist doch ganz... 196 

¤<226177> 197 

TNm2: Wir wollen aber ins Fernsehen! 198 

 199 

Dw1: Ehm. 200 

 201 

TNm2: ((zur Kamera)) Ich grüße meinen |Opa! 202 

¤<228773>                                 | 203 

Dw1:       | ↑Ich möchte mich noch bedanken. ((Unruhe)) Hallo! Jetzt rede ich! 204 

↓Ich möchte mich noch sehr herzlich bedanken dafür, dass die Kathi, ehm, letzten Sonntag 205 

Kirchendienst gemacht hat. Wer kann denn am Sonnabend bei der Kinderkirche helfen? 206 

¤<243751> 207 

((TNm7, TNw8, TNw9 u. TNw11 melden sich)) 208 
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 209 

TNm2: Wir. (.) Ist da Fasching? 210 

¤<244989> 211 

Dw1: Nein!| Das ist erst in vier Wochen.  212 

       | 213 

TNm3:       | Schade ((affektiert)) (3) Scheisse! 214 

 215 

TNm2: Weil da würd ich. 216 

 217 

TNm7: Ich auch. 218 

¤<249445> 219 

Dw1: Ramina, würdest du das machen? Jetzt am Sonnabend? 220 

 221 

TNw9 ((sich meldend)): Ja. 222 

 223 

Dw1: Toll! Noch einer? 224 

 225 

TNm2 ((zu TNm7)): Du bist dann der Clown. 226 

 227 

TNw9: Um vier Uhr? ((Kommentare anderer TNs, Dw1 zeigt zur Erklärung ansetzende 228 

Geste.)) 229 

¤<254608> 230 

TNm3: Ich weiß nicht, weil| ich am Vortag operiert werde, aber bestimmt schaff ich’s. 231 

           | 232 

Dw1:           | Kinderkirche ist immer um halb zehn am Sonnabend. 233 

TNm7: Halb zehn? 234 

¤<261723> 235 

Dw1: Von halb zehn bis um zwölf. 236 

 237 

TNm2 ((zu TNm7)): Komm, komm, lass da auch hingehen! 238 

¤<264596> 239 

Dw1: Wer kann am Sonntag Kirchendienst machen? 240 

 241 

TNw9: Kann ich auch gleich dableiben. 242 

 243 

((unv., Gruppe redet durcheinander)) 244 

¤<268866> 245 

Dw1: Wie se alle hier schreien. 246 

¤<270874> 247 

TNm2: Nehmen Sie doch mal einen dran! 248 

¤<272567> 249 

Dw1: Ja, macht ihr? Sehr schön. Also Leon und Kevin am Sonn|tag... 250 

               | 251 

TNm3:               | Da kommt der André! 252 

               | 253 

TNm2:                          | Der André kommt. 254 

¤<277451> 255 

Dw1: Und Sonnabend hilft die Ramina. 256 

¤<280443> 257 

Dw2 ((zu TNm2 und TNm3)): Und ihr, oder wie? 258 

¤<282111> 259 

TNm3: Ich weiß es noch nicht genau. Aber höchstwahrscheinlich. 260 
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¤<285893> 261 

Dw2 ((zu TNm2)): Samstag! 262 

        | 263 

Dw1:         | Du kannst doch, (.) du kannst den Simon doch mitbringen. | 264 

                      | 265 

TNm2((zuDw2)):                     | Nee, das 266 

weiß ich noch nicht genau. Ich weiß noch nicht, ob ich da was vorhab. 267 

¤<290459> 268 

Dw1: Den kannst du doch mitbringen. 269 

 270 

TNm3: Ja, mach ich. 271 

¤<292642> 272 

Dw1: Dann kribbelt zuhause einer weniger rum ((lacht)), der eure Mutter stört. 273 

 274 

((Lachen)) 275 

¤<299674> 276 

Dw1: Ich möchte gerne das Lied mit euch jetzt noch| über die... 277 

                  | 278 

TNm2:                  | Hi, André! 279 

 280 

Dw1: Andrè, k|omm rein. 281 

             | 282 

TNm3:  | Pea=ce 283 

¤<305303> 284 

TNm2: Rest in peace. 285 

 286 

((TNm6 erscheint, setzt sich auf den Platz neben Dw1, Lachen und Durcheinanderreden in der 287 

Gruppe.)) 288 

¤<311538> 289 

Dw1 ((zu TNm6)): Hallo André ((deutet in den Raum)). Gebt ihr mal bitte da den Hefter und 290 

die Bibel vom André rüber? 291 

¤<317315> 292 

((Dw1 steht auf, holt eine der blauen Bibeln, die vorne rechts auf dem Tisch liegen. TNm6 293 

setzt sich. Lachen und Getuschel in der Gruppe.)) 294 

 295 

Dw2: Johannes. 296 

 297 

TNm3: Ist doch nur 'n Spaß. 298 

¤<327192> 299 

Dw1: Der Junge braucht noch ne Bibel. (2) Hast du deinen Namen vorne reingeschrieben? 300 

¤<339367> 301 

TNm3 ((holt sein Handy hervor und platziert es auf dem Tisch, zu TNw11)): Guck mal, 302 

unsere Handys sehen sich so ähnlich. 303 

¤<341451> 304 

Dw1: So, ich möchte gerne, dass ihr aufschlagt: 229 im Gesangbuch. 305 

¤<346543> 306 

TNm3: Ich hab auch so ein blinkenden ...! 307 

¤<347882> 308 

Dw1: 229 (unv.). 309 

 310 

TNw11 ((zu TNm3)): Du hast meins zerstört (unv.). 311 

 312 
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TNm3 ((zu TNw11)): Ich kauf dir'n neues. 313 

 314 

((Dw1 setzt sich wieder hin, allgemeines Durcheinanderreden in der Gruppe, Wortfetzen: 315 

TNm2: Boah, das ist aber von Nokia, TNm: Das kostet 2 Euro 90 glaub ich bei, bei, TNm2: 316 

H&M...)) 317 

¤<358208> 318 

Dw1 ((in den Lärm hinein)): Ihr wolltet das auf Englisch! Ist das richtig?  319 

 320 

TNw11: Welche Seite? 321 

 322 

((Gemurmel, unv., Wortfetzen: Hallelujah.))  323 

¤<364615> 324 

Dw1: Let us talents and tongues employ. 325 

 326 

TNm2: Ja, genau. In what for a side? 327 

¤<370491> 328 

Dw1: 229! 329 

 330 

Dw2: Two hundred twenty-nine. 331 

¤<375817> 332 

TNm3: Ich habe es.| (2) ((singt, etwas schräg)) Let us talents and tongues employ. (.) Employ 333 

heißt (unv.)             | 334 

          | 335 

Dw1 ((zu Dw2)):    | °Hast du eigentlich die Noten?° |  336 

                   | 337 

Dw2:                    | °Nein, die habe ich verbaselt.° 338 

¤<383449> 339 

Dw1: Pscht! ((hält einen Finger an den Mund)) Ihr habt jetzt Pause. Wirklich. Jetzt haltet 340 

doch mal den Mund! Ich möchte gern das Lied mit euch singen. 341 

¤<390862> 342 

((Dw2 spielt Gitarre, der Rest der Gruppe singt.)) 343 

¤<465084> 344 

Dw1: Na, meint ihr das klappt auf Englisch? 345 

¤<467315> 346 

TNm3: Selbstapplaus. 347 

 348 

Dw1: So ... 349 

 350 

Dw2: Ich hab nichts gehört außer dir ((deutet auf Dw1)) 351 

 352 

((Dw2 legt die Gitarre beiseite.)) 353 

¤<470581> 354 

Dw1: Ihr habt das Ges|angsbuch ... 355 

   | 356 

TNm2:    | Doch mich.  357 

    | 358 

TNm7 ((zu Dw2)):  | Ich hab auch ganz viel gesungen. 359 

 360 

Dw1: Ich bitte euch aufzuschlagen die Nummer 759, 759. Vielleicht können manche das 361 

schon auswendig. 362 

¤<483198> 363 

TNm3: Nei:n. 364 
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 365 

TNm2:  Psalm 40? 366 

¤<485113> 367 

Dw1: 759! ((Gemurmel)) 368 

¤<491045> 369 

TNm7: ((deutet auf das Gesangbuch)) Die erste und die zweite kann ich. 370 

¤<493519> 371 

TNm3: Is ja enorm. 372 

¤<495343> 373 

Dw1: Da bist du ja schon weit gediehen. (5) Eh, André fängst du an? ((deutet auf die TN 374 

links)) Ihr geht so rum, ne? 375 

 376 

((TN lesen aus dem Gesangbuch)) 377 

¤<503089> 378 

TNm6: Ja, ehm, selig sind, ehm, also, selig sind das geist-, ehm, die da geistlich arm sind, 379 

denn ihrer ist das Himmelsreich ((TNw11 legt ihre Haare, lächelt zurück beim Bemerken der 380 

Beobachtung von TNm3)). 381 

¤<512086> 382 

TNm5: Selig sind, die da Leid tragen, denn sie sollen getröstet werden. 383 

¤<515236> 384 

TNm4: Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Erdreich besitzen. 385 

¤<519279> 386 

TNm3: Selig sind die, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit, denn sie sollen satt 387 

werden. 388 

¤<524077> 389 

TNm2: Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen. 390 

¤<527557> 391 

TNw1: Selig sind die, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott an (unv.)... 392 

¤<531373> 393 

Dw1: Schauen! 394 

 395 

TNw1: ...schauen, ja. 396 

 397 

TMm3: °Spitze° 398 

¤<533150> 399 

TNw11: Selig sind die Friedfertigen, denn sie werden Gottes Kinder heißen. 400 

¤<537212> 401 

TNw10: Selig sind, die um Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn ih-, ihrer ist das 402 

Himmelreich. 403 

¤<542407> 404 

Dw1: Jawohl! Und ihr seht in Klammern da drunter: Matthäus fünf. Bei Matthäus fünf fängt 405 

die Bergpredigt an und die Seligpreisungen (.) sind das erste, was so ganz programmatisch am 406 

Anfang steht. Ehm, ihr findet die noch mal, Seite 43 in euerm Hefter. ((TNm7: So. Die 407 

Gruppe fängt an etwas lauter in ihren Unterlagen zu blättern)) Damit möchte aber das Thema 408 

Seligpreisung jetzt vorerst einmal abschließen. 409 

¤<564477> 410 

((Einzelne Teilnehmer unterhalten sich unverständlich untereinander, während Kamera I zum 411 

ersten Mal nach links schwenkt. Links von Dw1 sind nun TN2-6 zu sehen, rechts von Dw2 412 

nur noch TN7)) 413 

¤<566330> 414 

Dw1: Ehm, Seite 43 im Hefter. 415 

 416 
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((TN blättern in ihren Heftern. Gemurmel: Seite finden. TNm3 richtet seinen Ordner 417 

demonstrativ u. akustisch vernehmbar auf, über den Rand blickt er zu TNw11.)) 418 

¤<578610> 419 

TNm2: Ach was denn, ach das hab ich auch. (2) What for a page? 420 

 421 

((Blättern, Finden, Dw1 hilft TNm6, Dw2 hilft TNm7)) 422 

¤<591482> 423 

Dw1: Da wo bei euch dieses, ehm, umgekehrte Ausrufungszeichen steht. Oder eine Kerze soll 424 

das wohl sein.  425 

 426 

TNm3: Das ist ein I! 427 

¤<598492> 428 

Dw1: Dies Info. Ehm, kannst du mal lesen? ((TNm2 meldet sich)) Kannst du mal lesen? 429 

((nach rechts gerichtet?)) 430 

¤<602103> 431 

TNm2: Ramina. 432 

 433 

Dw1: Nee, Mareike.  434 

¤<604590> 435 

TNw11: Mareike. 436 

 437 

TNw10: Ich hab| schon 438 

    | 439 

Dw1:    | Ne, ach, so du. Ja denn, Ramina. 440 

 441 

((Kamera I schwenkt nach rechts. Wieder die Einstellung vom Anfang.)) 442 

¤<607711> 443 

TNw9 ((liest)): Jesus hat (.) selbst nichts Schriftliches hinterlassen. Seine Worte und 444 

Geschichten sind erst später von einem Anhängig-, .. Anhängern gesammelt und 445 

aufgeschrieben worden. Der Evangelist Markus hat sie dann um das Jahr 70 herum zum 446 

ersten Mal in einem fortlaufenden Bericht, eines Evangelium, gute Nachricht, 447 

zusammengestellt. In der Evangelien... 448 

¤<627197> 449 

Dw1: In, ehm, mach (.) les ruhig ein bisschen langsamer. 450 

¤<628949> 451 

TNw9:  In den Evangelien, besonders im Johannes-Evangelium stehen auch Worte, die Jesus 452 

sowohl nicht... 453 

¤<635019> 454 

Dw1: So wohl nicht gesprochen. 455 

 456 

TNw9: ...wohl nicht gesprochen hat. 457 

 458 

Dw1: ((zustimmend)) Mhm. 459 

¤<638442> 460 

TNw9: ...indem die ersten Christen viel mehr das, was Jesus gewollt hat zusammengefasst 461 

haben. Es wird, es sind| aber- 462 

¤<646238>              | 463 

Dw1:                | Lies mal weiter ehm, Jenny! 464 

¤<647930> 465 

TNw8: Es sind aber auch einzelne Worte Jesu, Jesu zu reden. (3) zu Reden zusammengestellt 466 

worden. Wie etwa die berühmten, berühmte Bergpredigt, Matthäus-Evangelium, Kapitel 5, 467 
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Vers 7. Die ist so wichtig und hat über 2000 Jahre hinweg ((TNw11 benutzt einen 468 

Lippenstift)) eine so große Wirkung gehabt, dass jeder Christ sie einmal gelesen haben sollte. 469 

¤<670560> 470 

Dw1: Ja, ehm, und diese (.) und die Bergpredigt, eh, (.) zusammengestellte Worte Jesu, sicher 471 

in unterschiedlichen Situationen, fängt eben mit den Seligpreisungen an ((TNm3 beobachtet 472 

TNw11 beim Weglegen des Lippenstifts)). Und hier hab ihr jetzt da drunter etwas, was einer 473 

zu den Seligpreisungen gesagt hat. ((TNm2 meldet sich)) Ehm, Daniel, lies mal. 474 

¤<691249> 475 

TNm7: Welches Jesus... 476 

 477 

Dw1: ((unterbricht ihn)) Endlich einer, der| sagt. 478 

¤<693395>            | 479 

TNm7:             | Ach da. Endlich einer, der sagt, selig, selig die 480 

Armen, und nicht, wer Geld hat ist glücklich. 481 

¤<698240> 482 

Dw1: Ja, weiter. ((TNm7 setzt zum Lesen an, Dw1 unterbricht ihn wieder.)) Nein, nein, nein. 483 

André! 484 

¤<701587> 485 

TNm6: Endlich einer, der sagt, liebe deine Feinde, und nicht, ehm, nieder mit den 486 

Konkurrenten. 487 

¤<708652> 488 

TNm5: Endlich einer, der sagt, was nützt es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, 489 

und nicht, Hauptsache vorwärts kommen. 490 

 491 

((Kamera I schwenkt nach links.)) 492 

¤<715877> 493 

TNm4: Endlich einer, der sagt, wer an mich glaubt, wird leben in Ewigkeit, und nicht, was tot 494 

ist, ist tot ((TNm2 deutet Faustschlag auf Tisch an)). 495 

¤<724675> 496 

Dw1: (3) Ich würde gern später noch mal die Seligpreisungen aufnehmen, ehm, aber jetzt 497 

heute möchte ich einfach mal anfangen mit dem, mit dem, was wir vom historischen Jesus als 498 

erwachsenen Menschen wissen. Ehm, ihr hattet die Weihnachtsgeschichte ((Dw1 steht auf 499 

und geht nach links.)) gemacht und ich denke, es war auch klar, dass in der 500 

Weihnachtsgeschichte ganz viel Legende drin ist. Also, wir hatten das ja verglichen, Matthäus 501 

und Lukas, (.) ehm, beim einen ist der Stall, beim anderen nicht. Ehm, beim einen sind die 502 

Weisen, beim anderen nicht. Ehm, (2) der historische Jesus ist aufgetreten als erwachsener 503 

Mensch, und alles was, ehm, in diesen Kindheitsgeschichten und mit der Geburtsgeschichte, 504 

es ist wahrscheinlich sehr viel später erst entstanden, dass die Leute sich das untereinander 505 

erzählt haben. Ehm, Jesus war Ende zwanzig, als er aus Nazareth weggegangen ist und unter 506 

die Leut. Und die erst, das erste, das wir ganz definitiv, ganz sicher von ihm wissen ist, dass 507 

er sich von Johannes im Jordan hat taufen lassen. Schlagt mal bitte auf Matthäus drei, (2) 508 

Matthäus in eurer Bibel. 509 

 510 

((Kamera nach links, Dw1 steht mit Buch in der Hand)) 511 

¤<806008> 512 

Dw1: Matthäus::, Matthäus. Also, Kapitel 1 hatten wir den Stammbaum, dann kam Jesu 513 

Geburt, dann kamen die drei, die Weisen aus dem Morgenland, (2) Flucht nach Ägypten, 514 

Kindermord des Herodes, Rückkehr aus Ägypten. 515 

 516 

TNm2 ((zu TNm3)): Matthäus, wie viel? 517 

 518 

TNm7: Ich hab's schon. 519 
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¤<821340> 520 

TNm3: Welches Matthäus, bitte? 521 

¤<823046> 522 

Dw1: Vorne, ziemlich vorne! 523 

¤<827380> 524 

TNm2: Eins oder zwei? Ach nee, die zwei. Na, da war ja der Stammbaum drin. 525 

¤<832046> 526 

Dw1: Also, inzwischen sind sie zurückgekehrt aus Ägypten, ne? Das hat die [Dw2] euch 527 

erzählt. Ehm, Herodes, der dem Kind nach dem Leben trachtet, ist tot (unv.). Jesus wächst in 528 

Nazareth auf. Über diese Zeit wissen wir schier gar nichts. Es gibt viele Legenden über, ehm, 529 

über Jesus als Kind, aber das sind alles Legenden. ((Kamera I schwenkt wieder nach rechts)) 530 

So, und jetzt geht’s los! Kapitel 3! Also, wenn ihr jetzt guckt, diese Schnittstelle zwischen 531 

Kapitel 2 und Kapitel 3, da liegen mindestens 25 Jahre dazwischen. Jetzt ist Jesus erwachsen. 532 

Und die ganze Sache beginnt mit Johannes dem Täufer. Es gibt viele Johannesse. Was haben 533 

wir noch an Johannes in der Bibel? 534 

((Kamera schwenkt wieder nach links. Dw1 steht zwischen TNw1 und TNm2.)) 535 

¤<873609> 536 

TNm3: Mich? 537 

¤<874199> 538 

Dw1: Ja, dich haben wir sowieso (.) Hänschen. (unv., lautes Lachen TNm2) (3) Fällt euch zu 539 

Johannes noch was ein? Was für Johannesse gibt’s denn noch? 540 

 541 

((TNm2 meldet sich.)) 542 

 543 

TNm3: °Mich.° 544 

¤<887291> 545 

TNm2: Den Täufer. 546 

 547 

Dw1: Eh, Danke. Außer dem Täufer. 548 

 549 

TNm2: °Ist doch so.° 550 

¤<892809> 551 

Dw1: Es gibt viel, (.) der Name Johannes war ziemlich verbreitet. Und die, ich bitte, die nicht 552 

zu verwechseln. Ramina. 553 

 554 

TNw9: Der Jünger. 555 

¤<900118> 556 

Dw1: Der Jünger Johannes. Ja. Der im Johannes-Evangelium immer den Jesus lieb hatte. Und 557 

das eine Evangelium ist auch nach (2) Johannes vielleicht. Das ist wieder ein anderer 558 

Johannes, mit ziemlicher Sicherheit, ein anderer Johannes. Ehm, und dann gibt’s noch den 559 

Johannes, der die Briefe geschrieben hat in der Bibel, im Neuen Testament. Und den, der die 560 

Offenbarung, also das letzte Buch der Bibel geschrieben hat. Ehm, ob die alle identisch sind 561 

wissen wir nicht. Jedenfalls Johannes der Täufer, ehm, ist, fällt völlig raus. Der ist, war weder 562 

ein Jünger Jesu noch hatte er irgendetwas aufgeschrieben. Sondern das war ein Asket, ein 563 

Eremit. (.) Ehm, weiß einer was ein Asket ist, ein Eremit? (2) Wenn einer asketisch lebt. 564 

Wisst ihr was das ist? 565 

¤<947729> 566 

TNm2: °Nein.° 567 

 568 

((TNm3 meldet sich.)) 569 

 570 

TNm3: Ehm, Irgendwie anders als die andern? 571 
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¤<951072> 572 

Dw1: Anders als die andern, nämlich? ((TNm3 macht eine Geste.)) (2) Habt ihr das Wort 573 

schon mal gehört? Asket? 574 

¤<959317> 575 

TNm2: Ästhetisch. 576 

¤<961010> 577 

Dw1: Nicht ästhetisch! Das ist| was anderes. 578 

     | 579 

TNm3:     | Leute auf der Straße, so ein Obdachloser. 580 

¤<965076> 581 

Dw1: Ehm, die müssen manchmal asketisch leben, weil sie nichts haben, ja. Also asketisch 582 

heißt, wirklich nur die Grundbedürfnisse des Lebens zu stillen. Nur so viel zu essen und zu 583 

trinken wie man unbedingt zum Leben braucht. Aber, hier, keine Schlemmerei, keine Orgien 584 

feiern mit Fressen und Saufen und so was, ne? 585 

¤<982174> 586 

TNm2: Ist ja sc|heisse. 587 

   | 588 

Dw1:    | Ein Asket. Und ein ganz frommer Mensch. Ich möchte jetzt diese Geschichte 589 

mit euch lesen, Kapitel 3. Wo waren wir? Leon, du bist dran, ne? 590 

¤<991430> 591 

TNw8: (°Oh, der war.°) 592 

 593 

TNm4: °(unv.: wir haben, ich hab.)° 594 

 595 

TNm3: Ich muss jetzt dran. 596 

 597 

Dw1: Eh, Johannes. 598 

¤<994709> 599 

TNm3: ((liest)) Johannes der Täufer. (.) Zu der Zeit kam Johannes der Täufer und predigte in 600 

der Wüste von Judäa. Und sprach: Tut Busse, denn das Himmelreich ist nahe 601 

herbeigekommen! Und dieser ist's, von dem der Prophet Jesaja gesprochen hat, gesprochen 602 

und gesagt hat: Es ist eine Stimme eines Predigers (.) in der Wüste, bereitet dem Herrn den 603 

Weg und macht eben seine Stiege... 604 

¤<1020011> 605 

Dw1: Steige!  606 

 607 

TNm3: Steige. 608 

¤<1021665> 609 

Dw1: Bereitet ihm den Weg. Der Wegbereiter Jesu in der Wüste. Johannes hat wirklich in der 610 

Wüste gelebt, dieser Mensch. Und wie er gelebt hat, das wird jetzt gleich erzählt. Also, Jesaja 611 

hat ihn angekündigt. Bevor der Retter, der Messias, der Heiland der Welt kommt, wird ein 612 

Vorbereiter, ein Wegbereiter kommen. Und, ehm, für uns ist das Johannes der Täufer. Ne 613 

große, alttestamentlich prophetische Gestalt. Les mal weiter ((TNm3 setzt an)). Dominik! 614 

¤<1051212> 615 

TNm2: ((liest)) Er aber, Johannes, hatte ein Gewand aus Kamelhaaren an und einen ledernen 616 

Gürtel um seine Lenden. Seine Speise aber waren Heuschrecken und wilder Honig. Da ging 617 

(.) zu ihm hinaus die Stadt Jerusalem, ganz Judäa und alle Länder am Jordan und ließen sich 618 

taufen von ihm (.) im Jordan und bekannten ihre Sünden. 619 

¤<1072476> 620 

Dw1: Ja. Johannes der Täufer ist ein Bußprediger. Der sagt, bildet euch doch nicht ein, dass 621 

ihr fromm seid. Gott verlangt ganz andre Dinge als dazustehen und zu sagen, ja, ja, und das 622 

ist ja auch alles ganz schön, und viel zu reden und nichts zu tun. Ehm, Johannes ist ein 623 
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Bußprediger und hat die Leute richtig beschimpft. Das, das kann man jetzt sehen. ((Zu TNw1 624 

gewandt)) Liest du mal weiter? 625 

¤<1094031> 626 

TNw1: Ehm, als er nun viele Pharisäer und- 627 

 628 

Dw1: Sadduzäer. 629 

 630 

TNw1: ...Sadduzäer sah zu seiner Taufe kommen, sprach er zu ihnen: Ihr Schlangen, (.) ihr 631 

Schlangenbrut, wer hat denn euch gewiss gemacht, dass ihr dem (.) künftigen Zorn ent- ... 632 

¤<1111200> 633 

Dw1: Entrinnen. 634 

 635 

TNw1: ... entrinnen werdet? Seht zu, bringt (.) rechtschaffene (.) Frucht der Buße, denkt nur 636 

nicht, dass (.) ihr bei euch sagen könnt: Wir haben Abraham zum Vater. Denn ich sage euch: 637 

Gott vermag dem Abraham aus diesen Steinen Kinder, ehm, Kinder (.) zu erwerken. 638 

¤<1131893> 639 

Dw1: Erwecken! 640 

 641 

TNw1: Ach so, ups, erwecken. ((Blicke, Lachen, Imitationen zw. TNm2, TNm3 u.TNm7 bis 642 

TNw11) 643 

¤<1133898> 644 

Dw1: Aus den Steinen Kinder machen. 645 

¤<1137825> 646 

TNw1: Es ist schon die Axt den Bäumen an die Wurzel (.) gelegt, darum je- (.) jeder Baum 647 

der nicht gute Frucht bringt, wird ab- (.) abgehauen und ins Feuer geworfen. 648 

¤<1149937> 649 

Dw1: Was ist mit dem Baum gemeint? (4) Der ist ein Symbol natürlich. Hmm? 650 

 651 

((TNm2 und TNm3 melden sich.)) 652 

 653 

TNm2: Die Menschen, die| sich- 654 

¤<1158253>         | 655 

Dw1:          | Die Menschen! Die Menschen! Die Menschen, die, ehm, die keine 656 

gute Frucht bringen im Sinne dessen, was Gott will, wird abgehauen und ins Feuer geworfen! 657 

Johannes der Täufer ist ein Gerichts-, ehm, Gerichtsprediger, jawoll, ja. Und er beschimpft 658 

die: Ihr Schlangenbrut, ihr Otterngezücht! Was bildet ihr euch eigentlich ein?! Der hat die 659 

richtig beschimpft, die Leute. Und die dachten alle, sie wären tolle Leute und fromm. Also, 660 

vielleicht nicht alle, aber doch viele (.) dachten, Abraham, wir sind das auserwählte Volk 661 

Gottes. Gott hat dem Abraham versprochen, ehm, alle seine Kinder und Kindeskinder, ehm, 662 

zu segnen. Wir sind, wir sind Gottes ganz auserwählte Kinder und jetzt kommt der hier und 663 

sagt: Was bildet ihr euch eigentlich ein? Gott kann aus Steinen sich, ehm, neue Menschen 664 

machen. Ehm, wenn ihr keine gute Frucht bringt, so wie Gott es will, werdet ihr ins Feuer 665 

geworfen. Übrigens da kommen natürlich auch solche Bilder von dieser Höllenvorstellung her 666 

ne, dass da ewiges Feuer schmorgelt .. in der Pfanne .. in der du dann gebraten wirst, ja. Ehm, 667 

und jetzt redet er noch weiter noch weiter. Ehm, Lucy, liest du mal? Ich taufe. 668 

¤<1230839> 669 

TNw11: ((liest)) Ich taufe euch mit Wasser zur Buße; der aber nach mir kommt, ist stärker als 670 

ich, und ich bin nicht wert, ihm die Schuhe zu tragen. Der wird euch mit dem heiligen Geist 671 

und dem Feuer taufen. Er hat seine Wortschaufel in der Hand. Er wird seine Tenne fegen und 672 

seinen Weizen in die Scheune, in der Scheune, in die Scheune sammeln; aber die Spreu wird 673 

er verbrennen mit unauslöschlichem F:euer. 674 

¤<1253727> 675 
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Dw1: Jawohl, ja. 676 

 677 

TNm2 ((meldet sich)): Was, was ist ne Tenne? 678 

¤<1255983> 679 

Dw1: Das ist eine, ehm, das ist, ehm, auf dem Bauernhof. Ist das ein großer Platz, (.) ist das 680 

ein großer Platz, wo das Korn gedroschen wird. Da wird die, ehm, der Weizen, ihr wisst, ihr 681 

kennt so ne Getreidegabel, ne? ((TNm3 meldet sich)) Die, die hat so, ehm, so (unv., Rannen?) 682 

an sich. Also, die, die Getreidekörner sitzen ja in so ner kleinen, ehm, in so nem kleinen 683 

harten Blättchen. Und, ehm, das ist die Spreu. Die Spreu ist ganz leicht. Das ist, das kannste 684 

wegpusten. Ehm, und, ehm, das ist das Bild, Bild hier. Das Gute ist natürlich das Weizenkorn. 685 

Jesus wird die Menschen, wie der Bauer die Weizenkörner auf die Tenne schüttet, und die 686 

kloppt und drischt, damit sich die Spreu vom Weizen trennt, ehm, wird er die Menschen 687 

trennen. Und die Spreu, die Menschen, die nichts taugen, (2) werden weggeblasen wie, wie 688 

Spreu und nur die guten Körner bleiben liegen. Ehm, das ist auch wieder so ein Bild, also das 689 

Bild vom Baum und das Bild vom Weizen hier, alles sehr bildreich, ehm, aber das ist schon 690 

ziemlich massiv, was der hier sagt, ne? Ihr Schlangenbrut! Das ist, ehm, nicht nett. Der ist 691 

nicht besonders höflich dieser Mensch. Und sah auch ziemlich aus. Also, ehm, Kamelhaare 692 

sind ganz hart, ehm, und wenn der Johannes… 693 

¤<1337653> 694 

((Dw1 geht zu TNm3, der so tut, als würde er sich in der Nase bohren. Dw1 fasst ihn von 695 

hinten am Kopf an, TNm3 fahrt sich mit der Hand durchs Haar. TNm2 lacht laut.)) 696 

¤<1340331> 697 

Dw1: Was schmierst du dir denn da rein, Mensch? (2) Entschuldigung. 698 

 699 

TNm3: Also ... 700 

 701 

TNm2: °Das ist Gel!° 702 

 703 

TNm3: °Genau! Das Wort hat mir gefehlt.° 704 

¤<1347628> 705 

Dw1: Also, ehm, der Johannes hat ungefähr so Haare, wie Kamelhaare (lacht). Die sind 706 

nämlich ganz hart ((TNm2 und TNm3 amüsieren sich)). Und verlieren die Fasson nicht. Ehm, 707 

ein Gewand aus Kamelhaar ist sehr ungemütlich ((Währenddessen tuscheln und lachen TNm2 708 

und TNm3, Dw1 spricht die beiden Teilnehmer an)) Meinst wir schaffen's noch ein 709 

bisschen… (unv., zu leise) 710 

((TMm2 und TNm3 nicken)) 711 

 712 

TNm2: Ja. 713 

¤<1365913> 714 

Dw1: Ehm, das ist kein Luxusgewand. Sondern es kratzt, es ist unangenehm. Ehm, Johannes 715 

der Täufer, diese Eremiten, diese Asketen, ehm, die außer, ehm, Johannes dem Täufer ja auch 716 

zuhauf da in der Wüste gehaust haben. Das gab’s in der ganzen jungen Kirche auch noch, sehr 717 

sehr lange, solche frommen Leute, die sich in die Einsamkeit zurückgezogen haben, ehm, um 718 

zu beten, um nachzudenken, um zu fasten, um ein gottgefälliges Leben zu führen. Also,(.) die 719 

waren ziemlich verlottert. ((Kamera I schwenkt wieder nach links, Dw1 nun wieder im Off)) 720 

Ehm, die haben sich nichts gegönnt. Also, zum Beispiel Waschen war Luxus. In heißen 721 

Ländern ist Wasser sowieso was ganz Kostbares. Ich glaub nicht, dass sich Johannes der 722 

Täufer viel gewaschen| hat. Gut er musste immerhin so in den Jordan steigen. 723 

              | 724 

TNm2:   | Boah, (2) so wie die Jenny. 725 

 726 

((Lachen.)) 727 
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¤<1419409> 728 

Dw1: Ehm, die waren schon, ehm, sehr eigene Leute. Und wenn man bedenkt, dass diese 729 

feinen Leute jetzt aus Jerusalem ankamen, ehm, die, (.) die Priester, die Sadduzäer, die 730 

Pharisäer und die Creme de la Creme, ehm, die sahen natürlich schicker aus (.) als dieser 731 

Bußprediger. ((Kamera schwenkt wieder nach links, Dw1 hinter TNm2 und TNm3 stehend.)) 732 

Aber (.) Johannes der Täufer hatte eine unglaublich hohe Autorität. Ehm, hier steht ja: Sie 733 

kamen, ganz Jerusalem, alle Leute aus Jerusalem, aus Judäa, und den anliegenden Ländern 734 

auch jenseits des Jordan, ehm, kommen zu Johannes dem Täufer, um sich taufen zu lassen. 735 

Ratet mal warum. 736 

 737 

((TNm2, TNm3 melden sich.)) 738 

¤<1462269> 739 

Dw1: Ratet mal warum. Jenny, fällt dir was ein? 740 

 741 

TNw8: Nein. 742 

 743 

Dw1: Warum die sich taufen lassen? 744 

 745 

((Lachen)) 746 

 747 

TNw8: Nein, Entschuldigung ich hab nicht aufgepasst. 748 

 749 

TNm3: Ja, ach nee? 750 

¤<1470410> 751 

Dw1: Warum lassen die sich taufen, Kevin? 752 

 753 

TNm5: Keine Ahnung. 754 

¤<1474334> 755 

Dw1: Der beschimpft die und die kommen trotzdem. Würdest du zu einem gehen, der dich 756 

beschimpft? 757 

 758 

TNm5: Nö. 759 

 760 

((TNm2 schnippt)) 761 

¤<1479461> 762 

Dw1: Und sagt: du Heuchler, du Schlangenbrut, du Otterngezücht. 763 

 764 

((Lachen, Tuscheln.)) 765 

 766 

TNw: (unv. das find ich total scheiße.) 767 

 768 

Dw1: (unv.) 769 

¤<1486409> 770 

TNm2: Ehm, vielleicht, weil sie doch ein-, ehm, einsehen, dass, dass er recht hat mit dem ... 771 

¤<1492780> 772 

Dw1: Also, sie sehen ein, dass er recht hat. |Natürlich. 773 

               | 774 

TNm2:               | Aber Sie wollen’s eben net einsehen, weil sie zu 775 

fein sind. 776 

¤<1497705> 777 

Dw1: Ehm, sie kommen zu ihm hin. Und wollen sich von ihm taufen lassen. (.) Sie bekennen 778 

ihre Sünden, sie sagen, wo alles vielleicht und kommen ins Nachdenken und sagen: du hast 779 
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recht. Und die Taufe im Jordan, (.) ehm, ist natürlich 'n Symbol. (2) Wofür? (2) Wenn einer 780 

ins Wasser steigt? (2) Ganz! Der hat die richtig untergeditscht. 781 

¤<1523634> 782 

TNm2: Nackich|, oder angezogen? 783 

   | 784 

Dw1:   | Die Wasser, die Wasseroberfläche, die sind mit voller Montur da rein. Und 785 

die Wasseroberfläche hat sich über ihnen geschlossen. Was passiert, wenn ihr unter, unter 786 

Wasser seid? ((TNm2, TNm3 melden sich)) (2) Johannes. 787 

¤<1536789> 788 

TNm3: Man kriegt keine Luft mehr? 789 

 790 

TNm2: Na klar, du musst sie nur anhalten. 791 

¤<1539975> 792 

Dw1: Ehm, wart ihr schon mal im Schwimm|bad und, und… 793 

      | 794 

TNm3:      | man |hört nichts mehr. 795 

                 | 796 

Dw1:                 | …irgendein Igel hat euch unter Wasser 797 

gehalten nicht wieder los gelassen? Dass ihr nicht wieder hoch kamt? ((TNm2 macht ein 798 

"miauendes" Geräusch)) Wisst ihr was das für n Gefühl ist? Was passiert da nämlich? 799 

((TNw11 meldet sich)) Lucy! 800 

¤<1551953> 801 

TNw11: Ja da kriegst Panik, weil du keine Luft mehr kriegst. 802 

¤<1554243> 803 

Dw1: Du kriegst keine Luft mehr. Also Wasser, im Wasser kann man ertrinken. Ehm, Wasser 804 

ist ein Symbol des Todes. (unv. Stimmen aus dem Off) Aber Wasser ist auch, wofür braucht 805 

man Wasser? 806 

 807 

TNm7: Zum Leben. 808 

 809 

((TNm2 und TNm3 melden sich.)) 810 

¤<1568042> 811 

Dw1: ((zu TNw1 gerichtet, die meldet sich)) Hmh? 812 

 813 

TNw1: °Zum Trinken und zum Leben.° 814 

 815 

Dw1: Schreib mal an, schreib mal an, Wasser... 816 

 817 

((Dw1 und TNw1 gehen zu einem Flip-Chart in der linken hinten Ecke. TNm2 und TNm3 818 

tuscheln untereinander. Lachen.)) 819 

¤<1576454> 820 

Dw1: ((gibt TNw1 einen Stift in die Hand)): Zum Trinken. Schreib mal an! 821 

 822 

((Während TNw1 und Dw1 an die Tafel schreiben, reden TNm2 und TNm3)) 823 

¤<1578732> 824 

TNm2 ((in den Raum, singend)): Hände waschen, Hände waschen (Rest unv. bis sie sauber 825 

sind.) 826 

TNm3: (unv., und Mühe geben?) 827 

 828 

((TNw1 geht zurück an ihren Sitzplatz, Dw1 steht mit dem Stift in der Hand an der Tafel.)) 829 

¤<1586216> 830 

Dw1: Ok, wozu braucht man Wasser noch? 831 
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 832 

((TNm2, TNm3, TNw8, TN9, TNw11 melden sich.)) 833 

 834 

TNm2: °Zum Essen?°  835 

 836 

TNm3: °Zum Trinken!°  837 

 838 

TNm7: °Das steht doch jetzt schon ...° 839 

¤<1594253> 840 

Dw1: Ramina? 841 

 842 

TNw9: Zum Waschen? 843 

¤<1595572> 844 

Dw1: Ja ((Geste, die zum Anschreiben auffordert)), Wasser ist zum Waschen da, fallerie und 845 

fallera. 846 

 847 

TNm3:    (unv.) 848 

 849 

((Lachen, Durcheinanderreden.)) 850 

 851 

Dw1: Auch zum Zähne putzen kann man es benutzen. ((Hinter TNm3 stehend, nach links 852 

schauend)) Jenny? 853 

 854 

((TNw9 geht an die Tafel, beginnt zu schreiben.)) 855 

 856 

TNm2 ((in Richtung Flip-Chart)): °1. Waschen.° 857 

¤<1605137> 858 

TNw8: Zum, eh, zum (...) ja zum Waschen. Kochen. Kochen. 859 

 860 

TNm2 (zu TNw8, gestikulierend): Boah (unv.) 861 

 862 

TNm7 ((zu TNw8)): Das weiß se. 863 

¤<1613289> 864 

TNw9: ((an der Tafel stehend, Stift in der Hand)) Soll ich auch zum Kochen aufschreiben? 865 

¤<1614338> 866 

Dw1: Jetzt schreib doch auf zum (.) Waschen. 867 

 868 

TNw8: Zum Kochen. 869 

 870 

TNm7 ((zu TNw8)): Zum Nudel machen. 871 

 872 

((TNw9 geht wieder an ihren Platz)) 873 

¤<1623858> 874 

Dw1: Wofür braucht man in den heißen Ländern dringend noch Wasser. ((TNw8: Zum austr-875 

…)) In den heißen Ländern. 876 

 877 

((TNm3 und TNm5 melden sich, verzögert TNw8)) 878 

 879 

TNm5: Zum kühlen. 880 

 881 

TNm7: Zum Klo spülen 882 

 883 
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((Lachen, Durcheinanderreden.)) 884 

 885 

TNm: Zum (unv., zu leise). 886 

¤<1633168> 887 

Dw1: Eh, ja zum Kühlen. (2) Wofür braucht man Wasser? 888 

 889 

TNw8: Durch austrocknen? Sozusagen. 890 

 891 

TNm2: Zum Frischmachen. 892 

 893 

((TNm2 und TNm3 albern herum, lachen.)) 894 

¤<1641784> 895 

Dw1: Die Menschen brauchen Wasser zum Trinken. Wer braucht noch Wasser zum Trinken? 896 

Mehrere TN gleichzeitig: Die Tiere! 897 

¤<1646540> 898 

Dw1: Und wer noch? 899 

 900 

Mehrere TN durcheinander: die Menschen, Pflanzen. 901 

 902 

TNm2: Die Pferde! 903 

 904 

TNw11: Die Pflanzen! 905 

¤<1650796> 906 

Dw1: Die Pflanzen! In heißen Ländern... 907 

 908 

TNm3:   (unv.) 909 

 910 

Dw1: Ja, natürlich! Also wenn’s hier ne Knallhitze ist und ein paar Wochen und ihr eueren 911 

Garten nicht wässert, na denn, ist alles reichlich schlappi, das (.) verdorrt. 912 

¤<1662255> 913 

TNm3: Tatsächlich? 914 

 915 

Dw1: Das verdorrt. Wasser braucht man grundsätzlich zum Leben. Es gibt, ehm, Planeten, 916 

die, die haben doch jetzt da diese, ehm, Sonde, wo haben die sie hingeschickt?  917 

 918 

((TNm2 und TNm3 melden sich, TNw10 verzögert.)) 919 

¤<1672118> 920 

TNm2: Aufm Plu=to. 921 

 922 

Dw1: Ne, ne, das soll’n sie ja erst. 923 

¤<1675105> 924 

TNm7: Auf die Venus! 925 

 926 

((TNm3 zeigt Zustimmung)) 927 

 928 

Dw1: Venus, oder? Wo war das jetzt?  929 

 930 

TNm7: Venus. 931 

¤<1679556> 932 

Dw1: Also irgendwo ziemlich weit weg? Und was suchen die auf dem Planeten? 933 

 934 

TNm3: Wasser und sowas. 935 
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¤<1686035> 936 

Dw1: Die gucken, ob es da Wasser gibt. In gefrorener Form, oder wie auch immer. 937 

((herumgehend))Aber ohne Wasser wäre das Leben auf unserer Welt, hier auf unserer Welt 938 

nicht möglich. (.) Also, Wasser ist Leben (2) Wasser ist Leben (3). ((Geht zur Tafel und 939 

schreibt etwas an, TNm2 und TNm3 tuscheln, stellt sich wieder hinter TNm2 und TNm3)) 940 

Und wenn du zu weit unten bleibst, wenn du nicht wieder raus kommst, zum Beispiel wenn 941 

eine Riesen-Tsunamiwelle daher-, (.) ehm, dich, ehm, mitreißt, dann bist du tot. Wasser ist ein 942 

Symbol für Leben und für Tod. ((schreibt etwas an die Tafel)) Also, ein ambivalentes, ein (.) 943 

hat beides in sich. Zuviel Wasser,| ehm-  944 

               | 945 

TNm3:          | (unv. ist zuviel tot) 946 

¤<1729340> 947 

Dw1: Ja, wenn’s Überschwemmung gibt und so, ist eine Katastrophe, ne? Vor ein paar Jahren 948 

hatten wir das da an der Elbe und so. Ehm, das, das ist ganz schlimm. ((Kamera I schwenk 949 

leicht nach rechts)) Wasser kann den Tod bringen, aber auch das Leben. Und in diesen beiden 950 

Bedeutungen wird das in der Taufe gebraucht. ((schreibt wieder etwas an die Tafel)) Nämlich 951 

(.) die Leute, die untertauchen haben gesagt: ich will ein besseres Leben jetzt führen. ((geht 952 

wieder hinter TNm2)) Ich, ich finde das richtig, was Johannes der Täufer gesagt hat. Und 953 

sozusagen ihr alter Mensch wird untergetaucht, unter die Wasseroberfläche, die schließt sich, 954 

Daniel. 955 

 956 

((Lachen.)) 957 

¤<1765917> 958 

Dw1: Daniel, setzt dich doch mal auf meinen Platz. 959 

 960 

((Lachen.)) 961 

 962 

TNw: Tschüss. 963 

 964 

TNm2: Hi. 965 

¤<1773087> 966 

Dw1: Die, die Jenny wird es überleben, dass du jetzt hier nicht neben ihr sitzt. 967 

 968 

TNw8: Ja ist recht (unv.) 969 

 970 

TNm3: ((Deutet Richtung linke Raumhälfte)) Das glaube ich dir nicht, Jennifer, das glaube 971 

ich dir nicht.  972 

 973 

TNw8: (unv. Wortfetzen: zu Kathi) 974 

 975 

TNm3: Wär zu überlegen. 976 

 977 

Dw1: Ja. 978 

 979 

TNm2: Das war fies, der war fies. 980 

¤<1787273> 981 

Dw1: Eh (2) darf ich dann weitermachen, wenn es beliebt?  982 

 983 

TNm3: Das war nicht nett. 984 

¤<1791672> 985 

Dw1: Ehm, die Menschen (2) wollen ins Wasser ((Dw1 unterstützt Rede durch Gesten)), die 986 

Wasseroberfläche schließt sich und sie sterben symbolisch als alte Menschen. ((TNm2 und 987 
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TNm3 tuscheln und lachen.)) Und sie werden neugeboren, indem sie aus der 988 

Wasseroberfläche auftauchen. (4) ((zu TNm2 und TNm3:)) is ok? Ehm, vielleicht liest mal 989 

einer jetzt, wie Jesus kommt. 990 

¤<1821752> 991 

TNm3: Was? 992 

 993 

TNm2: Jesu Taufe. 994 

¤<1826382> 995 

Dw1: Eh, ab Vers 13, ne? (2) Hmm, wer war dran? 996 

 997 

TNw11: Mareike. 998 

 999 

Dw1: Mareike. 1000 

¤<1832355> 1001 

TNw10: Zu der Zeit kam Jesus aus Galiläa an den Jordan zu Jo-,Johannes, dass er sich von 1002 

ihm taufen ließe. Aber Johannes wehrte (.) wehrte ihm und sprach: Ich bedarf dessen, dass ich 1003 

von dir getauft werde, und du kommst zu mir? Jesus aber antwortete und sprach zu ihm: Lass 1004 

es jetzt geschehen! Denn so gebührt es uns, alle Gerechtigkeit zu erfüllen. Da ließ er's 1005 

geschehen. Und als Jesu getauft war, stieg er alsbald herauf aus dem Wasser. Und siehe da, da 1006 

tat sich ihm der Himmel auf, und sah den Geist Gottes wie eine Taube herabfahren und über 1007 

sich kommen. Und siehe, eine Stimme vom Himmel herab sprach: Dies ist mein lieber Sohn, 1008 

an dem ich Wohlgefallen habe. 1009 

¤<1875779> 1010 

Dw1: Ja, Jesus kommt zu Johannes. ((umhergehend)) Ehm, die waren irgendwie verwandt. (.)  1011 

Ehm, die Elisabeth, die Mutter vom Johannes, von dem Täufer, ehm, ist irgendeine 1012 

Verwandte von Maria. In manchen Liedern wird das kolportiert, Base|, also Cousine. Das 1013 

weiß man nicht so genau.          | 1014 

             | 1015 

TNm2:             | °Base, (.) Base.° 1016 

¤<1897456> 1017 

Dw1: Ja, da gibt’s viele, (.) viele Legenden. Ehm, auf jeden Fall, Johannes merkt sofort wer 1018 

da kommt. Er erkennt Jesus sofort. Dass er, der ist, der da kommen soll. Dass er der ist, dem 1019 

er, Johannes, den Weg bereiten soll. Und der sagt: Ich? Ich kann dich doch nicht taufen. Diese 1020 

Leute hier, den kann ich ihren Dreck abwaschen, ihren moralischen Dreck, aber doch dir 1021 

nicht! Du bist doch derjenige der kommt, Ramina. Ne? 1022 

 1023 

TNw9: Ja. 1024 

 1025 

((TNm2 und TNm3 lachen)) 1026 

¤<1927473> 1027 

TNm2: °Ramina kommt.° 1028 

 1029 

Dw1: Ja, lasst es doch. Wirklich, ihr geht mir ohne Sen, Ende aufn Senkel. (.) Diese eine 1030 

Stunde in der Woche werdet ihr doch ertragen. Wirklich. Ehm-  1031 

 1032 

TNm2: °Wir genießen doch die Gemeinschaft.° 1033 

¤<1940464> 1034 

Dw1: Er möchte, er möchte es nicht, weil Johannes sagt: Eigentlich müsste es umgekehrt 1035 

sein, du müsstest mich taufen! Im Verhältnis zu dir bin ich ein sündiger Mensch. (.) Ehm, 1036 

warum soll ich dich taufen? Und Jesus sagt: es ist O.K, Gott will das so. Und lässt sich taufen, 1037 

steigt in den Jordan. Ehm, und Johannes tauft ihn. Und in dem Moment als er wieder aus dem 1038 

Wasser steigt, geht irgendwie der Himmel auf und wieder dieses Symbol der Taube. (4) 1039 
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((Dw1 hält inne, schaut TNm3 an, der zu ihren Ausführungen gestikulierte)) Ehm, das 1040 

Symbol der Taube, Verkörperung, Symbol für den heiligen Geist, für den Geist Gottes, 1041 

kommt auf ihn herab. In so nem Film, in so nem Jesus-Film hab ich, haben die das dargestellt, 1042 

dass da ne Taube rumflattert und sich dem Jesus auf die Schulter setzt. Das sieht nett aus, aber 1043 

das ist natürlich nur ein Bild, ne. Viel wichtiger ist diese Stimme, die sagt: Dies ist mein 1044 

lieber Sohn, an ihm habe ich Wohlgefallen. Und in ner andern Geschichte steht noch: Auf ihn 1045 

sollt ihr hören. Ehm, das ist die antike Adoptionsformel. Weiß einer was ne Adoption ist? 1046 

¤<2018026> 1047 

((TNm2, TNm3, TNw8 und TNw11 melden sich.)) 1048 

 1049 

Dw1: Johannes. 1050 

¤<2019057> 1051 

TNm3: Wenn Kinder, die keine Eltern mehr haben irgendwie (.) adoptiert werden. 1052 

 1053 

TNm2: Maximilian. 1054 

¤<2024138> 1055 

Dw1: Ehm, es können auch Menschen adoptiert werden, die durchaus Eltern haben. Und es 1056 

müssen auch nicht nur Kinder sein. In der Antike war das übrigens durchaus verbreitet. Ehm, 1057 

ihr kennt Julius Caesar, ne? 1058 

 1059 

TNm: Ja. 1060 

 1061 

Dw1: Nicht nur aus Asterix? 1062 

 1063 

TNm2: Mama! 1064 

¤<2037185> 1065 

Dw1: Aus Asterix, kennt ihr den? Julius Caesar hat einen Menschen adoptiert und zwar als 1066 

((TNm2 meldet sich)) Erwachsenen, nämlich den Brutus ((zieht zurück)). Das war ein Fehler, 1067 

das er das gemacht hat. Aber, ehm, (.) und ihr müsst euch vorstellen auf dem Forum 1068 

Romanum in Rom, wo der Senat tagt, hat sich, so stell ich mir das jedenfalls vor, ob das nun 1069 

genauso stimmt, weiß ich nicht, aber so ungefähr muss das gewesen sein ((TNm2 zuckt die 1070 

Schultern, macht eine ratlose Geste)), coram publico, vor versammelter Mannschaft, 1071 

hingestellt, hat den Brutus neben sich gehabt und er hat gesagt: Ey, alle mal herhören! Guckt 1072 

euch diesen Menschen an, das ist Brutus. Dies ist jetzt mein lieber Sohn, an ihm habe ich 1073 

Wohlgefallen. Das ist die antike Adoptionsformel. Das heißt im Klartext: In der Taufe 1074 

adoptiert Gott Jesus als seinen Sohn, auf den wir hören sollen. (2) Nun könnte man sagen, das 1075 

ist er ja schon. (3) Hmh? (.) Oder? (4) Wir sagen in der Weihnachtsgeschichte, oder im 1076 

Glaubensbekenntnis kommt es vor: Geboren von der Jungfrau Maria. Das heißt, Gott ist sein 1077 

Vater, auch körperlich! Ehm, und Maria seine Mutter. Das war die eine Version. (.) Die 1078 

andere Version ist hier bei Markus und das ist die früheste, weil Markus ist das erste 1079 

Evangelium, das, ehm ((blättert in der Bibel)), ach ne, bei Markus, ja gut hier haben wir 1080 

Matthäus, aber das ist ja das gleiche bei Markus. Ehm, die Menschen wollten ausdrücken, 1081 

dass Jesus eine ganz besondere Beziehung zu Gott hatte. Und (.) die einen haben’s durch die 1082 

Jungfrau, das Dogma von der Jungfrauengeburt, ehm, das gibt es heute noch ((Dw1 berührt 1083 

TNm3s Schulter)), ehm, ja, natürlich in den christlichen Kirchen. Ehm, aber hier bei Markus 1084 

ist es, Gott adoptiert diesen Menschen Jesus als seinen Sohn. Und damit fängt alles an. Und 1085 

(.) ich würde gerne noch, es ist heute leider etwas gestopft voll, die, ehm, die 1086 

Programmgeschichte dann machen. Nämlich, jetzt stellt euch vor, ihr seid ein ganz normaler 1087 

Mensch,  1088 

 1089 

TNm2: Aeh? Das kann ich gar nicht. 1090 

¤<2173949> 1091 
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Dw1: | und plötzlich passiert euch so was! Ihr lasst euch taufen und plötzlich, ehm, (.) merkt 1092 

ihr, Gott will was ganz Besonderes von mir. Ehm, der Jesus hat nicht "Hier!" geschrien, 1093 

"Jawohl", ne, es kommt hier ja keine, keine Resonanz. Ich stelle mir vor, dass, dass Jesus, 1094 

ehm, erstmal nachdenken musste, und zu sich selbst kommen. Und wenn man wirklich 1095 

nachdenkt über sich selbst, kann man das am besten wenn man sich zurückzieht. Vielleicht 1096 

geht euch das auch so. Wenn ihr irgendwas ganz, ganz wichtiges habt, was nur euch betrifft, 1097 

dann ist es am besten sich erstmal zurückzuziehen und erstmal in Ruhe zu überlegen bei sich 1098 

selbst, um mit sich selber klarzukommen. Und ich glaube, dass die nächste Geschichte, das 1099 

ist, Jesus zieht sich zurück, um tief durchzuatmen und lange zu überlegen: Was heißt das 1100 

denn, was ich jetzt in der Taufe erlebt habe? Dass Gott mich als seinen Sohn adoptiert hat? 1101 

Was heißt das für mein Leben? Was ist das für ein Anspruch? Was muss ich jetzt machen? 1102 

Und das kommt jetzt und zwar in einer etwas märchenhaften| Geschichte, die ich aber total 1103 

spannend finde.         | 1104 

                    | 1105 

TNm2:                    | Es war einmal. 1106 

¤<2253678> 1107 

Dw2: Kannst du mal das Licht bitte anmachen? Ich bin doch so ein Blindfisch. 1108 

¤<2256881> 1109 

Dw1 ((in Richtung Kamera)): Sind Sie mal so nett und drücken da auf die Knöppe? 1110 

 1111 

TNm2 (zu Dw2): Du bist ja auch n bisschen sehgestört. 1112 

 1113 

((das Licht geht an)) 1114 

 1115 

TNm3: Hübsch. 1116 

¤<2262039> 1117 

Dw1: Das würde ich gerne noch mit euch lesen. Wer war dran? (.) Ehm, ((TNw8 zeigt auf 1118 

TNw9)) (.) Ramina nur? Kapitel 4. 1119 

 1120 

TNw9: Okay. 1121 

 1122 

Dw1: Also, direkt nach der Taufe wurde Jesus vom Geist Gottes in die Wüste geführt. Ja, liest 1123 

du mal? 1124 

¤<2276775> 1125 

TNw9: ((liest)) Da wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, damit er von dem Teufel 1126 

versucht wur-, (.) versucht würde. Und da er vierzig Tage und vierzig Nächte gefas-, (.) tet 1127 

hatte, hungerte ihn. Und der Versuchun-, der Versuch-...  1128 

¤<2293431> 1129 

Dw1: Der Versucher. Wer ist der Versucher? 1130 

 1131 

((TNm2 meldet sich)) 1132 

 1133 

TNm2: Der Teufel. 1134 

¤<2297292> 1135 

Dw1: Der Teufel. Wird hier der Teufel genannt. Satanas! Ja, weiter! 1136 

¤<2300984> 1137 

TNw9: ((liest)) ...trat zu ihm und sprach: Bist du Gottes Sohn, so sprich, dass diese Stein- (.) 1138 

Steine Brot werden. 1139 

¤<2307892> 1140 

Dw1: Ja, das wäre ja möglich. Jetzt stellt euch mal (.) vor, der Jesus, ehm, überlegt: Stimmt 1141 

das? Gottes Sohn? Dann müsste ich ja Gottes Macht haben. Und das ginge doch! Das kann 1142 

man ja ausprobieren! Also, wenn man unsicher ist, ob man, ehm, ob das auch stimmt, mit 1143 
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einem selber, muss man es ausprobieren. Und genau das, das sagt hier diese, diese, ehm, böse 1144 

Stimme: ehm, versuchs doch einfach, dann ist dir das klar. Versuch doch, ob (.) das klappt, 1145 

dass aus den Steinen wirklich Brot wird ((TNm2 meldet sich)), dann musst du keinen Hunger 1146 

mehr haben, dann kannst du es essen. Und vor allen Dingen, du bist sicher, dass du wirklich 1147 

Gottes Sohn bist, denn das Wunder hat geklappt. Kein normaler Mensch kann aus Steinen 1148 

Brot machen, aber wenn du Gottes Sohn bist, dann kannst du das. Versuchs doch einfach mal, 1149 

dann bist du wenigstens sicher! ((zu TNm2 blickend)) Hmh? 1150 

¤<2358473> 1151 

TNm2: Was, redet der jetzt mit seinem schlechten Gewissen, oder was, (.) oder mit| (unv.)? 1152 

                        | 1153 

Dw1:                         | Ja |das 1154 

weiß ich nicht.                  | 1155 

                   | 1156 

TNm3:                   |Der 1157 

 1158 

redet mit dem Teufel! 1159 

 1160 

TNm2: Ja toll, aber redet ja mit sich selber. 1161 

 1162 

TNm3: Ach so? 1163 

¤<2366258> 1164 

Dw1: Eh, ja, da weiß ich nicht. Vielleicht mit sich selber. Wer ist denn der Teufel? (2) Schon 1165 

mal gesehen? (4) Wie sieht der aus? (3) Wie sieht der Teufel aus? 1166 

¤<2381620> 1167 

Mehrere TN: Hörner! Der hat Hörner! 1168 

 1169 

Dw1: Der hat Hörner. 1170 

 1171 

TNw((8?)): Und 'n Schwanz hinten! 1172 

¤<2385591> 1173 

Dw1: Der hat 'nen Schwanz. 1174 

 1175 

((Lachen, Durcheinanderreden)) 1176 

 1177 

TNm2: Der ist Homo. 1178 

 1179 

((Technisch bedingte Zusatzzeile)) ¤<2389020> 1180 

 1181 

Dw1: Der hat- 1182 

 1183 

TNm3: Der hat so ein Dreieck hinten am Schwanz. 1184 

 1185 

Dw1: Der hat 'n Bocksfuß, ja.  1186 

 1187 

TNm2: Bocksfuß? (Boxfuß?) 1188 

¤<2395702> 1189 

Dw1: Der Teufel|, der Teufel ... 1190 

     | 1191 

TNm3:                | Der hat so ne Mistgabel|. 1192 

¤<2399171>           | 1193 
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Dw1:                                                         | ... so haben sich die Menschen den natürlich 1194 

vorgestellt. Und haben den gemalt und ganz scheußlich, also, es gibt ganz wider (.), richtig 1195 

widerwärtige Teufelsgestalten. 1196 

 1197 

TNm2: Kannst du mal eins mitbringen? 1198 

¤<2408400> 1199 

Dw1: Aber was meint denn der Teufel? (2) Was zeichnet den denn aus? Wer ist denn das? 1200 

((TNm2 u. TNm3 melden sich)) Wo kommt der her? Wieso gibt’s den? 1201 

¤<2416048> 1202 

TNm3: Ah, ist das Gegenstück zu Gott vielleicht? 1203 

¤<2419791> 1204 

Dw1: Ja::, ja, zu Gott kann man kein Gegenstück machen. Erstens ist Gott kein Stück und 1205 

zweitens gibt’s da kein Gegenstück. 1206 

TNm3: Is der vielleicht der Gegengott. 1207 

¤<2428734> 1208 

Dw1: Jaja, wenn man sagt, Gott ist das Prinzip des| Guten, ... 1209 

                | 1210 

TNm3:                | °So wie bei Harry |Potter .. Voldemort.° 1211 

               | 1212 

Dw1:                | ...dann wäre der Teufel 1213 

das Prinzip des Bösen. Hmm, Dominik? 1214 

¤<2437387> 1215 

TNm2: Ja, vielleicht isses, ehm, ja, am Anfang ist ja die, die Schlange dagewesen, die 1216 

Versuchung.  1217 

¤<2444344> 1218 

Dw1: Da sieht der Teufel nicht aus, mit Hörnern und, ehm, und so ein halber Ziegenbock, 1219 

sondern da, da ist es die Schlange. Da ist es die Schlange, die versucht, den Menschen 1220 

rumzukriegen, indem sie ihm was einflüstert. Bei Eva und dem Adam hat es ja geklappt. 1221 

((TNm2 meldet sich)). Mhm? 1222 

¤<2461788> 1223 

TNm2: Aber das ist ja immer die Versuchung. Da will der (.) Teufel ihn ja auch versuchen. 1224 

¤<2465000> 1225 

Dw1: Er probiert aus, ob er mich rumkriegt. Ehm, das, das ist die Quintessenz. Ja, die Sache 1226 

mit dem Teufel, das ist so was. Ehm, ich glaube, das ist, eh, also, grundsätzlich ist natürlich 1227 

der Teufel das, überhaupt schlechthin das Symbol für das Böse überhaupt. Ehm, eine Macht, 1228 

die sehr real ist ((TNm3 gestikuliert und imitiert ein 'unkendes' Geräusch). Aber sie hat, der 1229 

Teufel hat natürlich, auch in der Geschichte ist er unterschiedlichst dargestellt worden, 1230 

angefangen von der Schlange, über diesen Ziegenbock da, über die, (.) die, zum Beispiel (.) 1231 

in, in Goethes "Faust". Hat einer schon mal Goethes "Faust" gelesen? 1232 

 1233 

TNm2 ((zu TNm3)): (unv. Huch, war ich da drinne?) 1234 

¤<2502828> 1235 

Dw1: Nix (2), nix Goethes "Faust"? Da taucht der, da taucht der Teufel auch auf, aber das das 1236 

ein eleganter Mensch. Richtig so ein Playboy (.) toll (.) tritt der da auf, in so nem "Faust-Buch 1237 

hab ich das mal gesehen. (2) Das Böse hat unendlich viele verschiedene Gestalten und das 1238 

macht es grade aus, dass man nicht weiß, ob es das Böse wirklich ist. 1239 

 1240 

TNm3 ((zu TNm2)): Ich bin brav ((TNm2 u. TNm3 tuscheln)). 1241 

¤<2528594> 1242 

Dw1: Weil der, der Teufel hat eben kein Schild um Hals, ne, das ist die Schwierigkeit. Und 1243 

ich könnte mir vorstellen, (.) ehm, ich weiß, hier wird ja nicht beschrieben, wie der Teufel 1244 

aussieht, (2) der Jesus hier gegenübertritt. Vielleicht ist das einfach eine böse Stimme, die, die 1245 
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ihm einflüstert: Versuchs doch! Dann biste sicher, dann weißte, ob du wirklich was 1246 

Besonderes bist, und ob Gott wirklich was besonderes von dir will und mit dir vorhat! Dann 1247 

kannst du sicher sein! Und Jesus antwortet, wer war dran? (2) Jenny? 1248 

¤<2562886> 1249 

TNw8: ((liest)) Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben, der Mensch lebt nicht 1250 

vom Brot allein, sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht. 1251 

¤<2572443> 1252 

Dw1: Ja. 1253 

 1254 

TNm2: °Immer ne Ausrede.° 1255 

 1256 

Dw1: Er sagt, das Wort Gottes ist wichtiger als die Tatsache, dass ich jetzt im Moment 1257 

Hunger habe. Das ist viel, viel wichtiger. Das Wort Gottes hat er grad gehört in der Taufe: (2) 1258 

Du bist mein lieber Sohn. Ja? (.) Erster Versuch! Drei Versuche, der Teufel hat drei Versuche, 1259 

das war der erste. Der zweite? Liest du mal weiter, Jenny! 1260 

¤<2595201> 1261 

TNw8: ((liest)) Da führte ihn der Teufel mit sich (2) in, in die heilige Stadt und stellte ihn auf 1262 

die Zinne des Tempels- 1263 

 1264 

Dw1: Das ist ganz oben, ne? 1265 

¤<2604381> 1266 

TNw8: ((liest)) ... und sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so wirf dich hin-, hinab, denn es 1267 

steht geschrieben: Er wird seinen Engeln (2) deinetwegen Befehl geben, und sie werden dich 1268 

auf den Händen tragen, damit du deinen Fuß nicht an einen Stein stößt. Weiter? ((D1 1269 

bestätigt)) Da sprach Jesus, da sprach Jesus zu ihm: Wiederum, wiederum steht auch 1270 

geschrieben ((umblättern)): Du sollst den Herrn, deinen Gott, nicht versuchen. 1271 

¤<2636041> 1272 

Dw1: Zweiter Versuch! Also, bist du Gottes Sohn, dann würde es dir doch nichts machen! 1273 

Dann wärst du auch sicher. Spring hier runter! Also, ihr müsst euch vorstellen, der Tempel ist 1274 

ja auf dem Berg Zion gebaut, ne. Das ist ziemlich hoch. Ehm, und die Zinne ist ja noch mal, 1275 

das ist der ober-, der oberste Turm, da, die, die, ehm, ganz oben vom Dach des Tempels. 1276 

Ehm, stürz dich runter! Und wenn dann die Engel kommen und dich auf Händen runtertragen, 1277 

dann weißt du ganz sicher, dass du Gottes Sohn bist. Dass er nicht will, dass dir auch nur ein 1278 

Haar gekrümmt wird. Und wenn du, wenn sie nicht kommen, hast du gelost. 1279 

¤<2675711> 1280 

TNm2: Ja. 1281 

 1282 

Dw1: Ja, dann macht’s "ditsch!" ..  1283 

¤<2679335> 1284 

TNm3: Das ist| natürlich nicht so schön. 1285 

            | 1286 

Dw1:            | Ehm, und Jesus sagt: Du sollst das nicht ausprobieren! Wenn Gott etwas sagt, 1287 

sollst du nicht denken, das muss ich jetzt erstmal überprüfen, da muss das mir erstmal selber 1288 

beweisen. Du sollst Gott nicht versuchen! Zweiter Versuch! Dritter Versuch! Ehm, Daniel. 1289 

¤<2696908> 1290 

TNm7: ((liest)) Und darauf führte ihn der Teufel mit sich auf einen sehr hohen, hohen Berg 1291 

und zeigte ihm alle Reiche der Welt und ihre Herrlichkeit und sprach zu ihm: Das alles will, 1292 

das alles will ich dir geben, wenn du niederfällst und mich anbetest. Da sprach Jesus zu ihm: 1293 

Wegen mi- 1294 

 1295 

Dw1: Weg! 1296 

 1297 



 

 28 

TNm7: Weg mit dir, Satan! Denn es steht geschrieben: Du sollst anbeten den Herrn, deinen 1298 

Gott, und ihm allein dienen. Da verließ ihn der Teufel. Und siehe, da traten Engel zu ihm und 1299 

dienten ihm. 1300 

¤<2726006> 1301 

Dw1: Ja, dritter Versuch! Und den find ich am schärfsten. Stellt euch doch das mal vor! (2) 1302 

Ehm, ihr steht auf einem ganz hohen Berg und jemand, der offensichtlich die Macht und das 1303 

Vermögen hat bietet euch an: Das alles schenke ich dir, das gehört dir! ((TNm2 meldet sich)) 1304 

Alle Macht, all das Geld, alle Herrlichkeit, alles für dich! (2) Wär das nen Versuch wert? Was 1305 

könnte man denken? (2) Die Welt ist elend und ungerecht, man könnte doch denken: Auja, 1306 

wenn ich die Macht hätte, dann könnte ich doch dafür sorgen, dass es auf der Erde endlich 1307 

mal ein bisschen gerechter zugeht. Und dass die Armen was zu essen haben, man könnte das 1308 

ja auch gut meinen, ne. Oder? (3) Hmmh? 1309 

¤<2772774> 1310 

TNm2: Gehört das wirklich alles dem Teufel und nicht dem Gott? (2) Das was er dem da| 1311 

anbietet?                     | 1312 

¤<2777210>                     | 1313 

Dw1:                                 | 1314 

Offensichtlich bietet er an, was er kann. Jaja, jaja. (2) Es gibt noch ein anderes Buch in der 1315 

Bibel, nämlich das Buch Hiob. Ehm, da erlaubt Gott auch dem Teufel mit dem Hiob, 1316 

sozusagen, zu machen was er will. Er darf ihn nur nicht töten. Das ist de einzige, eh, einzige 1317 

Verbot. ((Flugzeuglärm)) Die würd ich auch gern noch mal mit euch angucken, den Hiob, den 1318 

find ich ne total eindrucksvolle Geschichte. Aber stellt euch das mal vor! Eh, dir wird 1319 

angeboten: alles, was es gibt, alle Herrlichkeit, alle Macht, alle Möglichkeiten, eh, auf'm 1320 

hohen Berg, soweit er blicken kann, soweit das Auge reicht. Das wäre doch ne Chance, oder? 1321 

(4) Aber, um welchen Preis? Was soll Jesus tun, damit er das kriegt? ((TNm2 u. TNm3 1322 

melden sich, TNw11?)) Lucy? 1323 

¤<2833323> 1324 

TNw11: Er soll ihm dienen. 1325 

¤<2835036> 1326 

Dw1: Er soll niederfallen, ihn anbeten und ihm dienen. Das heißt im Klartext: alle Macht und 1327 

alle Herrlichkeit in dieser Welt kriegste nur im Dienst mit dem Teufel. (2) Das finde ich, finde 1328 

ich schon eine sehr nachdenkenswerte Geschichte. Ehm, das heißt, man muss sich mit dem 1329 

Bösen arrangieren, wenn man alle Macht und alle Herrlichkeit haben will. Und Jesus sagt: 1330 

Nein, ich mache mit dir keine Verträge! Ich will nur Gott allein dienen. Das war der dritte 1331 

Versuch. Dieses hat natürlich sehr märchenhafte Züge, diese Geschichte, ich find die 1332 

unglaublich wichtig, weil an dieser Geschichte kann man Jesu Programm merken. Ich glaube, 1333 

Jesus hätte ganz, ganz viele andere Möglichkeiten auch gehabt, Möglichkeiten, die ihm Judas 1334 

dann angeboten hat, sich an die Spitze, der, ehm, der Untergrundarmee Palästinas zu stellen 1335 

und mit den Zeloten für die Freiheit zu kämpfen und so. Das hat er auch abgelehnt. (2) Das 1336 

merkt man hier schon, das ist hier schon angelegt. (2) Da verließ ihn der Teufel und die Engel 1337 

dienten ihm. (2) Das ist sozusagen die Programmgeschichte für alles, was folgt. Alles was 1338 

Jesus macht und tut, kann man aufgrund dieser Geschichte verstehen. Es kommt ihm auf das 1339 

Wort Gottes an, das, ehm, und es kommt ihm drauf an, nicht mit dem Bösen in irgendein Pakt 1340 

zu gehen. Ehm, die Antike, also auch die Leute, die die Bibel geschrieben haben, haben ja 1341 

sehr stark in märchenhaften ((Interaktion, Gelächter TNm2 u. TNm3)), eh, Geschichten, die, 1342 

den Inhalt beschrieben. Der Inhalt ist heute noch genau der gleiche. Wenn wir die Geschichte 1343 

heute schreiben würden, würden wir sie vielleicht anders schreiben. Ehm, aber diese Sache 1344 

mit dem Teufel, die ist, denke ich, immer noch aktuell, egal wie er aussieht, egal welche böse 1345 

Stimme einem was einflüstert. Und ganz, (.) ganz schw-, ehm, ganz appe (?), grad junge 1346 

Leute meinen, es wär total cool, mit dem Teufel Pakte einzugehen ((TNm2 hebt Arm und 1347 

senkt ihn wieder)) und neue Möglichkeiten auszuprobieren ((TNm3 räuspert sich 1348 

gestikulierend)). Und das ist ganz, ganz schlimm. Ehm, ich würd euch gerne, wenn ich jetzt 1349 
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noch de Stunde gehabt hätte, vielleicht kann ich Herrn B. noch ne Stunde aus den Rippen 1350 

leiern, dann würd ich euch nächstes Mal, eh, so nen, so nen Film zeigen, über, über 1351 

Satanskulte ((Reaktion TNm2 u. TNm3)), wo junge Leute wirklich, wirklich kaputt gemacht 1352 

werden. An Leib und Seele, richtig ernsthaft kaputt vom Teufel. 1353 

 1354 

((TNm3s Handy vibriert, er nimmt es vom Tisch, hält es vor sich in Händen und schaut nach 1355 

links.)) 1356 

¤<2999225> 1357 

TNm3: Andrea! 1358 

 1359 

Dw1: ((schaut ihn an)) Ja? 1360 

¤<3001322> 1361 

TNm3 ((zu Dw1)): Die hat mich angerufen. Die muss ihr Handy abgenommen kriegen. 1362 

 1363 

TNm2: ((zu Dw1, deutet nach links)) Das war meine Mutter.  1364 

 1365 

TNm7: Da liegt’s. 1366 

 1367 

TNm3: Das war ne (unv.). 1368 

¤<3009556> 1369 

Dw1: Vielleicht wollte sie dich nur drauf hinweisen, dass se, ehm- 1370 

 1371 

TNm2: Die hat nur Scheiße im Kopf! 1372 

 1373 

TNm3: °Die Andrea. Das ist nicht nett.° 1374 

¤<3018004> 1375 

Dw1: O.K., liebe Leute, ehm, mal sehen, vielleicht haben wir die nächste Stunde noch. Ehm, 1376 

ich, ehm, würde die schon noch gerne machen, mal sehen, wie, wie Herr B. sein Unterricht, 1377 

(2) der hat nämlich vier Stunden und noch die Kirchenübernachtung und ich hatte jetzt nur 1378 

drei Stunden für die ganze Einheit. Ich würde gern, ehrlich gesagt, noch ein Stückchen 1379 

weitermachen. Diese Geschichten, Bergpredigt, ehm, Seligpreisung, Vaterunser und hier (.) 1380 

diese Programmgeschichte von der Versuchungsgeschichte sind programmatisch für Jesu, für 1381 

Jesus und alles das, was er getan hat. Ehm, wenn man das begriffen hat, hat man alle anderen 1382 

Geschichten eigentlich schon begriffen. ((TNm2 meldet sich)) Sie wollten was sagen, junger 1383 

Mann? 1384 

¤<3063824> 1385 

TNm2: Ich? (.) Wann ist denn jetzt genau die Kirchenübernachtung?  1386 

 1387 

TNm3: Kann man das erfahren? 1388 

¤<3068965> 1389 

Dw2:  Am Siebzehnten. 1390 

¤<3069609> 1391 

TNm7: | Am Siebzehnten was? 1392 

 | 1393 

TNm3: | Am Siebzehnten wievielten? 1394 

 1395 

TNw: Februar. 1396 

 1397 

Dw2: Februar und am siebzehnten März. 1398 

¤<3073688> 1399 

TNm2: Uiih. 1400 

 1401 
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TNm3: Siebzehnter Februar, siebzehnter März. 1402 

 1403 

TNm2: Wann| ist, wann ist Februar? 1404 

¤<3076195>  | 1405 

Dw1:            | Ja, liebe Leute, wir, ich brauche, wir brauchen dringend noch diese Abende, 1406 

weil dies, |die Zeit ist so kurz (.) also (.) das ist nicht mehr lange (.) ja. 1407 

     | 1408 

TNm3: ((tippt auf seinem Handy))                        1409 

     |Siebzehnter Februar (unv.) (3) Einen Moment bitte. 1410 

 1411 

TNm2: Das ist Hammer.  1412 

¤<3087050> 1413 

Dw1: Na O.K. (2) Gut, ich danke für eure geschätzte Aufmerksamkeit. Ehm. 1414 

 1415 

TNm2: ((In den Raum hinein fragend)) Der wievielte Februar? 1416 

 1417 

Dw1: ((in Richtung Kamera fragend)) Der Herr..? 1418 

 1419 

B ((aus dem Off)): Krey! 1420 

 1421 

Dw1: …Krey wollte noch mit einigen von euch schwätzen. 1422 

¤<3098306> 1423 

TNm2: Mit mir bitte! 1424 

 1425 

Dw1: Ja? (3) Und den anderen auch. |(3) Gut. 1426 

                | 1427 

TNm3:     | Niemals! 1428 

¤<3104834> 1429 

Dw1: Ich wäre euch sehr verbunden, wenn ihr den Weg so um den Tisch nehmen könntet, um 1430 

eure Ordner da einzustellen und die Bibeln auch. ((deutet zum Regal)) Vielen Dank! 1431 

¤<3117242> 1432 

((Ende der Unterrichtsstunde: 00:51:57. TN und Dws verlassen den Raum, Kamera I 1433 

schwenkt noch einmal nach links, Ende.)) 1434 
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6.2 Transkript zum Fall 2U20060523K08 
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Transkript für Video-Datei: 2U20060523KI+IIa08.mpg 1 

 2 

B1-3 = Beobachter n 3 

Dw = Dozentin (weiblich) 4 

TNw/m1-10 = Teilnehmer (weiblich/männlich) n (von links ab Dw gezählt) 5 

TNw/m = nicht eindeutig identifizierbare Teilnehmer (weiblich/männlich) 6 

¤<0> 7 

((Ort: Gemeinderaum. Die TN betreten den Raum, gehen zügig an einer Tischgruppe vorbei 8 

und wählen im Stuhlkreis mit "gestalteter Mitte" ihre Plätze. Dw hat die TN hereingebeten 9 

und betritt den Raum nach ihnen. Die Vorbereitungen verlaufen ruhig. Die meisten TN 10 

entnehmen ihren Rucksäcken und Taschen ein Gesangbuch, blättern darin und halten eine 11 

bestimmte Seite bereit. TNm6 blättert in einer Bibel. Es gibt kleinere Interaktionen im 12 

Nahbereich. Das Transkript erfasst bis zum Unterrichtsbeginn nur die über die Aufzeichnung 13 

akustisch deutlich wahrnehmbare Interaktion.)) 14 

 15 

TNm8: ((deutet auf nebenstehenden Stuhl)) Hier sitzt der Maxi. 16 

¤<2338> 17 

TNm10: Äh, da ist kein Platz?! 18 

 19 

TNm8: Der Max. 20 

 21 

TNm6: Ich sitz hier. ((nimmt seinen Platz ein)) 22 

¤<9466> 23 

((TNw1 setzt sich auf Stuhl links von Dw, TNw3 will sich neben TNw1 setzen, setzt sich auf 24 

Zeichen von TNw4 dann zw. TNw2 und TNw4. TNw2 beobachtet das.)) 25 

 26 

TNw1 ((zu TNw3)): °Was machst denn du, häh?° ((streckt den linken Arm aus)) 27 

 28 

TNw2: °Ja komm| her!° 29 

      | 30 

TNw4:      | Jetzt bisse stinkig. 31 

 32 

((TNw1 setzt sich neben TNw2. TNs reden untereinander (u.a.: TNm8 fordert TNm7 auf, 33 

heranzurücken.) Dw betritt den Raum, nimmt einen Papierbogen mit, der am Tisch vor B1 34 

ausliegt, stellt einen Stuhl zw. TNw4 und TNm5 beiseite, legt den Bogen auf einem Tisch 35 

hinter ihrem Stuhl ab und nimmt Platz.)) 36 

 37 

Dw: ((zögert beim Hinsetzen, spricht nach links)) Könnt Ihr noch'n Stück zusammenrücken, 38 

((demonstriert Anweisung mit rechtem Arm)) (.) Melanie? 39 

¤<57525> 40 

((Dw setzt sich und notiert etwas. TNs kommen der Aufforderung nach. TNw4 zeigt TNw3 41 

ein Heft. Dw legt Notizen beiseite, nimmt Unterrichts-Utensilien in die Hand und blickt auf 42 

die Uhr.)) 43 

 44 

Dw: So, wir warten noch (.) ((fährt sich durchs Haar)) zwei Minuten auf (.) Maxi, der grad 45 

vorbeigefahren ist und aus der Schule gekommen ist. (3) Braucht ihr noch 'ne Unterschrift? 46 

Sollen wir das zuerst machen? 47 

¤<97727> 48 

TNw: Nee. 49 

 50 

TNm7: Pfarrer| N. hat unterschrieben. 51 

  | 52 
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TNm10: | Ja, ich bräucht' noch eine ((reicht Dw ein Heft)). 53 

 54 

TNm7 ((zu TNm10)): (unv.) 55 

 56 

TNm10: Nee. 57 

 58 

Dw: Für letzten Sonntag?! 59 

 60 

TNm10: Ja. 61 

¤<111900> 62 

((Dw unterschreibt und gibt das Heft zurück.)) 63 

 64 

TNm7: ((zu TNm5 und TNm6, ein Heft schwingend)) °Hab sechzehn Stück.° 65 

 66 

TNm5: °Ich hab ...° 67 

 68 

TNw4: °Weniger.° 69 

 70 

TNm5: ((zu TNm7)) ° ... elf.° 71 

 72 

TN: °Sieben.° 73 

 74 

TNm8: ((zu TNm10)) °Wie viel hast du?° 75 

 76 

TN: °Boah.° 77 

 78 

TNm10: Vierzehn. 79 

¤<128783> 80 

TNm7: ((nach links, Heft schwingend)) °Hab sechzehn.° 81 

 82 

TNm8: ((zu TNm7)) °(unv.) hat sechs.° 83 

 84 

TNm5: °Ich hab elf.° ((Lachen)) 85 

¤<135206> 86 

((Dw orientiert sich räumlich und zeitlich, legt Unterlagen auf den Stuhl links ab, nimmt 87 

andere rechts vom Boden auf, sitzt aufrecht (ohne Rückenanlehnung) Stilles Warten)) (23) 88 

 89 

Dw: ((atmet durch)) °Läuft er schon rum?° (2) ((nickt)) Dann fangen wir schon mal ohne ihn 90 

an, er wird gleich noch dazu kommen. ((Setzt sich zurück, weiter ohne Rückenanlehung)) (2) 91 

Herzlich willkommen zum Konfirmandenunterricht. Da kommt er! 92 

¤<168770> 93 

TNm6: Ich mus|s heut' noch zehn Minuten früher geh'n wegen Fußball ((freundliches 94 

Kopfschütteln von Dw)) 95 

   | 96 

TNm8:   | Da fehlt aber noch ... 97 

¤<173942> 98 

TNm9: ((kommt zur Tür hinein)) Hallo. 99 

 100 

Mehrere TN: Hallo. 101 

 102 

TNm9: °Bin eben erst aus der Schule gekommen.° 103 

 104 
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Dw: Haben wir gerade gesehen. 105 

¤<187414> 106 

((TNm9 setzt sich auf den freien Platz neben TNm8.)) 107 

 108 

((Unterrichtsbeginn: 0:03:10)) 109 

 110 

Dw: Tja, ((in Richtung TNm9)) auch dir herzlich willkommen ((atmet durch)) zum 111 

Konfirmandenunterricht. Ihr seht, heute ist es ein bisschen anders. Viele Kabel, (2) neue 112 

Menschen. ((blickt rund zu B1-3 (2)) Vielleicht wollt ihr euch kurz vorstellen? ((deutet in 113 

Richtung B1)) 114 

¤<202022> 115 

B1: Ja, ((steht auf)) ich heiße Torsten Krey. Ich hab euch diesen Brief geschrieben, den eure 116 

Eltern mit hatten. Ich hab den Herrn Dressler mitgebracht und die Frau Schröder. Wir 117 

kommen von Marburg, von der Uni dort. Und uns interessiert, was ihr hier im 118 

Konfirmandenunterricht macht. Und wir bedanken uns schon mal, dass wir zugucken dürfen. 119 

((setzt sich)) 120 

¤<219602> 121 

Dw: Ge|rn.  122 

 | 123 

B1: | Toll von Euch. 124 

 125 

Dw: Wir können uns vielleicht vorstellen ((weist auf Gruppe)), indem wir ((nickt Richtung 126 

B1, blickt in die Gruppe)) unser Daumenritual machen, wie immer. Und ihr sagt einfach noch 127 

euern Namen dazu. (2) Ja? (.) Okay? ((deutet in Richtung TNw1)) Fangen wir bei dir mal an. 128 

¤<233346> 129 

TNw1: Ja, ich bin die Mira und mir geht's heute so bis so ((hält den rechten Daumen 130 

waagerecht bis senkrecht)), weil ich morgen Physik schreib und da noch ein bisschen was 131 

machen muss. 132 

¤<241750> 133 

Dw: Mhm, ((nickt)) (.) ja. ((nickt Richtung TNw2)) 134 

¤<244014> 135 

TNw2: Mhh, ich heiße Melanie. (.) Und mir geht's gut ((Andeutung rechter Daumen hoch)). 136 

¤<246086> 137 

Dw: Das ist schön. 138 

¤<247453> 139 

TNw3: Ehm, ich heiße Christine und mir geht heute so ((rechter Daumen deutlich hoch)), 140 

weil ich ne zwei plus in der Erdkunde-Arbeit hab und heut Abend noch'n Fußballspiel ist. 141 

¤<254917> 142 

Dw: Und wo spielst du? 143 

¤<256551> 144 

TNw3: Ehm, nein, ich gucke zu und ich hoffe diesmal, dass sie gewinnen ((schaut nach links, 145 

TNm6 und TNm7 lächeln sich zu)). 146 

¤<260144> 147 

Dw: ((deutet in Richtung von TNm6)) Nämlich Mike. Ja? ((nickt)) (2) Werden wir gleich 148 

hören. ((zu TNw4)) Okay. 149 

¤<266508> 150 

TNw4: Ehm, ich bin Melanie und mir geht's so bis so ((pendelt rechten Daumen zw. links und 151 

rechts)), weil wegen dem Wetter, weil's nicht grad sehr schön draußen ist ((Dw nickt)), und 152 

weil die Woche bald rum ist. 153 

¤<275041> 154 

Dw: Stimmt, ist ja bald Feiertag. Ja. ((nickt TNm5 zu)) 155 

¤<277803> 156 
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TNm5: Ich bin Florian und mir geht's so ((rechter Daumen hoch)), weil (2), weil wir am 157 

Donnerstag und Freitag frei, also (3) Himmelfahrt und so was ist ... 158 

¤<283933> 159 

Dw: Ja. ((nickt und nickt Richtung TNm6)) 160 

¤<284099> 161 

TNm6: Ich heiß Mike und mir geht's so ((den Daumen "cool" nach unten)), weil ich morgen 162 

Erdkunde schreibe und noch kein Stück gelernt hab. 163 

¤<294719> 164 

Dw: ((pustet aus)) Der Abend ist ja noch lang. ((nickt TNm7 zu)) 165 

¤<297293> 166 

TNm7: Ich heiße Lars und mir geht's so ((rechter Daumen hoch)), weil wir noch Erdkunde 167 

morgen schreiben. 168 

¤<302662> 169 

Dw: Und du bist schon vorbereitet. 170 

¤<304465> 171 

TNm7: Ja, ich bin schon vorbereitet. 172 

¤<305203> 173 

Dw: Super. ((nickt)) 174 

¤<306164> 175 

TNm7: °Aber ich muss auch noch was lernen.° 176 

¤<307124> 177 

Dw: Ja. ((nickt TNm8 zu)) 178 

¤<307958> 179 

TNm8: Ehm, ich bin der Andreas und ich freu mich, ((kurze öffnende Geste mit Händen und 180 

Armen, Kopf deutlich zu Dw1)) (.) dass die Woche bald zu Ende ist. ((Dw nickt, nickt dann 181 

zu TNm9)) 182 

 183 

TNm9: Ich bin der Maximilian und mir geht's so bis so ((rechter Daumen senkrecht, dann 184 

hoch)), eben wegen Stress. Und auch wegen Feiertagen. |(2) Dass wir bald frei haben. 185 

¤<320832>            | 186 

Dw:             | Das ist gut. ((nickt)) Mhhm. ((Blick 187 

zu TNm10)) 188 

¤<322022> 189 

TNm10: Ich bin der Patrick und mir geht's so ((rechter Daumen pendelt halblinks)), weil wir 190 

morgen 'ne Erdkunde-Arbeit schreiben. 191 

¤<326466> 192 

Dw: Ihr schreibt alle die gleiche Erdkunde-Arbeit |nehm ich an. ((Blick halbrechts)) 193 

¤<329156>              | 194 

TNm10:              | J|a. 195 

                   | 196 

TNm8:                   | Wir, ja ich auch. 197 

¤<330387> 198 

Dw: Mhm. ((nickt)) (2) Ja, mir geht'=s auch so ((rechter Daumen zeigt halbrechts)). (2) Ich 199 

(2) freu mich auch, dass diese Woche noch ein Feiertag ist, allerdings ((deutet rechten 200 

Daumen kurz nach oben, blickt beim Sprechen umher)) mussten wir heute entscheiden, dass 201 

der Himmelfahrtsgottesdienst nicht draußen stattfinden wird, wegen des Wetters, sondern in 202 

der Kirche in A. (2) Das auch schon mal an euch als Information. Wenn ihr jemanden trefft 203 

((Hinweisende Gesten mit linker Hand)): der Gottesdienst findet nicht draußen auf der Wiese 204 

statt, sondern in der Kirche in A., (2)| leider. 205 

¤<358753>     | 206 

TNm7:     | Wandern wir, oder...? 207 

¤<359198> 208 
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Dw: Man kann auch nach H.- nach A. wandern. ((ausholende Geste rechte Hand, Nicken)) 209 

Klar. 210 

¤<363569> 211 

TNm7: Also, wir fahren dahin, oder ... ? 212 

¤<365671> 213 

Dw: ((unterstreichende Mimik)) Musst du selber organisieren. (2) Aber ihr könnt da auch hin 214 

wandern. 215 

¤<370316> 216 

TNm8: Ist der nur in A. dann? 217 

¤<372032> 218 

Dw: Ja, der ist nur |in A. 219 

        | 220 

TNm6:        | Wir können dich ja |mitnehmen. ((zu TNm7)) 221 

¤<374047>       | 222 

Dw:        | Der Gottesdienst. (2) Nicht draußen! Aber er findet 223 

statt. (2) Ja? 224 

¤<378109> 225 

TNm9: Sie können uns ja mitnehmen. 226 

¤<380268> 227 

Dw: Ic:h kann euch auch mitnehmen, klar. 228 

 229 

TNm8: ((zu TNm9)) °Au ja.° 230 

 231 

Dw: Das ist das Erste, (2) das Zweite, was ich euch in dieser Runde noch sagen will, ist, dass 232 

am nächsten Sonntag die Einführung eurer Begleiterinnen und Begleiter stattfindet. ((TNm10 233 

hustet)) Und, ehm, wir machen das so, wie im letzten Jahr auch - das haben manche von euch 234 

gesehen -, dass ihr ((Ausholen rechte Hand)) euren Begleitern dann im Gottesdienst eine 235 

Kerze überreicht. (.) Und sie damit willkommen heißt. (.) Ja? ((TNm7 und TNm9 melden 236 

sich)) Der Gottesdienst ist in V. um neun und in K. viertel nach zehn. ((zu TNm9)) Ja? 237 

¤<413235> 238 

TNm9: 'S Regina M. oder wie's Jutta, ne, die haben ja zwei. Kriegen die dann auch zwei 239 

Kerzen? 240 

¤<416743> 241 

Dw: Na klar kriegen die zwei Kerzen. 242 

¤<418139> 243 

TNm8: ((breitet beide Arme aus)) Ehm, zehn Kerzen. 244 

¤<419958> 245 

((Einige TNs lachen.)) 246 

 247 

Dw: Sicher, jeder darf ne Kerze schenken. Auf jeden Fall, ja. ((zu TNm7, nickt)) Ja? 248 

¤<425063> 249 

TNm7: Müssen wir dann auch noch was sagen dazu? 250 

¤<427661> 251 

Dw: Ihr könnt ihnen was Schönes sagen. Das müsst ihr aber nicht ((Kopfschütteln)). 252 

¤<429076> 253 

TNm6: Nur nicht laut. 254 

¤<429591> 255 

Dw: Könnt ihnen einfach nur die Kerze geben. 256 

¤<431541> 257 

TNm6: Gut. 258 

¤<432373> 259 
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Dw: ((zu TNm6)) Ja. (.) O.K., ((blickt herum)) (2) das zur ersten Runde. Wir machen weiter 260 

mit unserer Andacht ((nicken)). (2) Und beginnen mit Psalm 31. ((Blick zu TNm6)) 261 

¤<442022> 262 

TNm8(?): (unv.: Immer sonntags um acht?) 263 

¤<443162> 264 

TNm6: 716. 265 

¤<444943> 266 

Dw: 716.  267 

¤<451055> 268 

((Dw (legt Unterlagen beiseite und nimmt Buch) und die TNs schlagen das Gesangbuch auf.))  269 

 270 

TNm9: Den| mussten wir auswendig lernen, was? 271 

         | 272 

TNm6:         |°Mussten wir den nicht lernen?° 273 

 274 

Dw: Ja. 275 

 276 

TNm6: ((zu TNm7)) Nur weil der Lars 'n net kann. 277 

 278 

TNm7: ((zu TNm6)) Na klar kann ich den. (2) ((schaut in das Buch)) Bis zur Hälfte. 279 

 280 

TN: °Nee, kann ich nicht.° 281 

 282 

TNm5: °Ich kann'n. 283 

 284 

TNw: °Ich hab noch keine Zeit (unv.). 285 

 286 

Dw: Wir sprechen den ganzen Psalm gemeinsam. ((Blickt kurz in die Runde und vergewissert 287 

sich.)) 288 

¤<460506> 289 

Dw & TN1-10: ((lesen aus EG, Dw setzt ein, Einige TNs sprechen anfangs ohne Blick ins 290 

Buch)) "Herr, auf dich traue ich. Lass mich nimmermehr zuschanden werden. Errette mich 291 

durch deine Gerechtigkeit. Neige deine Ohren zu mir, hilf mir eilends. Sei mir ein starker Fels 292 

und eine Burg, dass du mir helfest. Denn du bist mein Fels und meine Burg. Und um deines 293 

Namens willen, wollest du mich leiten und führen. Du wollest mich aus dem Netze ziehen, 294 

dass sie mir heimlich stellten. Denn du bist meine Stärke. In deine Hände befehle ich meinen 295 

Geist. Du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott. Ich freue mich und bin fröhlich über deine 296 

Güte, dass du mein Elend ansiehst und nimmst dich meiner an in Not. Und übergibst mich 297 

nicht in die Hände des Feindes. Du stellst meine Füße auf weiten Raum. Ich aber, Herr, hoffe 298 

auf dich und spreche: Du bist mein Gott, meine Zeit steht in deinen Händen. Errette mich von 299 

der Hand meiner Feinde und von denen, die mich verfolgen. Lass leuchten dein Antlitz über 300 

deinem Knecht. Hilf mir durch Deine Güte. Amen." (4) 301 

 302 

((Dw und TNs schlagen Gesangbuch zu.)) 303 

¤<548868> 304 

Dw: ((Blick zu TNm6)) Den Bibeltext für heute hat Mike ausgesucht. (6) 305 

¤<554592> 306 

((TNm6 holt eine Bibel aus seiner Tasche, schlägt sie auf. Dw legt EG beiseite. TNs behalten 307 

es noch.)) 308 

 309 

TNm9: Hier, das eine Blatt, ne, das wir aufhatten, das hab ich schon in der Kirche ausgefüllt. 310 

¤<564024> 311 
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Dw: Das ist super. Aber da das noch nicht alle ausgefüllt haben, besprechen wir das| 312 

woanders. (.) Ja? Max? 313 

           | 314 

TNm8:           | °Wo warst'e 315 

denn am Sonntag, Mike?° 316 

 317 

TNm6: °Ich hatte (unv.)° 318 

 319 

Dw: ((noch zu TNm9)) Jetzt bleiben wir erstmal bei der Andacht. ((Blick zu TNm6)) (3) 320 

Mike, was hören wir von dir? 321 

¤<576036> 322 

TNm6: Ja. (3) Jetzt hab ich´s vergessen. Warte... 323 

¤<580300> 324 

Dw: Es steht ja oben drüber. 325 

¤<580959> 326 

TNm6. Ja. 327 

¤<581654> 328 

Dw: Wo hast du's gefunden? 329 

¤<582743> 330 

TNm6: Ja, ehm, na gut, im Neuen Testament [Dw: Mhm.], Matthäus... ((Dw nickt)) 331 

¤<588314> 332 

TNm7: ((flüstert Richtung TNm6)) °Evangelium.° 333 

 334 

TNm8: Evangelium... 335 

¤<590858> 336 

Dw: °Das schafft er schon alleine°, ja. 337 

¤<592257> 338 

TNm6: Ja, Evangelium. (2) Kapitel (.) zwei und ... 339 

¤<597537> 340 

TNm5: °Genau.° 341 

¤<599743> 342 

TNm6: Ja. ((Dw nickt)) 343 

¤<601435> 344 

Dw: Dann lies mal vor. ((lehnt Rücken an)) 345 

¤<603356> 346 

((TNm5 & TNm7 helfen TNm6, die richtige Stelle zu finden.)) (5) 347 

 348 

TNm6: ((liest)) Jesus, wie, wie Mose, dem Kindermord entkommen. (2) Entkomm-, hä... Das 349 

steht da. Ich kann nur nich erkennen ... (2) Als ... ((stutzt)) 350 

 351 

TNm8: Wo bist du dann? 352 

 353 

TN: O:h. 354 

 355 

TNm7: ((zu TNm8)) |°Ach lass'n doch mal, der hat doch ADS.° 356 

            | 357 

TNm6:            | Keine Ahnung.  358 

 359 

TNm8: °Ich auch.° 360 

 361 

TNm6: (4) ((hält TNm7 das Buch hin)) Ach, wie heißt denn das? 362 

¤<633040> 363 
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TNm7: Herodes. 364 

¤<634634> 365 

TNm6: ((liest stockend)) "... Herodes merkte, dass die (.) Stein- (2), ah, Sterndeuter ihn 366 

hintergangen hatten, wurde er (.) sehr zornig. Er befahl, in Bethlehem und Umgebung alle 367 

kleinen Juden bis zu, bis zu zwei Jahren zu töten. Das entsprach der Zweitsp-, der Zeitspanne, 368 

die er aus dem an-, Angaben der Sterndeuter entnommen hatte. So sollten die erfüll-, so sollte 369 

in Erfüllung gehen, was Gott durch die Pro-, Propheten (.) Jer-, Jere-, Jeremia ein-, 370 

angekündigt hatte. In Rama hört man Kla-, Klagerufe und bitte-, bitteres Weinen. (.) Rahel 371 

weint, Rahel weint um ihre Kinder und will nicht, (.) will sich nicht trösten lassen. Denn sie 372 

sind nicht mehr da. 373 

¤<696847> 374 

Dw: Mhm ((nickt)). (.) ((Blick auf TNm6)) Kannst du uns auch sagen, warum du den Text 375 

ausgesucht hast? Was dir daran gefallen hat oder was du spannend fandest? 376 

¤<704997> 377 

((Gelächter und Blickkontakt mehrer TNs.)) 378 

 379 

TNm9: Aufgeschlagen. 380 

 381 

TNm10: Aha. 382 

 383 

TNm6: (6) Ich hab das ja eben im Schnelldurchgang gemacht und... 384 

¤<713451> 385 

Dw: Aha ((nickt)). (3) Aber trotzdem hast du den Text gefunden. 386 

¤<719471> 387 

TNm6: Ja, der hat mir irgendwo (.) besser gefallen wie die anderen, die hier auf der Seite 388 

stehen. Warum ... 389 

¤<723130> 390 

Dw: Bisschen blutrünstig, ne?  391 

¤<725002> 392 

TNm6: Ja. 393 

¤<726143> 394 

Dw: Mhm, ((freundliches Gesicht)) Okay. Lassen wir erstmal so stehen. Melanie ((Blick auf 395 

TNw4)) hat uns einen Zeitungsartikel mitgebracht. 396 

¤<730634> 397 

TNw4: Ja. ((liest zügig)) "Artist nach Absturz in Lebensgefahr. Hamburg. Einer der 398 

berühmtesten Hochseilartisten Deutschlands ist bei einem Straßenfest am Hamburger 399 

Jungfernsteg abgestürzt und lebensgefährlich verletzt worden. Der 22-jährige Sohn der 400 

Artistenfamilie Trabber, Johann Trabber, war auf einen gut 30 Meter hohen Mast geklettert. 401 

Plötzlich brach dessen Spitze ab, so dass 'er mit einem Seil gesicherten Hochseilartist, (2) ja, 402 

ehm, gegen den Hauptmast geschleudert wurde."  403 

 404 

Dw: ((nickt)) Mhm. 405 

 406 

TNw 4: Und ich hab den ausgesucht, weil das halt ziemlich heftig ist, ((Dw nickt)) (.) dass der 407 

da gegen den Mast geschleudert wurde. 408 

¤<764593> 409 

Dw: °Ja.° Hat dich betroffen? Ja? [TNw4: Ja.] Mhm ((nickt)). Tja, jetzt haben wir wieder 410 

zwei Texte da stehen ((Blick in die Runde und dann Richtung TNm6)). Einen aus der Bibel, 411 

in dem der König Herodes befiehlt, die kleinen Jungen umzubringen, ((Blick auf TNw4)) und 412 

deine dramatische Geschichte. ((Blick in die Runde. Öffnende Geste beider Hände und 413 

Arme.)) Sagen euch die Texte irgendwas? Haben die für euch 'ne Verbindung miteinander? 414 

(3) 415 
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¤<787715> 416 

TNw1: Es ist ja beides Mal mit den Menschen was passiert ((nachfolgend iteratives Nicken 417 

durch Dw)). Also, (.) der eine Mann, ((Blick zu TNw4)) der hat sich verletzt und die Kinder 418 

wurden umgebracht. 419 

¤<795102> 420 

Dw: Ja, es sind tragische Geschichten. Mhm, ja. Lars? 421 

¤<801513> 422 

TNm7: Ja. (.) Ich hatte nur meine Brille wieder ... 423 

¤<802700> 424 

Dw: ((nickt)) Aha ((lächelt, blickt in die Runde)). (6) Möchte noch jemand was sagen, zu den 425 

Texten? ((Nicken)) (6) Gut, dann lassen wir sie so stehen. (.) Bis hierher die Andacht 426 

((Nicken)). (.) Ihr könnt eure Gesangsbücher wieder wegpacken. 427 

¤<829498> 428 

((TNs packen Gesangbücher in ihre Rücksäcke und Taschen. Dw lehnt sich aufrecht, schaut 429 

und greift nach Unterlagen auf linksseitigem Stuhl, sie holt Blätter vom Boden hervor, hält sie 430 

vor sich, sitzt aufrecht.)) 431 

 432 

Dw: Ihr braucht jetzt eigentlich nur einen Stift. ((TNs organisieren Schreibwerkzeuge)) (10) 433 

Wir beginnen mit einer kurzen Wiederholung ((nachfolgend Blickwechsel zw. Arbeitsblatt 434 

und Gruppe, unterstreichende Gesten mit rechtem Arm)). Wir sind (.) ja vor einiger Zeit 435 

gemeinsam in der Kirche gewesen, hier in E. Haben uns die Kirche genauestens angeguckt. 436 

Haben sogar Zeichnungen gemacht, von verschiedenen Reihen. Haben geschätzt, wie viel 437 

Menschen da Platz haben. Welche Formen wir da wieder finden. Haben uns ziemlich lange da 438 

aufgehalten, ich hab für euch noch mal eine Abbildung mitgebracht, von einem 439 

Kircheninnenraum. Da sind 'ne ganze Menge (.) Fehler drin. (2) Guckt euch die doch mal an 440 

und kreist mal die Fehler ein. Was ist hier alles nicht in Ordnung - mit dieser Kirche? 441 

¤<892148> 442 

((Dw gibt die Blätter nach links und rechts herum, steht auf und gibt Exemplare an Bs weiter, 443 

setzt sich wieder in den Stuhlkreis, nimmt dabei einen Stift zur Hand; sitzt, Beine 444 

überschlagen, erst aufrecht auf vorderer Stuhlhälfte u. betrachtet Zettel neben sich und dann 445 

Gruppe, lehnt dann Rücken an und betrachtet Blatt. Anfänglich leises Getuschel unter den 446 

TNs, sie arbeiten ca. 3 Minuten still und konzentriert an ihren Aufgabenblättern. Dw setzt 447 

sich auf, schaut teilweise nach links und rechts auf die Blätter, beobachtet die Gruppe. Um 448 

0:17:00 wird das Aufgabenblatt für mehrere Sekunden vor Kamera 2 gehalten. Gegen 0:17:44 449 

geht Dw im Stuhlkreis herum und schaut den einzelnen TNs bei der der Arbeit zu, fragt kurz 450 

nach oder gibt Hinweise.)) 451 

 452 

Dw: ((gegen 0:18:22 zu TNm8, der sich mit TNm9 flüsternd unterhält)): Fertig? 453 

 454 

TNm8: Nein. 455 

 456 

TNm9: ((zu Dw)) Gibt's auf'm, (3) gibt's da immer mehrere Kerzen oder nur eine, links und 457 

rechts? 458 

¤<1110244> 459 

Dw: Woran erinnerst du dich? 460 

¤<1111331> 461 

TNm9: Einen. (.) Glaub ich. 462 

¤<1115161> 463 

((Dw nickt, setzt sich wieder aufrecht und Beine überschlagen auf vorderer Stuhlhälfe hin und 464 

wartet noch ca. 20 Sekunden, wiederholter Blick in die Runde, TNs arbeiten weiter.)) 465 

 466 
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Dw: ((Drückt Kuli, faltet Blatt, hält es dann aufgefaltet links, Stift rechts, blickt in die 467 

Runde)) So, hat jemand sechzehn gefunden? 468 

¤<1144063>   469 

TNm5: Sechzehn. ((Beginnt, zu zählen. Mehrere TNs zählen ebenfalls nach.)) 470 

 471 

TNw1: Ich hab elf. 472 

¤<1147698> 473 

Dw: Na, das ist schon| super. 474 

¤<1149066>            | 475 

TNm6:             | Ich seh da aber nur dreizehn Fehler. 476 

¤<1150716> 477 

Dw: Wow! 478 

¤<1151266> 479 

TNm7: Ich hab auch nur dreizehn. 480 

¤<1153603> 481 

Dw. Das ist auch schon gut. 482 

 483 

TNm9: Ich hab dreizehn. 484 

¤<1154221> 485 

Dw: Okay, dann vergleichen wir mal. 486 

¤<1156081> 487 

TNm6: Jetzt sind's bei mir nur zwölf. 488 

¤<1157460> 489 

Dw: Wer fängt mal an? Was habt ihr für Fehler gefunden? ((TNw4 und TNm9 melden sich, 490 

TNw3 verzögert)) Max. 491 

¤<1162172> 492 

TNw1: ((zu TNw2)) °Dreizehn.° 493 

 494 

TNm9: Ehm, die Nummer da, die 1650 gibt's net. 495 

¤<1165471> 496 

((TNw4 meldet sich.)) 497 

 498 

Dw: Gibt's nicht? 499 

 500 

TNm9: Nein, oder? 501 

 502 

Dw: Wie weit gehen denn die Lieder? (.) Ungefähr ((Blick wandert)). 503 

¤<1169740> 504 

((TNw3 meldet sich.)) 505 

 506 

TNm7: Lieder? |Gehen bis sie|benhundert. 507 

¤<1171173>   |  | 508 

TNm6:    | °Tausend.° | 509 

    | 510 

TNm8:    | Bis neunh-, ehm... 511 

¤<1173718> 512 

TNm7: Bis siebenhundert, siebenhundert fangen die Psalmen an. 513 

¤<1174025> 514 

Dw: ((zeigt mit Stift in rechter Hand auf TNm7)) Bei siebenh|undert sind die Psalmen, richtig 515 

genau.  516 

          | 517 

TNm8:          | Ach so, ja 518 
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 519 

((TNw3 zieht Meldung zurück.)) 520 

 521 

Dw: Tausend und gibt's nicht ((durchstreichende Geste mit Stift)). Sehr richtig. Ja, was noch? 522 

((TNw4 meldet sich)) Melanie? ((TNm10 meldet sich)) 523 

¤<1179132> 524 

TNw4: Der Wasserhahn da, im Taufbecken. 525 

¤<1181572> 526 

Dw: Ist keiner? 527 

¤<1184341> 528 

TNw4: Ist das nicht? ((schaut intensiv auf das Blatt)) 529 

¤<1184420> 530 

Dw: Ist da kein Wasserhahn? 531 

¤<1185572> 532 

TNw4: Nein. 533 

¤<1187421> 534 

TNm5: Nee. 535 

 536 

DW: Sondern? 537 

¤<1187913> 538 

TNw4: Da ist, ehm, einfach nur halt die Schüssel und daneben ist das, ((Dw nickt)) wo das 539 

Wasser drin ist, der Kelch. 540 

¤<1196375> 541 

((TNm9, TNm5 und TNw1 melden sich.)) 542 

 543 

Dw: Genau ((zu TNw1)) Ja? 544 

¤<1196588> 545 

TNw1: Dieses Buch, was, also, ich glaub, das soll die Bibel darstellen, liegt auf dem Boden 546 

und ich meine, die liegt ja nicht auf dem Boden. 547 

¤<1201928> 548 

Dw: ((nickt, notiert)) Genau, sehr gut. ((TNw4, TNm5, TNm7, TNm9 und TNm10 melden 549 

sich.)) Florian? 550 

¤<1204583> 551 

TNm5: Das Telefon auf dem Altar. 552 

¤<1207267> 553 

Dw: ((blickt intensiv auf das Blatt, notiert)) Richtig. ((TNw4, TNm7, TNm8, TNm9 melden 554 

sich.)) Lars? 555 

¤<1210908> 556 

TNm7: Das, (2) das P und das X ((Dw blickt auf das Blatt)) an der Kanzel, das (.) ist 557 

andersrum. 558 

¤<1215989> 559 

Dw: Was war das noch mal, das P und das X? Das| war ja kein P und kein X, ne? 560 

¤<1219945>             | 561 

TNw4:             | °Das ist das Zeichen für (2) Christus.° 562 

 563 

((Mehrere TNs antworten gleichzeitig, das Wort "Christus" fällt öfters, lautmalerische 564 

Artikulation.)) 565 

 566 

Dw: ((nickt)) Genau. Richtig. Und was ist daran falsch?  567 

 568 

TNm7: Also der Bogen von dem P muss an die andere Seite. 569 

 570 
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Dw: Sehr gut, ja. Ist nämlich ein Rho. Ja, richtig. ((notiert, blickt umher; TNw2, TNw4, 571 

TNm8, TNm9 melden sich.)) (4) Max? 572 

 573 

TNm9: Auf'm, (2) mir fällt der Name halt als net ein. 574 

¤<1241365> 575 

Mehrere TNs: Kanzel. ((TNm9 zeigt es auf dem Blatt)) 576 

¤<1242839> 577 

Dw: Auf'm Altar? 578 

¤<1244089> 579 

TNm9: Ja, auf dem Altar steh-, steht nur eine Kerze, statt drei auf jeder Seite. 580 

¤<1247347> 581 

Dw: So ist es, ja. ((nickt, notiert, weiter zu TNm9)) Und was ist mit denen? (.) Selbst wenn da 582 

nur eine steht, sehen die dann so aus? 583 

¤<1253313> 584 

TNm9: Die sind größer. 585 

¤<1254623> 586 

TNm7: Dicker, (.) °dicker°. 587 

¤<1255525> 588 

Dw: Ja, das auch. Und vor allem aber|? 589 

¤<1258726>               | 590 

TNm8:               | Sie sind ... 591 

 592 

TNm7: An. 593 

¤<1259724> 594 

Dw: °Jawohl°, na klar. Die sind an. Aber |sehr richtig, Max ((Notiz auf das Blatt)). Andreas? 595 

¤<1264128>         | 596 

TNm9:          | °(unv.: also noch 'n paar andere Dinge, ne?)° 597 

 598 

TNm7: Sind das andere vielleicht auch noch mal Fehler oder zählen die nicht? 599 

¤<1265601> 600 

TNm8: Ehm ... 601 

 602 

Dw: Würd ich sagen. 603 

 604 

((TNw4 meldet sich. TNm8 hält sein Blatt hoch und zeigt auf etwas.)) 605 

 606 

TNm8: Da (.), auf dem (2) Teppich da, da ist normal das (.) Zeichen net drauf. Das gibt's 607 

nicht. 608 

¤<1274076> 609 

Dw: ((Blickwechsel zw. Blatt und TNm8)) Was ist an dem Zeichen falsch? Das Zeichen gibt's 610 

schon. 611 

¤<1276716> 612 

TNm8: Ja. 613 

 614 

TNm7: ((zu TNm8)) (unv.: Aber ...) 615 

 616 

Dw: Aber es ist was falsch daran, das ist richtig. 617 

¤<1279406> 618 

TNw4: Das A. 619 

¤<1280023> 620 

Dw: ((nachfolgend Blickwechsel zw. Blatt und TN, immer Dialogpartner anblickend)) Ja, was 621 

ist damit, Melanie? 622 
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¤<1281731> 623 

TNw4: °Dass es falsch aussieht?° 624 

¤<1283031> 625 

Dw: Nö. 626 

¤<1283956> 627 

TNm8: Das, das, das Kreuz muss weg. Da, das darf net da hin. 628 

¤<1286962> 629 

Dw: Das muss da nicht hin, aber das kann da sein. 630 

¤<1289284> 631 

TNm9: Das andere Zeichen, das gibt's auch nicht bei uns. 632 

¤<1290654> 633 

Dw: Was ist denn das andere Zeichen? Was sind'n das für Buchstaben? 634 

¤<1293395> 635 

TNm8: °Ist mir zu hoch.° 636 

¤<1294301> 637 

Dw: Kennt ihr aus der Mathematik? 638 

¤<1295404> 639 

TNm8: °Ein U.°. 640 

 641 

TNm7:  Nee. 642 

¤<1299140> 643 

Dw: Griechische auch. Alpha und Omega. 644 

¤<1300742> 645 

((Mehrere TNs reden durcheinander.)) 646 

 647 

TNm7: Ach. 648 

 649 

TNm9: Ach so, ja. 650 

 651 

TNm5: Ich kenn nur Alpha-Beta ... 652 

¤<1303102> 653 

Dw: Also, was könnte da wohl falsch sein? (2) Das Omega muss auf die andere Seite (Blick 654 

Richtung TNm8)). Das fängt ja mit A an. Und Omega ist der letzte - Alpha und Omega. Die 655 

sind vertauscht. Ihr wart also schon ganz heiß dran, ja. ((TNw4 meldet sich)) Melanie? 656 

¤<1316172> 657 

TNw4: Der Vogel, der da oben auf (.) dem Brett sitzt. 658 

¤<1318811> 659 

TNm7: °Rabe.° 660 

 661 

Dw: Was ist das denn für ein Vogel? 662 

¤<1320682> 663 

TNw4: Ein Rabe. 664 

¤<1321147> 665 

Dw: Und was sollte da eigentlich sein? 666 

¤<1322347> 667 

TNw4: Eine Taube? 668 

¤<1323191> 669 

Dw: ((nicken)) Sehr gut, ja. (.) Gut. ((TNm9 meldet sich)) Max? 670 

¤<1328188> 671 

TNm9: Und der Adventskranz, ...  672 

 673 

TNw4: Genau. 674 
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 675 

TNm9: ... eh, der hängt da net so an der Decke. Also, o|der ... ((Dw zögert mit Zustimmung)) 676 

¤<1330590>         | 677 

((TNw1 meldet sich.))        | 678 

          | 679 

TNm8:          | Kann sein|, aber dann tun wir den doch 680 

normal nicht lösche. 681 

¤<1332157>                | 682 

TNm9:                 | Aber, aber net des ganze 683 

Jahr. 684 

 685 

Dw: ((nimmt abwägende Haltung ein)) Gut, nehmen wir mal an, es ist Advent. Was wäre 686 

dann trotzdem falsch? 687 

¤<1338145> 688 

((TNw1, TNw3, TNw4 und TNm7 melden sich. Mehrere TNs reden durcheinander und 689 

melden sich.)) 690 

 691 

TNm9: °Es müssen nur vier| sein statt (.) fünf.° 692 

            | 693 

TNw4:            | Der hängt (.) nicht an der D|ecke. 694 

             | 695 

TNw7:             | Der hängt an der Decke. 696 

 697 

TNm8: Trotzdem sind es auch zu viele Kerzen. 698 

 699 

TNm9: ↑Es müssen nur viere sein|, statt fünf! 700 

¤<1344251>          | 701 

TNm8 :           | Viel zu viele Kerzen.  702 

 703 

Dw: ((nickt)) Na klar. ((TNw1 meldet sich.)) Ja, Mira? 704 

¤<1346321> 705 

TNw1: Also, im Hintergrund ist dann halt dieses große Bild. 706 

¤<1348441> 707 

Dw: Mhm, was soll'n das darstellen? 708 

¤<1350527> 709 

TNw4: Adam| und Eva. 710 

           | 711 

TNw1:           | Das Paradies (.) oder so mit Adam und Eva. 712 

¤<1353574> 713 

TNm7: Adam und Eva im Appel|garten ((meldet sich)) (unv.). 714 

¤<1358629>        | 715 

TNw1:         | Ach mit diesen ((mehrere TNs lachen)) Früchten, die sie 716 

nicht essen sollen. 717 

 718 

Dw: ((Nicken)) Genau. Dieses Bild ((TNm9 meldet sich)) wird da wahrscheinlich nicht 719 

hängen, das ist ja... ((Kopfschütteln)) 720 

¤<1361567> 721 

TNm9: Und da wird auch nur eine Schlange da drauf sein, oder? 722 

¤<1363605> 723 

Dw: ((Zeigt und blickt auf TNm9)) Aber selbst wenn es da hängt, genau ((Nicken)), ist nur 724 

eine Schlange drauf. 725 

¤<1366572> 726 
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TNm5: Ach so, jetzt hab ich sechzehn. 727 

¤<1367919> 728 

Dw: Da sind zwei! 729 

¤<1370293> 730 

TNm7: Dann hab ich aber jetzt auch mehr. 731 

¤<1371932> 732 

TNm5: Jetzt hab ich sechzehn. 733 

¤<1374405> 734 

TNm7: Jetzt hab ich über sechzehn. 735 

 736 

Dw: Was fehlt noch? Florian? Was hast du noch? ((TNm6 meldet sich)) 737 

¤<1380230> 738 

TNm5: Das Mikrofon an dem [Dw: Ja! ((nickt))], an der Kanzel da. 739 

¤<1383441> 740 

Dw: Was ist damit? 741 

¤<1383867> 742 

TNm5: °Das ist nicht da vorne, oder?° 743 

¤<1384369> 744 

Dw: Das kann da schon stehen ((zu TNm5; TNm9, TNm8 TNm6 und TNw1 melden sich)), 745 

aber was ist mit dem Mikrofon? 746 

¤<1387459> 747 

TNm7: Das hängt so runter. 748 

¤<1389511> 749 

Dw: Ach so ((lacht)). Jaa ((abwägende Geste)), gut, das ist auch ungewöhnlich. Das könnte 750 

man sogar auch mal als Fehler nehmen. Aber was ist mit dem anderen Mikro? Andreas? 751 

¤<1397787> 752 

TNm8: Na, da darf doch das Kabel net da liegen, dann stolpert man. 753 

¤<1400154> 754 

Dw: Na klar ((zustimmende Geste mit rechtem Arm)). Außerdem sollte es ja auch drinne sein. 755 

¤<1402847> 756 

TNm9: (unv.) 757 

¤<1405036> 758 

Dw: Noch was, ((TNm6 meldet sich) |(2) Mike? 759 

¤<1406899>    | 760 

TNw4:     | Äh, hier stehen Pflanzen. 761 

 762 

TNm6: Die Blumen neben dem Altar, die stehen auf'm (.) Altar. 763 

¤<1410825> 764 

Dw: Natürlich, ((Nicken)) ja. 765 

¤<1413029> 766 

TNm8: Beide, beide, ne? 767 

¤<1415360> 768 

Dw: Mhm. ((kurzer Blick auf das Blatt, dann in die Gruppe)) (.) Und was noch? ((zu TNm10, 769 

der sich am Kopf gekratzt hat)) Hast du noch was? 770 

 771 

TNm10: Nee. 772 

 773 

Dw: ((umherblickend)) Also, einen habe ich auf jeden Fall noch. 774 

¤<1416641> 775 

TNw4: °Und der wäre?° 776 

¤<1424749> 777 

Dw: Habt ihr noch was? Oder nicht mehr? 778 
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¤<1428291> 779 

((Mehrere TNs reden durcheinander.)) 780 

 781 

TNw4: ((verneint)) Mhmh|. Ich hab jetzt alles. 782 

         | 783 

TNm7: ((hat gezählt))       | Ich hab jetzt siebzehn. 784 

 785 

TNm9: Gehöre|n nicht hier der| Kelch da ...  786 

  |    | 787 

TNm10: |Also hier ...   | 788 

      | 789 

TNm8:      | Ja doch der Kelch ((deutet auf das Papier)). 790 

¤<1431622> 791 

TNm9: ... der Kelch| und das Ding auf den Taufstein, statt auf's Altar? 792 

¤<1434838>          | 793 

TNm 10:           | ... der Kelch und das Ding ... 794 

 795 

TNm7: Nein, das ist (.) Abendmahl. 796 

¤<1435846> 797 

Dw: ((zu TNm7)) Sehr gut, Lars. Und wo gehört das hin? 798 

¤<1438466> 799 

TNm7: Das, die, der Kelch hier|, da wo die draus trinken ... 800 

¤<1441980>      | 801 

TNm6:       | Gehört da in die Schublade, |da. 802 

¤<1442920>         | 803 

TNm7:          | ...das kann da stehen bleiben, 804 

aber das andere Ding. 805 

¤<1445819> 806 

Dw: ((Blick bleibt auf Blatt)) Was ist denn das andere Ding? 807 

¤<1446942> 808 

TNm10: °Also ich hab's da eingekreist.° 809 

 810 

TNm7: Das ist da wo der Wein drin ist, da, die kippen das immer wieder neu da rein. 811 

¤<1449728> 812 

TNw4: Ne Teetasse. 813 

¤<1450796> 814 

Dw: Ja, das ist ne Möglichkeit. Das könnte es sein, dann würde es aber wahrscheinlich auch 815 

auf'm Altar stehen. ((blickt auf, Richtung TNm7)) Es könnte aber auch die Taufkanne sein. 816 

¤<1457436> 817 

TNm5: Ja, genau. 818 

¤<1458766> 819 

Dw: Und dann steht sie in der Tat falsch. 820 

¤<1460933> 821 

TNm7: Auf dem ...  822 

 823 

TNm8: Sag ich doch! 824 

 825 

TNm7: Dann| steht sie auf dem Taufstein. 826 

¤<1464101> | 827 

Dw:           |Super. ((Blick auf Blatt)) Was ich noch habe, ist, ((zeigt Stelle auf dem Blatt)) 828 

(.) ehm, der Behang| an dem Pult, das Antependium, das hat nichts. Das ist ungewöhnlich. 829 

¤<1472757>         | 830 
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TNm9:          |Genau, das hab ich auch... 831 

¤<1473718> 832 

Dw: ((Blick in die Gruppe)) Da sollte eigentlich auch noch ein Symbol drauf sein. 833 

¤<1477686> 834 

TNm9: Dann hab ich auch bloß sechzehn. 835 

¤<1478459> 836 

TNm7: Dann hab ich neunzehn jetzt. 837 

¤<1478695> 838 

Dw: Ja, ich denke auch, das sind sogar noch mehr als sechzehn. Super. ((Blickt in die 839 

Runde)). Ihr habt sogar mehr als drauf stehen rausbekommen ((TNs tuscheln untereinander)) 840 

Klasse! ((Faltet Blatt, legt es beiseite auf den Boden, löst Beinüberschlag, bleibt weiter 841 

aufrecht auf vorderer Stuhlhälfte sitzen.)) 842 

¤<1484113>  843 

((TNs zählen und reden durcheinander; Thema: Trefferquote. TNm8 reicht überzählige 844 

Blätter an Dw.)) 845 

 846 

Dw: ((in das Gerede hinein, Blick wandernd)) So, das war als Wiederholung gedacht. (4) Und 847 

als Erinnerung an die Kirchen-Rallye. Wir haben letztes Mal ein Arbeitsblatt ausgefüllt, 848 

indem es darum ging, (.) dass Kirche ja noch viel mehr ist, als nur ein Gebäude. ((Während 849 

Dw spricht, kramen die TNs in ihren Rucksäcken, holen Mäppchen und Ordner heraus. 850 

Lärm)) (3) Erinnert ihr euch? ((mehrere TNs signalisieren Zustimmung)) (3) Dass das Wort 851 

Kirche im Grunde (.) ein Teekesselchen ist. Was ist denn Kirche noch? 852 

¤<1533493> 853 

((TNs sortieren ihre Unterlagen. Dw legt überzählige Zettel links auf den Boden ab. TNm5 854 

meldet sich.)) 855 

 856 

TNm8: (7) Hat jemand 'nen Locher? 857 

 858 

TNm5: Hier! 859 

 860 

TNm7: Ist doch'n Loch dran. 861 

 862 

TNm5: Nein (unv.) andere Seite. 863 

 864 

Dw: Florian? 865 

¤<1546617> 866 

TNm5: Gottes Haus. 867 

¤<1548004> 868 

Dw: Haben es alle mitbekommen? 869 

¤<1550262> 870 

TNm7: Ja. 871 

¤<1551205> 872 

Dw: Mike? 873 

¤<1552455> 874 

TNm6: Ja. 875 

¤<1553169> 876 

TNm5: ((liest aus seinem Hefter)) °Gottes Haus, Gottes Haus ist (.) die Kirche.° 877 

¤<1555492> 878 

Dw: Ja:a. ((Nicken)) Noch mal ein bisschen genauer.  879 

 880 

TNm7: °Das Haus Gottes.° 881 

 882 
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Dw: Das ist ja nur eine andere Bezeichnung für (.) dieses Gebäude dort ((zeigt mit der Hand 883 

nach rechts, dort steht im Ort die Kirche)), das Haus Gottes. Kirche, das ist zwar richtig 884 

((signalisiert Zustimmung mit Stift in linker Hand)), aber Kirche ist ja noch viel mehr. Was 885 

bedeutet der Begriff Kirche denn noch alles? ((Blick wandert)) (6) Guckt noch mal kurz rein, 886 

erinnert euch. (2) Mike. 887 

¤<1584734> 888 

TNm6: Treffpunkt für die Gläubigen? 889 

¤<1587718> 890 

Dw: Super! ((signalisiert Zustimmung mit Stift)) Ganz genau. ((TNm7 meldet sich)) Ja, Lars? 891 

¤<1590050> 892 

TNm7: Kirchenvorstand. 893 

¤<1590925> 894 

Dw: Richtig ((Nicken)). Was noch? 895 

¤<1593816> 896 

TNm9: Gemeinde. 897 

¤<1594843> 898 

TNw4: Gemeinde. 899 

 900 

Dw: Aha. Was ist denn die Gemeinde ((Blick wandert)) - im Unterschied zur Kirche? Was 901 

bedeutet das: Gemeinde? ((TNm5, TNm6 und TNm7 melden sich.)) Florian? 902 

¤<1603329> 903 

TNm5: Das sind die Leute, die in die Kirche gehen. 904 

¤<1605256> 905 

Dw: Ja. ((Nicken)) Oder, Lars? 906 

¤<1607754> 907 

TNm7: Also, alle Leute, die in dem Ort, wo ((Dw nickt)) die Kirche steht, wohnen. 908 

¤<1612127> 909 

Dw: Sehr gut. ((Nicken)) Und zu der Kirche gehören. Genau, ja. (2) Ich habe euch jetzt mal 910 

verschiedene Aussagen ((zeigt mit Stift auf gestaltete Mitte)) mitgebracht, von Menschen, die 911 

zu einer Kirchengemeinde gehören. Was sie denn von Kirche, nicht nur von dem Gebäude 912 

((zeigt nach rechts)), sondern von der Kirchengemeinde ((formt Kreis mit beiden Armen)) 913 

erwarten. Was für sie an Kirche wichtig ist. Wer liest denn mal einen von diesen Zetteln vor? 914 

((TNw4, TNm7, TNm9 und TNm10 melden sich)) Lars. ((Dw unterstreicht Aufforderungen 915 

und quittiert Beiträge im Folgenden zumeist durch Nicken)) 916 

¤<1639748> 917 

TNm7: ((beugt sich vor, nimmt einen Zettel aus der Mitte und liest)) "Die Kirche ist dazu da, 918 

für Frieden und Gerechtigkeit in der ganzen Welt einzutreten." 919 

¤<1649585> 920 

Dw: Ja. Max. Einen anderen. 921 

¤<1653200> 922 

TNm9: ((nimmt einen Zettel und liest vor)) "Kirche hat für mich mit Ruhe, Besinnung zu tun. 923 

Viele Leute nutzen deshalb die Möglichkeit an unseren Mediz-" 924 

¤<1661206> 925 

Dw: Meditation? 926 

¤<1663951> 927 

TNm9: Genau. "... Meditations=leuchter eine Kerze anzuzünden, sich in die Kirche zu setzen 928 

und (2) i-, im Trubel der Stadt eine Weile ruhig zu werden." 929 

¤<1676164> 930 

Dw: Mhm. Melanie. 931 

¤<1677676> 932 
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TNw4: ((steht auf, nimmt einen Zettel und liest)) Also: "Die Kirche ist dazu da, an Gott zu 933 

erinnern und die Geschichte von Jesus weiter zu, ehm, zu Ende, ehm, zu erzählen." ((TNm8 934 

legt Hefter hinter sich)) 935 

¤<1687598> 936 

Dw: Ja. Patrick. 937 

¤<1691252> 938 

TNm10: ((legt einen Hefter zu Boden, beugt sich weit, nimmt einen Zettel und liest)) "Die 939 

Kirche ist dazu da, Menschen in persönlichen Lebenskrisen und in Notsituationen nicht allein 940 

zu lassen." 941 

¤<1703419> 942 

((TNw1 ,TNw3 und TNm7 melden sich.)) 943 

 944 

Dw: Mhm. Mira. 945 

¤<1705284> 946 

TNw1: ((steht auf, nimmt einen Zettel und liest)) "Die Kirche ist dazu da, sich um Menschen 947 

zu kümmern, die sonst kaum Hilfe finden ((TNw3, TNm5 und TNm7 melden sich)): Arme, 948 

Einsame, Kranke, Gefangene und so weiter." 949 

¤<1717849> 950 

Dw: Mhm. Florian. 951 

¤<1719659> 952 

TNm5: ((steht auf, nimmt einen Zettel und liest)) "Die Kirche ist nicht für sich selbst da, 953 

sondern für Menschen, die Hilfe brauchen, Trost suchen und nach einem (.) Sinn im Leben 954 

fragen." 955 

¤<1732045> 956 

Dw: Ja. Christine. 957 

¤<1734181> 958 

TNw3: ((steht auf, nimmt einen Zettel und liest)) "Die Kirche ist nur Kirche, wenn sie für 959 

andere da ist. Um einen Anfang zu machen, muss sie alles Eigentum den Notleidenden 960 

schenken. Sie muss an den weltlichen Aufgaben des menschlichen Gemeinschaftslebens 961 

teilnehmen. Nicht herrschen, sondern helfen und dienen. Sie muss den Menschen aller Berufe 962 

sagen, was ein Leben mit Christus ist, was es heißt, für andere da zu sein." 963 

¤<1760641> 964 

((TN7 und TNm8 melden sich.)) 965 

 966 

Dw: ((nickt)) Andreas. 967 

 968 

TNm8: Ich? ((steht auf, nimmt einen Zettel und liest)) "Bei der eva-, evangelischen Jugend 969 

hatte ich von Anfang das Gefühl dort so-, (2) dort sein zu können, wie ich eigentlich bin. Das 970 

hat mir gut getan." ((TNm6 nimmt sich den Zettel von TNm7, dieser gibt ihn her.)) 971 

¤<1781462> 972 

Dw: Mhm. Zwei haben wir noch. ((TNm7 meldet sich.)) Ja, Lars. 973 

¤<1782212> 974 

TNm7: ((Steht auf, nimmt einen Zettel und liest.)) "Ich engagiere mich im Kirchenchor und 975 

helfe beim Gemeindefest. Zur Kirche gehe ich auch, um Freunde und Bekannte zu treffen, um 976 

Gemeinschaft zu erleben." 977 

¤<1801718> 978 

((TNw2 meldet sich.)) 979 

 980 

Dw: ((nickt)) Melanie. 981 

¤<1803285> 982 
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TNw2: "Die Kirche ist dazu da, ((TNm7 nimmt sich seinen Zettel von TNm6 zurück)) die 983 

Menschen daran zu erinnern, dass sie nicht von Geld und Erfolg leben können. Sondern nur 984 

von Hilfsbereitschaft und Liebe." 985 

¤<1816822> 986 

Dw: °Sehr schön.° Ja, ((Blick in die Runde)) ihr habt jetzt ganz viele Aussagen von anderen 987 

Menschen über Kirche gehört. Denkt doch mal einen Moment für euch nach: Was bedeutet 988 

denn für euch Kirche? Was ist euch an Kirche wichtig? Wie würdet ihr ((zeigt mit Stift in die 989 

Runde)) so einen Satz formulieren? Könnt euch auch mit euren Nachbarn ((öffnende Geste 990 

mit linker Hand)) darüber austauschen. 991 

¤<1839869> 992 

TNm7: Was guckt ihr jetzt alle mich an? ((Als Reaktion auf Blicke von TNm6, TNm8 und 993 

TNm9, mehrere TNs lachen)) 994 

 995 

Dw: Du bist der Nachbar. 996 

 997 

TNm7: Ja aber nicht von ihm hier ((deutet auf TNm9)).  998 

 999 

((Die TNs reden leise miteinander, rücken Stühle zusammen. Dw legt Stift beiseite, setzt und 1000 

lehnt sich zurück.)) (18) 1001 

 1002 

Dw: Was euch dabei noch helfen kann, sind auch die Aussagen aus der Gemeinde-Rallye. Ihr 1003 

habt ja verschiedene Mitarbeiter in der Gemeinde gefragt, warum sie in der Kirche 1004 

mitarbeiten. Zum Beispiel Kirchenvorsteher. Vielleicht erinnert ihr euch auch noch mal an 1005 

diese Aussagen ((Unterstreichungsgeste mit rechts)). Was ist denen denn an Kirche wichtig? 1006 

Warum machen sie mit? Das könnte ja  auch für eure (.) Definition wichtig sein. ((TNs reden 1007 

z. T. miteinander)) Was ist euch an Kirche wichtig? Überlegt erst noch mal 'nen Moment, 1008 

bevor wir sammeln. 1009 

¤<1884773> 1010 

((Die TNs reden ca. 40 Sekunden leise miteinander. Dw holt Unterlagen von Tisch hinter 1011 

sich, setzt sich zunächst wieder zurückgelehnt, Beine überschlagen hin, blickt in Unterlagen, 1012 

beugt sich dann vor, Unterlagen gefaltet in rechter Hand, und beobachtet die Gruppe.)) 1013 

 1014 

Dw: Seid ihr so weit? ((Blick wandert)) (2) ((TNs signalisieren Bereitschaft)) Wer möchte 1015 

mal seine Definition sagen? Was ist für euch an Kirche ganz besonders wichtig? Was ist für 1016 

euch Kirche? 1017 

¤<1938051> 1018 

((TNw4 und TNm7 melden sich.)) 1019 

 1020 

Dw: ((nickt Richtung TNw4)) Ja? ((hört im Folgenden betont zugewandt zu: leicht 1021 

vorgebeugt, Ohr in Richtung der Sprechenden, Drannehmen und Quittieren der Beiträge 1022 

zumeist durch Nicken)). 1023 

 1024 

TNw4: Dass man da sozusagen für jemanden beten kann, also, dass man da beten kann, das 1025 

sozusagen aussagen kann, (.) bei Gott. 1026 

¤<1942903> 1027 

((TNm8 winkt in Richtung Kamera II, TNm9 meldet sich.)) 1028 

 1029 

Dw: Ja, gut ((Nicken)). Lars? 1030 

¤<1946891> 1031 

TNm7: ((liest von einem Zettel)) Ich gehe in die Kirche, um (2) etwas über die Kirche zu 1032 

erfahren. 1033 

¤<1951300> 1034 
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Dw: Aha ((Nicken)). Was meinst du damit? Etwas über die Kirche zu erfahren? 1035 

¤<1956191> 1036 

TNm7: Etwas, also lernen. ((TNm8, TNm9 und TNw3 melden sich.)) Was da passiert, in der 1037 

Kirche. 1038 

¤<1958685> 1039 

Dw: ((nickt)) Ja. 1040 

¤<1959330> 1041 

TNm6: °Ob man sich anschließt - oder nicht.° 1042 

¤<1961540> 1043 

TNm7: Ja. 1044 

 1045 

Dw: Sag noch mal, Mike. 1046 

¤<1963565> 1047 

TNm6: Ob man sich der Kirche anschließt oder nicht. 1048 

¤<1965135> 1049 

Dw: Aha. Das meinst du jetzt auch vor allem in Bezug auf deinen Konfirmandenunterricht. 1050 

[TNm6: Ja.] Du bist jetzt hier, um viel darüber zu erfahren, ja. Max? 1051 

¤<1971314> 1052 

TNm9: Spannende Geschichten jetzt er-, er-, erfahren (2) °jetzt im Moment noch°. 1053 

¤<1975057> 1054 

Dw: Ja. Andreas? 1055 

¤<1978517> 1056 

TNm8: Ich gehe in die Kirche, um vielleicht auch andere Pfarrer kennenzulernen. 1057 

¤<1983167> 1058 

Dw: Aha. ((zu TNw3)) Ja? 1059 

¤<1983830> 1060 

TNw3: Also, ich gehe in die Kirche, weil es mich halt auch interessiert, was so in den 1061 

Gottesdiensten gemacht wird. 1062 

¤<1988071> 1063 

TNm6: °Dann darfst'e wohl nichts Besseres zu tun haben.° ((einige TNs schmunzeln)) 1064 

¤<1990098> 1065 

Dw: Ja. ((TNw4 meldet sich, nickt Richtung TNw4)). 1066 

 1067 

TNw4: Vielleicht um erstmal was über Nächstenliebe zu erfahren. 1068 

¤<1995321> 1069 

Dw: (6) Ihr seid jetzt grad in dieser Runde noch sehr am, am Gottesdienst orientiert gewesen 1070 

((Blick wandert, unterstreichende Gesten)). Wenn wir jetzt noch mal ein bisschen über diesen 1071 

Begriff Gottesdienst rausgehen. Kirche ist ja noch mehr als nur Gottesdienst feiern. Kirche ist 1072 

ja auch Kirchengemeinde, die Versammlung der Menschen, die zu dieser Kirche gehören. 1073 

Und die machen ja noch viel, viel mehr, als nur Gottesdienst feiern. Das ist ein ganz, ganz 1074 

wichtiger Bestandteil, vielleicht sogar der Wichtigste. Aber sie machen ja noch viel mehr. (.) 1075 

Wir wollen, das soll das Ziel heute sein, ehm, in kleinen Gruppen, ((Dw legt Unterlagen auf 1076 

Beine, zeigt vor sich mit beiden Händen)) ein Bild anfertigen: Was ist für mich Kirche? Wie 1077 

sollte eine Kirche aussehen [TNm7: Von innen.], eine Kirchengemeinde ... 1078 

¤<2040957> 1079 

TNm6: Von außen oder von innen? 1080 

¤<2041361> 1081 

 Dw: Lars, hörst du mal zu? ...in der ich mich wohlfühle, (.) ja? (2) Dazu ((beide Hände an die 1082 

Unterlagen)) machen wir noch eine Vorübung ((schlägt Beine auseinander, setzt sich noch 1083 

aufrechter hin)): Und zwar hab ich euch ein Arbeitsblatt mitgebracht. (2) Da heißt es: was 1084 

Gemeinde, was Kirchengemeinde, denn darum geht es ja jetzt hauptsächlich, die 1085 

Versammlung der Menschen, ((deutet Kreis mit beiden Händen an)) die sich da um die 1086 
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Kirche aufhalten, was Gemeinde ausmacht. ((TNm5 und TNm6 tuscheln miteinander, 1087 

lachen.)) Mike? [TNm6: Ja.] Und zwar sollt ihr nach verschiedenen Begriffen suchen, die mit 1088 

diesen Anfangsbuchstaben beginnen ((zeigt es auf dem Papier)). Was ist für mich in der 1089 

Kirche, in der Gemeinde wichtig? Wie muss es da zugehen? (2) Florian, [TNm8 ((liest)): 1090 

Ge=mei:n=de] bist du dabei? [TNm5: Ja.] Und zwar ((präsentiert den Zettel vor Bauch und 1091 

demonstriert nachfolgend das Layout)) [TNm9 ((liest)): Ge=mein=de] ist hier für jedes Wort 1092 

eine Linie frei, die sollen diese Anfangsbuchstaben haben. Und ihr sollt Worte sammeln. Was 1093 

ist für euch in der Kirche, in der Kirchengemeinde wichtig? 1094 

¤<2097491> 1095 

TNm7: Viele oder nur eins? 1096 

¤<2098888> 1097 

Dw: Für jedes eins. 1098 

 1099 

TNm7: Für jedes eins. 1100 

 1101 

Dw: Mit diesen Anfangsbuchstaben ((zeigt sie auf dem Zettel)). 1102 

¤<2102927> 1103 

TNm4: Gott. 1104 

 1105 

TNm5: Müssen wir die auch| noch raussuchen oder einfach ausdenken? 1106 

             | 1107 

TNm9:             | Sätze oder nur Wörter? 1108 

 1109 

TNm7: In der Gruppe? 1110 

¤<2108024> 1111 

Dw: Erst mal| jeder für sich ...  1112 

           | 1113 

TNm8:           | Das geht.| 1114 

     | 1115 

Dw:     | ... ansonsten könnt ihr wieder mit eurem Partner machen. 1116 

¤<2109893> 1117 

TNm9: Sätze oder Wörter? 1118 

¤<2110223> 1119 

TNm8: Erst mit G|, dann mit E, dann mit M, dann mit E, dann wieder mit I und so weiter. 1120 

       | 1121 

Dw:        | Sätze. [TNm9: Sätze. TNm6: Sätze.] (3) Es reicht zur Not auch ein Wort. 1122 

Aber| mit denen von euch. 1123 

        | 1124 

TNm8: | Mit dem Anfangsbuchstaben. 1125 

 1126 

Dw: Mit diesen Anfangsbuchstaben ((Blick auf Zettel)), das ist ganz wichtig, ja. Wollt ihr 1127 

dazu an die Tische gehen? 1128 

¤<2120979> 1129 

TNm9: Ja. 1130 

¤<2122714> 1131 

TNm8: Ja, wär schon mal net schlecht, ne. 1132 

 1133 

TNm5: Können wir auch bei einem mehrere Wörter hinschreiben, wenn wir mehr haben? 1134 

 1135 

Dw: Na klar. 1136 

¤<2127468> 1137 

TNm8: Lars, wir müssen auch zusammensitzen. 1138 
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 1139 

((Die TNs signalisieren Zustimmung, stehen auf, nehmen ihre Utensilien mit, nehmen am 1140 

Tisch Platz und beginnen die Arbeitsphase. Es wird zunächst viel im Flüsterton durcheinander 1141 

geredet, oft unverständlich, dann wird es ruhiger. Vereinzelt kann man Satzbruchstücke 1142 

heraushören (z.B. "E wie Essen"). Die Phase dauert ca. 6 Minuten. Im Folgenden sind 1143 

schlaglichtartig akustische Ausschnitte festgehalten (bis ca. 0:42:51), zwischen den 1144 

transkribierten Beiträgen kann es längere Ruhe- bzw. Flüsterphasen geben. Vgl. Raumskizze 1145 

2U20060523K08 B.)) 1146 

 1147 

TNm7: Ehm, ich setz mich hier hinten an die Wand. 1148 

 1149 

TNm8: ((zu TNm7 und TNm9)) Komm. Setzt du dich hier hin, ich setz mich hier hin und du 1150 

dich da hin. 1151 

¤<2136303> 1152 

((Dw geht um den Tisch herum und verteilt die Aufgabenblätter. Die TNs bearbeiten ihre 1153 

Aufgabenblätter, reden dabei leise miteinander.)) 1154 

 1155 

Dw: ((zu TNm7)) Das brauchen wir später erst und das. 1156 

 1157 

TNm7: Ja, das lag aber hier. 1158 

 1159 

Dw: Ja, das weiß ich. Lass einfach liegen. 1160 

¤<2153691> 1161 

TNm7: Jetzt sitzen wir hier bei der Wanze. 1162 

 1163 

TNw4: ((zu TNw3)) Ich komm noch'n Stück zu dir. (6) Also, Gemeinde: Go:tt, ehm, Essen, ... 1164 

(unv.) 1165 

 1166 

((0:36:25, Dw begibt sich zu dem kleinen Tisch hinter ihrem Platz, legt überzählige Blätter 1167 

ab.)) 1168 

 1169 

TNw2: °... I ...° 1170 

 1171 

TNm7: °... Gesellschaftsfrieden ... gemeinsam lachen ...° 1172 

 1173 

((0:36:40, Dw geht zurück an die Tischgruppe, beobachtet einzelne TNs über Schulter, geht 1174 

langsam und beobachtend von rechts um die Tischgruppe herum, teilweise verweilend.))  1175 

 1176 

TNw2: °... mit G ...° 1177 

 1178 

TNm9: °Grupp- 1179 

 1180 

TNm7: °... mit E ...° 1181 

 1182 

TNw4: °Essen?° 1183 

 1184 

TNm5: ((zu Dw)) Müssen die Wörter was mit (.) Kirche zu tun haben? Ja, ne? 1185 

¤<2228275> 1186 

Dw: Das Sollten sie, ja. 1187 

¤<2233476> 1188 

TNm6: Was gibt's denn mit E? 1189 

 1190 
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TNw4: Gruppenarbeit. ((Mehrere TNs sprechen das Wort nach.))  1191 

 1192 

TNm7: °... drei E's ...° 1193 

 1194 

((Ca. 0:37:38, Dw nimmt auf ihrem Stuhl im Stuhlkreis Platz. Sitzt, Beine überschlagen, erst  1195 

nach vorne gebeugt dann zurückgelehnt, und füllt selber ein Arbeitsblatt aus.))  1196 

 1197 

TNw4: °... miteinander, nebeneinander ...° 1198 

 1199 

TNm7: °... mit E ...° 1200 

 1201 

TNm8: °Erfahrung.° 1202 

 1203 

TNm7: °Erfahrung sammeln.° 1204 

 1205 

TNw4: ((zu TNw2))°Ey Melanie, was hast du bei E?° 1206 

 1207 

TNw2: ((zu TNw1)) °Was hast du bei E?° 1208 

 1209 

TNm7: ((zu TNm8 und TNm9)) °Erfahrung ...° 1210 

 1211 

TNm8: °Erfahrun=gen.° 1212 

 1213 

TNm8: ((zu TNm9)) °Schreib jetzt auf: Erfahrung sammeln.° 1214 

 1215 

TNm7: °... M ... ((zu TNm8)) Hast du M?° 1216 

 1217 

((0:39:43, Dw steht auf, tritt mit Blatt in der Hand hinter TNw4, beobachtet Gruppe, tritt 1218 

neben TNw4.)) 1219 

 1220 

Dw: ((Richtung TNw4)) (unv.: Bisschen hoch, he?) 1221 

 1222 

TNm8: ((Richtung TNm8 und TNm9)) °Oh nee, ist gar nicht so einfach Jungs.° 1223 

 1224 

TNm9: ((zu Dw)) °Sie haben hier ja drei E's drin.° 1225 

 1226 

Dw: Mhm, tatsächlich. 1227 

¤<2401144> 1228 

((0:40:03, Dw geht links herum die Runde ab, beobachtend, teilweise verweilend, über die 1229 

Schulter schauend. Kurze gestisch-mimische oder akustische Interaktionen.))  1230 

 1231 

TNm8: °... Was? ... Mitgefühl ...° 1232 

 1233 

TNw2: °... Diakonie ...° 1234 

 1235 

((0:41:08, Dw kehrt bei TNm9 und TNm8 um, beobachtet, setzt sich aufrecht und vorgelehnt 1236 

auf den Stuhl vor B3, schaut auf ihr Blatt und betrachtet dann die Runde. Sie legt ihr Blatt ab, 1237 

Hände auf den Tisch und beobachtet abwechselnd einige TN.)) 1238 

 1239 

Dw: ((ca. 0:41:53, unvermittelt)) Was ist für euch an Kirche und Gemeinde wichtig? ((TNm5 1240 

meldet sich kurz)) (6) Wollen ((TNw4 und TNw3 melden sich)) wir's mal vergleichen? 1241 

¤<2524981> 1242 
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TNm8: Nee. Nee, nee, nee, nee. 1243 

¤<2526694> 1244 

Dw: Brauchst du noch Zeit? 1245 

¤<2529254> 1246 

TNm8: Jo, klar. 1247 

 1248 

TNm9: Ja klar. 1249 

¤<2530554> 1250 

((TN arbeit noch ca. 45 Sekunden weiter. Dw beobachtet Gruppe, betrachtet ihr Blatt, legt es 1251 

verdeckt ab, beobachtet wieder, den Kopf auf die Hände gestützt.)) 1252 

 1253 

TNw4: °... Nachdenken ...° 1254 

 1255 

Dw: ((0:42:51)) So, wenn ihr ein paar Lücken habt, ist kein Problem. ((beendet Kopfstütze, 1256 

setzt sich aufrecht und nimmt ihr Blatt auf)) (.) Wir gehen das jetzt mal gemeinsam durch. 1257 

Was ist für euch (.) an einer Kirchengemeinde, an Kirche wichtig? ((TNw2, TNw3 und TNw4 1258 

melden sich.)) (2) Mit G. ((TNm10 meldet sich.)) (.) Melanie. ((Dw sitzt weiterhin nach vorne 1259 

gebeugt, den TNs zugewandt, beide Arme auf dem Tisch, Stift in der rechten Hand. Zuhören 1260 

demonstriert sie nachfolgend durch Zuwendung des Ohrs oder Gesichts, Drannehmen und 1261 

Beiträge werden in der Regel durch Nicken markiert. Blick geht hauptsächlich in die Gruppe 1262 

und auf die Redenden)) 1263 

¤<2575703> 1264 

((TNw1 und TNm5 melden sich.)) 1265 

 1266 

TNw4: Gesellschaft. 1267 

¤<2586855> 1268 

Dw: Mhm. Sehr gut. ((TNm7 meldet sich)) Noch was anderes? 1269 

¤<2587904> 1270 

TNm7: Gruppenarbeit. 1271 

¤<2588839> 1272 

Dw: Ja. Machen wir grade auch, genau. Noch was? (3) E! ((Mehrere TNs melden sich)) Mira. 1273 

¤<2596095> 1274 

TNw1: Erfahrungen teilen. ((Hände gehen runter)) 1275 

¤<2596651> 1276 

Dw: Aha. Haben alle? 1277 

¤<2600982> 1278 

TNw1: °Ja:a.° 1279 

 1280 

TNm10: °Erfahrungen sammeln.° 1281 

 1282 

Dw:  Ich hab noch (.) Essen und Trinken geschrieben. 1283 

¤<2603214> 1284 

TNw: Ach, da, da, |da. 1285 

       | 1286 

TNm9:       | Das schreib ich hier unten hin. 1287 

 1288 

TNm8: Stimmt. 1289 

 1290 

Dw: M! (3) ((TNw1 und TNm10 melden sich)) Wer hat was bei M gefunden? ((TNw4 meldet 1291 

sich)) Patrick. 1292 

¤<2613349> 1293 

TNm10: Mitgefühl zeigen. 1294 
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¤<2614598> 1295 

Dw: Schön. 1296 

 1297 

TNm7: Oh toll, hast'e von uns... 1298 

¤<2617050> 1299 

((TNm6 meldet sich. Dw nickt in Richtung TNw4.)) 1300 

 1301 

TNw4: Miteinander. 1302 

 1303 

Dw: Hab ich nicht| verstanden. 1304 

       | 1305 

TNw4:       | Also, miteinander (.)| durch (unv.). 1306 

¤<2620639>        | 1307 

Dw:          | Ja. (.) Na klar. Mike? 1308 

 1309 

TNm6: Man soll in der Kirche nichts kaputtmachen. 1310 

¤<2625926> 1311 

Dw: Aha. ((lacht)) Ja. ((nickt Richtung TNw1.)) Ja? 1312 

¤<2628132> 1313 

TNw1: Motivation. 1314 

¤<2629313> 1315 

Dw: ((nickt)) Gut. 1316 

 1317 

TNm7: Was?! 1318 

 1319 

TNm8: Was?! ((mehrere TNs nehmen Frage auf)) 1320 

¤<2632307> 1321 

Dw: Motivation. 1322 

¤<2634176> 1323 

TNm7: Ach so. 1324 

 1325 

TNm8: Das war mit M?! 1326 

¤<2635067> 1327 

Dw: E noch mal. (2) Wer hat noch was anderes bei E?  1328 

 1329 

TNw4: Entdeck- 1330 

 1331 

Dw: Melanie? 1332 

¤<2641881> 1333 

TNw4: Entdecken. 1334 

¤<2643538> 1335 

Dw: Ja. Was auch immer, genau. 1336 

 1337 

TNm9: Das schreib ich hier noch mal hin. 1338 

 1339 

Dw: Ich hab noch Erlebnisse, schöne hoffentlich, (.) auch traurige, ganz viele gemeinsame 1340 

Erlebnisse. (.) I! 1341 

¤<2655909> 1342 

((TNw3 meldet sich, Dw nickt.)) 1343 

 1344 

TNw4: °Igitt.° 1345 

¤<2658881> 1346 
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TNw3: Interesse. 1347 

¤<2659875> 1348 

Dw: Aha, ja. Gut! Noch jemand was bei I? 1349 

¤<2663643> 1350 

TNm10: Hab ich auch, Interesse. 1351 

¤<2667571> 1352 

Dw: Mhm. 1353 

 1354 

TNw2: ((zu TNw3 und 4)) (unv.) 1355 

 1356 

TNw4: °Das kommt von der guten Mitarbeit.° 1357 

 1358 

Dw: N! 1359 

¤<2673159> 1360 

((TNw3 meldet sich.)) 1361 

 1362 

TNw3: Nachdenken, ((TNw1, TNm5 und TNm10 melden sich)) also über den Gottesdienst 1363 

nachher nachdenken. 1364 

¤<2675197> 1365 

Dw: Zum Beispiel, ja. 1366 

¤<2676529> 1367 

TNm5: Nette Leute. 1368 

¤<2678059> 1369 

Dw: Nette Leute, mhm, ja. 1370 

¤<2679798> 1371 

TNm10: Niemals die Nerven verlieren. 1372 

¤<2681553> 1373 

Dw: Ja. Kann auch wichtig sein. Gut. D! (3) D. ((TNw1 meldet sich zögernd, Dw nickt))  1374 

 1375 

TNw1: Dasein für andere Menschen und zu tolerieren. 1376 

¤<2695056> 1377 

Dw: Sehr schön. Ja. (2) Ich hab noch in Erfahrung aus dem letzten Gottesdienst 1378 

Diakoniestation geschrieben|, die gehört auch zu unserer Kirche. Ja. 1379 

¤<2702866>             | 1380 

TNw4:              | Stim:mt! 1381 

¤<2703006> 1382 

Dw: Und schließlich noch mal E. ((Blick wandernd)) 1383 

 1384 

((TNw4 meldet sich, Dw nickt, zieht zurück.)) 1385 

 1386 

TNw4: Ach, nee, hatten wir ja schon. 1387 

¤<2711406> 1388 

Dw: Wem fällt noch was ein, bei E. (.) Ist jetzt auch schwierig, schon das dritte E. (4) ((keine 1389 

TN-Reaktion, diese schauen vor sich oder schreiben bzw. malen in ihren Unterlagen.)) Gut. 1390 

Dann lassen wir's dabei. Wir machen gleich eine kleine Pause. (.) Davor bilden wir aber noch 1391 

|(2) drei Gruppen. 1392 

¤<2732820> 1393 

TNm8: | °Die Gruppen.° 1394 

 1395 

TNw: °Wie viele?° 1396 

 1397 

Dw: Drei Gruppen. 1398 
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 1399 

TNm8: Drei Stück? ((TNs beobachten Gruppe, zählen teilweise leise ab)) 1400 

 1401 

Dw: Ja. (2) Und zwar zählen wir da mal ab. Immer bis drei. ((zeigt mit Stift auf TNm10)) Du 1402 

fängst mal an. 1403 

¤<2740656> 1404 

((Die TNs zählen abwechselnd durch. Dw zeigt dabei auf jeweiligen TN mit Stift und 1405 

ermuntert mit dem Kopf zum Abzählen. TNw7 (wiederholt, wohl bewusst): Drei.)) 1406 

 1407 

TNm7: ((zu TNm5)) °Jau, Flo!° 1408 

 1409 

Dw: Dann sind alle Einser (.) eine Gruppe, alle Zweier eine Gruppe und alle Dreier eine 1410 

Gruppe. ((leichte Unruhe, Kommentare)) ↑Das könnt ihr euch schon mal merken. Wir 1411 

machen jetz:t (.) ((kurzer Blick auf die Uhr)) bis fünf vor halb... 1412 

¤<2761728> 1413 

TNm10: Können wir nicht so sitzen bleiben, wir| sitzen doch schon fast in so Gruppen? 1414 

¤<2763569>          | 1415 

Dw:            | ↓Nee, wir machen's jetzt mal in diesen 1416 

Gruppen. Bis fünf vor halb Pause. Ihr könnt  rausgehen, wenn ihr möchtet und ((Unruhe, 1417 

Aufbruch)) ↑nach der Pause treffen wir uns in diesen Gruppen. (3) Bis fünf vor halb. Sieben 1418 

Minuten. 1419 

 1420 

((Pause: 0:46:16. TNs begeben sich, die Sitzordnung allmählich auflösend, nach draußen. 1421 

Zunächst recht schnell die Jungen, TNm10 etwas später, dann die Mädchen.)) 1422 

 1423 

Transkript für Video-Datei: 2U20060523KI+IIb08.mpg 1424 

 1425 

((TNs sitzen wieder wie zuvor um die Tische. Dw steht vor MR. Beginn: 0:00:03)) 1426 

¤<0> 1427 

Dw: Dann machen wir weiter. Und zwar sollt ihr euch jetzt in diesen drei Gruppen: die 1428 

Einser, die Zweier und die Dreier, zusammenfinden, vor jeweils so einem Plakat. ((Tritt einen 1429 

Schritt zurück)) (3) Ihr könnt die Tische auch| zusammenrücken    1430 

       | 1431 

TNm7:                  | Wir sind hier der Einser. | ((streckt Finger 1432 

hoch)) 1433 

                    | 1434 

TNm8:                     | Nein überhaupt 1435 

nicht. 1436 

¤<19545> 1437 

Dw: Wer sind denn die Einer gewesen? 1438 

 1439 

((TNm5, TNm10, TNm7 und TNw2 melden sich.)) 1440 

 1441 

TNm6: Die Eier, (.) oder die Einsen? 1442 

 1443 

Dw: Vier, o.k. 1444 

 1445 

TNm8: ((zeigt auf TNm10)) Die fangen da beim Paddy ... 1446 

 1447 

Dw: ((zeigt in dieselbe Richtung)) Ja genau, ihr könnt ((TNm7 stöhnt)) euch da oben bei 1448 

Patrick (.) treffen. ((TNm7, TNw2 u. TNm5 kommen der Aufforderung nach)) Ihr könnt die 1449 

Tische auch noch verschieben, wenn ihr das braucht. 1450 
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¤<28256> 1451 

TNm8: Die Dreier gehen hierhin. ((klopft auf den Tisch)) 1452 

 1453 

TNm4: Stück mal'n Rück. 1454 

¤<29651> 1455 

Dw: Die Zweier? 1456 

 1457 

((TNw1 und TNm9 melden sich.)) 1458 

 1459 

Dw: Die Zweier? 1460 

 1461 

TNw1: Melanie! 1462 

 1463 

Dw: Wer ist denn die dritte Zwei? 1464 

 1465 

TNw4: Ja|. Ich! ((zu Dw, meldet sich)) 1466 

    | 1467 

TNm9:    | Melanie! 1468 

¤<35857> 1469 

Dw: Melanie. O.k., dann geht ihr da rüber, zu der der Mira. 1470 

 1471 

TNm8: Und die Dreier ((klopft auf Tisch)) bleiben hier sitzen. 1472 

 1473 

Dw: Und die Dreier (.) hier beim Andreas. 1474 

¤<42859> 1475 

TNm8: ((beobachtet TNw4)) Uh, oh nein. (2) Bleib mir ja von der Pelle, ne? 1476 

 1477 

TNw4: Nein. ((setzt sich auf Platz von TNm9)) 1478 

 1479 

TNw3: ((zu TNm6, der sich links neben sie setzen möchte)) Nee, du sollst da hinten hin. 1480 

((reicht ein Blatt, das TNm6 hinlegt Richtung TNm8)) 1481 

 1482 

TNm8: Ist doch scheißegal, Mädchen. |(2) ((nimmt das Blatt auf, betrachtet es)) Was ist denn 1483 

das? 1484 

       | 1485 

Dw:        | Wollt Ihr so sitzen bleiben, da oben? ((TNm10 ist 1486 

einen Platz nach links gerückt, TNm7, TNm5 u. TNw2 haben sich in einer Reihe daneben 1487 

gesetzt)) 1488 

 1489 

TNm8: Was soll denn das? 1490 

 1491 

TNm6: ((zu TNm8, sich neben ihn setzend)) Das ist meins. 1492 

¤<61300> 1493 

Dw: Ihr könnt euch auch die zwei Tische zusammenstellen ((gestische Unterstreichung)), ne, 1494 

weil ihr 'ne große Gruppe seid. ((gestisch unterstützte "Set-Anweisungen" an TNw1 und 1495 

TNw4)) 1496 

 1497 

TNm5: Also zwei da hin und zwei da hin, o.k. ((zeigt mit einem Stift)) 1498 

 1499 

Dw: Ihr könnt einfach diese beiden Tische ((zeigt es)) zusammenrücken, dann habt ihr da 1500 

oben (unv.). 1501 

 1502 
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TNm5: Zwei da hin, zwei| da hin. 1503 

       | 1504 

TNw4:       | Er muss ja auch noch. 1505 

 1506 

Dw: ((beugt sich Richtung TNm9, der sich auf den Platz von TNm6 gesetzt hat)) Max, du 1507 

gehörst doch zu dieser Gruppe, dann solltest du dich am besten hier setzen. ((deutet auf 1508 

Tischplatz)) 1509 

¤<77422> 1510 

TNw3: ((zu TNm8)) (unv.: Spielst du mit?) 1511 

 1512 

Dw: ((zu TNw2)) Genau. |(3) Den umdrehen. (2) ((zu TNm6, TNm8 und TNw3)) Ihr kommt 1513 

klar so? 1514 

               | 1515 

TNm6:        | ((zu TNw3)) Ei ich spiel doch nicht. (3) Wir lernen nur. (6) Ich 1516 

spiel nur erste Halbzeit. [TNw3: Häh?] Ich spiel nur erste Halbzeit. 1517 

¤<95212> 1518 

Dw: Bei euch kann sich auch einer hier rein setzen, dann habt ihr ... ((zeigt es)) 1519 

 1520 

TNw3: Das mach ich. 1521 

 1522 

Dw: O.K. ((zu TNm9) Und ist das gut so? 1523 

 1524 

TNw6:  Das macht die Kleine. 1525 

¤<99957> 1526 

Dw: So, ((tritt einen Schritt zurück)) ich hab jetzt jede Menge Zeitschriften für euch (.) und 1527 

ihr sollt jetzt dieses Blatt ((tritt an den Tisch, zeigt auf Blatt)) noch mal als Hilfe nehmen und 1528 

dann überlegen, wie sieht eine Kirche ((gestische Unterstreichung)) - und eben nicht nur das 1529 

Gebäude, sondern (.) auch die Kirchengemeinde ((formt mit beiden Händen Kreis)) - aus. 1530 

((TNm10, TNw2 und TNw3 nehmen noch ihre Plätze ein. Vgl. Raumskizze 2U20060523 C. 1531 

TNm8 und einige andere lachen; es ist offensichtlich schwierig mit Stühlen nach innen zu 1532 

kommen)) Andreas darf ich mal zu Ende erklären? 1533 

¤<115503> 1534 

TNm8: Ja. 1535 

 1536 

TNm7: ((zeigt auf TNw3)) Das ist doof, wenn da einer sitzt, weil man kommt gar nicht ran 1537 

da. 1538 

 1539 

TNm5: Ja. ((zu TNm10)) Dann pflanz dich hier hin. 1540 

 1541 

TNm7: Ah, ist egal. 1542 

¤<125465> 1543 

Dw: Wie sieht eine Kirchengemeinde aus, in der ich mich wohl fühlen würde? Was muss es 1544 

in dieser Kirche alles geben,| damit es mir da gut geht? 1545 

             | 1546 

TNm6:             | °Es muss blau-weiß sein.° 1547 

¤<134491> 1548 

Dw: Ihr habt das gerade schon mit verschiedenen Worten gesammelt, jetzt könnt ihr auch 1549 

noch Bilder verwenden ((tritt einen Schritt zurück, schaut sich um)). Ich teil' euch die 1550 

Zeitschriften aus. (2) Und ihr könnt dann alles dort einkleben oder auch schreiben und auch 1551 

malen, (.) könnt ihr alles drei verwenden, [TNm7: Ich hol schon mal Schere.] um eure ((tritt 1552 

zum Tisch)) Traumkirche darzustellen. Ihr könnt ihr auch einen Namen geben ((zeichnet 1553 

iterativ imaginären Balken auf Gesichtshöhe)), (.) Florian. (2) Ein Motto. Wie würde denn 1554 
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diese Kirche (.) heißen? Vielleicht fällt auch da auch noch was Gutes ein. ((Schaut Richtung 1555 

TNm9, der eine Zeitschrift von TNw1 entgegennimmt)) Super, die (.) Mira hat auch schon 1556 

Zeitschriften mitgebracht, hat von euch auch noch jemand welche dabei? 1557 

¤<170619> 1558 

Mehrere TNs: Nee. 1559 

 1560 

Dw: Gut. ((tritt zurück, wendet sich, Zeitschriften zu holen)) (.) Ich hab noch 'ne Menge. 1561 

 1562 

TNm6: Ich hab keinen Stern. Stern ist mir zu teuer. 1563 

 1564 

((TNs reden durcheinander und bereiten Aufgabenbearbeitung vor.)) 1565 

 1566 

TNw4: Komm, die kleben wir drauf, ja? 1567 

 1568 

TNm10: Nein, das ist, mag die Christine nicht. 1569 

 1570 

TNm9: Au ja. 1571 

¤<178567> 1572 

Dw: So ((legt Zeitschriften auf den freien Tisch zw. TNm6 u. TNm9 aus)) (2) ich leg die dann 1573 

mal hier unten aus und ihr nehmt euch einfach, was ihr braucht. 1574 

¤<182413> 1575 

((Dw legt weiter Zeitschriften aus. TNs sichten sie, Namen von Zeitschriften fallen und 1576 

werden gerufen (Brigitte, Spiegel, Mädchen), die Zeitschrift "Brigitte" wird akustisch 1577 

besonders hervorgehoben. Bestimmte Zeitschriften werden akustisch und personal markiert 1578 

("Die nehm ich"). TN nehmen sich welche oder reichen sie auf Aufforderung weiter und 1579 

beginnen zu blättern, zu reden und die Arbeit zu organisieren. Die Interaktionen sind hier 1580 

wegen der Unruhe und den Grenzen der Aufnahmetechnik nicht transkribierbar.)) 1581 

 1582 

TNm7: ((Kommt zurück, setzt sich)) Hier, ne, ich hab uns was Geiles geholt. 1583 

¤<205914> 1584 

Dw: ((nach Blick auf die Uhr, steht am Tisch)) ↑So (3) ihr habt ungefähr eine Viertelstunde 1585 

Zeit. (4) Vielleicht sprecht ihr euch erst darüber ab, was ihr darstellen wollt.↓ 1586 

¤<217324> 1587 

((Arbeit in Kleingruppen beginnt um ca. 0:03:37)) 1588 

 1589 

TNm10: ((zu TNm5 und TNm7)) Was wollen wir eigentlich darstellen? (.) Was wollen wir 1590 

eigentlich darstellen? (2) Hallo? 1591 

 1592 

TNm2: Ne Kirche! 1593 

¤<226280> 1594 

Dw: ((zu TNm6, TNm8 und TNw3)) Sprecht euch vielleicht erst mal ab. (4) Was, ehm, für 1595 

euch alles drauf sein muss. (3) Ihr könnt eure Blätter noch mal angucken. (.) Wie soll's da 1596 

zugehen, in eurer Kirche? Vielleicht findet ihr dafür hier Bilder für. 1597 

 1598 

TNm6: Blättern wir mal durch ... 1599 

 1600 

TNw3: Gut. 1601 

 1602 

Dw: Ja? 1603 

¤<249159> 1604 

((Die Gruppen gehen ihrer Arbeit nach. Dw geht umher, überprüft, vergewissert sich, gibt 1605 

Hilfestellung. Im Folgenden gibt das Transkript bis zur Schlussphase Ausschnitte wieder:)) 1606 
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 1607 

TNw3: ((präsentiert zwei aufgeschlagene Zeitschriften)) Welche ist hübscher? ((TNm6 und 1608 

TNm8 merken auf, schauen hin)) 1609 

 1610 

TNm6: Meinste jetzt die Frau oder dich? ((TNm8 lacht)) 1611 

 1612 

TNw3: Die Frau!  1613 

 1614 

TNm6: Wenn du die Frau meinst, die rechte. 1615 

 1616 

TNw3: Die?! ((zeigt es)) 1617 

 1618 

TNm6: Ja. 1619 

 1620 

TNw3: ((legt Zeitschrift beiseite, zeigt auf weitere)) Oder die, oder die? 1621 

 1622 

TNm8: Die etwas Neugierige, die Neugierige. 1623 

 1624 

TNm6: Was (.), Welche? Die ((zeigt dabei)) oder die? 1625 

 1626 

((TNw3 zeigt mit den Händen abwechselnd auf verschiedene Zeitschriften.)) 1627 

 1628 

TNm6: ((zeigt auf TNw3)) Die! 1629 

 1630 

((TNw3 vollzieht eine wegwerfende, neckende Geste mit dem rechten Arm, lächelt.)) 1631 

 1632 

TNm6: ((zeigt auf eine Zeitschrift)) Nein, die. 1633 

 1634 

[...] 1635 

¤<364277> 1636 

((Dw steht bei TNm6, lehnt sich über den Tisch, spricht mit der Gruppe:)) 1637 

 1638 

TNw3: ((0:06:05)) Also wir soll'n da jetzt reinkleben, was wir wichtig finden und so in der 1639 

Kirche. 1640 

 1641 

Dw: Ja. 1642 

 1643 

TNm6: Und wie, wie so was, wie soll'n wir das hier finden? 1644 

 1645 

TNw3: Cappuccino. 1646 

 1647 

Dw: Na, guck mal durch da,| da wird wohl was dabei sein. 1648 

           | 1649 

TNm8:           | In der Kirche?! 1650 

¤<378699> 1651 

TNm6: Ein Flugzeug! 1652 

 1653 

TNw3: Können wir uns auch, (2) können wir uns auch irgend so was ausdenken, also so, wie 1654 

so'ne, ehm, Fantasiekirche, so wie wir das gerne hätten oder so? 1655 

 1656 

Dw: Ehm, ja! Also| ihr sollt euch schon ...  1657 

       | 1658 
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TNm6:       | Dann würde bei der, (2) das nicht! 1659 

 1660 

Dw: Wie bitte? 1661 

 1662 

TNm6: Weil dann ist bei der Chrissi (.) das ganze Blatt gleich pink. 1663 

 1664 

Dw: Nee, es geht ja um, (.) ehm, die Kirche ... 1665 

 1666 

TNm6: Ja! 1667 

 1668 

Dw: ... nicht unbedingt um die Farbe. 1669 

 1670 

TNm6: Bei ihr wär' dann in der braunen Kirche pink. 1671 

¤<402589> 1672 

TNw3: Also könnte man auch Cappuccino reinkleben. 1673 

 1674 

Dw: Weil? 1675 

 1676 

TNw3: Damit die Leute| sich danach noch in der Kirche aufhalten können. 1677 

     | 1678 

TNm6:     | 'n VW-Touareg. 1679 

 1680 

Dw: Genau, das könnt ihr zum Beispiel als Erklärung dazu schreiben. 1681 

¤<413421> 1682 

TNm6: Ein VW-Touareg, damit sie im Regen nach Hause fahren können, anstatt laufen 1683 

(unv.). ((Dw blickt ihn an)) (3) Das war keine gute Idee. 1684 

¤<421662> 1685 

((Dw schaut noch einen Augenblick zu, geht dann wieder rum.)) 1686 

 1687 

[...] 1688 

 1689 

((Ton z.T. korrumpiert.)) 1690 

 1691 

((TNs durchsuchen in der Kleingruppenphase Zeitschriften, verbalisieren Entdeckungen 1692 

(Abbildungen, Produkte, Texte), kommentieren sie, schneiden Funde aus, arbeiten an der 1693 

Collage, tauschen sich auch über andere Themen aus (Verabredungen, Schule, Frühschoppen, 1694 

Trinken vor und nach der Schule, Rauchen). Interaktion gibt es auch zwischen den Gruppen. 1695 

TNw3 wird häufiger von TNm6 und TNm9 angesprochen. Dw geht zumeist umher, schaut zu, 1696 

interagiert und sitzt zeitweise selber am Tisch und durchblättert Zeitschriften. Folgende 1697 

Interaktionsmodi lassen sich unterscheiden: a) Haptischer Umgang mit den Medien, b) 1698 

Verbalisierung/Kommentierung von Entdeckungen, c) Präsentation und sozial orientierte 1699 

Artikulation von Entdeckungen, d) Haptische und kommunikative Arbeit an der Collage, e) 1700 

auf das soziale Leben der Akteure außerhalb des KU bezogene Interaktion.)) 1701 

 1702 

TNm8: ((0:07:41, TNw3, TNm6 und TNm8 blättern in Zeitschriften)): Der N. in der Kirche, 1703 

das war doch 'ne Katastrophe. 1704 

 1705 

TNm6: Die M. in der Kirche, das ist 'ne Katastrophe. 1706 

 1707 

TNm8: Jaa. (.) Die hätte ich gerne mal gesehen bei der Konfirmation. 1708 

 1709 

TNm6: Dazu bin ich ein bisschen spät aufgestanden. 1710 
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 1711 

((Die Kleingruppe blättert und arbeitet an der Collage weiter.)) 1712 

 1713 

[...] 1714 

 1715 

TNm6: ((0:09:14, zu TNm8, beim Gestalten der Collage)) Da schreibste einfach 1716 

Fußballstadion hin, oder Fußball.  1717 

 1718 

TNm8: ((findet eine Abbildung)) Allianz-Arena! 1719 

 1720 

TNm9: ((schaut auf)) Wo? (2) ((TNm7 zeigt das Bild hoch, auch in andere Richtungen)) Boa, 1721 

geil!  1722 

 1723 

TNw4: ((zu TNm9)) Brauchste Kaffee? (3) Jacobs-Dröhnung. 1724 

 1725 

TNm9: ((zu TNm8)) Merk dir mal die Zeitung, Andreas. (4) ((blättert wieder, zu TNw4)) 1726 

Oder hier so'n Sofa. 1727 

 1728 

TNw4: Hallo, wir haben doch schon'n Bett, (.) was brauchen wir jetzt noch'n Sofa? 1729 

 1730 

TNm9: Joah, alles ... umdrehen. 1731 

 1732 

TNm6: ((TNm6, TNm8 und TNw3 arbeiten an der Collage)) Andi, was ist mir dir morgen? 1733 

Willst du hier morgen Frühschoppen mittrinken? 1734 

 1735 

TNm8: Ja. 1736 

 1737 

TNm9: ((zu seiner Gruppe)) Außer dem breiten Ding können wir nichts mehr dazu machen. 1738 

 1739 

[...] 1740 

 1741 

TNm6: ((0:10:03)) So ich geh morgen noch mal mit saufen, bevor der Schule. 1742 

 1743 

TNw3 ((hat die Arbeit von TNm6 betrachtet)): Haste gut gemacht, Mike. 1744 

 1745 

TNm6: Toll, he! (2) Hilfsbereitschaft, da kann ich ja alle zwei Seiten jetzt ausschneiden. 1746 

 1747 

TNw3: Ja. 1748 

 1749 

TNm9: ((blättert)) Alles vonne, für de Frauen. Alles! 1750 

 1751 

TNw4: Ja, ist ja auch ne Frauenzeitschrift. 1752 

 1753 

TNm6: Hallo, Christine, kommste morgen mit bei uns auf die Schule? 1754 

 1755 

TNw3: Was? 1756 

 1757 

TNm6: Kommste morgen mit zu uns auf die Schule? (unv.) Mit dem N.N. (unv.). Wir reden, 1758 

labern,  ein, zwei Bierchen direkt und dann zur, in die Schule gehen (unv.). Dann verteilen 1759 

wir Aufkleber, dann verteilen wir so Aufkleber, wie ich am Ranzen hab. 1760 

 1761 

TNw3: Ich hab morgen selber Schule. 1762 
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 1763 

TNm6: Ja, und dann nach der Schule gehen wir am Busbahnhof (unv.). 1764 

 1765 

TNw3: Trinkst du Bier? 1766 

 1767 

TNm8: Nö. 1768 

 1769 

TNm6: Ich hab heute zwei Stück erst getrunken. Eins vor der Schule und eins nach der 1770 

Schule. 1771 

 1772 

TNm8: Ey, die hör'n das alles, was wir hier schwatzen. 1773 

 1774 

TNm6: Is mir doch egal. 1775 

 1776 

TNw3: Das ist 'n Mikrofon, das hör'n die sich später alles an. 1777 

 1778 

TNm8: Oh. 1779 

 1780 

TNw3: Ihr labert hier so eine Scheiße. 1781 

 1782 

((Kleingruppe arbeitet einen Moment still weiter)) 1783 

 1784 

TNm6: ((zu TNm8)) Hab ich denen eigentlich auch irgendwelche Namen gesagt, so direkt? 1785 

 1786 

TNw3: Was? 1787 

 1788 

TNm6: Ich hab keinen Namen gesagt, oder? 1789 

 1790 

TNw3: ((legt einen Ausschnitt auf die Collage)) So, hier: Cappuccino! ((Kleingruppe 1791 

thematisiert und arbeitet weiter an Collage)) 1792 

 1793 

[...] 1794 

 1795 

TNw4: ((0:13:09, blättert, lacht)) Rauchen kann tödlich sein! ((blickt zu TNm9)) 1796 

 1797 

TNm9: Also, merk's dir.| Wer steht denn immer vorm Edeka und qualmt eine? 1798 

      | 1799 

TNm8:      | Ha, ha, ha. ((beobachtet Dialog)) 1800 

 1801 

TNw4: Ja ich, nit. 1802 

 1803 

TNm9: ((kopfschüttelnd)) Nein! 1804 

 1805 

TNw4: Nein! 1806 

 1807 

TNm6: Ich rauch nicht. Ich trinke nur. Vorm, vor der Schule und nach der Schule.  1808 

 1809 

TNw4: Ich schlauch mir nicht vorm Edeka, |ich schlauch auch übrigens nicht in der 1810 

Raucherecke. 1811 

               | 1812 

TNm8:               |↑Ich hab dich da aber schon gesehen. 1813 

 1814 
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TNw3: Du, mich? 1815 

 1816 

TNm8: Ja. 1817 

 1818 

TNw4: In deinen Träumen. 1819 

 1820 

TNm6: Das kleb ich rein. 1821 

 1822 

TNm9: ((zu TNw3)) Melanie, äh, Christine. ((wirft ihr eine Probe zu)) 1823 

 1824 

TNm8: Ich hab dich ja gesehen. Wirst du gar nicht gemerkt haben.  1825 

 1826 

TNw4: Ey! Ey! Christine! Christine! ((Streckt ihr die Hände bettelnd entgegen)) (2) ((TNw3 1827 

schüttelt den Kopf)) Bitte! ((Kopfschütteln von TNw3, Geste des Aufgebens von TNw4, 1828 

beide lächeln, wenden sich wieder ihrer Arbeit zu; Kleingruppen arbeiten weiter.)) 1829 

 1830 

[...] 1831 

 1832 

TNw4: ((0:13:59, zu TNw3)) Hier Christine, ((präsentiert eine Zeitschrift)) du sammelst doch 1833 

alles, ne? ((lacht, TNw3 dreht sich kurz um, TNw4 lacht TNm9 zu)) 1834 

 1835 

TNw2: ((zu TNw4)) Was war denn das? 1836 

 1837 

TNw4: Carefree, Aloe Vera. ((Beide lachen)) 1838 

 1839 

TNm9: ((zu TNw4)) Ey, mach mal raus. ((TNw4 entnimmt die Probe, reicht sie TNm9)) Gib 1840 

mal her! Gib mal her! Christine! ((Wirft sie TNw3 zu, die blickt genervt, schnippt sie zurück, 1841 

TNw4 und TNm9 lachen)) 1842 

 1843 

TNm6: |Christine, brauchste dir nicht zu kaufen. 1844 

 | 1845 

TNm9: |Andy, brauchst du? Andy brauchst du? ((TNw3 dreht sich kurz um, TNm8 schaut 1846 

hin, TNm9 wirft Probe rüber)) 1847 

 1848 

TNm8: O. B. 1849 

 1850 

TNw3: Is keine O. B., du O. B. 1851 

 1852 

TNm8: Klar, steht da ... 1853 

 1854 

TNw4: Carefree. (.) Aloe Vera. 1855 

 1856 

TNm8: Aloe Fera. 1857 

 1858 

TNw4: Aloe Vera. ((Kleingruppen arbeiten weiter)) 1859 

 1860 

[...] 1861 

¤<995435> 1862 

Dw: ((0:16:17, Dw ist an den Tisch zw. TNm6 und TNm9 herangetreten, beobachtet die 1863 

Gruppenarbeit, schließlich die Kleingruppe von TNm6, TNm8 und TNw3)): °Kommt ihr 1864 

klar?° 1865 

 1866 
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TNm6: °Ja.° 1867 

 1868 

((Dw schaut zu.)) 1869 

 1870 

Dw: ((ca. 0:16:36)) Wenn ihr genügend gesammelt habt, versucht es mal ein bisschen zu 1871 

beschreiben, was ihr da gefunden habt. Wenn ihr's aufklebt. (2) Vielleicht immer mit einem 1872 

erklärenden Satz, ((zu TNm8, der sich Richtung TNm7 unterhalten hat)) Andreas, ja? 1873 

 1874 

TNm8: Was? 1875 

¤<1007680> 1876 

((TNs setzen Arbeit an Collage fort. Dw bleibt noch bei der Kleingruppe, schaut zu, 1877 

interagiert, wechselt dann ihre Position, steht bei TNm9.)) 1878 

 1879 

[...] 1880 

¤<1037527> 1881 

Dw: ((0:17:20, zu TNm9, TNw1 und TNw4)) Kommt ihr klar? ((Beobachtet ihr Produkt)) 1882 

 1883 

TNw4 und TNm9: Ja. 1884 

 1885 

TNm9: Ja klar. 1886 

 1887 

Dw: Vielleicht findet ihr auch ein Motto ((zeigt auf das Blatt)) für eure Kirche?! (2) Könnt ihr 1888 

hier hin schreiben. 1889 

¤<1048720> 1890 

((Dw geht rechts herum weiter.)) 1891 

 1892 

Dw: ((stellt sich neben TNm8, beugt sich runter, Hände auf den Tisch. Zu TNw3, TNm6 und 1893 

TNm8)) Vielleicht findet ihr auch noch ein Motto für eure Kirche. Wie ist eure Kirche? Könnt 1894 

ihr hier ((zeigt es)) oben drüber schreiben (unv.). 1895 

¤<1062800> 1896 

TNm9: ((zeigt auf Plakat)) Ey, schreib hier ... 1897 

 1898 

TNw4: Harmonie. 1899 

 1900 

TNm9: Ey, jetzt kleb' doch mal einer hier das bitte feste, Mensch. ((legt einen Ausschnitt 1901 

zurecht, liest:)) Ich bin mit Leib und Seele Mann. 1902 

 1903 

TNm6: Dürfen wir da wirklich alles reinkleben, was wir wollen? (3) Dürfen wir da alles 1904 

reinkleben,| was wir wollen? 1905 

       | 1906 

TNm8:       | Eben war da in der Zeitung 'was ganz schön=. 1907 

 1908 

TNm9: ((blättert)) Ich such dir gleich eins raus! 1909 

 1910 

Dw: Ja nicht irgendwas,| ...  1911 

     | 1912 

TNm8: ((zu TNm6))   | Mach mal noch mal das eine! ((TNm6 legt eine Schere weg und 1913 

beginnt zu blättern, TNm8 schaut zu)) 1914 

 1915 

Dw: ... sondern, ehm, die Dinge, die für euch wichtig sind (unv.). Wie für euch eine Kirche 1916 

aussehen würde, in der ihr euch, in der ihr euch wirklich wohl fühlt, (2) ja? 1917 

¤<1087084> 1918 
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TNm8: Ja. (2) ((Blick wider in die Zeitung)) Gucken sie mal hier in die Zeitung. 1919 

 1920 

TNm6: Also so was dürfen wir nicht reinkleben? ((Dw begibt sich hinter TNm8 u. TNm6, 1921 

schaut zu)) Nicht, dass wir das wollen. ((blättert in einer Zeitschrift)) (2) Ah, wo ist das? (2) 1922 

Das war hier hinter. (10) ((zeigt eine Seite)). 1923 

 1924 

Dw: Warum würdest du das einkleben wollen? 1925 

 1926 

TNm6: Ich hab ja nicht gesagt, dass wir (2) das reinkleben wollen. 1927 

¤<1114840> 1928 

Dw: ((nickt)) Auf deinen Erklärungssatz (unv.: bin ich gespannt?). 1929 

 1930 

TNw7: Können wir auch neue Zeitschriften mal ... 1931 

 1932 

Dw: Ihr könnt sie ja mal austauschen. ((wendet sich nach rechts, geht weiterhin rum, 1933 

interagiert, assistiert)) 1934 

 1935 

TNm6: ((Richtung TNm7)) Nee, meine Zeitung kriegt keiner, die hab ich jetzt. ((blättert)) 1936 

 1937 

((TNm9 betrachtet eine Lippenstiftprobe aus einer Zeitschrift und hält sie an die Lippen)) 1938 

 1939 

TNw4: ((Richtung TNm9)) Sebastian sein Lippenstift. 1940 

 1941 

TNm9: ((Richtung TNw3)) Christine, brauchst du 'nen Lippenstift? ((präsentiert ihr die 1942 

Probe))  1943 

 1944 

TNw3: ((schaut hin, wendet sich wieder ab)) Mmh, mmh ((Verneinung; TNm9 schmeißt die 1945 

Probe auf den Zeitschriftenstapel)).  1946 

 1947 

((TNm5 holt sich neue Zeitschriften. Dw erklärt der verbliebenen Gruppe, dass sie versuchen 1948 

sollen, ein Motto für ihre Kirche zu finden.)) 1949 

 1950 

TNm9: ((zu TNm5, blickt auf die Zeitschriftenauslage)): 'N Lippenstift. Willste dir mal 1951 

draufschmieren, (.) oder brauchst du eine Binde?| ((TNm5 sucht Zeitschrift raus, verneint 1952 

kopfschüttelnd))          | 1953 

              | 1954 

TNw4:              | Mm, unser Motto. (.) |Lebe dein Leben (.), 1955 

den::n (.) es ist bald vorbei. (3) Nein. Ehm, leb die Sekunde (5).        | 1956 

                | 1957 

TNm9:                | (2) Du bist dir sicher, 1958 

dass du keine Binde brauchst? ((TNm5 geht zurück)). (2) Guck mal hier ((nimmt eine Probe 1959 

auf, präsentiert sie, TNm5 bleibt kurz stehen, schaut hin)), willst du eine haben? ((TNm5 1960 

lacht, geht weiter)) 1961 

 1962 

TNm7: Bring mir auch eine mit! 1963 

 1964 

TNm6: ((zu TNm9, der ihm die Binde zugeworfen hat)) Steck se dir in'n Arsch. ((schmeißt 1965 

sie Richtung TNw3)) Los, Christine, zieh mal schnell an. 1966 

 1967 

TNw1: ((nimmt einen Stift, zu TNw4)) Soll das dabei? 1968 

 1969 

TNm9: ((Blick zur Uhr)) Ey, 15 Minuten noch. 1970 
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 1971 

TNw4: ((blättert)) Weiß nicht, ob... (2) Äh, vielleicht fällt dir ja irgendwas ein. 1972 

 1973 

TNm9: ((zeigt auf einen Ausschnitt)) Ey (unv.) Mira komm, du bist einmal am kleben, kleb 1974 

das hier mal feste. ((nimmt den Ausschnitt, hält ihn kurz auf das Plakat und schneidet ihn 1975 

zurecht)) 1976 

¤<1174828> 1977 

Dw: ((0:19:34, steht inzwischen bei B3, beobachtet die Gruppen)) So, ihr solltet allmählich 1978 

mal anfangen, eure Bilder aufzukleben und sie dann zu beschreiben. (2) Die Zeit geht 1979 

langsam zu Ende. ((geht langsam Richtung TNw4)) 1980 

 1981 

TNm7: Macht gerad so Spaß hier. 1982 

 1983 

TNw2: Ja. ((Dw wendet sich kurz zurück Richtung TNm7, lächelt, geht dann weiter)) 1984 

¤<1186322> 1985 

TNm7: ((blättert)) ... Sonnenbrillen. (2) Hier ist ja vieles drin, was man nicht braucht. 1986 

 1987 

((TNs arbeiten weiter: schneiden aus, kleben, blättern und suchen, entdecken, kommentieren, 1988 

artikulieren Mottos, Dw geht rum, hilft, beobachtet. B1 und B3 gehen umher, schauen zu. 1989 

Aufgrund von Unruhe kaum transkribierbar.)) 1990 

 1991 

[...] 1992 

¤<1295230> 1993 

Dw: ((0:21:35, geht mit verschränkten Armen, begibt sich zw. TNw1 und TNm9, betrachtet 1994 

das Plakat; zu TNw4, TNw1 und TNm6)) So, ihr kommt klar? 1995 

 1996 

TNm9: Ja. 1997 

 1998 

Dw: Ist euch schon ein Motto eingefallen? 1999 

 2000 

TNm9: Nee. ((schüttelt den Kopf)) 2001 

 2002 

TNw4: Lebe dein Leben. 2003 

¤<1300830> 2004 

TNw3: Wir müssen uns auch noch ein Motto überlegen. 2005 

 2006 

Dw: ((betrachtet Collage)) Für eure Kirche? 2007 

 2008 

TNw4: Hä? 2009 

 2010 

Dw: Für eure Kirche? 2011 

 2012 

TNm9: Das heißt: Wie bitte. 2013 

 2014 

TNw4: Oh, ist doch egal. 2015 

¤<1309579> 2016 

Dw: ((betrachtet Collage, zeigt darauf)) Das ist ja auch schon ein Motto da: Ich bin, ne? 2017 

 2018 

TNw4: Ja, o.k., dann nehmen wir das. ((Dw bleibt noch ca. 10 Sekunden stehen, geht dann 2019 

verschränkten Armes weiter.)) 2020 

¤<1318122> 2021 

[...] 2022 
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¤<1334276> 2023 

Dw: ((0:22:14, stützt sich auf den Tisch bei TNm6; zu TNm6, TNm8 und TNw3)) So, ich 2024 

würd' jetzt mal ans Aufkleben gehen an eurer Stelle. 2025 

 2026 

TNnw3: Ja. 2027 

 2028 

Dw: Weil, viel Zeit habt ihr jetzt nicht mehr, (2) ja? ((TNw3 nickt)) 2029 

¤<1341037> 2030 

((Dw bleibt noch ca. 20 Sek. in dieser Position, beobachtet, interagiert, geht dann weiter. Die 2031 

Kleingruppe sucht derweil noch teils in den Zeitschriften, teils layouten sie die Collage.)) 2032 

 2033 

Dw: ((hinter TNm8 gehend)) Andreas, könnt ihr jetzt anfangen mit Aufkleben; und Max? 2034 

((TNm9 hat sich an den Zeitschriftentisch gestellt)) 2035 

 2036 

((Dw schlägt eine Zeitschrift der Kleingruppe zu und nimmt sie beiseite, beobachtet sie noch 2037 

einen Moment, wendet sich dann weiter. Es ist mehr Unruhe in der Gruppe. TNs machen sich 2038 

ans Aufkleben, sie gestalten die Collagen und formulieren Mottos. Dw geht umher, 2039 

beobachtet, weist an, hilft, fragt nach Bedeutungen.)) 2040 

 2041 

[...] 2042 

 2043 

((Dw steht, Hände hinter dem Rücken, am unbesetzten Tisch bei TNm6 und beobachtet die 2044 

Gruppen.)) 2045 

 2046 

TNm9: ((0:27:33, schaut sich um, steht auf)) Setz ich mich schon mal zurück. (2) Wenn wir 2047 

fertig sind. ((Dw blickt in seine Richtung und zu seiner Gruppe, TNm9 bleibt noch einen 2048 

Moment stehen, holt dann ein Blatt bei TNw3 ab und setzt sich bereits auf seinen Platz, 2049 

während Dw spricht. Sie blickt kurz zur Uhr, als er losgeht, und beobachtet noch für ca. 5 2050 

Sekunden die TNs.)) 2051 

¤<1669586> 2052 

Dw: ((0:27:50)) ↑So, klebt ihr die Dinge jetzt mal auf, damit wir sie mindestens noch mal uns 2053 

gegenseitig vorstellen können. (2) Wir können das dann (.) in der nächsten Stunde noch zu 2054 

Ende beschreiben. 2055 

 2056 

TNm7: °Stress lass nach.° 2057 

¤<1683325> 2058 

Dw: Und kommen dann im Stuhlkreis wieder zusammen. (2) Mit euren Plakaten. 2059 

¤<1687883> 2060 

((TNs beenden die Arbeit allmählich und kehren nach und nach in den Stuhlkreis zurück. Die 2061 

Gruppe von TNm9, TNw1 und TNw4 hat ihre Arbeit unmittelbar vor der Ansage von Dw 2062 

beendet; während TNm9 bereits sitzt, packen TNw1 und TNw4 ihre Utensilien und kehren 2063 

ebenfalls in den Kreis zurück. In den beiden anderen Gruppen wird derweil noch hektisch 2064 

geklebt. Dw stellt den Stuhlkreis wieder her, interagiert kurz mit der Gruppe von TNm6, 2065 

TNm8 und TNw3 und positioniert sich vor dem unbesetzten Tisch bei TNm6, die beiden 2066 

Gruppen beobachtend.)) 2067 

 2068 

[...] 2069 

¤<1762225> 2070 

Dw: ((0:29:23)) So (.), dann kommt ihr in die Mitte, bitte! 2071 

 2072 

TNm8: Sofort! 2073 

¤<1766338> 2074 
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((Dw setzt sich auf ihren Platz (vordere Stuhlhälfte, nach vorne gebeugt) während die 2075 

Gruppen ihre Arbeit beenden, Utensilien einpacken und mitnehmen, thematisieren, wer die 2076 

Collagen transportiert, und sich in den Stuhlkreis begeben. Dabei werden die Produkte bereits 2077 

kurz thematisiert und kommentiert: besondere oder gemeinsame Gestaltungsthemen.)) 2078 

 2079 

TNm7: ((zu TNm8 beim Rückkehren in den Stuhlkreis, nachdem er Plakat betrachtet hat)) 2080 

Was willste denn da mit Nescafé? 2081 

 2082 

TNm8: Ja ich hab nichts mit Nescafé zu tun! Sie hat bei Nescafé was geschrieben. 2083 

 2084 

TNm7: Wozu braucht man Nescafé? ((liest)) Damit die Leute sich nach dem Gottesdienst 2085 

noch ... . Ach so, jau! (2) Kirchencafé! 2086 

 2087 

TNm10: (ist schon am Platz)) Das haben wir auch. 2088 

 2089 

TNm7: Das hab ich da auch stehen. Das hab ich auch. 2090 

 2091 

[...] 2092 

¤<1830210> 2093 

Dw: ((0:30:31, blickt kurz zur Armbanduhr, dann herum)) So, die (.) Collage hat jetzt doch 2094 

länger (.) gedauert, als wir (.) dachten ... .  2095 

 2096 

TNm7: Hat sehr viel Spaß gemacht. 2097 

¤<1836900> 2098 

TNm9: |Ja. ((TNm8 nickt, blickt von TNm7 zu Dw)) 2099 

¤<1839292> 2100 

Dw: | °Hat sehr viel Spaß gemacht, das ist schon mal schön.° (3) Vielleicht, ehm, sagt ihr 2101 

nur mal kurz in einem Satz ((unterstreichende Gestik mit rechtem Arm)): (.) Was habt ihr für 2102 

ein Motto für euere Kirche ausgewählt? Was war euch wichtig? Wie soll die Kirche sein, 2103 

damit ihr euch da wohl fühlt? Ich hab' gesehen ((Blick nach links)), eine Gruppe hat auch 2104 

schon ein Motto gefunden - vielleicht stellt ihr das mal ganz kurz vor, Mira. ((Dw blickt und 2105 

zeigt Richtung TNw1)) 2106 

 2107 

TNw4: °Dasein.° 2108 

 2109 

TNw1: ((nimmt Collage von den Knien und präsentiert sie der Gruppe)) Also, das ist Dasein. 2110 

Weil, (.) ehm, so 'ne Gemeinde, (.) die Leute sollen ja für einander da sein. Zusammen durch 2111 

Gut und Böse. 2112 

¤<1869723> 2113 

Dw: Ja. ((betrachtet das Plakat, nickt)) "Ich bin", kann ich da auch lesen. Ich kann da einfach 2114 

so sein, wie ich bin. Mhm ((nickt)). (2) Sehr schön. Das erstmal fürs erste ((zeigt mit 2115 

Zeigefinger auf das Plakat)). Zeigt ihr euers auch mal kurz? ((Dw deutet in Richtung TNw3. 2116 

TNw3 dreht das Plakat, das sie in Händen hielt zur Gruppe. TNw1 legt Collage auf Knie))  2117 

¤<1882587> 2118 

TNm7 ((zu TNm5)): Flori, zeigt du das, ne? 2119 

¤<1883452> 2120 

TNw3: | Ja also ... 2121 

 | 2122 

Dw: | Was ist für euch so ein Motto gewesen? 2123 

¤<1884863> 2124 

TNw3: Ja, also, wir haben jetzt noch keins, aber auch so in dem Sinne, dass jeder für einen da 2125 

ist und dass man ((deutet auf Plakat)) hilft, wenn zum Beispiel Freundschaft und so ((zeigt auf 2126 
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eine Stelle im Plakat)), dass da auch alle ((Dw nickt)) (2) irgendwas mitmachen dürfen, also 2127 

auch, ehm, (.) etwas (.) dickere Menschen oder (.) auch wenn sie behindert sind, dass sie 2128 

trotzdem alles mitmachen dürfen ... 2129 

¤<1903101> 2130 

Dw:  Mhm ((Nicken)). Ja, sehr schön. Ja ((nickt Richtung TNm5, der nimmt Plakat vom 2131 

Boden und präsentiert es. TNw3 behält die Collage auf den Knien)). 2132 

¤<1905679> 2133 

TNm7: °Wir haben noch kein Motto.° 2134 

 2135 

Dw: ((nickt, zu TNm5)) Und eure| Gruppe? 2136 

¤<1906568>         | 2137 

TNm5:          | Wir haben noch kein Motto. 2138 

¤<1907352> 2139 

Dw: Und was war euch wichtig, aufzukleben? (2) An eurer Kirche? ((TNm5 senkt das Plakat 2140 

auf den Boden, TNm7 rückt mit dem Stuhl nach vorne und deutet zum Plakat)) 2141 

¤<1912358> 2142 

TNm7: Ja ((zeigt auf das Plakat, das von TNm5 gehalten wird)), das ist die Kerze. 2143 

¤<1914045> 2144 

Dw: Warum? 2145 

¤<1915667> 2146 

TNm7: Wegen dem Licht. ((TNm5 versteckt sich hinter dem Plakat und kichert.)) Also, das 2147 

Licht ... 2148 

 2149 

TNm5: °Des Lebens.° 2150 

 2151 

TNm7: ... ehm|... ((beugt sich vor und deutet während seiner Ausführung auf einzelne Stellen 2152 

des Plakats)) 2153 

            | 2154 

TNm8:            | Das ist ein Stern|. 2155 

¤<1919967>      | 2156 

TNm7:       | ... das (2), den Kelch hier und (.) das'n Abendmahlkelch. 2157 

Ach, halt doch mal still! Das Baby und das, die Taufe. Also das, die Taufe, soll| die Taufe 2158 

((einige TNs lachen)) darstellen. 2159 

¤<1929734>             | 2160 

Dw:              | Mhm, ja. 2161 

((nickt)) 2162 

¤<1930384> 2163 

TNm7: Kirchenuhr! 2164 

¤<1931530> 2165 

TNm8: °Elisabethenquelle.° 2166 

¤<1932425> 2167 

Dw: Ihr seid ganz dicht an, an den (.) Gottesdienstformen auch geblieben, ne? Ist euch 2168 

wichtig auch, was so es in der Kirche gibt ... 2169 

¤<1938819> 2170 

((Bestätigung, Durcheinanderreden einiger TNs.)) 2171 

 2172 

Dw: ... an Gottesdienst: Taufe, Abendmahl. Ja ((nickt)), (.) kann man so auch machen. 2173 

 2174 

TNm9: ((liest)) Tauf-| 2175 

             | 2176 
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Dw:             | Okay, wir gucken uns diese Bilder ((unterstützende Gestik des rechten 2177 

Arms)) nächstes Mal noch mal ein bisschen ausführlicher an ... ((TNm5 legt Collage auf dem 2178 

Boden ab)) 2179 

¤<1947428> 2180 

TNm6: ((erblickt etwas auf dem Plakat, zu TNm5)) Dein Handy! 2181 

¤<1948421> 2182 

TNm5: (unv.: |Das gehört aber noch zur Taufe). 2183 

            | 2184 

Dw:            | Für heute sind wir mit der Zeit zu Ende. 2185 

¤<1951606> 2186 

TNm9: ((deutet auf Collage)) Ihr habt das E vergessen, da steht: Tauf. 2187 

 2188 

TNw4: Taufe 2189 

 2190 

Dw: ((blickt zu TNm9)) Max? 2191 

 2192 

TNm9: ((blickt zu Dw)) Ja. 2193 

 2194 

Dw: Wir machen nächstes Mal mit dem Thema Gemeinde weiter. (2) Einige von euch 2195 

((unterstützende Gestik des rechten Arms)) bitte ich jetzt noch einen Moment hier zu bleiben 2196 

(.) für das Interview. (2) Damit Herr Krey noch mal mit euch reden kann. Wer ((Blick in die 2197 

Runde)) würde noch einen Moment hier bleiben von euch? 2198 

¤<1971891> 2199 

TNm9: Ich muss halt, ich muss noch Hausaufgaben machen. 2200 

¤<1972210> 2201 

TNm6: Ich muss Fußball. 2202 

¤<1974497> 2203 

((TNw3 und TNw4 melden sich.)) 2204 

 2205 

Dw: ((Nicken)) Christine, Melanie. Noch ein Junge? 2206 

¤<1976170> 2207 

TNm5: Ich muss noch Hausaufgaben machen. 2208 

¤<1977607> 2209 

((TNm7 und TNm8 melden sich.)) 2210 

 2211 

Dw: Ihr beide noch ((Nicken)). Okay! Vier, ((schaut kurz Richtung B1)) reicht? Gut, prima. 2212 

((TNs reden teilweise miteinander)) Alles klar! ((Aufrichten des Oberkörpers, kurzes 2213 

Aufheben beider Arme; Blick kreist)) Dann sind wir für heute am Ende! Noch mal die 2214 

Einladung zu den Gottesdiensten an Himmelfahrt um elf und am Sonntag. Andreas (!) 2215 

((kurzer Blick auf TNm8)), wäre schön wenn ihr alle da seid, denn da werden eure (.) 2216 

Begleiter eingeführt. 2217 

¤<1997166> 2218 

TNm9: Himmelfahrt, können wir dann mit Ihnen nach A-, |A. fahren? 2219 

¤<1999675>              | 2220 

Dw:               | Ja, das könnt ihr. Okay, dann 2221 

wünsch ich euch eine schöne Woche und wir sehen uns dann am nächsten Sonntag wieder. 2222 

¤<2006015> 2223 

TNm9: 10 Uhr 15, ne? 2224 

¤<2007837> 2225 

((Dw nickt Richtung TNm9. Die TNs stehen auf, Durcheinanderreden.)) 2226 

 2227 

((Unterrichtsende: 00:33:27)) 2228 
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 2229 

((TNm9 und Dw verabreden Abfahrtszeit. TNw1 teilt Dw etwas mit. TNs packen ihre 2230 

Utensilien und verlassen den Raum, bzw. verbleiben zum Interview. Dw erhebt sich. Ende der 2231 

Aufzeichnung.)) 2232 
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6.3 Material zum Fall 2U20060523K08 

 

Arbeitsblatt Gemeinde 

 

 

 

Arbeitsblatt Kircheninnenraum 
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Collage Gruppe A 

 

 

       

       DA SEIN  

    

        ??? 

ICH BIN,          

  Mit Leib & Seele Mann. 

     Auch der 

     Kleinste wird    Harmonie 

     beachtet 

       optimistisch   

 Die Gemeinde 

 Ist besonders      Liebe 

 

    FRÜHLINGS 

      Gefühle 

Besonderes      Mit vielen Ideen 

Radieschen          Zeit für mich 
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Collage Gruppe B 

 

 

 

 

 

Hilfsbereitschaft    Gastfreundschaft 

 

 

 

      Damit die Leute sich nach dem Gottesdienst 

Für alle     sich noch unterhalten können 

Für Dicke und Doofe 

 

   

   Freundschaft ist … 

 

         Nehmen 

         Sie’s leicht 
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Collage Gruppe C 

 

 

 

 

 

 

 

          Stärke 

 

       Stress lass nach 

          gehen Hand in Hand 

 

      TAUFF(E)  

 

       Ich fühl mich gut … 

 

        Lust auf das Leben 
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6.4 Transkript zum Fall 1U20060202K02b 

 

 

 

 



 

 81 

Transkript für Video-Datei: 1U20060202KI02b.mpg 1 

 2 

B = Beobachter  3 

Dm = Dozent (männlich) 4 

TNw/m1-13 = Teilnehmer (weiblich/männlich) n (von links ab B gezählt) 5 

 6 

((Ort: Ein großer Gemeinderaum mit durchgängiger Glasfront am Kopfende, die Materialien 7 

sind Holz und Backstein. Die TNs sitzen an einer großen Tischgruppe und haben teilweise 8 

ihre Unterlagen auf den Tischplätzen bereit liegen, andere sind noch leer. Taschen werden 9 

unter den Stühlen und Tischen verstaut. Zwischen TNw6 u. TNm7 sowie zwischen TNw12 u. 10 

TNw13 ist zunächst jeweils noch ein Stuhl frei. Die TNs haben z. T. Jacken an, es ist leicht 11 

kalt. Der Platz von Dm am Kopfende ist durch Unterlagen und Stift-Box markiert. Dm kommt 12 

gerade aus dem Foyer, hat die vorhergehende Hauptkonfirmandengruppe verabschiedet und 13 

den Eintritt der Akteure in den Raum initiiert.)) 14 

 15 

Dm: ((steht in der Eingangstür, blickt nach außen und innen)) Patrick ist ja sonst immer da. 16 

¤<1855> 17 

TNw13: Ja, aber nicht immer so richtig ((Gelächter)). Der sitzt nur da, is so. 18 

¤<6650> 19 

Dm: ((schließt laut die Tür, geht linksseitig zügig zum Platz, trägt Akkordeon)) Jau (2). Wer 20 

fehlt da? Da sitzt sonst der Patrick, ne? ((einige TNs signalisieren Zustimmung)) Eh, Birthe?  21 

 22 

TNw13: Ja? 23 

 24 

Dm: Dann (.) rück doch einen auf, neben Fräulein Petermann. 25 

 26 

TNw13: Guten Tag Fräulein Petermann ((Dm legt Akkordeon auf Stuhl ab)). 27 

¤<20709> 28 

Dm: Und Marc-Man (2), würdest du neben die Tamara rutschen. 29 

 30 

TN: Und alle einmal rauf? 31 

 32 

Dm: Das wär wirklich nett. 33 

¤<27872> 34 

((Unterrichtsbeginn: ca. 0:00:29)) 35 

 36 

Dm: So:o (4) ((steht am Platz, ordnet Unterlagen, richtet sich auf, klatscht und reibt die 37 

Hände, reibt durchs Gesicht)). (2) Wer von euch (3) war am Sonntag im Gottesdienst? 38 

 39 

((Einige TNs melden sich. Dm hält Hände zumeist verschränkt in Bauchhöhe.)) 40 

¤<42579> 41 

TNm3: Ich war krank. 42 

 43 

TNw: °Ja, wie immer.° 44 

 45 

Dm: Ach, du tust mir aber wirklich in der Seele weh. Hoffentlich geht's wieder. 46 

 47 

TNm3: Ja, ist schon, Danke der Nachfrage. 48 

¤<51363> 49 

Dm: Ja. (2) Ehm, ((begibt sich nach rechts)) (3) Sebastian du warst im Gottesdienst? 50 

 51 

TNm2: Ja. 52 
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¤<57265> 53 

Dm: Hast du irgendwelche Erinnerungen? 54 

 55 

TNm2: Nö. ((TNm7 imitiert das)) Also, |ich habe eigentlich ... 56 

           | 57 

Dm: ((stützt sich auf Lehne bei TNw13))| Und Sebastian darf ich dich bitten, so laut zu 58 

sprechen, dass auch ein alter Mann es hören kann? 59 

 60 

TNm2: Ich hab eigentlich nur quatsch gemacht mit dem Leon ((TNs lachen)). 61 

¤<70608> 62 

Dm: Du hast eigentlich nur Quatsch |gemacht mit dem Leon? 63 

               | 64 

TNm3:               | Wenigstens ist er ehrlich! 65 

 66 

TNw: |°Ehrlichkeit ist (unv.).° 67 

¤<74675> 68 

Dm:   |Liebe Lara Hermann, darf ich Sie bitten, (.) sich das nächste Mal warm genug 69 

anzuziehen zur Konfer und heute die Jacke auszuziehen. 70 

 71 

((TNw1 nickt und zieht die Jacke aus.)) 72 

¤<85357> 73 

Dm: Eh, das ist nett von dir, und draußen ham wir ne Garderobe. Eh, braucht heute nicht, 74 

heute darfst du sie über den Stuhl werfen. Aber das gilt auch für Fräulein Tischler und, eh, für 75 

Fräulein |Stahl ...           76 

   | 77 

TNm3:  | Ich hab's dir eben noch gesagt.| 78 

    | 79 

Dm:          | ... und für Fräulein Schnitzler. Ach! Das gilt ja heute 80 

eigentlich für alle, oder? 81 

 82 

einige TNs: Nee. 83 

¤<104005> 84 

Dm: Ina. ((zu TNm3:)) Ja, du hast doch sicher gar keine Jacke mit, damit |du das nächste Mal 85 

wieder krank bist? 86 

                   | 87 

TNm3:                   | Do:::ch. Brauch ich 88 

nicht. 89 

¤<109283> 90 

Dm: Ach so. Ehm, (2) Sebastian Romarius Reiter. 91 

 92 

TNm2: Ja. 93 

¤<114537> 94 

Dm: Ich würde zu gerne von Ihnen mal wissen, an was Sie sich erinnern, außer, dass Sie 95 

Quatsch gemacht haben, also: du erinnerst dich daran, dass du mit dem Leon zusammen im 96 

Gottesdienst gewesen bist. Gibt es irgendwelche so rein äußerliche Gottesdiensterinnerungen? 97 

 98 

TNm2: °Nein.° 99 

¤<128614> 100 

Dm: Nö. 101 

 102 

((TNw6 meldet sich.)) 103 

 104 
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TNm2: °Also, (3) nö.° 105 

¤<135608> 106 

Dm: Tamara, eh, Tamara reiß ihn raus! 107 

 108 

TNw6: Es war eine Frau da.  109 

 110 

TNm7: Ohh. 111 

¤<140966> 112 

Dm: Es war eine Frau da. ((geht bis TNw11, Hände in Hosentaschen)) Was hat die Frau 113 

gemacht? 114 

 115 

TNw6: Die hat den Gottesdienst so ein bisschen mitgeführt. 116 

¤<146201> 117 

Dm: Die hat den Gottesdienst so ein bisschen mitgemacht. Das war ((platziert sich zw. 118 

TNw13 u. TNw 12, Blickbezug bleibt bei TNw6)) Barbara D., Frau D., die ist 119 

Kirchenvorsteherin bei uns und was hat die gemacht? (.) Hat die gepredigt?  120 

 121 

TNw6: Weiß ich nicht, ich glaub aber eher nicht so. 122 

 123 

TNw5: ((Schüttelt den Kopf)) Ne::e. 124 

¤<160323> 125 

Dm: Fräulein Tischler waren Sie da? 126 

 127 

TNw5: Ja. 128 

¤<163337> 129 

Dm: Die hat nicht gepredigt, sondern die hat? 130 

 131 

TNw5: Eh (3) ehm, sie hat irgendwas anderes gemacht. Ich weiß nicht mehr. 132 

¤<171893> 133 

Dm: Die hat die |Begrüßung gemacht. 134 

     | 135 

TNw6:     | Die hat ne Geschicht- 136 

 137 

TNw5: Ja. 138 

 139 

Dm: Mh? 140 

 141 

TNw6: Die hat so'ne Geschichte ((TNw13 meldet sich.)). 142 

¤<175628> 143 

Dm: Die hat die Begrüßung gemacht und hat die ...  ((beugt sich zu TNw13)). 144 

 145 

TNw13:  Die hat aus so'nem großen Buch vorgelesen. 146 

¤<181914> 147 

Dm: Sag mal dieses große Buch ((zeigt auf TNw13, geht umher, Hände sind frei, Lachen)), 148 

hundert Millionen Frage, Lisa! ((stützt sich zw. TNw 13 u. TNw12 auf Tisch, Blick auf 149 

TNw4)) (3) Und wehe irgendjemand bläst vor. Dieses große Buch. Das nennt sich A: Abel, B: 150 

... 151 

 152 

TNw4: Bibel. 153 

¤<197527> 154 

Dm: Was? 155 

 156 
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TNw4: Bibel. 157 

 158 

((Lachen, Ohh)) 159 

 160 

TNm3: ((fasst TNw4 an den Arm)) Nein, lass nur |... 161 

¤<201942>         | 162 

Dm:                | Da warte, da warte ich immer drauf, dass 163 

das irgendjemand mal macht, einfach sagt, wenn so eine blöde Frage kommt (.) und das 164 

einfach genauso wie du sagst, hey, frag nicht so blöd. Bibel. Also, die hat aus der Bibel 165 

vorgelesen, ja? ((beugt sich dabei zu TNw13, TNm7 lacht)) Marc, schön, dass du fröhlich 166 

bist. ((geht bis hinter TNw9, Hände in Hosentaschen, Blick auf TNm7)) 167 

 168 

TNm7: Ja. 169 

¤<219429> 170 

Dm: Wie nennt man denn, (2) das, was aus der Bibel vorgelesen wird im Gottesdienst? 171 

 172 

TNm7: Äh, also ... ((TNw6 meldet sich.)) 173 

¤<229392> 174 

Dm: Die Sch::::::rie. ((TNw6 meldet sich wieder; zu TNw9)) Nele, eh, Ina. 175 

 176 

TNw9: °Schriftlesung.° 177 

¤<238907> 178 

Dm: Kannst du  noch mal so laut sagen, dass auch ein alter Mann hört? 179 

¤<241643> 180 

TNw9: Schriftlesung.  181 

¤<242095> 182 

Dm: Ja! Die Schriftlesung hat die vorgelesen und die hat am Anfang (2), ((zeigt auf TNm3, 183 

geht, Hände in Hosentaschen)) Dominik du warst wahrscheinlich gar nicht da, weil du ja 184 

krank warst. ((bleibt zw. TNw13 u. TNw 12 stehen)) Die hat am Anfang die Be- 185 

 186 

TNm2: °-grüßung.° 187 

¤<255835> 188 

Dm: °B° ((zeigt Wort mit Lippenbewegungen)) 189 

 190 

TNm3: Bee- 191 

 192 

((Lachen)) 193 

 194 

Dm: Begr- 195 

 196 

TNm3: Begrüßung gemacht. 197 

¤<262576> 198 

Dm: Ja, genau. ((geht bis hinter TNw10)) Die hat am Anfang die Begrüßung gemacht. Eh, 199 

wer hat denn die Predigt gehalten? ((TNw5 u. TNw6 melden sich.)) Ehm, Sarah? 200 

¤<271959> 201 

TNw5: Herr G. 202 

 203 

Dm: Wie war denn die? 204 

 205 

TNw5: Er hat irgendwas von der Liebe erzählt. 206 

¤<277485> 207 

Dm: Hat irgendwas über Liebe erzählt. ((TNm7 lacht)) War gut oder schlecht? ((geht bis 208 
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hinter TNw12 u. TNw11)) 209 

 210 

TNw5: Es war langweilig. 211 

 212 

Dm: Was hast'n für eine Note gegeben? 213 

 214 

TNw5: Eine schlechte. 215 

 216 

((Lachen)) 217 

¤<286319> 218 

Dm: Sag mal, was für eine. Hast du schon eingetragen? 219 

 220 

TNw5: ((nickt)) 221 

 222 

Dm: Ja? Was hast du einge-, was hast'n eingetragen? Ist ja nicht da. ((tritt etwas vor)) 223 

 224 

((Lachen)) 225 

 226 

TNw5: Minus 4 227 

¤<296691> 228 

Dm: Minus 4. Eh, hier haben wir eine andere eh, ((geht bis hinter TNw13)) (.) Lara, würdest 229 

du dem (.), eh Herrn Krey mal die (.) Benotungswippe zeigen in deinem, in deinem  Heftchen, 230 

bitte?  231 

 232 

TNw1: Da steht nur, ich hab nur die Hälfte drin, ich hab |... 233 

¤<309100>       | 234 

Dm:              | Gut, Sebastian Romarius Reiter, was 235 

hast denn du für 'ne Note gegeben? 236 

 237 

TNm2: Ich hab da gar nichts hier rein geschrieben, weil ich das immer vergessen hab. 238 

((schlägt Mappe auf)) 239 

¤<315802> 240 

((TNw1 zeigt das Heft der Kamera)) 241 

 242 

Dm: Eh, das wär schon gut und wichtig, wenn du dran denken würdest ... ((geht zurück an 243 

Platz)) 244 

 245 

TNm2: Jo. 246 

 247 

Dm: ... würdest. Ehm, (4) ((steht an Platz, Hände in Hosentaschen)) ich würde gerne mit euch 248 

mal, (3) legt mal euer Gesangbuch hin ... ((begibt sich an Kopfende in die Mitte)) 249 

¤<331832> 250 

TNm3: Ich hab heut alles dabei. ((Kommentare)) Das sind 50 Cent für alles.  251 

 252 

((Einige TNs holen ihre Bücher raus, andere haben es bereits liegen, es wird etwas unruhig.)) 253 

 254 

TNw6: Buntstifte. 255 

 256 

TNm3: Hab ich auch dabei. (2) Aber nicht halt so viele. 257 

¤<346308> 258 

Dm: Kriegt mal euer Gesangbuch raus, schlagt mal auf ... ((dreht sich um)) (4). Ach, eh 259 

((blickt nach draußen, dreht sich um, tritt langsam an den Tisch, Blick auf TNw11, lächelt, 260 
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stützt sich auf)) (8) Regina! (.) Lied 156. 261 

 262 

TN: °Das ist aber kein schönes.° 263 

¤<366428> 264 

Dm: Nee? ((Gerede, jemand singt: Komm Heiliger Geist, TNw6 u. TNw12 melden sich)). 265 

 266 

TNm7: Wir müssten eigentlich alle wissen, wie das Lied heißt. 267 

¤<369010> 268 

Dm: M-, Jannika Petermann. 269 

 270 

TNw12: Den Anfang brauch ich. 271 

 272 

Dm: Komm! 273 

 274 

TNw6: ((meldet sich)) Komm ... 275 

 276 

TNm3: Komm Heiliger Geist, (2) erfülle die Herzen deiner Gläubigen. 277 

¤<377962> 278 

Dm: Ehm, steht doch mal auf und wir sagen es mal zusammen, mit Bewegungen.  279 

¤<382142> 280 

((Akteure stehen auf und heben die Hände, TNm7 anfangs nicht.)) 281 

 282 

Dm: Marc! (2) Willst du deine Ignoranz- ? (3) Schön weit, auseinander, dass es geht, so! (2) 283 

Ina! (3) Komm- (2). Sprechen wir es zusammen? 284 

¤<399043> 285 

Dm & TNs: Komm, Heiliger Geist, ((beide Hände ans Herz)) erfüll die Herzen deiner 286 

Gläubigen (.) ((Gelächter)) und ((Hände auf Kopfhöhe, Fingerbewegungen)) entzünd in ihnen 287 

das Feuer deiner göttlichen Liebe, (.) der du ((Hände vor den Mund, Fingerbewegungen)) in 288 

Mannigfaltigkeit der Zungen, (.) die Völker ((Arme zeigen Kreis)) der ganzen Welt (.) 289 

versammelt hast, (.) in ((Hände greifen ineinander)) Einigkeit des Glaubens ((Gebetsgebärde 290 

mit Händen)), (.) Halleluja ((Handflächen zeigen auf Schulterhöhe nach vorne)), Halleluja.  291 

¤<426562> 292 

Dm: Das würdet ihr auswendig alle können, Regina du auch, denk ich mal, ne? So dann setzt 293 

euch mal hin und kriegt mal, schlagt mal auf das ((greift zum Akkordeon)), eh, das Lied 170 294 

haben wir das letzte Mal angefangen, eh, zu singen. 170! 295 

¤<439762> 296 

((TNs schlagen das Lied auf, Dm holt ein Akkordeon hervor.)) 297 

 298 

TNm3: Erster! 299 

 300 

((Dm spielt einige Töne an.)) 301 

¤<450541> 302 

Dm: Lara? (3) Würdest du uns bitte mal den ersten Vers vorlesen (2) und zwar so, dass auch 303 

ein alter, schwerhöriger Mann (.) hören kann. ((greift sich ans Ohr)) 304 

 305 

TNw1: Komm Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, sondern überall uns zu dir 306 

bekennen. ((Dm blickt ins Gesangbuch, schlägt Bogen mit Zeigefinger)) 307 

¤<466216> 308 

TN: °Nie ...° 309 

 310 

TNw1: Ach so, nie sind wir allein, stets sind wir die deinen, Lachen oder Weinen wird 311 

gesegnet sein. ((Dm blickt auf TNw1)) 312 
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¤<472904> 313 

Dm: Danke. ((stimmt Ton an)).Woll'n wir mal? Singen wir es mal, ja? ((singt)) Komm Herr ... 314 

 315 

TNs: ((singen, Dm stimmt nur kurz an)) Komm Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 316 

((bes. TNm7 lacht, Dm blickt zu ihm, begleitet leiser)) ↓sondern überall uns zu dir bekennen 317 

... 318 

 319 

((Der Gesang verschwindet unter Gemurmel und Lachen, Dm spielt noch etwas weiter.)) 320 

¤<492544> 321 

Dm: Marc singt mal ein Solo. 322 

 323 

((TNs lachen.))  324 

 325 

Dm: Oder ihr seid absolut solidarisch und singt es jetzt richtig laut, dann erspart ihr das dem 326 

Marc, okay? (6) ((spielt an, TNw13 signalisiert schweigen, Dm schaut sie an)) Du kannst mit 327 

Marc zusammen singen. (.) So ... ((spielt an)) 328 

¤<510378> 329 

TNs: ((singen, Dm stimmt nur kurz an)) Komm Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 330 

sondern überall uns zu dir bekennen. Nie sind wir allein, ↓stets sind wir die deinen, ↑Lachen 331 

oder Weinen wird gesegnet sein. 332 

¤<543075> 333 

Dm: ((schnippst mit dem Finger)) Mehr, weiß ich nicht, ob ich da noch rauskitzeln kann. 334 

((stellt Akkordeon beiseite)) Ich hab hier mal 'n Zettel für euch. (4) ((nimmt Unterlagen auf, 335 

ordnet sie, legt sie ab)) Ehm, ((klatscht in die Hände)) Was ist sinnvoll ((geht mit 336 

verschränkten Armen nach rechts, kratzt sich am Kopf.)), Fräulein (2) Rhein, (3) was ist 337 

((steht bei TNw12, dreht sich zu TNw8 um)) sinnvoll, in einem Gottesdienst auswendig zu 338 

können? 339 

¤<569191> 340 

((Mehrere TNs melden sich.)) 341 

 342 

TNw8: G-, eh, Glaubensbekenntnis (.) und (.) Vaterunser. 343 

¤<571931> 344 

Dm: Glaubensbekenntnis und Vaterunser ist sinnvoll, ((Arme weiterhin verschränkt, Hand 345 

ans Kinn)) auswendig zu können. Noch mehr? 346 

 347 

TNm7: Nö. 348 

 349 

((Dm blickt Richtung TNm7. Einige TNs Lachen.))  350 

 351 

TNw8: Eh, ja das ... 352 

 353 

TNw4: Komm, Heiliger Geist. 354 

¤<582742> 355 

Dm: Komm, Heiliger Geist. ((geht hinter TNw10, stützt sich an Stuhllehne)) Was ist noch 356 

sinnvoll auswendig zu können? (6) ((TNw12 meldet sich.)) Jannika? 357 

 358 

TNw12: Diese Rufe, da diese, (.) besonderen ... 359 

¤<596487> 360 

Dm: Diese Rufe da, diese (unv.) Em, (4) ((singend)) Der Herr, sei mit euch ((hält eine Hand 361 

ans Ohr)). 362 

 363 

TNm7: ((leicht singend)) °Und in ↓deinem Geiste.° 364 
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 365 

Dm: ((zeigt auf TNm7)) Und? 366 

 367 

TNm7: Und in deinem Geiste. 368 

 369 

Dm: Mit!  370 

 371 

TNm7: Mit. Ah, mit! 372 

¤<611565> 373 

Dm: Mit (.) deinem Geist. (.) Ehm, (.) Glaubensbekenntnis, Vaterunser, diese Rufe. (4) Gibt's 374 

noch was, was man auswendig können, können, (.) können sollte?  375 

 376 

TNm3: Ahh ... 377 

¤<628295> 378 

Dm: Dominik, das Vaterunser kannst du auswendig, ne? 379 

 380 

TNm3: °Jaa.° 381 

 382 

((TNs kommentieren.)) 383 

 384 

TNm3: Ja, kann ich.  385 

 386 

Dm: Ja, los! 387 

¤<635500> 388 

TNm3: Ja? ((Dm: Ja!)) Okay. ((zügig)) Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name, 389 

dein Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. ((Dm geht zur 390 

Fronttür und zurück)) Unser tägliches Brot gib uns heute und vergib uns unsere Schuld, wie 391 

auch wir vergeben unsern Schuldigern ((setzt ab, denkt nach)). 392 

¤<648380> 393 

TNw13: Zu schnell. 394 

 395 

TNm3: Ehm, ((zügig)) und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 396 

Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 397 

¤<657357> 398 

TNw13: ((zu TNm3)) °Und Liebe.° 399 

 400 

Dm: ((steht hinter TNw11, Hände in Hostentaschen)) Wie sieht’s denn, ausgezeichnet! Wie 401 

sieht’s denn aus mit dem Glaubensbekenntnis? 402 

¤<662268> 403 

((Einige TNs machen abweisende Laute.)) 404 

 405 

TNm3: Ach. (2)| Tut mir leid. 406 

    | 407 

TNm7:    | Oh. (.) °Brauchen wir nicht drüber reden.° 408 

¤<664810> 409 

Dm: Wollen wir mal nicht drüber reden, oder? (.) ((geht zurück an seinen Platz)) Gut! Marc, 410 

dann gib doch mal diese Zettel weiter. (.) Eins, zwei, drei, (.) vier, fünf, sechs, bis zur Lara. | 411 

((gibt Zettel an TNm7)) Eins, (.) zwei, drei, vier, fünf, sechs ... 412 

               | 413 

TNw13:              | 414 

Hat denn mal jemand 'n Stift?| 415 

¤<680449>      | 416 
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TNm3:               | Ja, jetzt musst du 50 Cent in die Kasse bezahlen, weil du keine 417 

Stifte dabei hast. 418 

 419 

((TNw5 wirft TNw 13 einen Stift zu.)) 420 

¤<684920> 421 

TNw13: Ich hatt' einen. ((bückt sich, um Stift aufzuheben)) 422 

 423 

Dm: Hier hast du keinen, Birthe hast du keinen Stift dabei? 424 

 425 

TNw13: Nein, ich hab den eben verloren. (2) Sie können Sarah fragen. 426 

¤<692640> 427 

Dm: Komm, der Herr Krey kriegt auch ein Zettel. ((geht rechts zu B und wieder zurück)) 428 

 429 

TNm2: Ich hab nur einen.  430 

 431 

((Die Kamera schwenkt auf das Blatt. TNs organisieren sich Stifte.)) 432 

¤<700355> 433 

Dm: Hatten ... (2) Nehmt mal ein Stift raus. (8) Hast du keinen gekriegt, Lara? 434 

 435 

TNw1: Nö. ((TNw5 wirft TNw13 neuen Stift zu)) 436 

 437 

Dm: Dann musst du das sagen, Schätzchen. (8) ((TNw13 schiebt ihr den Zettel von B1 zu)) 438 

 439 

TNw1: Ja. 440 

 441 

TNm3: Hi, mein Schätzchen. 442 

¤<719829> 443 

Dm: ((steht mittig am Kopfende, Hände in Hosentaschen)) Lara, fangen wir bei dir mal an. (.) 444 

Lies mal vor. 445 

 446 

TNw1: Ich glaube an Gott, den, eh, den Hirten. 447 

 448 

TNw3: °Den Vater.° 449 

 450 

((Einige TNs melden sich.)) 451 

¤<733640> 452 

Dm: Wenn du es nicht weißt, sag'ste einfach upps. ((setzt sich auf Stuhllehne, Hände 453 

verschränkt)) 454 

 455 

TNw1: Okay. Ich, ich glaube an Gott, den Vater, ehm ... 456 

¤<738683> 457 

Dm: Au weh! Augen-, Augenblick. Ist das richtig: den Vater? ((TNw5 meldet sich)) Sarah 458 

Tischler? 459 

 460 

TNw5: °Nein!° 461 

¤<744894> 462 

Dm: Nein?  463 

 464 

TNw5: °Nein.° 465 

 466 

Dm: Was möchtest du ((klatscht)) denn da haben? 467 

 468 
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TNw5: Ich glaube an Gott, den Allmächtigen. 469 

 470 

Einige TNs: ((verneinen, Dm schüttelt Kopf)) Der kommt danach. 471 

 472 

Dm: Der kommt danach ... 473 

 474 

TNm3: Das ist richtig! 475 

¤<754757> 476 

Dm: ... also, (2) es ist richtig. Tragt mal ein: Vaater, mit V am Anfang. (2) Ich glaube an Gott, 477 

den Vater, (2) Sebastian Romarius Reiter? Eh, hast du keinen Stift dabei? 478 

 479 

TNm2: Nee.  480 

¤<768200> 481 

Dm: Ohh, da hol ich jetzt gleich mal unser Schweinchen, 50 Cent, ne? Ehm, hat jemand 482 

((stützt rechten Arm an Hüfte)) für den Herrn Romarius Reiter ein' Kugelschreiber oder 483 

irgendwas?  484 

 485 

TNm3: Ja, klar. 486 

   487 

TNw9: Ich. 488 

 489 

Dm: Das ist nett von dir. Danke. Du kriegst einen von der Nele ... 490 

¤<781273> 491 

TNw9: °Nein.° 492 

 493 

Dm: ... eh, von der Ina (.) und...  494 

 495 

TNw9: Ich hätt' gern noch die Strichliste. 496 

 497 

Dm: ... und dafür machen wir dann erst- (.) ja, eh, Ina bist du damit einverstanden, dass der 498 

Herr Reiter kein, Romarius Reiter keine |50 Cent zahlen muss, eh, weil ich deinen Namen 499 

falsch gesagt habe? 500 

            | 501 

TNw12:            | ((schmeißt TNm2 einen Stift zu)) Hier ... 502 

 503 

TNw9: Okay, aber ein Strich war ja trotzdem wegen vorhin. 504 

¤<801115> 505 

Dm: Aha, okay, gut. ((verschränkt Hände wieder)) 506 

 507 

TNw9: Das sind übrigens schon vier Striche, bei drei kriege ich ein (unv.: Gummibärchen) 508 

 509 

Dm: Bei zwei? 510 

 511 

TNw9: Bei drei.  512 

 513 

TNw6: Bekomm ich auch noch. 514 

¤<810829> 515 

Dm: Ja, wieso, dann hast du die ja schon verpennt. Ha, Ha. (.) Wenn es vier sind! 516 

 517 

TNw9: Du wolltest sie mir nicht geben. 518 

 519 

TNm3: Sie (.) |wollten sie mir nicht geben.  520 
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           | 521 

TNw9:           | Sie.  522 

¤<821757> 523 

Dm: ((Pause (6)) Ja, gut. Dann bringe ich, denke ich das nächste Mal dran oder aber nicht. Ich 524 

glaube an Gott den Vater, den (2) Allmächtigen ... 525 

 526 

((Einige TNs melden sich.)) 527 

 528 

TNm3: Ich weiß es, das Nächste. 529 

¤<833745> 530 

Dm: Nee, du brauchst es nicht zu wissen, ich möchte es nämlich jetzt von Sebastian wissen, 531 

wie es dann weiter geht: 532 

 533 

TNm2: Den Schöpfer, des Himmels und der Erde? 534 

¤<840607> 535 

Dm: Den Schöpfer des Himmels und der Erde. 536 

 537 

((TNs schreiben.)) 538 

 539 

Dm: (9) Ehm, Dom. 540 

 541 

TNm3: Einen Moment. ((schreibt)) 542 

 543 

Dm: Ah! 544 

 545 

((Mehrere TN melden sich.)) 546 

 547 

TNm3: (10) Ehm, mh ... ((schaut Dm an)) 548 

¤<869569> 549 

Dm: Und? Lies mal aber ruhig vor. ((nimmt Brille in rechte Hand)) 550 

 551 

TNm3: Also, weil, das Nächste? 552 

 553 

Dm: Ja. 554 

 555 

TNm3: Ja, das weiß ich nicht.  556 

¤<875521> 557 

((Einige TNs melden sich.)) 558 

 559 

Dm: Und an Jesus Christus, wenn du es nicht weißt, liest du einfach upps. (3) Lies mal, fang 560 

einfach an zu lesen.  561 

 562 

TNm3: ((leicht irritiert, genervt)) Was denn jetzt? 563 

 564 

((TNw4 zeigt TNm3 die Stelle auf dem Arbeitsblatt.)) 565 

 566 

Dm: Und an Jesus ... 567 

 568 

TNm3: Ehm, und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern, (2) eh, (2) Herrn. 569 

¤<896152> 570 

Dm: ((zeigt den Zeigefinger)) Gut. (2) Ehm, Leute, (2) gut, schreibt's erst, (.) ((schmeißt 571 

Brille auf den Tisch)) dann hab ich 'ne Frage. ((kratzt sich am Kopf, vergräbt die Hände 572 
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hinters Gesicht)) (8) Marcov. ((Hände verschränkt, stützt Kinn drauf))  573 

 574 

TNm7: Jaa? 575 

¤<915488> 576 

Dm: Was ist ein Eingeborener? 577 

 578 

TNm7: °Eingeborener.° (5) Es gibt doch auch Eingeborene, die (.) in dem Land ... 579 

 580 

Dm: Ja. 581 

 582 

TNm7: ... leben ... 583 

 584 

Dm: Ja. 585 

 586 

TNm7: und in ihm aufgewachsen sind. 587 

¤<930541> 588 

Dm: Also, Eingeborene sind Menschen, die in einem Land leben, in dem sie aufgewachsen 589 

sind.  590 

 591 

TNm7: Genau.  592 

 593 

Dm: Ich bin, ((klatscht in die Hand)) ich bin, ich leb in Deutschland, bin hier aufgewachsen, 594 

dann bin ich ein? 595 

 596 

TNm7: Eingeborener. 597 

 598 

Dm: Ein eingeborener ... ((Geste deutet Antworterwartung an)) 599 

 600 

Mehrere TNs: Deutscher. 601 

 602 

TNm3: C'est correcte. 603 

¤<945700> 604 

Dm: Aber ... ((Hände verschränkt)) 605 

 606 

TNm3: °Aber.° 607 

 608 

Dm: ... was ist jetzt, (.) Jannika Petermann! (2) Ein eingeborener Sohn? 609 

 610 

TNw12: Weiß ich nicht.  611 

¤<957936> 612 

Dm: Hab ich mir gedacht. Sieht, sieht man an, keine Ahnung. Aber, du darfst jetzt mal 613 

schätzen. ((stützt Kopf auf linken Arm, TNw13 u. TNm7 melden sich))  614 

 615 

TNw12: Vielleicht der Sohn von 'nem Eingeborenen? 616 

 617 

((Alle lachen.)) 618 

 619 

Dm: Vielleicht der Sohn von einem Eingeborenen, das wär ziemlicher Quatsch, ne, im 620 

Glaubensbekenntnis, oder? ((TNw13 u. TNm7 ziehen Meldung zurück)) 621 

 622 

TNw12: Ja. 623 

 624 
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TNm7: °Aber von Gott.° 625 

¤<976019> 626 

Dm: Also, kann es irgendwie nicht passen, oder? 627 

 628 

TNw12: Nee. 629 

 630 

Dm: Lisa! Was ist denn ein eingeborener Sohn? 631 

 632 

TNw4: Weiß ich auch nicht.  633 

 634 

Dm: Hast du auch 'n Vorschlag? ((TNw13 meldet sich kurz)) 635 

 636 

TNw4: Ich würd das gleiche sagen ((lächelt)).  637 

¤<988504> 638 

Dm: Du würdest das Gleiche sagen, aber das haben wir ja eben schon gesagt, dass das 639 

Quatsch ist.  640 

 641 

TNw4: Ja, ich weiß es nicht so. 642 

 643 

((TNw13 meldet sich.)) 644 

¤<993295> 645 

Dm: Birthe. 646 

 647 

TNw13: Naja, guck mal, wenn jetzt, ehm, der Vater zum Beispiel |aus ... 648 

¤<998556>           | 649 

Dm:                   | Kannst du ein bisschen 650 

dicker sprechen? ((hält Hand kurz ans Ohr)) 651 

 652 

TNw13: Wenn der Vater (.) aus'm anderen Land kommt ... 653 

 654 

Dm: Ja. 655 

 656 

TNw13: ... aber der Sohn ist da geboren ... 657 

 658 

Dm: Ja. 659 

 660 

TNw13: Eingeborener Sohn.  661 

¤<1005757> 662 

Dm: Und aus welchem Land kommt der Vater? 663 

 664 

TNw13: Türkei oder so.  665 

 666 

TNm7: °Aus jedem Land.° 667 

 668 

Dm: Je-, Gott kommt aus der Türkei? 669 

 670 

((Alle lachen.)) 671 

 672 

Dm: Weil wir reden ja von Gott, ne? 673 

 674 

TNm3: Gott ist ein Türke. 675 

¤<1019408> 676 
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Dm: Leute, ich gebe euch jetzt ein Tipp. Ich hab euch völlig auf die falsche Spur gesetzt 677 

durch diese Frage ((verschränkt Hände wieder)) nach dem Eingeborenen. (2) Vielleicht 678 

handelt es sich dabei um ganz was anderes. (.) ((TNm3: °Mhm.°)) Vielleicht würde man da 679 

heute ein ganz anderes Wort nehmen. ((TNm3: °Ja.°)) Wie viele Söhne hat Gott denn, Marc?  680 

 681 

TNm7: Einen. 682 

¤<1036677> 683 

Dm: Was könnte man dann vielleicht statt Eingeborenen sagen. 684 

 685 

TNm7: Den ersten. 686 

 687 

Dm: ((schnippst und zeigt Zeigefinger)) Man könnte |sagen- 688 

        | 689 

TNm7:        | Den Einzigsten. 690 

 691 

Dm: Ja! Natürlich! (.) ((Hände frei, zeigt mit rechter)) Es geht (.) darum, dass Gott bloß 692 

einen Sohn hat. Den einzig geborenen Sohn, Jannika Petermann. Vergisst du niemals wieder, 693 

oder? 694 

 695 

TNw12: Nee. 696 

¤<1056230> 697 

Dm: Also, und an Jesus, seinen einzigen Sohn, unseren ...? ((blickt Richtung TNm3)) 698 

 699 

TNm3: Herrn. 700 

 701 

Dm: Herrn. Hat der Dominik gewusst. ((verschränkt Hände)) 702 

 703 

TNm3: Ja. 704 

¤<1065384> 705 

Dm: Dann machen wir jetzt mal weiter mit ((klatscht in die Hände)) der schönen Lisa. 706 

 707 

TNw4: Empfangen durch den Heiligen Geist.  708 

 709 

Dm: Durch den Heiligen Geist. (6) Und Fräulein Tischler? 710 

 711 

TNm3: ((Peace-Geste in Richtung Kamera)) °Peace.° 712 

 713 

TNw5: Ehm, geboren von der Heiligen Maria. 714 

¤<1087123> 715 

Dm: Geboren von der Heiligen Maria. ((Mehrere TNs melden sich, schließlich fast alle)) 716 

(2) Sch=reiben wir lieber noch nicht.  717 

 718 

TNm7: Eh! 719 

 720 

TNw5: Eh, ehm. 721 

¤<1095703> 722 

Dm: ((zu TNm7, der sich beim Melden krümmt)) Sag mal hast du Bauch-, hast du 723 

Bauchschmerzen, oder? ((Gelächter)) Jennifer Horch! 724 

 725 

TNw10: Geboren von der Jungfrau Maria. 726 

 727 

TNw5: Oh. 728 
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 729 

Dm: Von der Jungfrau Maria. ((Richtung TNw5)) Ist aber gar nicht so falsch, weil, die 730 

meisten, die heute noch Jungfrau sind, sind doch irgendwie Heilige.  731 

 732 

TNm7: Jo. 733 

¤<1113322> 734 

Dm: So.  735 

 736 

TN: °Gelitten.° 737 

 738 

TNm3: °Das weiß ich.° ((meldet sich)) 739 

 740 

((TNw13 hat Credo aus EG abgeschrieben und klappt Buch zu.)) 741 

¤<1116371> 742 

Dm: Geboren von der Jungfrau Maria. Sag mal, ehm, ((nimmt Hände kurz vor Gesicht, TNm3 743 

zieht Meldung zurück)) kurze, kurze Zwischenfrage. (2) Im Glaubensbekenntnis, ((Blick zu 744 

TNw9)) Ina! (2) Im Glaubensbekenntnis da verbergen sich so biblische Geschichten, (2) 745 

welche biblische Geschichte verbirgt sich denn hinter diesem Satz: geboren von der Jungfrau 746 

Maria? ((stützt Kopf auf Hände)) 747 

 748 

((TNw12 meldet sich.)) 749 

 750 

TNw9: Weihnachten. 751 

¤<1143348> 752 

Dm: Weihnachten. (3) Kannst du mal ganz kurz erzählen?  753 

 754 

TNw9: Was denn? 755 

 756 

Dm: Was war denn da los Weihnachten? 757 

 758 

TNw9: Eh, da ist Jesus geboren. 759 

¤<1153236> 760 

Dm: Wo? 761 

 762 

TNw9: In einem Stall? 763 

 764 

Dm: Wo? 765 

 766 

TNw9: In Bethlehem? 767 

¤<1157833> 768 

Dm: In Bethlehem. ((Hände verschränkt)) Geboren von der Jungfrau Maria. (4) Tamara?  769 

 770 

TNw6: Ja. 771 

 772 

Dm: Es geht weiter. 773 

 774 

TNw6: Ach so, ehm, gelitten unter Pontius Pilatus.  775 

¤<1170971> 776 

Dm: Gelitten (.) unter Pontius Pilatus. Soll ich euch Pontius Pilatus mal buchstabieren?  777 

 778 

TNw5: °Ich kann das (unv.).° 779 

 780 
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Dm: P, O, N, T, I, ...  781 

 782 

TNm3: ((schnell)) I, U, S. 783 

¤<1182560> 784 

Dm: U, S, (2) dann: P, I, nächstes Wort, P, I, L, A, T, U, S. Pontius Pilatus. (.) Gelitten unter 785 

Pontius Pilatus. (5) ((stützt Kopf auf rechter Hand, einige TNs melden sich.)) Marc-Man! 786 

 787 

TNm7: Ehm, was?  788 

 789 

Dm: Ja! 790 

 791 

TNm7: Gestorben, gekreuzigt und| begra-  792 

           | 793 

TNw6:           | ((meldet sich)) Falsch! 794 

 795 

TNm7: Ach Gott ((schmeißt Stift weg)).  796 

¤<1206468> 797 

Dm: Ja, nee, mach mal. (3)| Marc! ((kurzes Öffnen der Hände, dann wieder verschränkt)) 798 

          | 799 

TN:                      | °Gekreuzigt.° 800 

 801 

TNm7: Gekreuzigt, so kommt das.  802 

 803 

Dm: Ja, kommt erst.| 804 

           | 805 

TNm7:           | Gekreuzigt, gestorben und begraben ...  806 

¤<1215694> 807 

Dm: Gekreuzigt, gestorben und begraben. Da machen wir jetzt erst mal wieder ein Päuschen. 808 

((Pausengeste)) (2) Und jetzt möchte ich euch mal gerne auf ein Fehler hinweisen, (3) den 809 

jede christliche Gemeinde jeden Sonntagmorgen und jeder Pfarrer, jeden Sonntagmorgen, 810 

wenn das Glaubensbekenntnis gesprochen wird, immer wieder macht. (.) Und ich bin mal 811 

gespannt, ob vielleicht diesen Fehler jemand von euch findet. Dominik, (2) 812 

Konfirmandenstunde ist nicht der Ort, wo man üben kann zu pfeifen. ((TNw6,TNw9 u. 813 

TNw13 melden sich)) Dafür kannst du einen Schiedsrichterlehrgang machen oder weiß der 814 

Kuckuck was. Okay? 815 

¤<1251397> 816 

((TNw6 u. TNw9 melden sich.)) 817 

 818 

TNm3: °Hab ich gepfiffen?° 819 

 820 

Dm: Ja! 821 

 822 

TNw: Er war das nicht!  823 

 824 

TNm3: Ich hab nicht gepfiffen. 825 

¤<1255771> 826 

Dm: (2) Du hast nicht gepfiffen? Willst du mir widersprechen? ((TNm3 zeigt genervte 827 

Geste)) 828 

 829 

TNm3: Ach, (.) |ich glaub, ich (unv.). 830 

   | 831 

Dm:    | Eh, (2) Die Ina hat ein Vorschlag. ((TNw13 zieht Meldung zurück)) 832 
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 833 

TNw9: Ja, ehm, es heißt doch, glaube ich, die heilige, evangelische Kirche.  834 

¤<1270251> 835 

Dm: Da sind wir noch nicht. (2) Das hätt ich schon gerne, aber (.) eh, gelitten, (.) 836 

normalerweise müsste es im Glaubensbekennt-, hat er denn unter Pontius Pilatus gelitten? (4) 837 

Es müsste nämlich eigentlich heißen: Geboren von der Jungfrau Maria, (.) gelitten, (2) 838 

Komma, (.) unter Pontius Pilatus gekreuzigt! ((TNw6 zieht Meldung zurück)) Weil eigentlich 839 

ist damit gemeint, ((zeigt mit beiden Händen)) als Pontius Pilatus oberster Gerichtsherr, da in 840 

dem Land gewesen ist. Aber das machen wir jeden Sonntag falsch, wir sagen immer gelitten 841 

unter Pontius Pilatus, (.) gekreuzigt, gestorben und begraben. (2) Leoni Rhein, wie geht es 842 

weiter? ((vergräbt Gesicht hinter Händen)) 843 

¤<1315237> 844 

TNw8: Hinabgestiegen in das Reich des Todes, am- 845 

 846 

Dm: Hinabgestiegen in das Reich (.) des Todes. ((stützt Gesicht auf Hände, Blick auf TNw9)) 847 

(9) Nele-Männchen. (3) ((TNw9 schlägt KU-Mappe auf)) Nee, nicht gucken. ((TNw9 schreibt 848 

etwas hinein, Dm fasst sich an die Stirn)) Ahh... ((Hände verschränkt)) 849 

 850 

TNw9: Also, eh, am dritten Tage auferstanden von den Toten.  851 

¤<1344934> 852 

Dm: Ja, am dritten Tage (2) ... 853 

 854 

TNm7: °Ham sie mal 'nen (unv.) 855 

 856 

Dm: ... auferstanden von den Toten. (.) Ja klar! (6)  ((Blick auf TNw 10)) Jennifer Horch! 857 

 858 

TNw10: Aufgefahren in den Himmel. 859 

¤<1361111> 860 

Dm: Jau, (.) aufgefahren in den Himmel. (4) ((TNw10 meldet sich)) Jaa, Jennifer dann mach 861 

den nächsten auch noch. 862 

 863 

TNw10: Er sitzt zur Rechten Gottes. 864 

¤<1373515> 865 

Dm: Er sitzt zur Rechten Gottes. (10) (stützt Gesicht auf und dann in Hände, Blick auf 866 

Unterlagen, TNm10, TNm12 melden sich)) Fräulein Schnitzler, sind Sie bereit fortzufahren? 867 

 868 

((TNw10 flüstert ihr etwas zu.)) 869 

 870 

TNw11: Des mäch-, allmächtigen Vaters.  871 

 872 

Dm: Ja, ((Blick zu TNw11)) sehr schön! ((reibt Hände)) (2) Des allmächtigen Vaters. (4) Und 873 

dann mach doch bitte die nächsten Zeile, wenn du es zu Ende geschrieben hast, auch noch. 874 

((Hände verschränkt)) 875 

 876 

TNw11: ((überlegt erst))Von dort wird er kommen.  877 

¤<1413571> 878 

Dm: Von dort wird er kommen. (5) ((TNw10 meldet sich)) Mann Jennifer, du läufst heute 879 

aber zur Form auf, ((TNw12 meldet sich)) ja, bevor die Fräulein Petermann dran ist, bist du 880 

jetzt noch mal dran.  881 

 882 

TNw11: Zu richten die Lebenden und die Toten.  883 

¤<1431312> 884 
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Dm: Ganz toll! Zu richten die Lebenden und die Toten. Woher kannst'n du das so schön? 885 

 886 

TNw11: Weil ich's gelernt habe. 887 

 888 

Dm: Hast es gelernt. Hat, habt ihr es auf gehabt? 889 

 890 

Einige TNs: Ja. 891 

¤<1440576> 892 

Dm: ((nickt)) Hat der Jens-Peter G. euch aufgegeben? 893 

 894 

Einige TNs: Ja. 895 

 896 

TNm7: Er hat gesagt wir müssen es aber nicht können.  897 

 898 

Dm: ((schaut TNm7 fragend an, dann auf das Papier)) Zu richten die |Lebenden und die 899 

Toten. 900 

             | 901 

TNm3: ((meldet sich))         | Ich hab 'ne Frage. 902 

¤<1454076> 903 

Dm: Ja? ((TNw10 meldet sich)) 904 

 905 

TNm3: Das haben Sie uns aber auch schon mal aufgegeben, das zu lernen.  906 

 907 

Dm: Na, da habt ihr's aber auch nicht gekonnt.  908 

 909 

TNm3: Das war vor (2) zwei oder drei Wochen. 910 

¤<1461681> 911 

Dm: So, jetzt geht es weiter ((TNw12 meldet sich, TNw10 zieht zurück)) mit Fräulein 912 

Monika Petermann, eh, Jannika Petermann. 913 

 914 

TNw12: Ich glaube an den heiligen Geist, die heilige christliche Kirche.  915 

¤<1471011> 916 

Dm:  Richtig ((klopft auf Tisch, steht auf)), wer hat eben die evangelische Kirche gesagt? 917 

((Dm u. TNw9 schauen sich an, Dm geht links zur Fensterfront, Hände in Hosentaschen, 918 

blickt raus)) Ina? (3) ((dreht sich um)) Dafür,eh, darf ich drei mal Nele sagen. (2) ((geht hinter 919 

TNm7)) Oder nicht? 920 

 921 

TNw9: Nein.  922 

¤<1489597> 923 

Dm: Gut, ehm, ((geht hinter TNw4, blickt auf deren Papier)) die heilige christliche Kirche.  924 

 925 

TNm7: Warum glauben wir eigentlich an die christliche Kirche? 926 

 927 

Dm: ((Blick auf TNm7)) An welche möchtest du denn gerne glauben? 928 

 929 

TNm7: An irgendwen. 930 

 931 

TNw9: Weil, weil die Katholischen sagen doch immer: an die heilige katholische Kirche. 932 

¤<1505872> 933 

Dm: Ja, (.) die Katholischen sagen: an die ((geht hinter TNw6, stützt sich auf Stuhllehne, 934 

Blick auf TNw9, dann in die Runde)) heilige katholische Kirche und als ich in England war, 935 

(2) hab ich auch jeden Sonntag an die heilige katholische Kirche geglaubt. (3) Damit ist nicht 936 
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gemeint, (.) die römisch-katholische Kirche, (2) sondern katholisch ist ein griechisches Wort. 937 

 938 

TNm7: °Ach so.° ((lacht)) 939 

¤<1526680> 940 

Dm: ((Dm u. TNm7 blicken sich intensiv an)) Ma:arc? 941 

 942 

TNm7: Ja:a? 943 

 944 

Dm: Kennst du das Buch (2) "Deutschland im Rollstuhl erobern"? 945 

 946 

TNm7: ((lacht)) Nein, au man. 947 

¤<1540036> 948 

Dm: Oder "Wie trinke ich meine Suppe aus der Schnabeltasse"? (4) ((TNm7 lacht)) Kannst 949 

du dir schon mal bei Amazon bestellen, wenn du so weiter machst.  950 

 951 

TNw5: (unv.) 952 

 953 

Dm: Und, eh, Okay?  954 

 955 

TNm7: Ja. 956 

¤<1557326> 957 

Dm: Gut. Ehm, (2) ((geht zw. TNw4 u. TNw5, zeigt mit rechter Hand)) ich sag euch mal: im 958 

griechischen (2) kath holän gän. Hört ihr, dass da so ein bisschen: kath-holisch, kath holän-959 

gän. Heißt: (.) die ganze Welt umf-assend, auf Deutsch. ((geht hinter TNw6, zeigt mit 960 

Zeigefinger Richtung TNm9 und markiert Kreis)) Deswegen glauben die Katholiken an die 961 

katholische Kirche, eine Kirche, die die ganze Welt umfasst. Könnten wir auch dran glauben.  962 

 963 

TNm7: Jau. 964 

¤<1590458> 965 

Dm: Aber: in der katholischen Kirche meinen die natürlich, (.) ich glaube an die römisch-966 

katholische Kirche. Also katholische Kirche ist sozusagen, auch unsere Kirche, eine Kirche, 967 

die die ganze Welt ((Kreisgeste)) umfasst. Warum umfasst die Kirche ((geht zw. TNw4 u. 968 

TNw5, zeigt mit Zeigefinger in die Gruppe, dann Hände in Hosentaschen)) denn die ganze 969 

Welt? (2) Ich fange den an, den Satz, weil in der ganzen Welt an: mhmmh mhmm wird. (2) 970 

((dreht sich zu TNw6, die sich Richtung Dm dreht)) Idee? 971 

¤<1618888> 972 

TNw6: Mm, nee. 973 

 974 

Dm: Weil in der ganzen Welt an Jesus geglaubt ((geht bis hinter TNw6 und wieder bis hinter 975 

TNw4)) (.) wird. Überall, wo an Jesus geglaubt wird, ist Kirche. (2) So, Ich glaube an die (.) 976 

heilige christliche Kirche, ((Blick auf Papier von TNw4, TNm2 meldet sich)) die? (.) 977 

Sebastian! ((tritt zurück, dreht sich zu TNm2)) 978 

 979 

TNm2: Gemeinschaft der Heiligen. 980 

¤<1637174> 981 

Dm: ((Blick zu TNw13)) Oh, dann ist ja Birthe dran. Die Gemeinschaft der Heiligen ... 982 

((Blick auf Papier von TNw4)) 983 

 984 

TNw13: Vergebung der Sünden. 985 

 986 

Dm: Schön, Vergebung der Sünden. Birthe?  987 

 988 
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TNw13: °Auferstehung.° 989 

¤<1647969> 990 

Dm: Ja! Und danach? ((steht hinter TNw4)) 991 

 992 

TNw13: Auferstehung der Toten. ((TNm2, TNm3 u. TNw6 melden sich kurz)) 993 

¤<1650990> 994 

Dm: Mach Schluss.  995 

 996 

TNw13: Und das ewige Leben.  997 

 998 

Dm: Und das ewige Leben. ((geht zurück; beugt sich zu TNw5, Arm an Stuhllehne, die TNw4 999 

an den Arm geklopft hat:)) Ehm, kann ich dir hier helfen? 1000 

 1001 

TNw5: Was war noch mal hier? 1002 

¤<1662023> 1003 

Dm: Vergebung der Sünden. (5) ((steht zw. TNw4 u. TNw5, zeigt mit linker Hand)) So Leute, 1004 

jetzt gehe ich davon wirklich aus-, eh, die, eh, Julia war letztes Mal auch nicht da, ne? (2) 1005 

Ehm, jetzt gehe ich davon wirklich aus, dass sozusagen, ehm, (.) ihr das Glaubensbekenntnis 1006 

könnt. (2) Auch in Zukunft, wenn wir es miteinander sprechen, habt ihr es drauf, auch in der 1007 

Kirche, ja? (5) ((Geht zurück an seinen Platz.)) Ehm, ich hab eben gesagt, es verbergen sich 1008 

im Glaubensbekenntnis (2) so Geschichten aus der Bibel. ((steht am Platz, setzt Brille auf, 1009 

Hände in die Hosentaschen, beobachtet TNs, die klappen ihre Mappen zu)) (7) Kriegt doch 1010 

mal eure Bibel raus.  1011 

¤<1710619> 1012 

((TNs deponieren Mappen auf Tisch oder in Taschen und holen Bibel hervor.)) 1013 

 1014 

Dm: Marc-Man. 1015 

 1016 

TNm7: Ja. ((holt seine Bibel hervor)) 1017 

¤<1722689> 1018 

Dm: Kriegt mal eure Bibel raus. ((geht links zur Fensterfront, Hände in Hosentaschen)) Ehm, 1019 

(3) ((dreht und geht bis hinter TNw5)) Regina Schnitzler! (8) ((positioniert sich ihr 1020 

gegenüber, Hände an Nase und Mund)) Die Bibel beste:ht (2) im Wesentlichen aus ((Kopf auf 1021 

Hände gestützt)) (3) wie viel Teilen? (2) Hast'ne Idee? 1022 

 1023 

((TNw12 meldet sich.)) 1024 

 1025 

TNw11: Zwei. 1026 

¤<1763380> 1027 

Dm: ((zeigt Daumen)) Super, aus zwei Teilen. Aus Buchdeckel und aus Seiten ((zählt mit 1028 

Fingern)). Oder? Hattest du was anderes gemeint? (2) Zwei, aus zwei Teilen besteht sie im 1029 

Wesentlichen, ist gut. Weißt du, aus welchen beiden (.) Teilen? 1030 

 1031 

TNw11: Aus dem neuen Testament und dem alten.  1032 

¤<1780673> 1033 

Dm: Altes und Neues Testament ((führt je Hand runter, geht bis zw. TNw4 und TNm3, Hände 1034 

in Hosentaschen)). (.) Jannika Petermann, mach mir mal ein Vorschlag in deiner Bibel, ohne 1035 

sie aufzu-, ohne sie aufzuschlagen, wo ((kurze öffnende Geste mit linker Hand)) du sagen 1036 

würdest, hier fängt das Neue Testament an? (3) So von außen.  1037 

 1038 

TNw12: Hier. ((zeigt es)) 1039 

¤<1798047> 1040 
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Dm: Mach mal auf, schlag auf die Bibel.  1041 

 1042 

((Einige TNs probieren ebenfalls.)) 1043 

 1044 

Dm: So! Gut! Jetzt schlagen mal alle auf die Bibel, irgendwo! Wo ihr vermutet, wo das Neue 1045 

Testament anfängt. (3) ((geht bis TNw1, dann Richtung TNm7)) Marc, ein Aufschlag reicht. 1046 

Gut, diese schönen Karten ((nimmt Karte aus Bibel von TNm7)), die müssen wir auch mal 1047 

rausnehmen. ((geht links bis hinter TNm2)) Reicht, reicht, reicht. ((bedeutet TNw6 und TNw5 1048 

mit linker Hand kurz Genügen)) So. (2) Ehm, so und jetzt wollen wir mal schauen. (.) Birthe, 1049 

was steht denn bei dir obendrüber? ((bleibt zw. TNm3 u. TNw4 stehen)) 1050 

 1051 

TNw13: Der Tempel wird ausgebessert. 1052 

¤<1826766> 1053 

Dm: Nee, eh, ganz oben. Da steht so 'ne, da steht so 'ne Kopfzeile. ((geht zu TNw5)) Das war 1054 

gemogelt, Schätzchen ((deutet leichte Kopfnuss an, bleibt zw. TNw5 u. TNw6 stehen)). 1055 

 1056 

TNw13: Das da oben? 1057 

 1058 

Dm: Ehm, mh? Ja. 1059 

 1060 

TNw13: Zwei Chronik 34. 1061 

¤<1837161> 1062 

Dm: Zwei Chronik 34 steht bei dir obendrüber. ((zu TNw6)) Lass es mal so. Zwei Chronik  1063 

34, ist zwei Chronik 34 Altes Testament oder Neues Testament? 1064 

 1065 

TNw13: Altes. 1066 

 1067 

Dm: Woher weißt du das denn?  1068 

 1069 

TNw 13: Geraten. 1070 

 1071 

TNm7: Geraten. 1072 

¤<1850697> 1073 

Dm: Ra-, ra-, ratest du! Wo hast du denn ((geht bis zw. TNm3 u. TNw4)) die Bibel 1074 

aufgeschlagen? 1075 

 1076 

TNw13: Seite 472.  1077 

 1078 

Dm: Nee, nicht nach Seiten, so mehr in der Mitte, oder (.) mehr vorne oder mehr hinten? 1079 

 1080 

TNw13: Weil, weil's vorne ist und hinten: (2) ist das neue. 1081 

¤<1863585> 1082 

Dm: Mehr vorne (.) hast du aufgeschlagen, zwei Chronik. Altes Testament. ((zu TNw12)) 1083 

Was hast du aufgeschlagen? 1084 

 1085 

TNw12: Ich hab, eh, so, (.) so-, so'n Stück, (2) ehm, (.) von hinten, also.  1086 

 1087 

Dm: Und oben drüber? Was steht oben drüber? 1088 

 1089 

TNw12: Zwei Petrus. 1090 

¤<1878859> 1091 

Dm: Zwei Petrus, das ist Neues Testament. ((geht bis hinter TNw5, zu TNw11)) Regina, was 1092 
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hast du aufgeschlagen? 1093 

 1094 

TNw11: Hosea zwei, (.) drei, vier. 1095 

¤<1885344> 1096 

Dm: Ho:sea, (.) zwei. Du hast mehr in der, vorne oder mehr hinten aufgeschlagen, die Bibel? 1097 

 1098 

TNw11: Mehr hinten. 1099 

 1100 

Dm: Mehr hinten. Reicht das schon, um ins Neue Testament gekommen zu sein oder bist du 1101 

noch im Alten Testament? 1102 

 1103 

TNw11: Ich glaub, noch im Alten. 1104 

¤<1899255> 1105 

Dm: Du glaubst noch im Alten. Glaub ich auch. Hosea ist im Alten. ((geht hinter TNw6, zu 1106 

TNw10)) Wo hast du aufgeschlagen Jennifer? 1107 

 1108 

TNw10: Bei Offenbarung siebzehn, achtzehn.  1109 

¤<1906607> 1110 

Dm: Offenbarung, da hast du (.) mehr vorne oder mehr hinten aufgeschlagen? 1111 

 1112 

TNw10: Mehr hinten.  1113 

 1114 

Dm: Mehr ganz hinten, oder mehr (.) ziemlich weit vorne hinten. 1115 

 1116 

TNw10: Mehr ganz hinten.  1117 

¤<1914826> 1118 

Dm: Mehr ganz hinten. Ist auch Neues Testament. ((geht hinter TNm7, zu TNw9)) (2) Ina! 1119 

 1120 

TNw9: Ehm, irgendwie so was Komisches, (.) E-zechi-l oder so. 1121 

 1122 

Dm: E-zechiel ((korrekte Aussprache)). Mehr vorne oder hinten aufgeschlagen? 1123 

 1124 

TNw9: Ehm, ein bisschen mehr hinten. 1125 

¤<1931130> 1126 

Dm: Neues Testament oder Altes Testament? 1127 

 1128 

TNw9: Altes. 1129 

 1130 

Dm: Weißt du es oder schätzt du es? 1131 

 1132 

TNw9: Ja, ich glaube das, weil hier steht nichts von Jesus. 1133 

¤<1940161> 1134 

Dm: Ohh! Da steht nichts von Jesus.| ((zu TNw8)) Ehm, Leonie. 1135 

 1136 

TNm7:               | °Ohh.° 1137 

 1138 

TNw8: Johannes sieben, acht. 1139 

 1140 

Dm: Steht da was von Jesus? 1141 

 1142 

TNw8: Ja. 1143 

¤<1948747> 1144 
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Dm: Ja? Was ist denn das dann, Altes oder Neues Testament? 1145 

 1146 

TNw8: Neu.  1147 

 1148 

Dm: ((geht links umher, zeigt Zeigefinger)) Ja, da haben wir schon eine ganz wichtige Sache 1149 

rausgefunden: Im neuen Testament steht was von Jesus, im Alten Testament (3) 1150 

((gestikulierend)) st-, finden wir nichts (.) von Jesus. ((geht Richtung TNm7, bleibt stehen vor 1151 

TNw6, Hände in Hosentaschen)) Ehm, wo hast'n du aufgeschlagen Marc-Man? 1152 

¤<1966862> 1153 

TNm7: Ehm, Apostelgeschichte.  1154 

 1155 

Dm: Steht da was von Jesus? 1156 

 1157 

TNm7: Öh, ((beugt sich über Bibel)) mal gucken, (2) ehm (unv.). 1158 

 1159 

Dm: Ist das Altes Testament oder Neues Testament?  1160 

¤<1978637> 1161 

((TNm7 blättert.)) 1162 

 1163 

Dm: Ehm, nee, nee, nee. Bist du mehr hinten oder mehr vorne?  1164 

 1165 

TNm7: °Ich würde mal sagen ...° 1166 

 1167 

Dm: Nee, ist mehr hinten oder vorne in der Bibel aufgeschlagen? 1168 

 1169 

TNm7: Mehr hinten.  1170 

¤<1990605> 1171 

Dm: Mehr hinten. ((zu TNw6)) Was hast du aufgeschlagen? 1172 

 1173 

TNw6: Ich? ((Dm: Mhm.)) Apostelgeschichte.  1174 

 1175 

Dm: Wie Marc. Abgeguckt! |((geht hinter TNw5)) Was hast du aufgeschlagen? 1176 

              1177 

TNw6:             | Gar nicht! 1178 

 1179 

Dm: Nein, ich weiß es doch ((streichelt TNw6 am Hinterkopf)). 1180 

 1181 

TNw6: ((zeigt etwas in Bibel)) |Da.  1182 

       1183 

TNw5:      | Offenbarung eins aufgeschlagen. 1184 

¤<2002221> 1185 

Dm: Offenbarung hast du aufgeschlagen, das hatten wir ja schon festgestellt, ist im Neuen 1186 

Testament. ((geht hinter TNw4)) Du hast auch Offenbarung aufgeschlagen. ((geht hinter 1187 

TNm3)) Und du hast aufgeschlagen? 1188 

 1189 

TNm3: | Matthäus. 1190 

  | 1191 

TNm2:  | Markus. 1192 

 1193 

Dm: Matthäus. Ist das Altes oder Neues Testament? 1194 

 1195 

TNm3: Neues.  1196 
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¤<2011091> 1197 

Dm: ((geht hinter TNm2)) Und Sebastian? 1198 

 1199 

TNm2: Markus. 1200 

 1201 

Dm: Ist das Altes oder Neues? 1202 

 1203 

TNm2: Neues. 1204 

 1205 

Dm: Und Laura? Lara? 1206 

 1207 

TNw1: Ich hab auch Markus. 1208 

¤<2018208> 1209 

Dm: Auch Markus? Alles Neues Testament. ((geht zurück, hebt Zeigefinger)) Man kann sich 1210 

merken: (.) Wenn man die Bibel ((nimmt seine Bibel)) so vor sich hat, (3) ((stellt sich an 1211 

seinen Platz)) ungefähr zwei Drittel (.) von der Bibel sind Altes Testament, ungefähr ein 1212 

Drittel ((schlägt Bibel entsprechend auf)) ist Neues Testament. Bibel ((TNw5 meldet sich)) 1213 

besteht aus zwei Teilen: Altem Testament, Neuem Testament. (.) Sarah Tischler? 1214 

¤<2041131> 1215 

TNw5: Ehm, warum sind denn da hinten so welche schwarzen Seiten? 1216 

 1217 

Dm: Das sind, eh, Anmerkungen. (2) ((einige TNs schlagen nach)) Die sind kein Testament 1218 

mehr, sondern da sind Sacherklärungen, (.) ja? So, und jetzt bitte ich euch mal, (.) zu gucken, 1219 

wo das Neue Testament an=fängt, das Alte aufhört und das Neue anfängt. ((geht links 1220 

entlang, Bibel in rechter Hand, erhebt links Zeigefinger, gestikuliert, TNs schlagen nach)) 1221 

Schlagt die Bibel mal so auf, sucht mal wo das Neue Testament anfängt und das Alte aufhört. 1222 

(2) So, der Sebastian hat's. ((kehrt um bei TNm2)) (4) Einfach mal suchen. Das Neue 1223 

Testament fängt an bei: M=atthäus. ((legt Bibel ab, stellt sich wieder an seinem Platz auf)) 1224 

¤<2078995> 1225 

TNm3: Ich hab’s. 1226 

 1227 

Dm: Das Evangelium nach Matthäus. 1228 

 1229 

TNm2: Matthäus 1.  1230 

 1231 

TNm3: Die gute Nachricht nach Matthäus.  1232 

 1233 

TNm7: Nach Matthäus? 1234 

¤<2088097> 1235 

Dm: Die gute Ma-, Nachricht nach Matthäus, so heißt das. Matthäus ist das erste Buch, im 1236 

Neuen Testament. ((zu TNm7)) Du bist im-. ((TNm7 schlägt nach)) Ja:a, aber du musst 1237 

anfangen bei Matthäus 1. ((geht neben TNm7)) 1238 

 1239 

TNm3: Ja. ((hat TNw4 nachschlagen geholfen)) 1240 

 1241 

Dm: Da steht, du nimmst die Titelseite, die heißt: Das Neue Testament. 1242 

 1243 

TNm3: Ja. 1244 

¤<2104125> 1245 

Dm: ((zu TNm7)) Guck mal, (.) Marc-Man! ((pfeift, blättert in der Bibel von TNm7)). 1246 

 1247 

TNw5: ((hat Stelle gefunden)) Hah! 1248 
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 1249 

TNm7: Ah, das Neue Testament. 1250 

 1251 

Dm: Wenn ihr diese Seite habt ((geht zur Stifte-Box am Kopfende, entnimmt einen Stif)) (2) 1252 

Habt ihr sie? ((geht links entlang)) 1253 

 1254 

((Fast alle stimmen zu.)) 1255 

¤<2122529> 1256 

Dm: ((steht bei TNw4, Hände hinterm Rücken)) Wer hat sie noch nicht? 1257 

 1258 

TNw12: Ich.  1259 

 1260 

TNw: Seite drei- 1261 

 1262 

TNm3: 880. 1263 

 1264 

Dm: Nee, nicht, nicht Seitenzahlen sagen. Die Bibel wird nicht nach Seitenzahlen 1265 

aufgeschlagen.  1266 

 1267 

((Dm geht zu TNw12, TNw13 hilft ihr.)) 1268 

¤<2134393> 1269 

Dm: Jannika Petermännchen. ((steht hinter TNw12, blättert in ihrer Bibel)) (3) Die gute 1270 

Nachricht nach Lukas, die gute Nachricht nach Markus, (.) und das allererste ist die gute 1271 

Nachricht nach (2) Mattheuss. (2) ((schlägt auf die Bibel)) Da geht es los. ((zeigt den Stift)) 1272 

(2) Jannika, darf ich bei dir mal was machen, (.) bitte? 1273 

 1274 

TNw12: Was es auch sein soll. 1275 

¤<2154971> 1276 

Dm: Was zeigen. Hier habt ihr ein Filzstift. ((präsentiert Stift)) Da ist eine große Kiste mit 1277 

Filzstiften. (.) Dann nehmt ihr eure Bibel, (2) wenn ihr die jetzt alle so aufgeschlagen habt (.) 1278 

((nimmt Bibel, setzt sich auf Platz von B1)) und macht (2) ((zeichnet)) hier, (.) Moni-, Moni-, 1279 

Anni-, Annika, du ma-, Jannika du machst es dir gleich schön. ((Dm1 schreibt auf den 1280 

Vorderschnitt: NT)) Macht ihr euch mit dicken Filzstift ((dreht Bibel zur Gruppe)) (.) hier so 1281 

hin: Nh, Th. 1282 

 1283 

Einige TNs: Neues Testament. 1284 

¤<2186777> 1285 

Dm: Nh, Th! ((zu TNw12)) Das kannst du jetzt noch ein bisschen schön machen gleich noch, 1286 

ja? 1287 

 1288 

TNm3: Neues Testament. 1289 

 1290 

Dm: Wenn ich jetzt die Bibel zumache, ((schlägt sie zu, mit dem Rücken auf den Tisch, legt 1291 

sie mit Vorderschnitt zur Gruppe)) dann weiß ich ziemlich genau, wo? 1292 

 1293 

TNm7: | Neues Testament ist.  1294 

  1295 

TNm3: | Das Neue Testament losgeht. 1296 

¤<2200107> 1297 

Dm: Neue Testament losgeht, ja? Also ((steht auf)) jeder nimmt sich mal so einen Stift. Ich 1298 

werfe sie mal in die Menge ((geht rechts Richtung Stift-Box, gibt Bibel zurück, zu TNw12)) 1299 

und du kannst auch noch 'nen schönen bunten haben, 'nen anderen. Kannst du dir ja hier-  1300 
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 1301 

((Die TNs stehen auf und holen sich Stifte und beginnen mit Gestalten.)) 1302 

 1303 

TNm7: Ehm, ehm, hier drauf malen |oder hier? 1304 

           1305 

Dm:                | Nee, (2) das-, (.) pass auf: Was hast du denn da? ((geht 1306 

zu TNm7, Zeigefinger erhoben)) Was ist das denn hier? Der dicke Teil? ((steht bei TNm7))  1307 

¤<2222239> 1308 

TNm7: Das ist das altes, eh. 1309 

 1310 

TNw10: Das alte. 1311 

 1312 

Dm: Das Alte Testament, ((deutet Schlag auf Schulter an)) kommt gleich hin. Jetzt machste 1313 

da-. ((dreht Bibel, deutet auf entsprechenden Abschnitt))   1314 

 1315 

TNw6: Kommt das auch? 1316 

 1317 

Dm: Das machen wir gleich, jetzt kommt erstmal: Nh-  1318 

 1319 

TNm3: Herr H.? Können sie mir mal einen zuwerfen? 1320 

¤<2231678> 1321 

Dm: ((geht bis TNw1)) Nh, Th. Komm, Alter Mann! Lauf hin und hol dir es. 1322 

 1323 

TNw13: ((steht bei der Stifte-Box)) Welche Farbe, Dominik? 1324 

 1325 

TNm3: ((Geste der Unentschlossenheit)) Normal. 1326 

 1327 

TNw: Lila? 1328 

 1329 

TNm3: ((winkt mit Händen)) Wirf zu, einfach! ((TNw13 wirft Stift rüber)) Danke! 1330 

¤<2240249> 1331 

TNw6: ((zu TNw5)) (unv.) ((zu Dm)) Ich hab die ja nicht dafür bezahlt. 1332 

 1333 

Dm: ((kehrt um)) Was? 1334 

 1335 

TNw6: Ich hab die ja nicht dafür bezahlt. 1336 

¤<2243572> 1337 

Dm: ((steht bei TNw6, Hände in Hosentaschen, beugt sich kurz runter)) Die hast du überhaupt 1338 

nicht bezahlt, die hast du geschenkt gekriegt von der Kirchengemeinde, Schätzchen.  1339 

 1340 

TNw6: Ich? (unv.). 1341 

 1342 

Dm: Ja:a! 1343 

 1344 

TNw6: Gell? 1345 

¤<2252463> 1346 

Dm: ((geht zu seinem Platz)) Weiß ich aber ganz genau. (.) Deswegen liegt vorne der Zettel 1347 

drin: Diese Bibel habe ich von der |Kirchengemeinde zum Anf=ang meiner Konfirmandenzeit 1348 

geschenkt bekommen. Stimmts? ((schaut bei TNw8 nach, blättert)) Da isser. Schön 1349 

eingeklebt. Danke. 1350 

       1351 

TNw13:            | ((beim Zurückgehen)) Ich mach 'ne Blume. 1352 
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 1353 

TNw6: Ja, sie haben gesagt, erst, wenn wir, ehm, alles-, | alle haben. 1354 

             | 1355 

Dm:             | Unterschriften haben, ja.  1356 

¤<2272953> 1357 

TNw5: Ehm, können wir bei dem Schwarzen auf- (verschluckt: hören) 1358 

 1359 

Dm: Ja, würde ich sagen, wäre korrekt. Wer es drüber macht ist egal, aber du kannst aufhören 1360 

beim Schwarzen. ((geht rechts entlang)) 1361 

¤<2281557> 1362 

TNw12: ((zu TNw13)) Kann ich mal rot? 1363 

 1364 

TN: Besonders schön machen. 1365 

 1366 

Dm: Nh, Th. Gut.  1367 

 1368 

TNm3: Ich hab leider erst ein N ((hat sich noch einen Stift geholt)) 1369 

¤<2290929> 1370 

Dm: ((steht hinter TNw13, beugt sich rüber, zeigt Bereich)) Du musst richtig bis oben hoch, 1371 

sonst haben sie dich ge=linkt, weil dann kommst du nämlich nicht-, genau! Dasselbe ist jetzt-, 1372 

↓pass auf. ((hilft TNw13, zeichnet ein T)) So (2) und dann (.) so, und jetzt machst du das T 1373 

noch schön, ja? Dann hast du nämlich genau korrekt, genau die Seite. (3) Nh, Th. (3) ((geht 1374 

zurück zu seinem Platz)) Eh, diesen Trick wende ich schon seit vielen Jahren an und, ((zu 1375 

TNm7, deutet an, etwas zu nehmen)) darf ich ein Stück? 1376 

 1377 

TNm7: Oh nein, nicht!  1378 

¤<2328865> 1379 

Dm: ((steht am Platz, linke Hand in Hosentasche, schlägt Bibel mit rechter auf Tisch)) Diesen 1380 

Trick wende ich nun schon seit vielen Jahren an, guckt mal her, da seht ihr, das ist meine. 1381 

 1382 

((TNw13 zeigt TNm3 einen dicken Stift, lacht laut)) 1383 

¤<2335852> 1384 

Dm: ((Blick auf TNw13, schlägt Bibel auf Tisch)) Was hast du denn gemacht? (2) Der ist-, (.) 1385 

der ist ein bisschen sehr dick, ne? Komm pack ihn weg. ((schlägt  Bibel auf Tisch)) Geht 1386 

nicht ((schüttelt Kopf)). 1387 

 1388 

TNw13: Wieso? 1389 

 1390 

TN: Geht nicht, gibt es nicht. 1391 

 1392 

TNw13: Ich will eine Blume machen. 1393 

 1394 

Dm: Nee, ((schlägt Bibel auf Tisch)) Blumen kannst du zuhause machen. Wir müssen, ehm-. 1395 

((legt Bibel ab, schaut auf Armbanduhr)) 1396 

¤<2354100> 1397 

TNm3: Vorankommen. 1398 

 1399 

Dm: Wir müssen ja jetzt vorankommen. Und, eh, ich möchte nämlich jetzt gerne noch, dass 1400 

ihr auch noch-. ((nimmt Bibel in beide Hände)) 1401 

 1402 

TNm7: Altes Testament. 1403 

 1404 
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Dm: Wie kürzt man denn Altes Testament wohl ab? 1405 

 1406 

((Einige TNs melden sich.)) 1407 

 1408 

Einige TNs: A, T! 1409 

¤<2367154> 1410 

TNw6: Der geht aber nicht. 1411 

 1412 

Dm: Der geht nicht? Ja, dann nimmst du 'nen anderen, sind ja genügend drin. ((greift kurz in 1413 

Kiste)) 1414 

 1415 

((TNw6 steht auf und holt sich einen anderen Stift.)) 1416 

 1417 

TNm7: Und ich nehm dafür mal einfach auch 'nen anderen raus. ((dreht seine Bibel um, holt 1418 

sich einen Stift)) 1419 

¤<2373399> 1420 

Dm: Ja, genau. Jetzt machste, (.) ((ordnet Unterlagen)) macht ihr dasselbe auf der anderen 1421 

Seite. 1422 

 1423 

TNw6: Der geht auch nicht. ((steht wieder auf und holt einen neuen Stift, zu TNm7)) Der geht 1424 

nicht. 1425 

 1426 

TNm7: Echt? 1427 

 1428 

((Einige TNs holen sich Stifte, Dm nimmt Bibel in beide Hände, klopft und stützt sie 1429 

wiederholt auf Tisch.)) 1430 

 1431 

Dm: Macht ihr genau dasselbe auf der anderen mit A, T. 1432 

¤<2388742> 1433 

((TNs arbeiten an der Bibel. Dm steht mit rechtem Arm im Rücken am Platz, klopft mehrmals 1434 

mit Bibel in linker Hand rhythmisch auf Tisch. TNs unterhalten sich (Uhrzeit, Verpassen 1435 

einer scheinbar tollen Veranstaltung))) (50) 1436 

¤<2439090> 1437 

Dm: ((Geht links umher, rechte Hand in Hosentasche, Bibel in linker)) So, (2) wenn ihr jetzt 1438 

das habt, (.) habt ihr aber noch nicht, sehe ich schon. (5) 1439 

 1440 

TNm3: Ja es muss doch schön sein. 1441 

 1442 

Dm: ((blickt TNm3 über Schulter)) Sehr gut, aber der-. ((einige TNs bringen oder werfen 1443 

Stifte zurück)) ↑Hier und die Stifte, die nicht schreiben, ja? Die legt mal einfach nicht wieder 1444 

in die Kiste rein. Die können wir dann nicht ein-, die können wir dann irgendwie 1445 

wegschmeißen. ((steht zw. TNm3 u. TNw4, zu TNw13, die ihre Bibel zeigt)) Ja, schön! 1446 

¤<2460139> 1447 

TNw13: Soll da auch noch so ein Strich darüber? 1448 

 1449 

Dm: Nein, da, ja genau, da hab ich hier nämlich einen, ne? Haste gesehen, ne? 1450 

 1451 

TNw13: Nee, ich hab das jetzt net gesehen.  1452 

 1453 

Dm: ((Dm zeigt auf seine Bibel)) Über den Strich, über den Strich reden wir gleich. (2) 1454 

Machen wir erstmal: Ah, Th, Nh, Th. ((geht zurück zu seinem Platz)) 1455 

 1456 
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((TNs arbeiten noch weiter, setzen Unterhaltung fort.)) (10) 1457 

¤<2486680> 1458 

Dm: ((steht am Platz, stützt sich mit rechter Hand und Bibel auf Tisch, linke Hand in 1459 

Hosentasche)) Und wenn ein Stift nicht schreibt, bitte nicht ((haut mit Bibel auf Tisch)) 1460 

reinlegen, sondern daneben ((haut mit Bibel auf Tisch)) legen.  1461 

 1462 

TNw6: ((bringt Stift zurück)) Der schreibt nicht. 1463 

 1464 

Dm: ((probiert ihn aus)) Ja, ist doch Müll. Können wir wegschmeißen. Ist doch Müll. ((zu 1465 

TNw13, die Stift zurückbringt)) Schreibt der? 1466 

 1467 

TNw6: Ist das denn (unv.) mit den Namen oder wollen wir heut die Taschen bemalen. 1468 

¤<2502075> 1469 

Dm: Was? 1470 

 1471 

TNw6: Wollen wir noch die Taschen bemalen. 1472 

 1473 

TNw:13 Ja haben sie letztes Mal gesagt. 1474 

 1475 

Dm: Wer hat das gesagt? 1476 

 1477 

TNw6: Na, |sie! 1478 

         1479 

TNw13:       | War doch nur Spaß. 1480 

 1481 

Dm: Oh. ((geht, Hände in Hosentaschen, links herum)) 1482 

 1483 

TN: Wir machen das ja nie. 1484 

¤<2510221> 1485 

Dm: Das machen wir auch noch (.) Leute, wenn ihr mal, (.) wenn ihr mal an einem Tag, (.) 1486 

wenn ihr mal an einem Tag 'nen intelligenten Eindruck gemacht habt.  1487 

 1488 

TNw: Was? 1489 

¤<2519548> 1490 

Dm: ((steht hinter TNm3)) Wenn ihr mal an einem Tag 'nen intelligenten Eindruck gemacht 1491 

habt, bemalen wir die Taschen. ((zu TNw4, kurze Berührung an Schulter)) Das hast du aber 1492 

schön gemacht. (.) So, jetzt noch nicht, noch nicht zu viele Blumen malen ((erhebt 1493 

Zeigefinger)), noch nicht zu viele Blumen malen, weil (.) jetzt, ((geht an seinen Platz, einige 1494 

TNs bringen Stifte zurück)) jetzt passt mal auf: Wenn man de Bibbel ((nimmt seine in die 1495 

Hand, schlägt sie auf den Tisch)) Habt ihr das alle? A, T, N, T? ((schaut auf Armbanduhr, 1496 

stützt rechten Arm in Rücken, linke Hand und Bibel stützen sich auf Tisch, wiederholtes 1497 

rhythmisches Klopfen mit Bibel)) 1498 

¤<2539827> 1499 

Einige TNs: Ja. 1500 

¤<2546629> 1501 

Dm: ((zu TNw4)) Zeig mal. ((TNw6 u. TNw4 zeigen ihre Bibel)) Schön. 1502 

 1503 

TNw5: Zeig mir mal. 1504 

 1505 

((einige TNs zeichnen noch, Dm klopft mit Bibel, Unruhe, Gelächter)) (20) 1506 

 1507 

Dm: ((zu TNw9)) Ach du machst da noch 'n N T hin. 1508 
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 1509 

TNm3: ((zu B, zeigt Bibel in Kamera)) Filmen sie das |mal bitte. 1510 

¤<2569956>      | 1511 

Dm:            | Gut, jetzt mal, pass auf. Jetzt wartet 1512 

mal. (2) Seht ihr bei mir, ((präsentiert Bibel, zeigt mit Zeigefinger)) hier ist so ein (.) 1513 

schwarzer Strich. (7) ((Gelächter, Unruhe)) Concen-, Concentration please. (4) Lara 1514 

HermannMo. (3) Ein Teil (2) der Bibel (.) findet sich (2) in unseren Gesangbuch wieder. 1515 

((geht rechts umher bis hinter TNw13, hält Bibel präsentiert, Zeigefinger erhoben)) Ein Teil 1516 

der Bibel befindet sich in unserem Gesangbuch (2) und dieser Teil der Bibel, Marc-Man! 1517 

((TNm7 lacht)) 1518 

 1519 

TNm7: Jo. 1520 

 1521 

Dm: ... kommt jeden Sonntag im Gottesdienst vor. ((geht zurück an seinen Platz, dreht Stuhl 1522 

um, setzt sich auf Lehne, stellt Bibel hochkant auf Tisch und verschränkt Arme)) 1523 

 1524 

TNw1: ((meldet sich)) Psalm. 1525 

¤<2623390> 1526 

Dm: (3) Wer war das? (3) Du? Sag's noch mal laut. 1527 

 1528 

TNw1: Psalmen. 1529 

 1530 

Dm: Die Psalmen. ((steht auf)) Jeden Sonntag wird im Gottesdienst ein Psalm gelesen.  1531 

 1532 

TNm7: Mhm. 1533 

¤<2638168> 1534 

Dm: Die haben Nummern. (2) Und wenn man die Bibel ziemlich genau in der Mitte versucht 1535 

aufzuschlagen, ((schlägt nach)) (3) dann könnte man bei den Psalmen landen. Schlagt sie mal, 1536 

versuchts mal in der Mitte aufzuschlagen. (2) ((TN schlagen nach, Dm geht zu TNw8, beugt 1537 

sich zu ihr)) Wobei ich, eh, und ich helfe euch dann ein bisschen: ((geht rechts herum, schaut 1538 

TNs zu)) Ihr sagt mir, wo ihr aufgeschlagen habt, versucht sie, irgendwo in der Mitte 1539 

aufzuschlagen und ihr sagt mir dann, wo ihr aufgeschlagen habt. (3) So. Wer hat jetzt bei der 1540 

Mitte? (3) Wer hat bei der Mitte Jesaja aufgeschlagen? ((steht jetzt zw. TNm3 u. TNw4)) 1541 

¤<2676283> 1542 

((Fast alle TNs melden sich, Dm überblickt Meldungen.)) 1543 

 1544 

Dm: Wer hat nicht Jesaja aufgeschlagen? 1545 

 1546 

((Einige TNs melden sich.)) 1547 

¤<2681015> 1548 

Dm: ((zu TNw1)) Was hast denn du aufgeschlagen? 1549 

 1550 

TNw1: Eh, Hohes Lied. ((Dm hält Hand ans Ohr)) |Hohes Lied . 1551 

                | 1552 

Dm:                | Hohes Lied.| Wer hat alles Jesaja? 1553 

                | 1554 

TNm3:                | °Hohes Lied.° 1555 

 1556 

((Wieder melden sich fast alle TNs, Dm geht bis hinter TNw6.))  1557 

¤<2688271> 1558 

Dm: Wer Jesaja hat, der muss jetzt im Alten Testament nach ((deutet Richtung mit Hand und 1559 

mit Fingern Distanz an)) vorne schlagen, ungefähr ((TNs blättern)) (2) ja, ein Zentimeter. 1560 
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¤<2697438> 1561 

TNw12: |Gequetscht oder normal? 1562 

   | 1563 

TNw3:   | Das kann ich abschätzen. 1564 

 1565 

Dm: Häh? ((Hände in Hosentaschen)) 1566 

 1567 

TNw12: Gequetscht? ((Geste)) 1568 

 1569 

Dm: Gequetscht!  1570 

¤<2703278> 1571 

TN13: Ich hab’s (unv.) ((deutet auf Bibel)) 1572 

 1573 

TNw: Ich auch.  1574 

 1575 

((TNs blättern)) 1576 

 1577 

TNw5: Mh? |(2) Hohes Lied! 1578 

         | 1579 

TNm3:         | Häh? ((TNw5 und TNm3 schauen in die Bibel von TNw4)) 1580 

¤<2709173> 1581 

Dm: Was hast'n jetzt Jannika? (2) Das sind aber 3 cm, aber ist egal. (2) Was steht jetzt oben 1582 

drüber? ((geht bis hinter TNw4)) 1583 

 1584 

TNw12: Höb, eh, Ijob. 1585 

 1586 

Dm: I=job. 1587 

 1588 

TNm3: Iob, ich hab’s auch, so.  1589 

 1590 

Dm: Da muss-. 1591 

 1592 

TNw5: Häh? 1593 

 1594 

TNm3: Also bei uns steht aber was anderes. ((Dm schaut in Bibel)) Eh, Ho=hes, Hohes Lied. 1595 

 1596 

TN?: Bei mir steht Neues Testament.  1597 

¤<2727771> 1598 

Dm: Ho=hes Lied, da gehste noch ein bisschen vor |((blättert in Bibel von TNm3)) 1599 

             1600 

TNm3:                 | ((deutet auf TNw4)) Die hat das aber 1601 

auch so. 1602 

 1603 

TNw5: Es steht: |Sprichwörter. 1604 

     | 1605 

Dm:     | Und, (2) und du gehst- | 1606 

           | 1607 

TNw12:            | Ich habe jetzt Psalmen. 1608 

¤<2737026> 1609 

Dm: Was?  1610 

 1611 

TNw12: Hab |jetzt Psalmen. 1612 
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           | 1613 

Dm:               | Und du gehst von Psalmen wieder, von Hiob wieder ein bisschen zurück im 1614 

Alten Testament. 1615 

 1616 

TNw12: Ja. Jeder hat jetzt Psalmen. 1617 

¤<2744355> 1618 

Dm: Habt ihr jetzt alle die Psalmen aufgeschlagen? ((zu TNw 4, deutet und blättert in Bibel)) 1619 

Sprichwörter! Sprichw-, da sind die, siehste, Psalmen.  1620 

 1621 

TNm3: Die erste Seite, oder| (unv.)? 1622 

            | 1623 

Dm:            | Habt ihr jetzt alle-? Nicht den ersten, die erste Seite? Habt ihr 1624 

alle Psalmen aufgeschlagen? 1625 

 1626 

TNm3: Jo. 1627 

 1628 

Dm: Die Psalmen, (2) ((schaut in Bibel von TNm2)) ja?  1629 

¤<2758226> 1630 

TNm3 ((und andere TNs)): Ja. 1631 

 1632 

Dm: Jetzt schlagt mal ... ((geht zurück an seinen Platz, Hände in Hosentaschen)) 1633 

 1634 

TNm3:  °Scheiße.° ((hat Beginn des Psalters zugeschlagen)) 1635 

 1636 

Dm: ... die allererste Seite bei den Psalmen auf, (3) das ist da, wo Psalm 1 steht. ((schaut 1637 

TNw8 über Schulter, TNs blättern, suchen)) (2) Psalm 1=. Dominik, wenn du ihn hast, würde 1638 

ich dich bitten mir mal die ersten paar Zeilen vorzulesen, von Psalm 1. ((blickt kurz auf 1639 

Armbanduhr, Hände in Hosentaschen))  1640 

¤<2784792> 1641 

TNm3: ((blättert)) °Mh, das kann noch ein bissel dauern.° (3) Eh, ich hab’s gleich. (7) Also. 1642 

(2) Von wahres Glück! (5) ((TNm3 schaut Dm an, der winkt fortzufahren)) Wie glücklich ist 1643 

ein Mensch, der sich nicht verführen lässt von-, 1644 

 1645 

Dm: Gut! Wie glücklich ((geht links herum, Zeigefinger erhobeben)) ist ein Mensch, der sich 1646 

nicht verführen lässt, Dominik, merks dir's, wenn du neben La-, Lara sitzt. Und, eh, neben, 1647 

neben Lisa sitzt. ((fasst TNw4 an Schulter)) So! 1648 

 1649 

TNm3: Nee, lieber nicht. 1650 

¤<2821400> 1651 

Dm: ((steht hinter TNm3)) Jetzt behaltet bitte mal, ((zeigt Zeigefinger)) (3) da wo die 1652 

Psalmen losgehen, so ((zeigt es in der Bibel von TNm3)) den Finger dazwischen.  1653 

 1654 

TNm3: Okay. 1655 

 1656 

Dm: Und jetzt guckt mal, wie weit die gehen. Welches ist denn der letzte Psalm? 1657 

 1658 

((TNs blättern in Bibel, Dm geht zur Fensterfront und an seinen Platz, Hände in 1659 

Hosentaschen.)) 1660 

 1661 

TNw5: Ui. 1662 

¤<2838169> 1663 

((TNs blättern, TNw8 u. TNm7 melden sich.)) (8) 1664 
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 1665 

TNm3: Eh. 1666 

 1667 

Dm: Eh, nicht reinblubbern, ich frage dann gleich die Fräulein Rhein. ((geht rechts herum)) 1668 

 1669 

TNm7: Ach so. 1670 

 1671 

TNm3: ((zu TNw4)) Das ist aber lang, woll? 1672 

 1673 

TNw9: 150. ((TNw13 meldet sich, schnippst)) 1674 

¤<2853595> 1675 

Dm: Heißt du Fräulein |Rhein? ((TNw13 nimmt Hand runter))  1676 

                | 1677 

TNw:                |Ah! 1678 

 1679 

TNw8: °150.° 1680 

 1681 

Dm: ((kehrt bei TNw12 um)) Fräulein Rhein würden Sie mir mal sagen, welches der letzte 1682 

Psalm ist? 1683 

 1684 

TNw8: 150! ((Dm hält Hand ans Ohr)) ↑150! 1685 

¤<2867616> 1686 

Dm: 150! So! ((geht zu seinem Platzt und demonstriert die Aufforderung an der Bibel von 1687 

TNw8.)) (2) Jetzt habt ihr die Finger dazwischen. (2) Zwischen dem ersten und dem letzten 1688 

Psalm. ((nimmt einen Stift, steht am Platz)) 1689 

 1690 

TNm3: Ja. 1691 

¤<2877193> 1692 

Dm: Und jetzt wird's schwierig Leute. (2) Weil jetzt müsst ihr versuchen, ((malt, TNs 1693 

beginnen Aufgabe)) (8) den Teil, wo der Psalm ist, oder wo die Psalmen sind, besonders zu 1694 

kennzeichnen. Weil den lass ich ganz oft aufschlagen für Konfirmandenunterricht. (2) Dann 1695 

wisst ihr, ((präsentiert die Bibel)) (3) da, wo es hier rot ist, bei Fräulein Rhein, da sind die 1696 

Psalmen. Wollen Sie weitermachen Fräulein Rhein? Ehm, also! Und macht euch die Psalmen 1697 

(2) mal jetzt auch bunt. Die Psalmenseiten. Und wenn ihr Stifte habt, die nicht schreiben, legt 1698 

sie bitte neben die Kiste. ((geht rechts herum, Hände in Hosentaschen)) 1699 

¤<2921592> 1700 

TNm3: Hab ich. 1701 

 1702 

TNw: Ich hab's jetzt schwarz gemacht. 1703 

 1704 

Dm: ((zu TNw13)) Darf ich Ihnen helfen? 1705 

 1706 

TNw13: Scheiße. 1707 

 1708 

TNm3: So was sagt man aber nicht.  1709 

 1710 

TNw13: Mir ist es wieder ausgerutscht. 1711 

¤<2932321> 1712 

Dm: ((zu TNw13)) Ist doch aber leicht zu finden, schlägst du einfach auf, bis zum (unv.). 1713 

 1714 

TNw6: Herr H., ich hab's aber nicht=| hinbekommen. 1715 

     | 1716 
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Dm:      | Was gibt’s? ((geht bis hinter TNw10) 1717 

 1718 

TNw6: Ja, die Psalmen. 1719 

 1720 

Dm: Ja, da soll's ja auch beginnen. 1721 

 1722 

TNw6: Aber da ist doch nicht die 1. 1723 

¤<2941622> 1724 

Dm: Macht nix. Dann, dann weißt du das ja und dann findest du sie trotzdem immer. Die (.) 1725 

Psalmen.  1726 

 1727 

((Die TNs malen, Dm geht links umher, beobachtet TNs)) (3) 1728 

 1729 

TNm3: Die stinken die Eddings. (2) Ja ist doch war. 1730 

 1731 

TNw12: (5) °Stinkst du Dominik?° 1732 

 1733 

Dm: So! 1734 

 1735 

TNm3: °Überhaupt nicht gut. Die stinken.° 1736 

 1737 

TNw12: ((Nimmt einen Stift von TNw13.)) Darf ich mal den grünen? 1738 

¤<2963961> 1739 

Dm: Habt ihr das jetzt alles? ((steht hinter TNm3)) 1740 

 1741 

Einige TNs: Ja. Ein bisschen. Ja 1742 

 1743 

TNw13: Geht nicht.  1744 

 1745 

TNm3: Soll ich es dir machen? 1746 

¤<2969396> 1747 

Dm: Dann macht die Bibel zu. 1748 

 1749 

TNm3: Guck, so. 1750 

 1751 

TNw13: Geht doch net.  1752 

 1753 

TNm3: Soll ich es dir machen? (2) °Ach, so klappt's nicht.° ((zu Dm, Bibel zeigend)) Ist das 1754 

okay? 1755 

 1756 

Dm: Das ist nett von dir Dominik ((klopft auf Schulter)), dass du das der, (2) Birthe anbietest.  1757 

 1758 

TNm3: ((zeigt seine Bibel)) Ist das so okay? 1759 

 1760 

Dm: Ja! 1761 

¤<2980775> 1762 

TNw13: Dominik ich brauch deine Hilfe, komm. 1763 

 1764 

Dm: Ja, Dominik, geh rüber! (.) Hilf ihr! 1765 

 1766 

((TNm3 geht zu TNw13, Dm bleibt stehen, Arme verschränkt, TNs arbeiten, Stille)) (25) 1767 

¤<3015779> 1768 
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TNw13: Domi, du sollst doch nicht mit rot. 1769 

 1770 

TNm3: Ist doch egal. 1771 

 1772 

TNw13: Dankeschön. 1773 

 1774 

Dm: ((geht zu seinem Platz.)) Also, bei der Bi-, (.) Dominik geht’s? 1775 

 1776 

TNm3: Ja. Nur noch kurz. 1777 

¤<3029997> 1778 

Dm: ((setzt sich auf Stuhl, Lehne steht zum Tisch, Hände verschränkt)) Wenn ihr damit fertig 1779 

seid, macht bitte eure Bibel zu. (3) ((ein TN schlägt sie fest und hörbar zu)) Ja, mal so, dass 1780 

man es hört. ((schlägt seine Bibel fest zu und dann auf den Tisch, TNs imitieren das)) 1781 

 1782 

((TNm3 geht zurück an seinen Platz.)) 1783 

¤<3041735> 1784 

Dm: Jannika kannst du das? Pass auf, diese Bewegung. ((schlägt seine Bibel fest zu und dann 1785 

auf den Tisch, TNs imitieren Geste)) Ja, wollen, versuch mal, komm, wir versuchen's mal 1786 

zusammen zu machen. Alle Bibel auf! 1787 

 1788 

TNm3: Ja. ((Akteure halten Bibel aufgeschlagen vor sich)) 1789 

 1790 

Dm: Zuklappen! 1791 

 1792 

((Übung wird durchgeführt.)) 1793 

¤<3056520> 1794 

Dm: Kriegen wir das bitte so hin, dass es wirklich alle gleichzeitig machen? Achtung! 1795 

((Akteure halten Bibel aufgeschlagen vor sich)) (2) Auf die Plätze. (.) Wir machen's jetzt noch 1796 

mal mit, eh, Auf die Plätze, fertig, los und dann, eh, machen wir es mal ohne. Auf die Plätze, 1797 

fertig, los.  1798 

 1799 

((Übung wird durchgeführt.)) 1800 

¤<3071496> 1801 

Dm: Das war ganz schlecht. Also. ((TNs lachen, schlagen Bibeln wieder auf)) Fehlstart! Herr 1802 

... 1803 

 1804 

TNw13: Muss gleichzeitig. 1805 

 1806 

Dm: ... Herr K! Es geht nicht darum als erster fertig zu werden, |sondern alle- 1807 

         1808 

TNw5:               | Herr St.? 1809 

               | 1810 

TNm3:                          | Herr St.? 1811 

 1812 

Dm: Herr ... 1813 

 1814 

TNm13: Frau St!  1815 

¤<3082467> 1816 

Dm: Ja, vielleicht nimmst du ja mal so'n Namen an.  1817 

 1818 

TNm3: Nein. 1819 

¤<3086016> 1820 
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Dm: So! (2) Also ((Akteure halten Bibel aufgeschlagen vor sich)) (2), versuch-, ich möchte 1821 

wirklich, dass wir das gemeinsam machen. Einer-. 1822 

 1823 

TNw13: Sechs. 1824 

 1825 

TNw3: Sieben. 1826 

 1827 

Dm: Sebastian ... 1828 

 1829 

TNw13: Acht ((deutet Zuschlagen an)) 1830 

 1831 

Dm: ... einer guckt nach dem Anderen. Auf die Plätze, fertig, los.  1832 

 1833 

((Übung wird durchgeführt.)) 1834 

¤<3100636> 1835 

Dm: ((deutet Strich mit Zeigefinger an)) Noch mal. ((TNs halten Bibeln aufgeschlagen vor 1836 

sich)) 1837 

 1838 

TNw13: Sie müssen fünf, sechs, sieben, acht sagen. 1839 

 1840 

TNm3: Fünf ... 1841 

 1842 

Dm: Nee, (2) eins, nee, auf die Plätze ist besser, auf die Plätze, fertig los. 1843 

 1844 

((Übung wird durchgeführt.)) 1845 

¤<3115152> 1846 

Dm: Wir haben die Birthe abgehängt. ((zeigt auf TNw13)) Komm, wir machen noch mal. (2) 1847 

Das letzte Mal! ((TNs halten Bibeln aufgeschlagen vor sich)) 1848 

 1849 

Dm: Auf die Plätze, |fertig, los.  1850 

           | 1851 

TNm3:           |So, jetzt streng dich mal an. 1852 

 1853 

((Übung wird durchgeführt.)) 1854 

¤<3124054> 1855 

Dm: Gut. ((schnippst mit Finger)) Und jetzt (.) schlagt ihr bitte mal auf, (.) Psalm 23. 1856 

 1857 

((TNs öffnen die Bibeln.)) 1858 

 1859 

TNw13: Ich hab ihn. ((meldet sich)) 1860 

 1861 

Dm: Ja, hab ich mir gedacht, ist ja jetzt ganz leicht. | ((stützt Kopf auf Arm ab)) (3) Psalm 23 1862 

((Hände verschränkt vor dem Mund)).  1863 

            1864 

TNm2:                  |°Der Herr ist mein Hirte.° 1865 

¤<3147863> 1866 

Dm: Den (.) lesen wir jetzt zusammen. ((TNm2 u. TNw12 melden sich kurz)) (2) Alle 1867 

zusammen Jannika.  1868 

 1869 

TNw12: Ja. 1870 

 1871 

Dm: Aber Jannika, vielleicht kannst du, sozusagen, die Leserunde anführen. Alle lesen mit, 1872 
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aber einer fängt an und dann lesen alle laut mit. ((verschränkt Hände vor der Bibel))  1873 

¤<3168357> 1874 

TNw12: Der Herr ist mein Hirte.  1875 

¤<3171734> 1876 

TNs & Dm: Darum leide ich keine Not. Er bringt mich auf saftige Weiden, lässt mich ruhen 1877 

am frischen Wasser und gibt mir neue Kraft. Auf sicheren Wegen leitet er mich, dafür bürgt 1878 

er mit seinem Namen. Und muss ich auch durchs finstere Tal, ich fürchte kein Unheil, du 1879 

Herr, bist ja bei mir. Du schützt mich und du führst mich. Das macht mir Mut. Vor den Augen 1880 

meiner Feinde deckst du mir deinen Tisch, festlich nimmst du mich bei dir auf und füllst mir 1881 

den Becher randvoll. Deine Güte und Liebe umgeben mich an jedem neuen Tag, in deinem 1882 

Haus darf ich nun bleiben mein Leben lang.  1883 

 1884 

D: Amen.  1885 

 1886 

TNm3: Amen. 1887 

¤<3223575> 1888 

Dm: ((deutet Segensgeste an: Hände in Kelchform)) Es segne und behüte euch alle, Gott der 1889 

Allmächte und Barmherzige, Gott der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen. ((klatscht 1890 

in die Hände)) Macht’s gut! ((verschränkt Arme)) 1891 

¤<3234758> 1892 

((TNs packen ihre Sachen und stehen auf.)) 1893 

 1894 

TNm3: Vaterunser nicht? ((Dm schüttelt den Kopf, TNw13 macht einen negativen 1895 

Kommentar)) Ich frag doch nur! 1896 

 1897 

TNw13: Schlei=m. (Unv. Dialog zw. TNm3 u. TNw13.)) 1898 

 1899 

((Ende der Sitzung: 0:54:03. Dm schlägt seine Bibel zu, ordnet Unterlagen.)) 1900 

 1901 

TNm3: ((in Richtung Kamera)) Zu Ende gefilmt. 1902 
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6.5 Material zum Fall 1U20060202K02b 

 

Arbeitsblatt Glaubensbekenntnis (Hentschel/Hentschel 2002, Blatt 85) 
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Arbeitsblatt Gottesdienst-Bewertungs-Wippe 
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6.6 Beobachtungsleitfaden 

Leitfrage: Wie inszenieren die Akteure religionspädagogische Interaktion im KU? 

 

- Welche Strukturmomente emergieren in der Inszenierung und markieren das Lehr-Lern-

System? 

- Welches (KU-)Alltagswissen liegt dem Handeln zugrunde? 

- Zeigen sich religionsspezifische Momente und Spuren von Intergenerationalität, die 

den KU als Tradierungsprozess bedingen? 

 

Allg. Beobachtungsdimensionen (nach Girtler: „freie teilnehmende Beobachtung“): 

 

a) Die Teilnehmer der sozialen Situation. 

b) Die Durchführung der sozialen Situation. 

c) Die räumlich-habituelle Inszenierung (Girtler: Schaffung) der sozialen Situation. 

d) Die die Teilnehmer an der Situation determinierenden Normen. 

e) Die Regelmäßigkeit der sozialen Situation. 

f) Die Reaktion, wenn Teilnehmer den an sie gerichteten Erwartungen nicht entsprechen. 

g) Der Unterschied zwischen Behauptetem und Getanem. 

 

Beobachtungsdimensionen RIK 

 

Eher Deskriptiv: 

a) Welche Phasen sind zu erkennen? 

b) Welche Formen und Mittel werden eingesetzt? 

c) Welche Zusammenhänge von Inhalt und Inszenierung sind erkennbar? 

d) Wie werden Übergänge und Zusammenhänge gestaltet? 

e) Wie werden Rollenverteilungen (und -erwartungen) arrangiert? 

f) Wie wird die unterrichtliche Interaktion gesteuert? 

g) Welche Akteure interagieren miteinander und wie? 

 

Eher Normativ: 

h) Wie spiegeln sich Bedeutsamkeit, Effektivität u. Effizienz im Lehr-Lern-Arrangement? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Literatur: 

Girtler 2001, 133-146. 
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6.7 Interviewleitfaden 

Leitfrage: Wie erleben die Akteure das Lehren und Lernen kirchlichen Glaubens im KU?  

 

Leitfaden für das Interview mit  Unterrichteten: 

 

Befinden und grobe Stundenreflexion: 

- Wie geht es euch nach dieser Stunde?  

- Seid ihr mit dem Verlauf der Stunde zufrieden? Gab es besonders interessante Stellen? 

Gab es nicht so interessante Stellen (hat euch etwas gut gefallen oder geärgert)? 

 

Gesprächs- und Detailreflexion: 

- Gibt es etwas, das für euch in dieser Stunde wichtig oder neu war? 

- Hattet ihr den Eindruck mitzubekommen, worum es ging? 

- Was denkt ihr, war dem/der Unterrichtenden wichtig? 

 

Gesamtreflexion: 

- War das eine typische Stunde? 

- Seid ihr mit dem KU zufrieden? 

- Was bedeutet der KU für Euch? 

- Wie sieht für euch der ideale KU aus? 

 

Leitfaden für  das Interview mit Unterrichtenden: 

 

Befinden und grobe Stundenreflexion 

- Wie geht es ihnen nach dieser Stunde? 

- Sind Sie mit dem Verlauf der Stunde zufrieden? Wo liegen für sie rückblickend markante 

Stellen im Verlauf. Gab es besonders dichte Phasen? Gab es weniger dichte Phasen (hat 

Ihnen etwas gut gefallen oder sie geärgert)? 

 

Gesprächs- und Detailreflexion 

- Was war ihnen an dieser Stunde wichtig von der Planung und vom Verlauf)? 

- Wie beurteilen sie die Beteiligung der KonfirmandInnen? Wie haben sie sich eingebracht? 

Was war ihnen wichtig? 

- Haben sie den Eindruck, sie konnten vermitteln, was sie sich für diese Stunde 

vorgenommen haben? 

 

Gesamtreflexion 

- War das eine typische Unterrichtsstunde? 

- Was ist ihnen im Unterricht und in der Arbeit mit KonfirmandInnen wichtig? Haben sie 

eine Art didaktische Konzept für sich? 

- Sind sie mit Ihrem Unterricht/Ihrer Arbeit zufrieden? 

- Wie sieht für sie der Ideale Unterricht/die ideale Arbeit mit KonfirmandInnen aus? 
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6.8 Kameraskript 

Unterricht im Fokus 

Gelungene videographische Unterrichtsaufzeichnungen bilden die materiale Voraussetzung 

dieser Studie. Ihre technisch und situativ angemessene Realisation ist daher von zentraler 

Bedeutung! Kamerabeobachter übernehmen die Rolle von Feldforschern, die eine ‚fremde 

Kultur’ beobachten und verstehen wollen. Obgleich diese eine objektive Gegebenheit darstellt 

und für ihre Teilnehmer aus sich heraus Verständlichkeit besitzt, können fremde Forscher ihre 

Sinnzuschreibungen und Strukturen nur durch die persönlich gefärbte Brille ihrer Kultur 

wahrnehmen und beschreiben. Dadurch treten unweigerlich Irritationen und Differenzen auf, 

deren Bearbeitung die Feldforschung ja gerade interessant machen. Für einen 

wissenschaftlichen Forschungs- und Erkenntnisprozess ist es unabdingbar, die eigenen 

Beobachtungen festzuhalten, um sie anschließend ‚nach den Regeln der Kunst’ reflektieren 

und öffentlicher Meinungsbildung aussetzen zu können. Das Aufzeichnungsmedium des 

Videographen ist die Kamera. Gegenüber etwa einem Feldtagebuch besitzt sie den Vorteil, 

ungleich mehr Informationen aufnehmen und ein Geschehen – zumindest auf Band – konser-

vierbar halten zu können. Verglichen mit der notwendig von situativen und subjektiven Fak-

toren abhängigen Erinnerungsleistung beim schriftlichen Notieren ist das eine nicht zu unter-

schätzende Wahrnehmungshilfe. Dennoch sollten sich auch Videographen darüber im Klaren 

sein, dass ihre mit dem Kameraobjektiv eingefangenen Realitätsausschnitte ebenso subjektiv 

gefärbte Einstellungen protokollieren. Der Blick durchs Objektiv fokussiert nichts anderes als 

das: Ausschnitte, die individuellen Wahl- und Herstellungsfaktoren unterliegen. Sofern 

Feldforschung dem nicht entkommt und anders eben nicht funktioniert, ist das in Kauf zu 

nehmen. Gerade deshalb sind aber einige Perspektiven des Kameraeinsatzes zu reflektieren. 

 

Zahl und Position der Kameras 

Diese Frage zieht höchst unterschiedliche Meinung auf sich und produziert Debatierstoff für 

ganze Schul- und Richtungsstreitigkeiten. Rein pragmatisch kommt es auf das genaue 

Beobachtungsinteresse an. Klar ist, dass mehrere Kameras zu erhöhter Invasivität (s. u.) 

führen und mehr Material produzieren, wodurch sich der Auswertungsaufwand immens 

erhöht. Zudem werden auch aus mehreren Blickwinkeln nicht alle Produktionsfaktoren einer 

Situation sichtbar sein. Andererseits ist realistisch damit zu rechnen, dass lokale und 

situationsdynamische Gegebenheiten, besonders bei Gruppenbeobachtungen, zu blinden 

Flecken führen, die sich nachträglich als ärgerlich herausstellen könnten. Aus 

forschungspraktischer Sicht scheint es daher sinnvoll, in der Regel zwei Kameras einzusetzen: 

Eine fest lokalisierte Stativkamera, die möglichst die Totale überblickt und „Starkes Do-

kumentieren“ ermöglicht, sowie eine leicht bewegliche Handkamera, die eventuelle tote 

Winkel ausgleicht und im Sinne „Dichter Beschreibung“ das Geschehen heranzoomen kann 

(s. u.). Ein Verzicht auf die 2. Kamera ist möglich oder sinnvoll bei: zu starker Invasivität, 

guter Übersichtlichkeit, Interesse an dichterer Aufzeichnung durch Kamera 1.  

 

Ein paar Sätze zur Invasivität  

Feldbeobachtungen durch Fremde führen immer, mehr oder weniger stark, zu einem gewissen 

Maß an Invasivität (Eingriffseffekte). Die Praxis zeigt allerdings, dass Beobachtungs- und 

Kameraeffekte weniger gewichtig sind, als vermutet werden könnte: die Feld-Akteure 
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gewöhnen sich in der Regel nach einiger Zeit an die Situation – im Sinne einer Adaption. Um 

alle Feldveränderungen möglichst gering zu halten, sollten einige Regeln beachtet werden: 

 

- Kläre die Feld-Akteure im Vorfeld über das Vorhaben ausreichend auf! 

- Erkläre die Aufbauten und das Vorhaben unmittelbar vor oder während der Beobachtung! 

- Akzeptiere und fördere spielerisch-lockere Kontaktaufnahmen mit Technik und 

Feldforschern! 

- Zusammengefasst: Übe dich in vertrauensbildenden Maßnahmen! 

 

Fokus Kamera 1 

Ihre Aufgabe besteht in einer weitgehend „objektiven“ Erfassung der Interaktionssituation, 

möglichst aus der Totalperspektive. Platzierung und Führung sollen „starkes Dokumentieren“ 

realisieren, sprich: Festhalten einer Gesamtsituation mittels möglichst wenig vorgenommen 

Zooms und Schwenks.1 Zur Ausrüstung gehören: Stativ, Weitwinkelobjektiv (für Gruppen-

beobachtungen!), externe Audioanlage. Es gelten folgende Regeln: 

 

- Finde eine Position an einem günstigen Aufnahmeort, im Sinne der 

Aufgabenbeschreibung!  

- Führe die Kamera möglichst wenig, wenn du die Interaktionssituation gut im Fokus hast! 

- Beachte die Ausnahme: Es kann tote Winkel geben, die dem Auswertungsinteresse 

abträglich sind, dann gilt: Folge immer der „Zone der [Haupt-]Interaktion“ (die du 

situativ-interpretativ finden musst)!2 Verständige dich dabei mit Kamera 2 (falls 

eingesetzt). 

- Generell gilt: Kehre immer wieder in die Totale zurück, unternimm tiefgreifende 

Perspektivänderungen nur in Abstimmung mit Kamera 2 (falls eingesetzt)! 

 

Fokus Tonaufzeichnung 

Kamera 1 zeichnet auch den Ton der Situation auf, der über eine externe Audioanlage 

eingefangen wird. Tonaufnahmen von Gruppeninteraktion im Feld stellen eine technische und 

handwerkliche Herausforderung dar: die Schalwellen der Sprechenden (denen das Interesse 

gilt) bewegen sich zumeist in einem ihrer Qualität abträglichen Milieu, bevor es einem 

Mikrofon gelingt, ihrer habhaft zu werden. Allerdings geht es nicht um eine Spielfilm-

Produktion im Dolby-digital Standard. Das Interesse richtet sich auf die möglichst klare 

Verstehbarkeit (nicht klangliche Schönheit) der Hauptinteraktion, um diese später 

transkribieren zu können. Zu diesem Zweck werden Verstärker und Equalizer eingesetzt, mit 

deren Hilfe die Sprache transportierenden Frequenzen eingepegelt werden können. Es gelten 

folgende Regeln: 

 

- Positioniere Mikrofone und Audio-Rack möglichst unauffällig (Invasivität vermeiden)! 

- Positioniere die Mikrofone möglichst im vermuteten Zentrum der Interaktion! 

- Mache dich mit den Pegeleinstellungen vertraut! 

- Fokussiere Sprachfrequenzen! 

- Respektiere die Ausgangsstellung! 

- Nimm Veränderungen zunächst immer nur an einem Kanal vor (unter „Line-Schaltung“ 

des anderen) und vergleiche! 

                                                 

1 Zum Konzept des „Starken Dokumentierens“ siehe Mohn 2002, 25-66.  

2 Petko et al. 2003, 271. 
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- Vermeide Verzerrungen! 

- Vermeide Unverständlichkeit! 

- Aktiviere die Mikrofondämpfung der Kamera! 

- Versuche mutig das Unmögliche: Diese Regeln perfekt auszuführen! 

 

Fokus Kamera 2 

Ihre Aufgabe ist eine zweifache: 1. den toten Winkel von Kamera 1 nach Möglichkeit 

auszugleichen, wenn die Interaktion der Gesamtgruppe von Interesse ist; 2. temporär vom 

Beobachter für bedeutsam empfundene Szenen aus der Nähe einzufangen. Sie realisiert dann 

„Dichte Beschreibung“ und wird als Handkamera eingesetzt, die in der Kameraführung 

flexibel bleibt.3 

 

- Finde eine Position an einem günstigen Aufnahmeort, im Sinne der 

Aufgabenbeschreibung! 

- Führe die Kamera stark und richte sie auf Szenen, die du für bedeutsam hältst! 

- Verliere den toten Winkel von Kamera 1 nicht aus dem Blick! 

- Gestalte die Spannung zwischen beiden Aufgabenstellungen kreativ! 

 

Maß aller Regeln 

- Nimm diese Regeln Ernst - und mit Humor! Handle nach bestem Wissen und Gewissen! 

Sei mutig und tapfer! Respektiere das Feld und seine Akteure und sehe es Ihnen nach, 

wenn sie dein Handwerk konterkarieren! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Literatur: 

Geertz, Clifford: Dichte Beschreibung. Beiträge zum Verstehen kultureller Systeme, 

Frankfurt a. M. 1987. 

Mohn, Ursula: Filming Culture. Spielarten des Dokumentierens nach der 

Repräsentationskrise, Stuttgart 2002.  

Petko, Dominik; Waldis, Monika; Pauli, Christine; Reusser, Kurt: Methodologische 

Überlegungen zur videogestützten Forschung in der Mathematikdidaktik. Ansätze der TIMSS 

1999 Video Studie und ihrer schweizerischen Erweiterung, in: ZDM 35, 2003, 265-280. 

                                                 

3 Geertz 1983. Zu videographischen Konsequenzen siehe Mohn 2002, 80f. sowie ebd. 67-124 zum Konzept des 

„Anti-Dokumentierens“. 
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6.9 Technische Umsetzung und Einsatz des Equipments. Kurzanleitung 

Vor dem Feldeinsatz 

Equipment auf Vollständigkeit überprüfen. 

 

- Videoausrüstung: Videokamera Canon XM2. Zubehör: Li-ion Battery Pack, 

Netzadapter, Sonnenblende, Weitwinkelobjektiv Canon WD-58 0.7x58 mit 

Sonnenblende, Canon Mikrofon-Adapter, Stativplatte, ausreichend Mini DV-Kassetten 

(Mini-DVC), Stativ Manfrotto 701RC2. Evtl. eine 2. Kamera mit entsprechendem 

Zubehör.  

 

- Audioausrüstung: Tragetasche mit 2-Kanal-Verstärker-Rack Ultragain Pro Mic2200 

inkl. Netzstecker, 2 Grenzflächenmikrofone Beyerdynamic Opus 51 inkl. Kabeladapter, 

Kopfhörer Sennheiser HD 25-1, 3 XLR-Kabel 6 Meter lang, 3 XLR-Kabel 9 Meter lang, 

ein Verlängerungskabel mit Mehrfachstecker. 

 

- Den Pack-Zustand gut einprägen und nach Gebrauch wieder anstreben. Kabel unbedingt 

sorgfältig in Kreisform zusammenlegen, Knicke und Verdrehungen vermeiden 

(Kabelbruch). 

 

Im Feld 

Installation der Videokamera 

 

1. Linsenschutz entfernen und Weitwinkelobjektiv auf Kameralinse aufschrauben, evtl. 

Sonnenblende verwenden. 

2. Kamera einschalten (oben links, Schalter „POWER“ in Position „CAMERA“) und 

günstigen Standort suchen (am einfachsten im Akku-Betrieb), Kamera ausschalten 

(Position „OFF“). 

3. Stativ stabil aufbauen, Stativplatte am Stativgewinde der Kamera (Unterseite) 

anschrauben, Kamera mit Stativplatte in Schnellwechseladapter des Stativs einsetzen, Sitz 

prüfen. 

4. Kamera an Stromversorgung anschließen: Sucher nach oben klappen, 

„BATT.RELEASE“-Hebel drücken, Akku nach oben schieben und herausziehen, 

Netzkabel mit Netz-/Ladegerät verbinden, Gleichstromkuppler mit Netz-/Ladegerät 

verbinden, Gleichstromkuppler in Pfeilrichtung wie Akku einsetzen und von oben nach 

unten schieben. Verlängerungstrommel (Audioausrüstung) neben / unterhalb des Stativs 

platzieren, Netzkabel einstecken. 

5. Mini-DVC einlegen: „OPEN/EJECT“-Hebel am Kassettenfachdeckel betätigen, 

Kassettenfach automatisch herausfahren lassen (nicht eingreifen!), Kassette in 

Pfeilrichtung (auf Bandschutz) mit Spulenöffnungen zur Kamera einlegen, Kassettenfach 

durch Drücken auf das Feld „PUSH“ schließen, automatisch einfahren lassen (nicht 

eingreifen!), Kassettenfachdeckel schließen. 

6. Kamera einschalten, Perspektive prüfen, Zoom („W-T“-Kippschalter am 

Kassettenfachdeckel) ausprobieren, Feld aus der Perspektive des Objektivs betrachten. 

Kamera ausschalten! 
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7. Mikrofonadapter am Zubehörschuh der Kamera mit Kontakten in Richtung Linse 

befestigen. 

8. Kopfhörer in die grüne Buchse neben dem Kassettenfachdeckel einstecken. 

Installation der Audioanlage 

 

1. Geeigneten (möglichst unauffälligen) Standort für das Rack in Kameranähe suchen. 

2. Mikrofone platzieren, Schalldämpfung unterlegen, Adapter anschließen, Kabel mit 

möglichst geringer Stolpergefahr in gerader Linie Richtung nächste Wand führen (Kabel 

grundsätzlich immer zur nächsten Wand und an Wand entlang verlegen). Adapter 

möglichst an tritt-geschützten Orten platzieren (Wand, unterhalb eines Tisches). 

3. Kabel vom Mikrofon zum Verstärker anschließen: 9-Meter-Kabel ohne vollständig 

abzurollen an den Mikrofonadapter anschließen, Kabel entlang der Wand zum Rack 

verlegen, dabei sukzessive abrollen, restliches Kabelbündel aufgerollt unterhalb des Racks 

platzieren, Stecker in „INPUT“ einstecken.  

4. Rechts-/Links-Belegung klären. Da es sich um eine Stereoaufnahme handelt, ist es 

wichtig, die Kanäle korrekt zu verbinden: Aus Kameraperspektive festlegen, welches 

Mikrofon als rechtes bzw. linkes gelten soll. Das linke Mikrofon wird an den Kanal 1 des 

Verstärkers angeschlossen (von vorne betrachtet: links, von hinten: rechts!), das rechte an 

Kanal 2.  

5. Kabel vom Verstärker zur Kamera anschließen: 6-Meter Kabel ohne vollständig 

abzurollen an den „OUTPUT“ des jeweiligen Kanals anschließen, Kabelbündel aufgerollt 

unterhalb des Stativs platzieren, soweit abrollen, dass es gerade in Richtung Kamera und 

am Stativ entlang verlegt werden und an den entsprechenden Eingang (L/R) des 

Mikrofonadapters angeschlossen werden kann. 

6. Verstärker und Kamera einschalten. 

 

Einstellungen Kamera 

 

1. Bei eingelegter Kassette zeigt Display oben rechts in grüner Schrift „PAUSE“, ansonsten: 

Kassette einlegen. 

2. Im Display sollte oben rechts eingerahmt das Kürzel „SP“ (Standard-Play) stehen, 

ansonsten: „MENU“ drücken (links neben Akku), „VCR SET UP“ wählen (Navigation 

mit Rad: drehen und drücken), „REC MODE“, „SP“ wählen. 

3. Links oben sollte das Display einen grünen Rahmen (Automatikeinstellung: die Kamera 

regelt alles von selbst) anzeigen, ansonsten: Schalter „¨P“ linke Kameraseite unten 

betätigen. 

4. Der Hebel „AUDIO REC LEVEL“, linke Kameraseite unten, sollte auf Position „A“ 

(Automatik) stehen: Kamera pegelt Toneingang vom Verstärker automatisch (nicht jedoch 

diesen selbst). Hilfreich, um Verzerrung zu vermeiden. 

5. Das Display sollte mittig rechts „MIC ATT“ (Mikrofon-Dämpfung) anzeigen. Diese 

Einstellung mindert ebenfalls den Verzerrungseffekt, ansonsten: „MENU“, „VCR SET 

UP“, „MIC ATT“, „ON“ wählen. 

6. Zur Aufnahme rote Taste, rechte Kameraseite, drücken. Das Display zeigt oben rechts in 

roter Schrift „REC“. Ein Blinklicht am Kameramikrofon zeigt Aufnahmemodus an. Zum 

Beenden der Aufnahme wieder rote Taste betätigen. 
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7. Nach Aufnahme Kassette entnehmen. Aufnahmeschutz an Unterseite der Kassette 

betätigen! Kassette provisorisch beschriften. Z.B. im folgenden Format: RU060515KI01 = 

Religionsunterricht, Datum: 15.05.06, Kamera I, Gruppe 01.  

 

Einstellungen Verstärker 

 

1. Rechts einschalten mit Schalter „POWER“. 

2. Überprüfen: Schalter „+48V“ und „MIC/LINE“, jeweils ganz links, müssen an beiden 

Kanälen eingedrückt sein. Ebenso „EQ IN/OUT“, je ganz rechts. 

3. Lautstärke einpegeln (gilt für beide Kanäle): 

a. Die Grundeinstellung mit Respekt behandeln, sie ist einigermaßen auf gängige 

Felderfordernisse eingestellt – trotzdem muss sie angepasst werden. 

b. Regler „MIC GAIN“ (Eingang), ganz links, sollte zunächst zwischen 10 und 15 dB 

stehen. 

c. Regler „OUTPUT“ (Ausgang), ganz rechts, sollte zunächst zwischen 0 und +4 dB 

stehen. 

d. Lautstärke über Kopfhörer und(!) Anzeige im Kameradisplay bzw. in der 

Tonanzeige an der linken Kameraseite kontrollieren: Der Ton im Kopfhörer ist nicht 

exakt der Aufgezeichnete. Der Pegelausschlag sollte bei normaler Feldinteraktion in 

den Bereich Mitte bis Dreiviertel der Anzeige reichen und dies nicht übersteigen! 

e. Lautstärke anpassen: Mit dem Regler „MIC GAIN“ wird die 

Eingangsempfindlichkeit geregelt. Mit dem Regler „OUTPUT“ die 

Ausgangslautstärke. Das genaue Einpegeln braucht etwas Erfahrung und 

Fingerspitzengefühl, ist zumindest nicht auf eine kurze Regel zu bringen: 

Ausprobieren! 

4. Sprachfrequenzen hervorheben. Auch dazu lassen sich nur einige allg. Hinweise geben. 

Er-fahrung und Ausprobieren sind nötig. Grundsätzlich gilt: Änderung zunächst nur an 

einem Kanal vornehmen, den anderen als Referenz nehmen. 

a. Schalter „EQ IN/OUT“ rausnehmen, Unterschied prüfen: Position „OUT“: 

ungefilterter Klang, Position „IN“: per Equalizer gefilterter Klang. 

b. Schalter „EQ IN/OUT“ auf Position „IN“, mit den Reglern „FREQUENCY LO CUT“, 

„FREQUENCY“, „OCTAVE BANDWITH“ Klangeigenschaften ändern: 

c. Regler „FREQUENCY LO CUT“ ermöglicht das Rausnehmen tiefer störender Fre-

quenzen (Straßenlärm, Trittschall etc.). Der Schalter neben dem Regler schaltet ihn zu 

oder ab. Ausprobieren! Ausgangsstellung bei 110 Hz. 

d. Der Regler „FREQUENCY“ ermöglicht das Ausrichten auf bestimmte Frequenzen. 

Die Schalter „x0.1“ und „x10“ vermindern oder erhöhen den Frequenzbereich 

entsprechend. Der Frequenzbereich normaler Sprache liegt ungefähr bei 7000 Hz 

(Ausgangsstellung). Für Einpegelung von Sprachfrequenzen also Schalter „x10“ 

einschalten, mit Regler den Frequenzbereich zwischen 4000 und 10.000 Hz 

ausprobieren. 

e. Der Regler „OCTAVE BANDWITH“ pegelt die Oktavbreite der interessierenden Fre-

quenzen. Für Sprache sind gute Ergebnisse mit einer Einstellung um 1.2 

(Ausgangsstellung) zu erreichen. Ausprobieren. 

f. Der Regler „LEVEL_EQ“ und der zugehörige Schalter „EQ IN/OUT“ speisen die 

Equalizer-Einstellungen ein. „EQ IN/OUT“ schaltet ihn zu bzw. ab, „LEVEL_EQ“ 
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steuert die Einspeisungsstärke (Ausgangsstellung +5). Um Änderungen zu überprüfen 

empfiehlt sich, den Equalizer zu- bzw. auszuschalten und zu vergleichen. Außerdem 

sollte ein Vergleich mit dem andern Kanal erfolgen. Hat sich die Tonqualität 

verbessert, können die Änderung für diesen übernommen werden. 

5. Vor Abbau den Röhrenverstärker unbedingt ausschalten! Röhren und daran 

angeschlossene Technik sind empfindlich.  
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6.10 Richtlinien der Transkription 

Die nachfolgend dokumentierten Richtlinien zur Erstellung der Beobachtungstranskripte sind 

BOHNSACK 2003 (235f.) entnommen. In vorliegender Arbeit finden sie z. T. abgewandelte, 

auf den spezifischen Gegenstand bezogene Anwendung. Aus technischen Gründen werden 

Überlappungen ohne Anfangs- und Endmarkierung durch „ | “ angezeigt. 

 

„⎣ Beginn einer Überlappung bzw. direkter Anschluss beim Sprecherwechsel  

⏌ Ende einer Überlappung 

(.) Pause bis zu einer Sekunde 

(2) Anzahl der Sekunden, die eine Pause dauert 

nein betont 

nein laut (in Relation zur üblichen Lautstärke des Sprechers/der Sprecherin) 

°nee° sehr leise (in Relation zur üblichen Lautstärke des Sprechers/der Sprecherin) 

. stark sinkende Intonation 

; schwach sinkende Intonation 

? stark steigende Intonation 

, schwach steigende Intonation 

viellei- Abbruch eines Wortes 

oh=nee Wortverschleifung  

nei::n Dehnung, die Häufigkeit vom : entspricht der Länge der Dehnung 

(doch) Unsicherheit bei der Transkription, schwer verständliche Äußerungen 

(   ) unverständliche Äußerungen, die  Länge der Klammerentspricht etwa der Dauer der 

unverständlichen Äußerung 

((stöhnt)) Kommentare bzw. Anmerkungen zu parasprachlichen, nicht-verbalen oder 

gesprächsexternen Ereignissen; die Länge der Klammer entspricht im Falle der 

Kommentierung parasprachlicher Äußerungen (z.B. Stöhnen) etwa der Dauer der 

Äußerung. 

 In vereinfachten Versionen des Transkriptionssystems kann auch Lachen auf diese 

Weise symbolisiert werden. In komplexeren Versionen wird Lachen wie folgt 

smybolisiert: 

@nein@ lachend gesprochen 

@ (.) @ kurzes Auflachen 

@ (3) @ 3 Sek. Lachen 
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für biographische Interviews zusätzlich: 

//mhm// Hörsignal des Interviewers, wenn das „mhm“ nicht überlappend ist 

 

Groß-  und Kleinschreibung: 

Hauptwörter werden groß geschrieben, und bei Neuansetzen eines Sprechers/einer Sprecherin 

am Beginn eines ,Häkchens‘ wird das erste Wort mit  Großbuschstaben begonnen. Nach 

Satzzeichen wird klein weitergeschrieben, um deutlich zu machen, dass Satzzeichen die 

Intonation anzeigen und nicht grammatikalisch gesetzt werden. 

 

Zeilennummerierung: 

Zum Auffinden und Zitieren von Transkriptstellen ist es notwendig, eine durchlaufende 

Zeilennummerierung zu verwenden. 

 Bei allen Transkripten zu Beginn vermerken: Codename der Gruppe, Name der 

Passage, wo die Passage auf der Kassette beginnt  (bspw.: „1/5“ oder: Zählwerkangabe der 

verwendeten Geräte – die Zählwerkangaben sind je nach Gerät unterschiedlich), Dauer der 

Passage (bspw. 10 Minuten), Kürzel für die Personen, die transkribiert und die Transkription 

korrigiert haben. 

 

Maskierung: 

Allen Personen einer Gruppendiskussion wird ein Buchstabe zugewiesen. Diesem wird je 

nach Geschlecht „f“ (für weiblich) oder „m“ (für männlich) hinzugefügt. Die Zuweisung 

lautet bei einer Diskussion mit 2 Mädchen und 3 Jungen bspw.: Af, Bf, Cm, Dm, Em. Dieser 

Buchstabe bleibt auch bei allen etwaigen weiteren Erhebungen bzw. bei der teilnehmenden 

Beobachtung bestehen, bei denen die Person beteiligt ist. Ist eine Person neben der 

Gruppendiskussion auch an einem biographischen Interview beteiligt, so erhält sie einen 

erdachten Namen, der mit dem zugewiesenen Buchstaben beginnt (bspw.:  Bm, Berthold). 

 Alle Ortsangaben (Straße, Plätze, Bezirke) werden maskiert. 

 Namen, die im Interview genannt werden, werden durch erdachte Namen ersetzt.  

Dabei versuchen wir, einen Namen aus dem entsprechenden Kulturkreis zu nehmen, bspw. 

Könnte „Mehmet“ zu „Kamil“ werden“ (BOHNSACK, a.a.O.). 
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6.11 Codesystem 

Nachfolgend dokumentiert ist der sog. Codebaum. Ein i. S. der Grounded Theory im 

Interpretationsprozess wachsendes System von Kategorisierungen, das nach Hierarchien 

geordnet wird. Die hier gewählte Darstellung ist ein Export aus der Software MAXQDA 2007, 

mit der das Codierverfahren realisiert wurde.  

 

 Occurencecodes 

  Disziplinstörung 

  Begriffe 

   Gesangbuch 

   Jesus 

   Glaubensbekenntnis 

   Vaterunser 

   Kirche 

   Gottesdienst 

   Bibel 

  Medien 

   Arbeitsblatt 

   Arbeits-/Bastelmaterial 

   Bibel 

   Flip-Chart 

   Gesangbuch 

   Instrument 

   Handy 

   Hefter 

   TN-Heft 

   Zeitung(en) 

   Zettel 

  Raumstrukturierung D 

   akustisch 

   haptisch 

   kinetisch 

   optisch 

   Position D1 

    sitzen 01 

    stehen ml 01 

    stehen m 01 

    stehen mr 01 

    stehen rf 01 

    stehen rs 01 

    stehen l 01 

    gehen 01 

  Raumstrukturierung TN 

   akustisch 

   haptisch 

   kinetisch 

   optisch 

 Coveragecodes 

  Kommunikation 

   Inhalt 

    Beziehung 

    Ritual 

    Hausaufgaben TN 

    Medium 

     Handy TN 

    Organisation 

     Anwesenheit D 

     Anwesenheit TN 
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     Arbeitsmaterial D 

     Arbeitsmaterial TN 

     Beobachtung D 

     Beobachtung TN 

     Gottesdienst D 

     Gottesdienst TN 

     Kinderkirche 

     Kirchendienst 

     Kirchenübernachtung TN 

     Kleidung 

     Licht D2 

     Pateneinführung 

     Sozialform D 

     Sozialform TN 

     Disziplin D 

     Disziplin TN 

     Unterricht D 

     Unterricht TN 

     Unterschrift 

     Verspätung D 

     Verspätung TN 

    Religion 

     Bibel 

      Psalter 

     Bibeltext 

     Glaubensbekenntnis 

      Bibel 

      der Eingeborene 

      Fehler 

      Kirche Begriff TN 

     Gottesdienst 

     Jesus 

      hist. Jesus 

      Programmgeschichte 

       Antwort Jesu 

       Teufel 

       Teufel TN 

      Taufe Jesu 

       Adoptionsformel 

       Verwandt mit Johannes 

     Johannes 

      Asket 

      Bußprediger 

      Charakter 

      Einordnung 

      Gerichtsprediger 

      Taufmotive 

      Taufsymbolik 

       Leben 

       Tod 

      Tenne TN 

      Wegbereiter 

     Kirche 

      Gemeinde 

      Kirche Begriff D 

      Kirchengemeinde 

      Kircheninnenraum 

      Traumkirche 

     Können D 

     Können TN 

     Liturgie 

     Segen 

     Seligpreisungen 
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     Zeitungsartikel 

    Singen 

   Problembearbeitung 

    NRI (Nichtreligionsbezogene Interaktion) 

     Unterrichtsorganisatorische Interaktion 

      Anfangen 

      Anwesenheit 

      Arbeitsvoraussetzungen 

      Aufhören 

      Befindlichkeit 

      Raumorganisation 

      Unterlagen sortieren 

      Zeit strukturieren 

     Kompensatorische Interaktion 

      Disziplin 

      Kleidung 

      Licht einschalten 

      Verspätung kompensieren 

     Beziehungen 

     Kompetenz 

    RBI (Religions- / Religionspädagogischbezogene Interaktion) 

     Lehrbuchtext kommentieren 

     Lehrbuchtext lesen durchführen 

     Rel AB bearbeiten 

     Rel AB besprechen 

     Rel Form abfragen 

     Rel Form bearbeiten durchführen 

     Rel Form besprechen 

     Rel Form durchführen 

     Rel Form erkunden 

     Rel Form kommentieren 

     Rel Gestalten durchführen 

     Rel Gestalten präsentieren 

     Rel Idee besprechen 

     Rel Idee kommentieren 

     Rel Singen durchführen 

     Rel Singen kommentieren 

     Rel Text besprechen 

     Rel Text kommentieren 

     Rel Text lesen durchführen 

     Sonst Text besprechen 

     Sonst Text kommentieren 

     Sonst Text lesen durchführen 

    ROI (Religionsorganisatorische Interaktion) 

     Extern 

      Gottesdienst 

      Gottesdienstbesuch 

      Kinderkirche 

      Kirchendienst 

      Kirchenübernachtung 

     Intern 

      Lehrbuchtext lesen einleiten 

      Rel AB einleiten 

      Rel Form bearbeiten einleiten 

      Rel Form einleiten 

      Rel Form erkunden einleiten 

      Rel Gestalten einleiten 

      Rel Idee besprechen einleiten 

      Rel Singen einleiten 

      Rel Text Lesen einleiten 

      Sonst Text lesen einleiten 

      Stoff strukturieren 

  Methodik 
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   Sozialform 

    Plenum 

     Stuhlkreis 

     Tischkreis 

    Gruppenunterricht 

    Partnerarbeit 

    Einzelarbeit 

     Einzelarbeit & Interaktion 

   Handlungsform 

    Andacht 

    Arbeitsblatt 

    Erkunden 

    Gespräch 

     U-Gespräch mediengestützt 

     U-Gespräch 

     Katechisieren 

     Kreisgespräch 

    Gestalten 

     Bearbeiten 

     Rezitieren mit Bewegung 

     Collage 

     Singen 

    Lehrervortrag 

    Segen 

    Textarbeit 

     Kommentiertes Lesen 

     Texterarbeitung 

     Vorlesen 

   Verlaufsform 

    Einleitung 

    Hauptteil 

    Schluss 
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6.12 Reflektierende Interpretation – Begrifflichkeit 

 

Formale 

Interaktionsfun

ktion 

Digital: 

Verbalakt 

Analog: 

Gestischer Akt 

Literatur Bemerkungen 

Initiierung Initiierung Initiatorischer 

Akt (TK) 

Bohnsack, Nohl 2001 Eigenkreation 

PROPOSITIONEN 

Proposition Proposition Präsentativer 

Akt (WW) 

Propositionaler 

Akt (TK) 

„Stellungnahme zu 

einem Thema, in der eine 

Orientierung zum 
Ausdruck gebracht 

wird“, lässt sich häufig 

nicht direkt erkennen, 
sondern aus dem Kontext 

Loos, Schäffer 2001 

„übernimmt häufig eine 

die Interaktion 

initiierende Funktion“ 
Wagner-Willi 05, 265 

Anschlusspropos

ition 
Anschlusspro-

position 

 „als erneute Proposition 
mit leichter Modifikation 

des vorherigen Themas“ 

Loos, Schäffer 2001 

 

ELABORATIONEN 

Elaboration Elaboration  Große Formenvielfalt, 

häufig Sequenzen von 

(Anschluss-) 
Propositionen und 

(Zwischen-) 

Konklusionen mit je 
eingelagerten 

Elaborationen 

Loos, Schäffer 2001 

 

Elaboration in 

Form einer 

Exemplifizierung 

Exempli-

fizierung 

   

Elaboration in 

Form einer 

Differenzierung 

Differenzierung    

HALTUNGEN 

  Parallelisierend

er Akt (WW) 

 Parallelisieren könnte 

neutraler als validieren 

sein, hängt aber eng 
damit zusammen 

Validierung 

einer 

Proposition 

Validierung Validierender 

Akt 

  

Antithetische 

Differenzierung 

einer 

Proposition 

Antithetische 

Differenzierung 

Antithetischer 
od. 

Konkurrierende

r Akt (WW) 

WW 05, 265  

Opposition zu 

einer 

Proposition 

Opposition Oppositionaler 

Akt (WW) 

WW 05, 265  

KONKLUSIONEN 

Konklusion Konklusion Konkludierende

r Akt  

Beendet die Behandlung 
eines Themas 

Loos, Schäffer 2001 

Cf. WW 05, 306 

Rituelle 

Konklusion 
Rituelle 

Konklusion 

 Keine abschließende 
Zusammenfassung und 

konsensuelle Bewertung, 

sondern Elimination von 
Themen, an denen die 

Rahmeninkongruenzen 

aufzubrechen drohen 
Loos, Schäffer 2001 
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Transition als 

Konklusion 
Transition  „Konklusion, mit der 

zugleich ein neues 

Thema initiiert wird“ 
Loos, Schäffer 2001 

 

Markierer    WW 05, 304f. 

TERRITORIALAKTE 

  Territorialer Akt WW 05, 280  

  Besitzterrito-

rialer Akt 

WW 05, 280  

  Körperterrito-

rialer Akt  

WW 05, 280  

 

 

Obige Liste ist eine für die Interpretationsarbeit benutzte begriffliche Zusammenstellung, die 

sich auf verschiedene Quellen stützt, die in Kurzform zitiert sind. Das Kürzel „WW“ bezieht 

sich auf WAGNER-WILLI 2005, das Kürzel „TK“ bezeichnet eigene Adaptionen des Vf.  
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6.13 Exemplarische Analyse 

 

Formulierende Interpretation 1U20060124 – Thematische Gliederung 

 

Passage für Detaillierte Formulierende Interpretation a) 

0:03:11  172-497  GT: EINLEITEN DES UNTERRICHTS (DW1) 

0:03:11  172-300  OT: Organisieren (Unterricht und Religion) & Kompensieren (Dw1) 

0:03:11  172-174  UT: Anfangen (Dw1) ZEIT CHECKEN!!! 

0:03:16  176-188  UT: Anwesenheit (Dw1) 

0:03:35  190-204  UT: Anfangen & Beobachtung (Dw1) 

0:03:48  204-238  UT: Kinderkirche (Dw1) 

0:04:24  240-275  UT: Kirchendienst (Dw1) 

0:04:59  277  UT: Lied einleiten (Dw1) 

0:05:03  277-303  UT: Verspätung André (TNm6;TNm2, TNm3) 

0:05:41  305-353  OT: Lied aus EG singen (Dw1) (Let us talents and tongues employ) 

0:05:41  305-341  UT: Gesang einleiten 

0:06:31  343  UT: Singen 

0:07:45  345-353  UT: Gesang kommentieren 

0:07:50  355-497  OT: Seligpreisungen aufnehmen und abschließen (Dw1) 

0:07:50  355-375  UT: Seligpreisungen im EG aufschlagen (Dw1) 

0:08:23  377-405  UT: Seligpreisungen im EG lesen (Dw1) 

0:09:03  405-407  UT: Seligpreisungen im EG kommentieren (Dw1) 

0:09:15  407-429  UT: Text (Kommentar) im Hefter suchen (Dw1) 

0:09:59  429-472  UT: Infokasten lesen (Dw1) 

0:11:22  473-497  UT: Meinung zu SPs lesen (Dw1) 

 

0:12:04  497-589  GT: THEMA EINLEITEN: JESUS UND JOHANNES IN MATTHÄUS 3 (DW1) 

0:12:04  497-533  OT: Einleiten (der hist. Jesus als erwachsener Mensch): Jesu Taufe in Mt. 3 (Dw1) 

0:12:04  497-508  UT: Das Wissen vom historischen Jesus (Dw1) 

0:13:12  508-533  UT: Matthäus 3 finden (Dw1) 

0:14:31  533-589  OT: Johannes der Täufer (Dw1) 

0:14:31  533-564  UT: Einordnung (Welche Johannesse gibt es?) (Dw1) 

0:15:37  564-589  UT: Johannes der Asket (Dw1) 

 

Passage für Detaillierte Formulierende Interpretation b) 

0:16:26  589-780  GT: TEXTLEKTÜRE & VERSTEHEN: JOHANNES DER TÄUFER (DW1) (cf. 977-1072) 

0:16:26  589-676  OT: Kommentiertes Lesen (Dw1) 

0:16:26  589-614  UT: Der „Wegbereiter“ (Dw1) 

0:17:31  614-624  UT: Der „Bußprediger“ (Dw1) 

0:18:14  624-667  UT: Der Baum und der „Gerichtsprediger“ (Dw1) Der ist ein Symbol natürlich 
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0:20:30  667-676  UT: Der Täufer und der nach ihm kommen wird. Bibeltext lesen. (Dw1) 

0:20:54  678-780  OT: Verstehen 

0:20:54  678-692  UT: „Was ist ne Tenne?“ (TNm2) 

0:22:01  692-735  UT: Aussehen und Charakter des Täufers (Dw1) 

0:24:19  736-780  UT: Taufmotive (raten) (Dw1) 

 

0:25:09  780-989  GT: WAS SYMBOLISIERT DIE TAUFE? (DW1) (Hohe Aktivitätsdichte!!!) 

0:25:09  780-951  OT: Wasser (Dw1) 

0:25:08  780-786  UT: Die Taufe ist ein Symbol Die Taufe ist natürlich ein Symbol 

0:25:16  786-805  UT: „Wasser ist ein Symbol des Todes“ (Dw1) 

0:26:03  805-939  UT: „Wasser ist Leben“ (Dw1) (Antw. 635, TNm7!) 

0:28:15  939-951  UT: Wasser als „ambivalentes“ Taufsymbol (Dw1) 

0:29:06  951-989  OT: Taufmotive (Dw1) 

0:29:06  951-954  UT: Besseres Leben (Dw1) 

0:29:24  955-984  UT: Daniel umsetzen (Dw1) 

0:29:52  986-989  UT: Sterben und neugeboren werden wollen (Dw1) 

 

0:30:16  989-1085 GT: DIE TAUFE JESU (DW1) (cf. 578-768) 

0:30:16  989-1038 OT: Jesus und Johannes (Dw1) 

0:32:44  1038-1044 OT: Das „Symbol der Taube“ (Dw1) 

0:33:22  1044-1085 OT: „Die antike Adoptionsformel“ (Dw1) 

 

Fokussierungsakt 

0:36:03  1085-1383  GT: „DIE PROGRAMMGESCHICHTE“ (DW1) 

0:36:03  1085-1123 OT: Einleitung: Jesu Rückzug in die Wüste (Dw1) 

0:38:10  1123-1248 OT: Der Teufel (Dw1) 

0:38:10  1123-1150 UT: Der Versucher (Dw1, TNw9) 

0:39:18  1150-1165 UT: Mit wem redet Jesus? (TNm2) 

0:39:30  1165-1198 UT: Wie sieht der Teufel aus? (Dw1) 

0:40:08  1200-1248 UT: Was meint der Teufel? (Dw1) Symbol für das Böse überhaupt 

0:42:38  1248-1309 OT: Jesu Dialog mit dem Teufel (Dw1) 

0:45:26  1309-1319 OT: Was gehört dem Teufel? (TNm2) 

0:46:44  1319-1353 OT: „Jesu Programm“ coram diabolo (Dw1) 

0:46:44  1319-1332 UT: „Jesu Programm“ coram diabolo (Dw1) 

0:47:51  1332-1341 UT: Wert der „Programmgeschichte“ (Dw1) 

0:48:51  1341-1353 UT: Die Aktualität der Geschichte (Dw1) 

 

0:49:56  1355-1434 BEENDEN DES UNTERRICHTS (DW2, TNM3, DW1) 

0:49:56  1355-1374 OT: Das vibrierende Handy (Dw2, TNm3) 

0:50:18  1376-1383 OT: Die begrenzte Zeit und programmatische Jesus-Texte (Dw1) 

0:51:02  1383-1414 OT: Kirchenübernachtung (TNm2, Dw1) 

0:51:28  1414-1434 OT: Unterrichtsende organisieren und verabschieden 
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Detaillierte Formulierende Interpretation 1U20060124 

 

Passage für Detaillierte Formulierende Interpretation a) 

 

0:03:11  169-486  GT: EINLEITEN DES UNTERRICHTS (DW1) 

0:03:11  169-296  OT: Organisieren (Unterricht und Religion) & Kompensieren (Dw1) 

0:03:11  169-171  UT: Anfangen (Dw1) 

Dw1 geht zu ihrem Stuhl, während sich TNm4 und TNm5, die noch ihre Bibeln 

geholt haben, hinsetzen. Die übrigen TNs sitzen an ihren Plätzen, vor sich Bibel, EG 

und KU-Hefter auf den Tischen liegend, die in U-Form angeordnet vorgefunden 

wurden. Ansonsten sind, außer dem Handy von TNw11, keine weiteren Utensilien 

wie Etuis etc. sichtbar.  Bei den Dws sieht der Tisch voller aus, sie haben jeweils 

eine Kaffeetasse an ihrem Platz stehen. Dw1 sagt den Unterrichtsbeginn an und wirft 

dabei ihren Schal über die Rückenlehne. Sie schaut kurz zur Gruppe im Bereich der 

linken Raumhälfte und wirft dann einen ebenfalls kurzen Blick auf die Uhr, die über 

ihrem Platz an der Wand hängt, parallel klopft sie zweimal mit der Faust auf den 

Tisch. Sie deutet ein Hinsetzen an und schaut vor sich auf den Tisch, sie bleibt 

stehen und blickt kurz umher. Dw2 sitzt bereits und stützt eine Gitarre zwischen 

ihren Beinen auf den Boden. 

TNw11 teilt mit, dass sie ihr Handy lautlos stellt und blickt TNm2 und TNm3 an. 

0:03:16  173-185  UT: Anwesenheit (Dw1) 

Dw1 teilt mit, dass S. krank sei und offensichtlich auch T. Dabei blickt sie wieder 

kurz umher und setzt sich.  

TNm2 informiert über die Anwesenheit von T. in der Schule. TNm3 kommentiert 

mit „Schade“. Dw1 berichtet von dem Anruf einer Mutter, den sie entsprechend 

deutet. TNw11 zitiert T. mit der Absicht zu kommen. TNm7 meint, er habe in den 

Spiegel geschaut. 

0:03:35  187-200  UT: Anfangen & Beobachtung (Dw1) 

Dw1 wiederholt das Eingangssignal variiert als Wunsch und zeigt dabei mit der 

gestreckten linken Hand vermutlich auf das EG. Dann deutet sie auf die beiden 

Beobachter und hebt zu einer Erklärung der Situation an. Unterdessen rückt Dw2 ihr 

EG zurecht und nimmt die Gitarre in Spielhaltung auf. 

TNm3 und TNm2 machen daraufhin akustisch und optisch auf sich aufmerksam. 

Dw1 lässt sich unterbrechen, lacht und fordert ruhig zum Aufhören auf. V. a. TNm2 

interagiert jedoch weiterhin mit der Kamera, während Dw1 ansetzt, fortzufahren. 

Dw1 möchte sich bedanken, weist aber, aufgrund erhöhter Unruhe, zunächst 

deutlich auf ihr Rederecht hin. 

0:03:48  200-234  UT: Kinderkirche (Dw1) 

Unter zweifachem Verbeugen möchte sich Dw1 für den Kirchendienst von K. 

bedanken und fragt, wer bei der Kinderkirche helfen kann. TNm7, TNw8, TNw9 

und TNw11 melden sich. 
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TNm2 proklamiert: „Wir“ und fragt, ob dann Fasching sei. Eine abschlägige 

Auskunft von Dm2 zieht bedauernde Kommentare von TNm3 nach sich und eine 

Bereitschaftserklärung von TNm2 für dieses Datum. TNm7 schließt sich an. 

Unterdessen wurden die Meldungen, außer von TNw9, zurückgezogen. 

Dw1 vergewissert sich der Bereitschaft von TNw9, kommentiert sie positiv und 

fragt nach einer weiteren Person. 

TNm2 setzt die „Faschingslinie“ mit einer Rollenzuschreibung an TNm7 als Clown 

fort, während TNm3 seine mögliche Verhinderung aufgrund einer OP erklärt.  

Der Nachfrage von TNw9 nach der (von ihr verkehrt angenommenen) Uhrzeit folgt 

ein grundsätzlicher Hinweis von Dw1 und eine Präzisierung auf Nachfrage von 

TNm7. 

TNm2 fordert TNm7 zum gemeinsamen Hingehen auf. 

0:04:24  236-271  UT: Kirchendienst (Dw1) 

Dw1 fragt, zunächst nach links blickend, wer am nächsten Sonntag Kirchendienst 

machen könne. Es kommt zu Negativbekundungen, TNw9 bietet sich erneut an, 

worauf Dw1 nach rechts blickt, die Situation contrafaktisch kommentiert und eine 

schwer zu deutende Mimik anschließt (Erstaunen, Ernüchterung, 

Aufforderungscharakter, In-sich-Lächeln?). 

TNm2 fordert Dw1 auf, jemanden dranzunehmen. Inzwischen haben TNm4 und 

TNm5 offenbar murmelnd ihre Bereitschaft signalisiert. 

Dw1 versichert sich und schließt eine positive ästhetische Bewertung an, sie setzt 

dann zu einer Feststellung hinsichtlich der Aufgabenverteilung im Plenum an. 

TNm3 und TNm2 unterbrechen sie kurz mit dem Hinweis, dass TNm6 komme, 

wonach Dw1 mit Verweis auf TNw9s Hilfe am Samstag fortfährt. 

Dw2 hakt sich mit einer Rückfrage nach entsprechender Bereitschaft bei TNm2 und 

TNm3 ein, die sich noch nicht festlegen. Dw1 schlägt lachend vor, TNm3 könne 

seinen Bruder zur Entlastung der Mutter. Seiner Bejahung folgt teilweises Gelächter. 

0:04:59  273  UT: Lied einleiten (Dw1) 

In das Lachen hinein, kurz auf das EG blickend, setzt Dw1 in Wunschform an, „das 

Lied“ einzuleiten, als TNm6 die Tür öffnet und sie ihren Blick auf ihn richtet. 

0:05:03  273-298  UT: Verspätung TNm6 (TNm6;TNm2, TNm3) 

Während TNm2 und TNm3 Begrüßungsparolen sprechen und gestisch mit Zu- und 

Heranwinken unterstützen, fordert ihn Dw1 auf, hereinzukommen und legt ihren 

Arm auf den freien Stuhl neben sich. Eine nicht verständliche Interaktion zwischen 

TNm7, Dw2 und Dw1 deutet eine positive Grundstimmung an. Als TNm6 

angekommen ist, rückt ihm Dw1 den Stuhl zurecht und begrüßt ihn freundlich. 

Anschließend deutet sie in die linke vordere Raumhälfte und bittet, TNm6 die 

Unterlagen zu reichen. Noch beim sprechen erhebt sie sich und organisiert sie 

selber, wobei sie verbal ausdrücklich die Bibel thematisiert, während sich TNm6 

hinsetzt. 

Unterdessen kommt es aufgrund einer von der Kamera nicht erfassten Aktion von 

TNm3 zu Gelächter und Getuschel. Dw2 nennt ihn beim Namen. 
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TNm3 bemerkt in Richtung TNw11 die Ähnlichkeit ihrer Handys, worauf TNw11 

mit dem Weglegen ihres Handys hinter ihre Bibel und der Bemerkung „Schön“ bei 

einer trotzigen Geste reagiert.    

0:05:41  300-344  OT: Lied aus EG singen (Dw1) (Let us talents and tongues employ) 

0:05:41  300-332  UT: Gesang einleiten 

Dw1 kommt inzwischen mit den Unterlagen zurück und möchte, dass die TNs 229 

im EG aufschlagen. Sie legt TNm6 die Unterlagen hin, wiederholt die Nummer und 

stellt den Rucksack von TNm6 hinter sich an die Wand unter die Garderobe. 

Gleichzeitig weist TNm3 auf seinen Besitz eines Handy-Accessoires hin, woraufhin 

TNw11 ihr Handy in die Hand nimmt und antwortet, er habe ihres zerstört, weil er 

sie sooft angerufen habe. TNm3 bieten an, ein neues zu kaufen und es schließt sich 

ein Gesprächsgang mehrerer TNs über mögliche Ersatzbeschaffung an. 

Parallel dazu wenden sich TNw8 und TNm7 an Dw2, die einige Spielübungen 

andeutet, mit der Bitte, das Lied auf Englisch zu singen. Sie unterstützt den 

Vorschlag, findet diese Version besser und informiert Dw1, die sich inzwischen 

hingesetzt hat. 

Dw1 nimmt ihr EG auf und spiegelt den Wunsch in die Gruppe. Die TNs reagieren 

mit Aufblättern, Nachfragen, Nummer weitersagen, Bekundung eines englischen 

Hallelujas. Sie nennt den Titel auf Englisch. 

TNm2 bestätigt und erfragt englisch die Seitenzahl. Dw1 wiederholt deutsch, Dw2 

schließt die englische Nennung an und schlägt ebenfalls im EG nach, Dw1 blickt 

dabei einmal kurz und dann lang hin. 

TNm3 teilt sein erfolgreiches Aufschlagen mit und beginnt die erste Zeile zu 

intonieren. 

Währenddessen erkundigt sich Dw1, ob Dw2 die Noten habe, was jene verneint. 

TNm3 und TNm2 kommentieren inzwischen das Lied, bis Dw1 sie zum leise sein 

auffordert und dabei einen Finger vor den Mund führt. Sie sagt eine Pause der 

beiden an, verbunden mit dem Appell, den Mund zu halten, und schließt den 

Wunsch an, das Lied zu singen. Dw2 hat dabei schon begonnen, die Gitarre 

anklingen zu lassen. 

TNm7 winkt in die Kamera. 

0:06:31  334  UT: Singen 

Dws und TNs schauen in ihre vorliegenden EGs (Dw1 und einige TNs halten es) 

und singen zur Gitarrenbegleitung von Dw2. Während der 2. Strophe blicken TNm7 

und TNm3 einander an, woraufhin TNm3 einige rhythmische Bewegungen andeutet. 

0:07:45  336-344  UT: Gesang kommentieren 

Dw1 blickt in die Runde und fragt, ob das auf Englisch klappt. TNm3 gibt einen 

positiven Kommentar. Dw1 legt das EG auf den Tisch und markiert eine Zäsur. Dw2 

blickt zu TNm7, dann zurück und sagt vor sich hin, sie habe nichts gehört, außer 

Dw1, auf die sie dabei zeigt, und legt dann die Gitarre beiseite. 

0:07:50  346-486  OT: Seligpreisungen aufnehmen und abschließen (Dw1) 

0:07:50  346-366  UT: Seligpreisungen im EG aufschlagen (Dw1) 
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Dw1 blättert im EG, weist darauf als den TNs vorhandenes Medium hin und bittet, 

eine Nummer aufzuschlagen. Die TNs fangen an, zu suchen. Unterdessen reagieren 

einige TNs noch auf die Bewertung des Gesangs. Dw1 thematisiert die Kompetenz 

der TNs hinsichtlich des Texts als Memorierstoff und lächelt anschließend. 

TNm3, TNm2 und TNm7 nehmen das unterschiedlich auf. Die auf Aufmerksamkeit 

ausgerichtete Bilanz von TNm7, der dabei nach vorne zu den Dws und nach TNw8 

blickt, wird von TNm3 und Dw1 verbal kommentiert. TNw8 kommentiert mit einer 

lächelnden Geste. Die anderen reagieren nicht. 

Dw1 leitet die folgende Leserunde ein. 

0:08:23  368-395  UT: Seligpreisungen im EG lesen (Dw1) 

TNm6 beginnt zu lesen. TNw11 legt sich die Haare zurecht, wird dabei von TNm3 

beobachtet und lächelt, als sie es bemerkt. Der Text wird reihum unkommentiert 

gelesen bis TNw10. Ausnahme ist ein Stocken von TNw1, dem eine Intervention 

von Dw1 und ein Kommentar von TNm3 folgen. Während des gesamten Vortrags 

schauen Dws und TNs ins EG.  

0:09:03  395-397  UT: Seligpreisungen im EG kommentieren (Dw1) 

Ins EG blickend weist Dw1 auf die biblische Stellenangabe hin. Sie blickt kurz auf 

und ordnet sie, wieder ins EG blickend und es mit beiden Händen aufnehmend, in 

ihren biblisch Kontext ein. Das Wort „programmatisch“ unterstreicht sie mit einer 

dem Greifen ähnlichen Geste von rechtem Arm und Hand. Die TNs hören in ruhiger 

Haltung zu. 

0:09:15  397-418  UT: Text (Kommentar) im Hefter suchen (Dw1) 

Dw1 klappt das EG zu und weist auf den Hefter als weiteren Fundort sowie ihre 

Absicht, das Thema damit vorerst abzuschließen hin. Auf die Nennung des Hefters 

reagieren die TNs mit dem Zuschlagen und/oder Weglegen des EGs und 

Hervorholen und Aufschlagen des Hefters. TNm7 präsentiert die entsprechende 

Seite als Zettel und heftet sie in seinen Ordner ein. 

TNm2 drückt den Deckel auf TNm3s Arm, der lachend reagiert. Er holt seinen 

Hefter hervor, schlägt die Seite auf, stellt ihn vor sich, blickt über den Rand und 

informiert über sein Finden. TNm2 stellt fest, dass er das auch habe, blättert, 

erkundigt sich auf Englisch nach der Seite und schlägt ebenfalls nach. Dw2 hilft 

TNm7. Dw1 erkundet bei TNm6 die Seite (sie hat das Buch), weist auf den von ihr 

gemeinten Abschnitt hin, was gemeinsam mit einigen TNs präzisiert wird, und leitet 

das Lesen ein. 

0:09:59  418-461  UT: Infokasten lesen (Dw1) 

Dw1 blickt in die linke Hälfte, während sich TNm2 meldet, und fordert zum Lesen 

auf, dann blickt sie ins Buch. Es kommt zu kurzen Irritationen, wer gemeint sei, 

dazu blickt Dw1 immer wieder auf. Schließlich beginnt TNw9 zu lesen. Während 

des Vortrags blicken Dws und TNs überwiegend in ihre Hefte. Zwischendurch 

interveniert Dw1 mehrmals und hilft bei der Texterkennung. Sie unterbricht und 

fordert TNw8 zum Lesen auf. Auch das geschieht stockend, jedoch ohne 

Interventionen. Sich zurücksetzend, aber primär ins Heft blickend, bestätigt Dw1 das 
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Gelesene und ordnet sie unter Kopfkratzen und mit beiden Händen an Tast- und 

Greifbewegungen erinnernd gestikulierend, in den biblischen Kontext ein.  

0:11:22  461-486  UT: Meinung zu SPs lesen (Dw1) 

Während der Überleitung zum Weiterlesen blickt sie auf und betont das Wort 

„gesagt hat“. Dabei meldet sich TNm2, sie fordert TNm7 zum Lesen auf. Dws und 

TNs schauen in die Hefte und behalten diese Haltung im Folgenden überwiegend. 

TNm7 beginnt zu lesen, wird jedoch von Dw1 unter kurzem Aufblicken durch Zitat 

der gemeinten Stelle korrigiert.  

Ohne Aufzublicken bestätigt sie den ersten Satz und fordert mit einer Geste ihrer 

rechten Hand zum Weiterlesen auf. TNm7 fährt fort, wird unterbrochen mit Hinweis 

auf TNm6 als Adressaten. Dieser liest den nächsten Satz. Dw1 nickt und blickt kurz 

Richtung TNm5, der fortfährt. TNm4 fährt fort, ohne dass Dw1 reagiert. TNm2 

reagiert anschließend mit einem angedeuteten Faustschlag. 

 

0:12:04  486-578  GT: THEMA EINLEITEN: JESUS UND JOHANNES IN MATTHÄUS 3 (DW1) 

0:12:04  486-522  OT: Einleiten (der hist. Jesus als erwachsener Mensch): Jesu Taufe in Mt. 3 (Dw1) 

0:12:04  486-497  UT: Das Wissen vom historischen Jesus (Dw1) 

Nach einer kurzen Pause, in der die Lesehaltung noch beibehalten wird und Dw1 ihr 

Heft heranzieht und kurz auf ihre Notizen blickt, setzt Dw1 an, ihre Absichten 

mitzuteilen und den Stoff zu strukturieren, dabei blickt sie auf ins Plenum, 

vorwiegend zur linken Seite und blickt immer wieder vor sich zurück, das Heft rückt 

sie wieder in Richtung Dw2. Die Lesehaltung der meisten TNs löst sich in eine 

Zuhörhaltung. TNm2 nickt dazu. 

Dw1 fügt dann einen zusammenfassenden Rückblick der behandelten 

Weihnachtsgeschichte an, bei dem sie aufsteht, die linke Seite, Hände in den 

Taschen, langsam bis kurz vor TNw1 abgeht und dann hinter TNm2 zum Stehen 

kommt. 

Parallel gestikuliert TNm2 Richtung TNm7, der zur Reaktion ansetzt, von Dw2 

beobachtet wird und sie, als er darauf aufmerksam wird, anschaut und ihr winkt. 

Als Dw1 zum Stehen gekommen ist und nach einer kurzen Pause, informiert sie 

über den „historischen Jesus“ und setzt ihn von den „Kindheitsgeschichten“ ab. 

Während des Vortrags haben die TNs unterschiedliche, aber in sich konstante 

Hörhaltungen eingenommen. Die Hefter liegen noch aufgeschlagen auf den Tischen. 

Die Taufe ist das erste Faktum. 

0:13:12  497-522  UT: Matthäus 3 finden (Dw1) 

Dw1 bittet Mt. 3 aufzuschlagen. Daraufhin nehmen die TNs ihre Bibeln hervor, 

schlagen nach, schließen die Hefter oder legen sie beiseite. Dw1 ist zu ihrem Platz 

zurückgegangen, beugt sich stehend über ihre aufgeschlagene Bibel, schlägt eine 

Seite zurück und nimmt sie in die linke Hand. Beim Aufrichten blickt sie kurz in die 

Runde, mit dem Blick dann wieder auf ihre Bibel in der Hand nennt sie zweimal das 

Evangelium und wendet sich dabei wieder, nach links zu gehen. 
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Beim Gehen informiert sie, zwischen Bibel und Plenum hin und her blickend und in 

der Bibel blätternd, während die TNs noch blättern und teilweise das Auffinden 

mitteilen, über das bisher Gelesene und kommt während der „Rückkehr aus 

Ägypten“ schräg links hinter TNm2 zum Stehen (TR 504).  

TNm2 und TNm3 erfragen direkt noch einmal die Stelle, während TNm7 sein 

Finden feststellt. Dw1 gibt eine ungefähre lokale Antwort, woraufhin einige TNs 

zurückblättern und TNm2 selber die Kapitelnummer rekonstruiert. 

Dw1 knüpft an ihre Inhaltsangabe an mit dem Kontext des Aufwachsens Jesu, die 

TNs haben die Stelle inzwischen weitgehend aufgeschlagen, im Folgenden wird 

noch vereinzelt nachgeschlagen oder Unterlagen sortiert. Beim Reden geht Dw1 

nach rechts und bleibt hinter TNm3 stehen. Über die Kindheit Jesus weiß man 

nichts. Sie geht zurück und erklärt, dass die vielen Legenden eben Legenden sind. 

TNm2 setzt kurz zum Melden an. An ihrer vorherigen Position hinter TNm2 

angekommen, informiert sie über Kapitel drei als Schnittstelle. Die TNs schauen 

dabei, ihre Aufforderung aufnehmend, weitgehend in die Bibel. 

0:14:31  522-578  OT: Johannes der Täufer (Dw1) 

0:14:31  522-553  UT: Einordnung (Welche Johannesse gibt es?) (Dw1) 

Auf die Frage nach biblischen Namensträgern von Johannes schauen die TNs auf, 

TNm3 identifiziert fragend sich, was Dw1 ironisch aufnimmt und von Lachen, 

besonders von TNm2, begleitet wird. 

Sie wiederholt die Frage, auf die TNm2 sich meldet und mit dem „Täufer“ 

antwortet, was Dw2 abfällig kommentiert und TNm2 noch einmal leise konstatiert. 

Dw1 begibt sich zurück in eine Position hinter TNm3 und erklärt die weite 

Verbreitung des Namens, verbunden mit dem Appell, sie nicht zu verwechseln. Sie 

nimmt TNw9 dran. 

Dw1 bejaht, die Antwort aufnehmend, die TNm3 mit dem Schütteln seines 

Zeigefingers kommentiert, mit einer Verbeugung, geht in die Ausgangsposition 

zurück und ergänzt dabei die Antwort. Angekommen referiert sie weitere 

Namensträger, wobei eine Pause zu Beginn, in der sie umherblickt und mit dem 

Kopf nickt, eine erwartete Antwort andeutet. Betonte Worte unterstreicht sie 

teilweise mit Kopfnicken und Vorbeugen. Die TNs hören aufgestützt oder in 

Unterlagen blätternd zu. 

0:15:37  553-578  UT: Johannes der Asket (Dw1) 

Dw1 betont das Wort Asket. TNm2 äußert ein affektiertes „Aha“. Auf die 

Nachfrage, ob einer die Bedeutung wisse, äußert sich TNm2 leise negativ, TNm3 

meldet sich, unternimmt fragend einen Antwortversuch, den Dw1 aufnimmt und 

nach Präzisierung fragt. TNm3 verzieht das Gesicht und schüttelt seinen rechten 

Arm. Dw1 fragt dann, ob das Wort schon mal gehört wurde. Eine in den Raum 

gesprochene Antwort von TNm2, während TNm3 sich meldet und dann zurückzieht, 

bescheidet sie negativ. TNm3 schließt ohne erneute Meldung seine Antwort an, die 

Dw1, während sie erneut nach links geht, aufnimmt und dann, hinter TNm4 stehend, 
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eine eigene Erklärung anfügt, bei der sie wieder in die Ausgangsposition 

zurückkehrt. TNm2 äußert einen negativen Kommentar. 

Unterdessen nimmt TNm3 sein Handy unter den Tisch und blickt lachend und die 

Schultern zuckend in Richtung Dw2, betrachtet es und legt es dann, dabei zu Dw2 

blickend zurück. Er schaut sich um, lächelt dabei und zeigt ein „Victory-Zeichen“ in 

den Raum. 

Dw1 fasst noch einmal zusammen, äußert die Absicht, die Geschichte mit den TNs 

zu lesen, blickt umher und nimmt dann, nach kurzer Orientierung über den Fortgang, 

wobei TNm2 eine kurze Meldung andeutet, TNm3 dran.  

 

Passage für Detaillierte Formulierende Interpretation b) 

 

0:16:26  578-768  GT: TEXTLEKTÜRE & VERSTEHEN: JOHANNES DER TÄUFER (DW1) (cf. 977-1072) 

0:16:26  578-664  OT: Kommentiertes Lesen (Dw1) 

0:16:26  578-603  UT: Der „Wegbereiter“ (Dw1) 

TNm 3 liest den Text vor. Die übrigen TNs und Dw2 schauen in ihre Bibeln. Dw1 

geht in ihre Bibel schauend auf Position schräg hinter TNm3 und setzt dann wieder 

an, zurückzugehen. 

    Unterdessen erkundet TNw9 bei TNw8 die Lektürestelle.  

Beim Zurückgehen in die Ausgangsposition korrigiert Dw1 einen Lesefehler von 

TNm3. Angekommen kommentiert sie das Gelesene. Die Betonung von „in“ 

begleitet sie durch eine Verbeugung. Sie strukturiert den Text und gibt das Gelesene 

mit eigenen Worten wieder. Bei Letzterem geht sie bis hinter TNm6 und wieder 

zurück, von wo sie TNm2 auffordert weiterzulesen.   

0:17:31  603-613  UT: Der „Bußprediger“ (Dw1) 

Die Szene ähnelt der vorherigen: TN2 liest vor, der Rest schaut in die Bibeln. Dw1 

geht in ihre Bibel schauend bis hinter TNm6. Als TNm2 fertig ist, geht sie zurück in 

die Ausgangsposition, klappt ihre Bibel zu, hält sie in der rechten Hand und ergänzt 

und veranschaulicht das Gelesene, auch gestisch und modulierend, um die 

Information, dass Johannes ein Bußprediger ist. Sie schaut zuerst geradeaus, dann 

ins Plenum (erinnert an Mischung aus Drama und Predigt) In Ausgangsposition legt 

sie ihre Bibel aufgeschlagen auf den Tisch und lenkt den Blick hinein. Sie 

strukturiert den Text und fordert mit einem Kopfnicken TNw1 zum Weiterlesen auf. 

0:18:14  613-655  UT: Der Baum und der „Gerichtsprediger“ (Dw1) Der ist ein Symbol natürlich 

TNw1 liest den Text stockend vor, die übrigen TNs behalten ihre Position. Dw1 

ebenfalls. Sie unterstützt bzw. korrigiert den Vortrag dreimal und schließt beim 

dritten Mal eine Erklärung an. 

Das „ups“ von TNw1 wird von den übrigen TNs bis auf TNm4, TNm5 und TNm6 

als Anlass zum Kopfheben und gegenseitigen Anschauen aufgegriffen und z.T. mit 

Lächeln geechot. TNm2 liest weiter alle schauen wieder in die Bibeln. 
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Dw1 fragt nach der Bedeutung des Baums und charakterisiert ihn als Symbol. Die 

TNs schauen unterdessen zögernd auf oder blicken weiterhin in die Bibeln, TNm2 

und TNm3 melden sich. 

TNm2 setzt auf Nicken zur Antwort an, in die hinein Dw1 eine Interpretation 

anschließt. Dabei geht sie kurz vor und zurück, blickt zwischen Bibel und Plenum 

hin und her und unterstützt Betonungen durch beugen des Oberkörpers. Sie geht 

dann kurz bis hinter TNm3 und wieder zurück, veranschaulicht das Gelesene wieder 

durch angedeutete Gestik, Stimmmodulation und Information. Sie nimmt die Bibel 

auf, strukturiert den Text und fordert TNw11 zum Lesen auf. 

0:20:30  655-664  UT: Der Täufer und der nach ihm kommen wird. Bibeltext lesen. (Dw1) 

TNw11 liest vor. Die TNs schauen in ihre Bibel. Dw1 verbleibt auf ihrer Position. 

Bei Stocken greift sie nicht ein. Zum Ende des Abschnitts wendet sie sich, nach 

links zu gehen und bestätigt das Gelesene.  

 

0:20:54  666-768  OT: Verstehen 

0:20:54  666-680  UT: „Was ist ne Tenne?“ (TNm2) 

TNm2 hat sich gemeldet und stellt seine Frage, während Dw1 hinter ihm vorbeigeht 

und, ihn kurz anblickt und dann stehen bleibt. Sie sucht nach einer Antwort, geht 

zurück an die Ausgangsposition und legt die Bibel auf den Tisch. Unter gestischer 

Begleitung vornehmlich durch den rechten Arm erläutert sie die Funktion einer 

Tenne und interpretiert das „Bild“. TNm3 meldet sich für längere Zeit, imitiert 

zwischendurch eine Geste von Dw2und nimmt dann den Arm runter, flüstert 

schließlich mit TNm2. 

Zwischendurch gestikulieren TNm7 und TNm2 miteinander, TNm3 schaltet sich 

später hinzu. 

Während Dw1 auf das Aussehen zu sprechen kommt, geht sie hinter TNm3, der mit 

TNm7 gestikulierte und dann ein Nasenbohren andeutet, und fasst ihm auf die 

Haare. 

0:22:01  680-723  UT: Aussehen und Charakter des Täufers (Dw1) 

Es kommt zu einer lustigen Zwischenszene aufgrund der gegelten Haare, ein 

längerer, aus dieser Stimmung begonnener, dann wieder in die gewohnte 

Atmosphäre zurückkehrender, z. T. unterbrochener Vortrag über Aussehen, 

Charakter, Hygieneverhalten, Wirkung und Autorität des Täufers schließt sich an. 

Dw1 bewegt sich zwischen der Ausgangsposition und einer Position schräg hinter 

TNm3 (ganz zu Beginn bis hinter TNm4), wobei sie auf den Endpunkten z.T. 

unterschiedlich lang verweilt oder hin und her geht, wobei eine eindeutige Präferenz 

für eine Position in dieser Sequenz nicht genau zu erkennen ist und sich die 

Verweildauer auf ein ausgewogenes Verhältnis addieren dürfte.  

0:24:19  724-768  UT: Taufmotive (raten) (Dw1) 

Aus einer Position hinter TNm3 wechselt Dw1 den Kommunikationsmodus: „vom 

Vortrag ins Raten der Taufmotive“. Dw1 stellt die Aufforderung ins Plenum 

blickend, zunächst kommt es zu keiner Reaktion. Man hört Interaktion zw. TNw8 
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und TNm7. TNm 2und TNm3 melden sich, Dw1 blickt sie kurz an, wiederholt die 

Frage und nimmt dann TNw8 dran, die mitteilt, nicht aufgepasst zu haben, was 

TNm3 negativ kommentiert. Sie formuliert eine direkte Frage an TNm5, als dieser 

ausweichend reagiert stellt sie sich hinter ihm auf und stellt einen pers. Bezug zu 

ihm her. Weiter refomulierend positioniert sie sich hinter TNm2 und nimmt ihn 

dran. Sie nimmt seine Antwort, die TNm3 mit Kopfnicken kommentierte, 

bestätigend auf, TNm2 erweitert sie noch. Dw1 geht dabei zurück in die 

Ausgangsposition zwischen TNm2 und TNw1, legt den Kopf kurz seitlich und 

beschreibt bedächtig den Taufvorgang, wahrend TNm2 und TNm3 kurz Tuscheln, 

ohne auf diese Erweiterung einzugehen, die Hände stecken in den Gesäßtaschen, 

und leitet zu dessen symbolischer Bedeutung über.  

 

0:25:09  768-977  GT: WAS SYMBOLISIERT DIE TAUFE? (DW1) (Hohe Aktivitätsdichte!!!) 

0:25:09  768-939  OT: Wasser (Dw1) 

0:25:08  768-774  UT: Die Taufe ist ein Symbol Die Taufe ist natürlich ein Symbol 

Ein ähnlich inszenierter Gesprächsgang wie zuvor schließt sich an: Frage, kaum 

Reaktion, außer TNm2 und TNm3, Dw1 veranschaulicht das Geschehen mit pers. 

Bezug und erfragt so die Bedeutung des Untertauchens. Hände in den Taschen, 

Positionswechsel auf Hauptbühne zwischen Ausgangsposition und Position hinter 

TNm4. 

0:25:16  768-793  UT: „Wasser ist ein Symbol des Todes“ (Dw1) 

0:26:03  793-927  UT: „Wasser ist Leben“ (Dw1) (Antw. 635, TNm7!) 

Einführung eines neuen Mediums und einer neuen Interaktionsform: Anschreiben an 

Flip-Chart. Jetzt ändern sich die Bühne und die Aktivität dramatisch. 

0:28:15  927-939  UT: Wasser als „ambivalentes“ Taufsymbol (Dw1) 

0:29:06  939-977  OT: Taufmotive (Dw1) 

0:29:06  939-942  UT: Besseres Leben (Dw1) 

0:29:24  943-972  UT: Daniel umsetzen (Dw1) 

0:29:52  974-977  UT: Sterben und neugeboren werden wollen (Dw1) 

 

Im Folgenden wiederholt sich quasi spiegelnd der bisherige Verlauf: 977-1072 haben ähnliche Dynamik, wie weiter 

oben. 1109ff hat eine ähnliche Dynamik wie die Geschichte mit der Tenne, dem anschließenden Aussehen des Täufers 

und dem Taufmotive raten. 

Jedenfalls wiederholen sich jetzt die bisherigen Inszenierungstechniken: Lesen, Kommentieren von Bühnenposition, 

Hin-und-Hergehen, Hände in den Taschen. Es gibt unterschiedliches Kommentieren von Dw1: Szenisch fast 

nachspielen, Pers. Bezug herstellen, hermeneutisch-exegetisch-entstehungsgeschichtlich. 

Die Disziplinprobleme verdichten sich zwischen 943-1023. 

Auch das TN-Verhalten ähnelt sich: Großteils minimale Beteiligung und Reaktion, TNm2 und TNm3 schwanken 

zwischen Stützen und Problemfällen des Unterrichts. TNms (bes 2 und auch 3) melden sich gelegentlich, sind aber eher 

Stichwortgeber. 

Ein drittes Kommunikationsangebot von TNm2 (Tenne, Gewissen, Besitz des Teufels) übergeht Dw1 nun.  

Auf der inhaltlichen Ebene ist auch immer wieder das legendarisch-märchenhafte Thema. 
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Bei der Geschichte mit dem Teufel sind die TNs bei der Sache und machen manche Angebote (bes. TNm2). 

Hier zeigt sich das Bücken von Dw1 auch als Kontaktaufnahme. 

 

0:30:16  977-1072 GT: DIE TAUFE JESU (DW1) (cf. 578-768) 

0:30:16  977-1026 OT: Jesus und Johannes (Dw1) 

0:32:44  1026-1031 OT: Das „Symbol der Taube“ (Dw1) 

0:33:22  1031-1072 OT: „Die antike Adoptionsformel“ (Dw1) 

 

Fokussierungsakt 

0:36:03  1072-1368  GT: „DIE PROGRAMMGESCHICHTE“ (DW1) 

0:36:03  1072-1109 OT: Einleitung: Jesu Rückzug in die Wüste (Dw1) 

0:38:10  1109-1234 OT: Der Teufel (Dw1) 

0:38:10  1109-1136 UT: Der Versucher (Dw1, TNw9) 

0:39:18  1136-1151 UT: Mit wem redet Jesus? (TNm2) 

0:39:30  1151-1184 UT: Wie sieht der Teufel aus? (Dw1) 

0:40:08  1186-1234 UT: Was meint der Teufel? (Dw1) Symbol für das Böse überhaupt 

0:42:38  1234-1295 OT: Jesu Dialog mit dem Teufel (Dw1) 

0:45:26  1295-1305 OT: Was gehört dem Teufel? (TNm2) 

Dw1 steht in Ausgangsposition zwischen TNw1 und TNm2. Sie hat das Gelesene 

erläutert, indem sie einen pers. Bezug herstellt, und ist dabei auf ihrer Hauptbühne 

hin und her gegangen. TNm2 hat sich unterdessen gemeldet. Die TNs sitzen, den 

Kopf in die Hände gestützt, auf den Tisch oder nach vorne blickend, gelegentlich 

gähnend, ohne große Reaktion am Tisch. Dw1 hat eine ethische Frage zum Angebot 

des Teufels bestellt. Nach einer Pause nimmt sie TNm2 dran, der nach den 

Besitzverhältnissen des Teufels fragt und dabei in die Bibel schaut. 

Dw1 beantwortet die Frage und wendet sich dabei nach links. Stage left dreht sie 

und berichtet vom Buch Hiob, geht dabei Stage right, verweilt kurz in 

Ausgangsposition, dann hinter TNm2. 

0:46:44  1305-1339 OT: „Jesu Programm“ coram diabolo (Dw1) 

0:46:44  1305-1318 UT: „Jesu Programm“ coram diabolo (Dw1) 

Mit einem kurzen Seitenblick dann in Position hinter TNm2 verweilend, fährt sie 

mit der persönlich bezogenen Erläuterung der Erzählung fort. Sie stellt eine 

rhetorische Frage, der eine lange Pause folgt, und formuliert dann eine Frage, auf die 

sich TNm2, TNm3 melden. Dw1 blickt unterdessen nach vorne und nimmt TNw11 

dran, mit dem offensichtlichen Blockkontakt entsteht. 

TNw11 antwortet kurz. Dw1 echot die Antwort mit Ergänzungen. Tritt dabei zurück 

und in die Ausgangsposition. Von dort aus, Hände in den Taschen, legt sie die 

Geschichte „im Klartext“ aus und schließt ihre Meinung an. Einen kurzen Bogen 

beschreibend zieht sie ein Fazit, tritt an den Tisch, blickt in die Bibel und aktualisiert 

Jesu Reaktion. Ins Plenum blickend kommentiert sie das als dritten Versuch. 

0:47:51  1318-1327 UT: Wert der „Programmgeschichte“ (Dw1) 
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Dw1 tritt zurück, geht Left Stage und teilt von dort ihre Bewertung der Geschichte 

mit. Jesu Möglichkeiten darstellend geht sie zurück auf Ausgangsposition. TNm2 

kommentiert die Möglichkeiten ironisch. Dw1 blickt kurz hin, um dann die 

Bedeutung der Programmgeschichte abschließend herauszustellen. TNm2 blickt 

dabei kurz nach oben. In Z. 1326 geht Dw1 wieder Left Stage. 

0:48:51  1327-1339 UT: Die Aktualität der Geschichte (Dw1) 

Von dort thematisiert sie die Aktualität und unterscheidet Geschichte und Inhalt. 

Dabei geht sie zurück in die Ausgangsposition direkt vor den Tisch. Die Aktualität 

existiert unabhängig von einer konkreten Definition des Teufels und seiner Stimme. 

Dw1 stellt einen Bezug zu Satanskulten her. TNm2 hebt kurz den Arm mit einem 

Satanszeichen. TNm3 schaut ihn an, verzerrt dann das Gesicht und macht 

Satanszeichen mit beiden Händen, er unterstützt das akustisch durch Räuspern. Dw2 

räuspert sich in seine Richtung und er blickt lächelnd zu ihr. 

Während Dw1 ein Anliegen und die Unterrichtszeit thematisiert, legt TNm3 seinen 

Verband über seinen Daumen und reinigt sein Handy-Display. 

TNm2 deutet ein Einnicken an, das TNw9 lächelnd quittiert. Das Stichwort 

„Satanskulte“ kommentieren TNm2 durch akustische Akklamation und TNm3 durch 

ein Hervorstrecken der Arme mit dem Satanszeichen.  

 

0:49:56  1341-1419 GT: BEENDEN DES UNTERRICHTS (DW2, TNM3, DW1) 

0:49:56  1341-1359 OT: Das vibrierende Handy (Dw2, TNm3) 

Während des letzten Satzes von Dw1 vibriert das Handy von TNm3. Er nimmt es 

auf und unter den Tisch, schaut dabei nach links und dann aufs Display. Er lacht, 

schaut Richtung Dw2, die, eine Hand vor dem Mund, ebenfalls lacht, und ruft deren 

Namen. 

Auf Nachfrage von Dw1 erläutert TNm3 den Sachverhalt. Die Forderung einer 

Sanktion begleitet er dadurch, dass er mit dem Arm auf Dw2 zeigt. TNm2 blickt zu 

Dw1 und informiert über die Täterin, wobei er mit dem Arm auf Dw2 zeigt, die mit 

beiden Händen winkt. 

Dw1 unverändert an ihrer Position mit Händen in den Taschen, setzt, nach links 

blickend, zu einer Ursachenvermutung an, bricht ab. TNm2 setzt gleichzeitig zu 

einer Aussage an, streckt den Arm in ihre Richtung und äußert in ihre Richtung 

einen negativen Kommentar, worauf ihm Dw1 in die Bibel blickend mehrmals leicht 

an die Schulter klopft. Dw2 beugt sich daraufhin nach vorne. TNm3 schließt einen 

Kommentar an. Zu TNm2 und TNm3 blickend, wischt sich Dw2 mit dem 

Zeigefinger zweimal durchs Auge und stützt dann ihren Kopf ab. 

0:50:18  1361-1368 OT: Die begrenzte Zeit und programmatische Jesus-Texte (Dw1) 

Unterdessen hat Dw1 angesetzt nach links zu gehen, wendet sich dann zum Tisch 

und blättert in der Bibel zurück. In die Bibel blickend thematisiert sie ihr Vorhaben 

für die nächste Stunde. Dabei klappt sie sie zu, blickt kurz ins Plenum und verfolgt 

dann mit den Augen das Zurücklegen der Bibel. TNm7 reckt sich, TNm2 geht sich 

durchs Haar. Ins Plenum blickend, am Tisch und Hände in den Taschen, spricht sie 
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über die Stundenverteilung mit dem Vikar und ihre Absichten. Einige TNs gähnen 

unterdessen oder klappen ihre Bibel zu. Sie fasst noch einmal die Funktion „dieser 

Geschichten“ zusammen. TNm2 hat sich gemeldet und dabei z.T. pantomimische 

Gesten angedeutet, die TNm3 ebenso theatralisch kommentiert. TNm2 betrachtet 

seine linke Hand. 

0:51:02  1368-1398 OT: Kirchenübernachtung (TNm2, Dw1) 

Dw1 blickt zu TNm2 und nimmt ihn dran. Dieser blickt sie an, fragt nach, wobei 

TNm3 lacht, nimmt seine Hand runter und fragt nach dem Termin der 

Kirchenübernachtung, Dw2 geht dabei mit dem Oberkörper vor. TNm3 hakt mit 

einer Frage nach. 

Dw1 hat zu Dw2 geblickt. Dw2 teilt das Datum mit und lehnt sich zurück. 

TNm7 hat die Arme hinterm Kopf verschränkt, blickt sie an und erfragt eine 

Präzisierung, gleichzeitig mit TNm3, der sich Richtung Dw2 gebeugt hat. 

Dw2 antwortet, gleichzeitig mit einer TNw. TNm2 kommentiert mit einem Laut. 

TNm3 wiederholt die Antwort. Dw1 schaut dem Dialog zu. 

Dw1 blickt ins Plenum und thematisiert, TNm2s Nachfrage übersprechend, z. T. 

unter Kopf schütteln den Zeitbedarf. TNw 11 nimmt ihr Handy zu Hand, TNw10 

holt ihres hervor. 

Gleichzeitig hat TNm2 Richtung Dw2 eine Nachfrage formuliert, bei der TNm3 

lächelnd. Er blickt unterdessen auf sein Handy, das er hervorgeholt hat und auf dem 

er was tippt und dann links blickend das Datum wiederholt. 

TNm2 bezeichnet nach vorne blickend etwas als Hammer. Dw1 blickt zu TNm2. 

TNw10 und TNw11 tippen auf ihren Handys. 

0:51:28  1398-1419 OT: Unterrichtsende organisieren und verabschieden (Dw1) 

Dw1 blickt kurz nach vorne, dann über den Tisch, beugt sich leicht, markiert eine 

Zäsur und bedankt sich für die Aufmerksamkeit. Dabei beugt sich TNm2 ruckartig 

nach vorne, hält rechts einen Stift und nimmt mit links einen Zettel, schreibt und 

fragt nach dem Datum. 

Dw1 blickt zu B, erfragt dessen Namen, blickt zurück ins Plenum und informiert 

über dessen Interview-Absicht, sie senkt den Blick. TNm2 hat in Richtung B 

geblickt und macht, wieder nach vorne blickend und sich einen Arm auf die Brust 

legend auf sich aufmerksam. Er blickt wieder auf den Tisch und legt den Zettel in 

die Mappe. 

Dw1 blickt in seine Richtung, kommentiert „ja“, hält inne und weist auf die anderen, 

den Kopf aufrichtend, als ebensolche Gesprächspartner hin. Unter Kopfnicken 

markiert sie eine Zäsur. TNm3 teilt mit, auf sein Handy blickend und tippend: 

„Niemals“. 

Mit dem linken Arm die intendierte Bewegungsrichtung nachzeichnend, ersucht sie 

die TNs, die Ordner und Bibel in das vorgesehene Regal zu stellen. Mit einer 

Verbeugung bedankt sie sich.  
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Die TNs erheben sich daraufhin zügig, klappen Mappen und Bibeln zu, sofern noch 

nicht erfolgt, und kommen der Aufforderung nach. Dw1 informiert noch einmal mit 

Gesten unterstützt über die Anordnung. Der Unterricht ist beendet. 

 

 

Reflektierende Interpretation 1U20060124 (Ausschnitt) 

 

0:03:11-0:03:16, TR 169-171, MAX 97-994: Initiierung mit kinetisch- und besitzterritorialem Akt von Dw1, begleitet 

von besitzterritorialen und kinetisch-territorialen Akten von TNm5 und TNm6. Optisch-territoriale Akte und akustisch-

territorialer Akt von Dw1, begleitet von Anschlussproposition mit parallelisierendem besitzterritorialem und optisch-

territorialem Akt von TNw11. 

 

Dw1 beendet die unterrichtlichen Präliminarien und initiiert die unterrichtliche Interaktion, indem sie Raum in 

unterschiedlichen Dimensionen und handlungslogisch miteinander verschränkt strukturiert bzw. etabliert: 

optisch, akustisch, temporal. Die TNs vollziehen unterschiedliche parallelisierende und territoriale Akte. 

Dw nimmt ihre anfängliche Raumposition am Kopfende der U-förmig gestellten Tischgruppe gegenüber der 

Eingangstür ein, indem sie durch die Platzierung ihres Schals über die Rückenlehne noch einmal ihren Stuhl markiert 

(der freilich durch ihre davor auf dem Tisch befindlichen Utensilien und weil er freigehalten wurde als für sie 

reserviertes Territorium zu erkennen ist) und sich schließlich, die Hände auf dem Tisch, an ihrem Unterrichtsplatz 

neben Dw2 aufstellt. TNm5 und TNm6 haben unterdessen ihre Bibeln vom Stapel links neben dem Platz von TNw11 

geholt und begeben sich auf ihre Stühle, sie durchlaufen damit noch Schritte eines offensichtlich ritualisierten Prozesses 

zur Herstellung von Unterrichtsbereitschaft, der bei den meisten TNs ähnlich ablief: Sitzplatzmarkierung und/oder -

einnahme, Organisation der zur Verfügung gestellten Unterrichtsmaterialien (Bibeln, Gesangbücher, Hefter), Rückkehr 

an den Platz. Die übrigen Akteure haben diesen Prozess abgeschlossen und sitzen bereits zum Unterricht bereit. 

Schließlich steht nur noch Dw1, was zum einen ihre hervorgehobene Rolle unterstreicht – auch gegenüber Dw2, die 

ebenfalls bereits sitzt und ihre Gitarre bereithält (und noch schnell einen Schluck Kaffee trink) – zum anderen markiert 

sie durch die Einnahme ihres offiziellen Platzes den offiziellen Beginn. 

Während sie ihre Position markiert, proklamiert Dw1 das gemeinsame Anfangen. Sie blickt dann zur Uhr und 

klopft dabei mit der Faust auf den Tisch. Verbal initiiert sie damit, nachdem zuvor Unterricht vorbereitende, informelle 

und nicht plenar strukturierte Interaktion zwischen einzelnen Akteuren stattfand, einen qualitativ neuen Modus 

gemeinsamer Interaktion – freilich ohne eine inhaltliche Referenz zu benennen! Der Blick zur Uhr kann einerseits der 

persönlichen Orientierung dienen andererseits orientiert er die Gesamtaufmerksamkeit für einen kurzen Moment auf 

den Zeitmesser, jedenfalls ist damit auch optisch eine temporale Gliederung gegeben, die der verbalen Zeitansage 

korrespondiert. Weiterhin unterstützt das an Eröffnungsrituale aus Sitzungszusammenhängen (mit Hilfsmitteln wie 

einen Hammer ö. ä. vollzogen) erinnernde akustische Signal von Dw1, als sie auf den Tisch klopft, die akustische 

Etablierung eines neuen Kommunikationsabschnitts und, indem es die Aufmerksamkeit des gesamten Plenums 

intendiert, eines neuen gemeinsamen Kommunikationsraums. Der im Stehen vorgenommen Blick auf den Tisch und ins 

Plenum dient vermutlich persönlichen Orientierungsabsichten – die Anwesenheit betreffend, wie sich folgend 

erschließen lässt – markiert jedoch auch die offizielle Anleitungs- und Aufsichtsfunktion von Dw1. 

                                                 

4 Referenzzeile(n) in MAXQDA 2007. 
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TNw11s Mitteilung und Handlung der Lautlos-Stellung ihres Handys kann als Bereitschaft zur Herstellung 

eines störungsfreien Unterrichtsmodus interpretiert werden, wobei durch ihre Blickrichtung TNm2 und TNm3 als 

eigentliche Adressaten erscheinen und so auch als „Flirt“ und/oder indirekte Aufforderung der Interaktion über das 

Medium aufgefasst werden kann. 

 

0:03:16-0:03:35, TR 173-185, MAX 101-110: Proposition mit optisch- und besitzterritorialem Akt von Dw1. 

Antithetische Differenzierung durch TNm2 und affektierte Anschlussproposition durch TNm3. Elaboration durch Dw1. 

Antithetische Differenzierung durch TNw11. Parallelisierende Elaboration durch TNm7. 

 

Dw1 unternimmt letzte Schritte zur Etablierung einer Unterrichtsbereitschaft: sie ordnet akustisch und optisch 

das Sozialgefüge der Stunde und setzt sich. Ihre Interpretation der Abwesenheit eines TNs als Folge von 

Krankheit wird unterschiedlich aufgenommen: TNm2 und TNw11 problematisieren die Interpretation, TNm3 

und TNm7 positionieren sich durch ihre Beiträge im sozialen Gefüge akustisch. 

Dw1 teilt mit, dass S. krank sei und interpretiert das Fehlen von T. ebenso, dabei setzt sie sich umherblickend 

auf ihren Stuhl. Sie signalisiert mit der Platzeinnahme nun ebenfalls ihre Unterrichtsbereitschaft und ordnet mit ihrer 

Feststellung akustisch das soziale Gefüge der Interaktionspartner, das Umherblicken dient vermutlich dieser Eruierung. 

In diesem Zusammenhang bedeutsam ist auch, dass die Sitzplatzeinnahme und -verteilung vor Unterrichtsbeginn 

thematisiert und von den Dws z. T. – offensichtlich aus disziplinarischen Interessen – gesteuert wurde. 

 TNm2 problematisiert die Abwesenheit als Deutung von Erkrankung durch den Hinweis auf die schulische 

Anwesenheit. Die ein Bedauern ausdrückende Anschlussproposition durch TNm3 ist aufgrund ihrer affektierten 

Modulation und Gestik wohl kontrafaktisch, zumindest ironisch zu deuten und dient so wohl eher der eigenen 

Inszenierung (als clownesker Kommentator?) vor der Gruppe. 

 Dw1 erklärt ihre Deutung als Interpretation eines von ihr nicht zu identifizierenden Telefonanrufes und stellt 

mehr zu sich gesprochen Mutmaßung an. 

 TNw11 teilt die Absicht zu kommen mit und bekräftigt die Problematisierung von TNm2, während TNm7, 

dies aufgreifend, in Richtung TNw11 eine komische Bemerkung als Erklärung macht. Aufgrund von Komik und 

Adressierung kann dies als parallelisierender Akt und Versuch der eigenen Positionierung sowie der 

Beziehungsherstellung gelten.  

  

0:03:35-0:03:48, TR 187-200, MAX 112-122: Rituelle Konklusion und Proposition mit besitzterritorialem Akt und 

Präsentativer Akt durch Dw1, validierender Akt durch Dw2 und TNm7. Präsentative Akte durch TNm2 und TNm3, 

Opposition durch Dw1. Proposition durch Dw1. 

 

Dw1 beschließt den Diskurs und eröffnet eine neue Interaktionsphase durch Wiederholung und Variation ihrer 

Eingangssentenzen, wobei das Anfangen um einen motivationalen Aspekt erweitert wird. Sie unterstützt die 

Zäsur durch Berührung des EG und zeigt damit das im Folgenden bedeutsam werden sollende Medium an, das 

offenbar in rituellem Zusammenhang mit dem Anfangen steht. Dw2 unterstützt das, indem sie den beabsichtigen 

Moduswechsel gestisch antizipiert, TNm7 ordnet seine Unterlagen und blättert im EG. TNm2 und TNm3 nehmen 

einerseits in parallelisierender Entsprechung Kontakt zu den Kameras und Beobachtern auf, andererseits exponieren sie 

sich damit sowohl vor den Kameras als auch vor der Gruppe. Dw1 drückt ihre Missbilligung aus – zunächst 

mitmachend und lächelnd, dann deutlich auf Unterbindung zielend, als die beiden TNs fortfahren. Sie versucht eine 

erneute Themensetzung, sieht sich jedoch veranlasst, zunächst ihr Rederecht zu proklamieren. 
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0:03:48-0:04:24, TR 200-234, MAX 122-145: Proposition, propositionaler Akt (mit parallelisierendem Akt durch 

TNm3) und Anschlussproposition durch Dw1. Präsentative Akte (Melden) durch TNm7, TNw8, TNw9, TNw11. 

Proposition und Anschlussproposition durch TNm2. Auskunft durch Dw1, Anschlusspropositionen durch TNm2 und 

TNm3, Validierung von TNm2 durch TNm7. Proposition durch Dw1, Validierung durch TNw9. Anschlussproposition 

durch Dw1. Anschlussproposition bzgl. TNm7 durch TNm2. Proposition durch TNw9. Proposition bzgl. Dw1 durch 

TNm3. Proposition bzgl. TNw9 und propositionaler Akt durch Dw1 und Parallelisierung durch TNm7. Proposition an 

TNm7 durch TNm2. 

 

Dw1 eröffnet einen religionsorganisatorischen Diskurs und fragt entsprechende Bereitschaft ab.  

Dw1 bedankt sich unter zweimaligem Verbeugen Richtung TNw1 für deren „Kirchendienst“, wobei TNm3 

Applaudieren imitiert, und leitet direkt über zur Nachfrage, wer Sonnabend (Andeutung eines leichten Beugens) bei der 

Kinderkirche helfen könne. Das religiöse Engagement bekommt durch den inszenierten Dank zu Beginn des Unterrichts 

einerseits exponierte Würdigung. Andererseits eröffnet sie damit einen religionsorganisatorischen Diskurs, der sich auf 

externe religiöse Praxis bezieht, unentscheidbar bleibt, ob ihr Konzept von Anfangen, diesen Aspekt umfasst, oder sie 

selber zur ursprünglichen Intention in Opposition getreten ist – und damit zu Dw2 und TNm7, die Anfangen 

offenkundig mit dem Gebrauch von Gitarre und Gesangbuch in Verbindung brachten.  

 Die parallelisierenden präsentativen (Melde-)Akte nehmen den Faden auf. Wobei TNm2 seine und TNm3s 

Bereitschaft gesondert akustisch herausstellt, woraufhin die übrigen Meldungen, bis auf TNw9, zurückgezogen werden. 

Die Auskunft durch Dw1 wird von TNm3 ähnlich affektiert aufgenommen, wie in Z. 177, sein Bedauern hat also auch 

selbstinszenatorischen Charakter. TNm2 informiert eher sachlicher über seine Bereitschaft zu diesem Termin, der sich 

TNm7 anschließt und damit einen gemeinsamen Bezug herstellt, den TNm2 im Folgenden durch eine imaginäre 

Rollenverteilung und Aufforderung aufnimmt. 

 Dw1 und TNw9 handeln ihren Einsatz kooperativ aus, wobei ihre Anschlussfrage Richtung TNm3 wage 

beantwortet wird. Der Inhalt der Nachfrage von TNw9 wird von Dw1 vermutlich als bekannt vorausgesetzt – jedenfalls 

hat ihre Erklärung mit kurzer Verschnaufpause und Senken und Heben des Kopfes den Charakter einer grundsätzlichen 

Wiederholung allgemein geteilten Wissen, die Nachfrage von TNm7 veranlasst sie zu einer Präzisierung, so dass die 

Information hier arbeitsteilig erarbeitet wurde und TNm7 sich gleichzeitig in das Geschehen eingebunden hat. 

 

0:04:24-0:04:59, TR 236-271, MAX 147-177: Proposition und optisch-territorialer Akt durch Dw1, 

Anschlussproposition durch TNw9. Anschlussproposition und optisch-territorialer Akt durch Dw1 und 

Anschlussproposition durch TNm2. Konklusion durch Dw1 (mit TNm5 und TNm6), Anschlusskonklusion durch Dw2 

(mit TNm3, TNm2 und Dw1), konkludierender Akt durch Dw1. 

 

Dw1 erfragt, kommentiert und organisiert die Bereitschaft zu einer anderen religiösen Praxis in einem erneuten 

religionsorganisatorischen Diskurs. 

Dw1 stellt eine offene Frage, ähnlich wie in Z. 202 und blickt dabei zunächst nach links, was einerseits 

Aufforderung in diese Richtung nach Beteiligung ist, andererseits ihrer Orientierung hinsichtlich der Beteiligung dient. 

Diesmal kommt es nicht zu Meldungen, sondern zu Negativbekundungen, wobei die Gründe offenbleiben müssen (Zeit, 

mangelnde Beliebtheit etc.). Die Erwartung von Dw1 ist jedenfalls eine andere und sie kommentiert die Situation 

kontrafaktisch ironisch. TNm2 spricht Dw1 durch seine Aufforderung auf ihre Rolle als – ja als was eigentlich: 

Bestimmerin?! – an. Der inzwischen signalisierten Bereitschaft von TNm5 und TNm5 vergewissert sie sich, 
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kommentiert sie als „sehr schön“ und setzt zu einer Phase bilanzierender Konklusion an, in der die Ergebnisse noch 

einmal interaktiv abgemacht und öffentlich gesichert werden. Unterdessen proklamieren TNm 2 und TNm3 das 

Kommen von TNm6. Dw2 thematisiert noch einmal die Bereitschaft von TNm2 und TNm3, die ausweichend antworten 

und sich D1 noch einmal mit einem Vorschlag und einer ironisch gemeinten Begründung einbringt, die das Thema 

beenden soll. Dw1 unterstütz das Beenden durch erneutes zurechtsetzen und Abstützen der Unterarme auf den Tisch. 

 

0:04:59-0:05:03, TR 273, MAX 179: Proposition durch Dw1. Konkurrierender Akt durch TNm6. Optisch-territorialer 

Akt durch Dw1. 

 

Dw1 initiert gemeinsames Singen und wird durch die Ankunft von TNm6 unterbrochen. 

Dw1 informiert über ihre Absicht, „das Lied über die …“ zu singen und wird von TNm6 unterbrochen, der den 

Raum betritt, sie blickt freundlich zur Tür. 

 

0:05:03- 0:05:41, TR 273-298, MAX 179-197: Konkurrierende Akte durch TNm6, TNm2 und TNm3. Präsentativer Akt 

und parallelisierende Proposition durch Dw1. Ordnungsterritorialer (besitzterritorialer) Akt und Anschlussproposition 

durch Dw1, besitzterritorialer Akt durch TNm6. Besitzterritorialer Akt durch TNm3 und Anschlussproposition durch 

Dw2, Anschlussproposition durch TNm3.  

 

TNm6 wird begrüßt und Dw1 kompensiert sein Nachkommen, indem sie Voraussetzungen zu seiner Teilnahme 

am Unterricht schafft. 

TNm6 betritt den Raum. Die Begrüßungsparolen durch TNm2 und TNm3 beziehen sich auf TNm6. Die 

begonnene religionsorganisatorische Interaktion wird unterbrochen, die übrigen TNs beobachten den Eintritt von 

TNm6. Dw1 fordert TNm6 auf reinzukommen und weist auf den freien Stuhl neben sich. Sie rückt den Stuhl zurecht, 

begrüßt ihn und fordert in die linke Raumhälfte hinein, seine Unterrichtsmaterialien herbeizuschaffen, steht indes direkt 

auf und organisiert sie, wobei sie den Bedarf der Bibel noch einmal gesondert betont, TNm6 nimmt unterdessen seinen 

Platz ein. Die Unterbrechung des Unterrichtsmodus wird also durch ihr performatives Verhalten unterstützt, sie schlüpft 

in die Rolle einer (sich mütterlich gebenden) Ausstatterin. Das passt zur vorgegebenen Gestaltung des Raumes und 

Bereithaltung der Unterrichtsmaterialien durch die Dws. 

 TNm3 spielt mit seinem Handy, wird von Dw2 angemahnt und verweist auf die Ähnlichkeit der Handys 

Richtung TNw11. Die Pause wird also benutzt, einerseits ein Statussymbol zu präsentieren, andererseits Kontakt 

darüber aufzunehmen.  

 

0:05:41-0:06:31, TR 300-332, MAX 199-222: Proposition, ordnungs-(/besitz-)territorialer und besitzterritorialer Akt 

durch Dw1. Proposition und besitzterritorialer Akt durch TNm3, Anschlussproposition und parallelisierender Akt durch 

TNw11, Anschlusspropositionen durch TNm3 und weitere TNs. Parallelisierender Akt zu Dw1 durch Dw2, gemeinsame 

Differenzierung durch TNm7, TNw8 und Dw2. Besitzterritorialer Akt und Anschlussdifferenzierung durch Dw2. 

Parallelisierende Akte der TNs. Anschlussdifferenzierung durch Dw1. Validierung durch TNm2, Dw1 und Dw2, 

parallelisierender Akt durch Dw2, parallelisierender Akt durch Dw1. Präsentativer Akt durch TNm3. Differenzierung 

durch Dw1 und Dw2. Präsentative Akte durch TNm3 und TNm2, Opposition und Anschlussproposition durch Dw1, 

parallelisierender Akt durch Dw2. Präsentativer Akt durch TNm7. 
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Hochkomplexer Abschnitt in Vorbereitung des Singens. Dw1 fordert zum Aufschlagen auf, einige TNs 

thematisieren soziale und sachliche Fragen und bekunden den Wunsch, das Lied Englisch zu singen. 

Dw1 fordert die TNms bei ihrer Rückkehr auf, eine Liednummer aufzuschlagen, verbleibt jedoch dann wieder 

in ihrer Organisationsrolle: Sie übergibt TNm6 die Materialen und stellt seinen Rucksack beiseite. Damit handelt sie 

also noch einmal im Interesse der Herstellung einer Unterrichtsbereitschaft, bis sie sich schließlich setzt, das EG 

aufnimmt und so wieder zum Unterrichtsgeschehen zurückkehrt und dies fortführt. 

 TNm3 hält unterdessen über das Medium eines Handyassecoirs weiterhin Kontakt zu TNw11, die den 

inhaltlichen Faden aufnimmt. Über TNm3 wechselt der Diskursmodus von einem beziehungsbezogenen Gespräch zu 

einem sachbezogenen über die Beschaffung eines Ersatzes. Damit wurde der Diskurs erweitert, in den sich auch andere 

einklinken. Die Pause dient der sozialen Kommunikation, der Beziehungsthematisierung und der Klärung verbindender 

Themen.  

 Dw2 unterstützt die angekündigte Absicht, das Lied zu singen, durch Spielübungen und wird von TNm7 und 

TNw8 daraufhin angesprochen, es auf Englisch zu singen, sie nimmt die Idee mit einer positiven Zustimmung auf und 

richtet sie an Dw1, die inzwischen ihr Gesangbuch aufgenommen hat und die Nachfrage ins Plenum veröffentlicht. 

Durch Präsentation des Mediums und Beteiligung der Gruppe über die Nachfrage, stellt sie nun wieder einen 

gemeinsamen religionsorganisatorischen Diskurs her. Die TNs handeln entsprechend, indem sie nachblättern 

arbeitsteilig wird das Finden der Seite organisiert. Wobei über die Rezitation eine Identifikation deutlich wird. 

 Dw2 und Dw1 orientieren sich in einem kurzen Diskurs darüber, dass Dw2 keine Noten zur Verfügung hat. 

 TNm3 und TNm2 teilen ihr finden mit und bes. TNm3 präsentiert es durch Intonation, was als 

parallelisierender oder validierender Akt gedeutet werden kann, andererseits dient die Veröffentlich auch der 

Präsentation vor der Gruppe. Dw1 unterbindet das Verhalten, indem erst durch ein Zeichen ermahnt, dann deutlich zur 

Unterlassung auffordert und ihre Absicht, das Lied zu singen, wiederholt. Dw2 beginnt zu spielen. 

   

0:06:31-0:07:45, TR 334, MAX 224: kollektiver präsentativer Akt (optisch-/besitzterritoriale Akte), optisch-territoriale 

Akte durch TNm7, anschließender präsentativer Akt durch TNm3. 

 

Dws und TNs singen gemeinsam das Lied aus den vorliegenden Liederbüchern, lediglich Dw1 und ein/zwei weitere 

halten es in den Händen. Die übrigen TNs schauen, zumeist mit den Armen auf den Tisch, hinein. Außer zwischen 

TNm7 und TNm3 findet keine Interaktion statt. TNm7 schaut wiederholt kurz auf, einmal Richtung TNw8, die nicht 

reagiert, und dann Richtung TNm3, der sich daraufhin durch Gestik in Szene setzt. Vermutlich verlangt die Situation 

für beide soziale Orientierung/Vergewisserung oder ironische Aushebelung. 

 

0:07:45-0:07:50, TR 336-344, MAX 226-231: optisch-territorialer Akt und Proposition durch Dw1, antithetische 

Differenzierung durch TNm3, (validierende) Anschlussproposition mit optisch-territorialem Akt und konkludierender 

Akt durch Dw2, transitionaler Akt durch Dw1. 

 

Dw1 überführt die religiöse Praxis in einen Diskurs über die musikalische Qualität und leitet eine neue Phase 

ein. 

Durch Umherblicken in der Gruppe stellt Dw1 wieder einen sozialen optischen Bezug her, nachdem das 

Singen zwar gemeinsam erfolgte, aber durch Fixierung auf das EG geprägt war. Mit Infragestellung der Qualität des 

kollektiven präsentativen Gesangsaktes beendet sie den Vollzug der religiösen Form und setzt die selbstreflexive 

Beurteilung der eigenen musikalischen Leistung (nicht der religiösen Qualität) als Anschlussthema. TNm3 nimmt durch 



 

 156 

seinen Einwurf („Selbstapplaus“) eine antithetisch differenzierende Würdigung der Leistung vor. Indem Dw1 das EG 

auf den Tisch legt und anfängt darin zu blättern, überführt sie das Medium in eine neue Funktion und die Situation in 

einen neuen Rahmen. 

 Dw2 nimmt die Anfrage insofern auf, als sie sie zu einem Statement ausbaut und, unterstützt durch eine 

optische Differenzierung (Blick nach rechts und dann zu Dw1), die Leistung von Dw1 herausstellt. Indem sie die 

Gitarre zur Seite legt, wird das Ende der Situation markiert. 

 

0:07:50-0:08:23, TR 346-366, MAX 233-249: initiatorischer Akt, Initiierung und Proposition durch Dw1, dazu parallel 

Opposition bezogen auf Dw2 durch TNm2 und TNm7, Anschlusspropositionen durch TNm3, TNm2 (Nachfrage) und, 

mit präsentativem Akt, TNm7 (Opposition zu TNm3), antithetische Differenzierungen durch TNm3 und Dw1, optisch-

territorialer Akt Proposition durch Dw1. 

 

Dw1 initiiert die Lesung der Seligpreisungen aus dem EG und verbindet das mit einer kompetenzbezogenen 

Nachfrage. 

 Durch blättern im EG und den Hinweis als den TNs vorliegendes Medium weißt Dw1 auf einen neuen 

Abschnitt und dessen Funktion hin. Sie fordert die TNs auf, eine bestimmte Nummer aufzuschlagen. 

 Unterdessen veröffentlichen TNm2 und TNm7 durch ihre Reaktionen auf Dw2 eine auf sie bezogene 

Gegenbewertung des Gesangs. 

 Dw1 äußert fragend die Vermutung, dass „das“ offensichtlich als Memorierstoff anzueignende von manchen 

TNs schon gekonnt wird. Woraufhin TNm3 verneint, TNm2 nachfragt und TNm7 unter Zeigen des EG seine 

Kompetenz herausstellt. TNm3 und Dw1 weisen das durch eine ironische Bemerkung als unzureichend zurück. Nicht 

ganz unwichtig ist in diesem Zusammenhang, dass die Frage nach dem Beherrschen der Seligpreisungen schon vor der 

Stunde Thema war. 

 Durch eine eindeutige Aufforderung und Regieanweisung leitet Dw1 das Lesen ein. 

 

0:08:23-0:09:03, TR 368-395, MAX 250-272: kollektiver präsentativer Akt (Vorlesen), körperterritorialer Akt durch 

TNw11 mit optisch-territorialen Akten durch TNm3 und TNw11, akustisch-territoriale Akte durch Dw1 (akustisch-

territorialer Akt durch TNm3).  

  

Die TNs lesen unter Regie von Dw1 die Seligpreisungen aus dem EG. 

  Durch lautes Verlesen aus dem EG wird der Text als religiöser Gebrauchstext aufgeführt, freilich ohne so 

eingeführt worden zu sein. Die TNs und Dws schauen dabei jeweils in ihre EGs, wobei sich Dw1 zweimal akustisch 

einschaltet und einmal durch Korrektur von TNw1 (deren Kompetenz durch einen leisen Kommentar von TNm3 in 

Richtung der Rahmung durch Dw1 thematisiert wird, worin eine sachliche Distanz zum Religiösen Vortrag deutlich 

werden könnte) und durch ein abschließendes bestätigendes „Jawohl“ einen unterrichtlichen, Richtigkeitserwartungen 

unterliegenden Rahmen gibt.  

 Die optisch-territoriale Annäherung zwischen TNm3 und TNw11 thematisiert die soziale Beziehung als derzeit 

wichtiges Anliegen. 

 

0:09:03-0:09:15, TR 395-397, MAX 272: Proposition, optisch-territorialer Akt und präsentativer Akt durch Dw1. 
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Dw1 weist ins EG blickend auf die Stellenangabe hin, blickt dann kurz auf, um nach der Zäsur, wieder ins EG blickend 

und es aufnehmend, den biblischen Kontext herzustellen. Damit behaftet sie optisch den Fokus noch auf die 

Seligpreisungen im EG. 

 

0:09:15-0:09:59, TR 397-418, MAX 272-285: transitorischer Akt mit Proposition und Elaboration durch Dw1. 

Besitzterritoriale Akte durch die TNs und präsentativer Akt durch TNm7, körperterritorialer Akt durch TNm2, 

präsentativer Akt durch TNm3, Validierung durch TNm2, besitzterritoriale Akte durch Dw2 und Dw1, Proposition 

durch Dw1 und Anschlussproposition durch TNm3 und andere TNs, Anschlussproposition durch Dw1. 

 

Dw1 leitet bei gleichbleibendem Thema einen Medienwechsel ein, die TNs tauschen ihre Medien aus und stellen 

das neue bereit, Dw1 leitet Lesen ein. 

Ein bezüglich der Interaktionsdichte und Bewegung hochkomplexer Abschnitt. Dw1 klappt das EG zu, um es 

wegzulegen und leitet auch akustisch einen Medienwechsel ein. Sie erklärt ihre Absicht „das Thema Seligpreisungen“ 

damit „vorerst einmal abschließen“ zu wollen – und hat damit unter der Hand den religiösen Text als Thema 

qualifiziert.  

Die TNs ordnen ihre Medien entsprechend neu. TNm7 präsentiert die Seite als herausgenommen (vermutlich, 

um sie zum Auswendiglernen oder erwarteten Abfragen parat zu haben) und heftet sie ein, TNm2 nimmt Raum für 

seinen Ordner ein. TNm3 zelebriert sein Finden, indem er den Hefter aufbaut, darüber hinwegschaut und darüber 

informiert – das wahrgenommen werden, scheint hier wichtig. TNm2 nimmt den Impuls auf, blättert nach und erkundigt 

sich englisch nach der Seite. 

Das Finden des gemeinten Abschnitts wird kollektiv bewerkstelligt.  

 

0:09:59-0:11:22, TR 418-461, MAX 285-31: Interessant TR 418-429: optisch-territorialer Akt und Proposition durch 

Dw1, präsentativer Akt (melden) und Elaboration durch TNm2, antithetische Differenzierung durch Dw1 und 

Validierung durch TNw11, antithetische Differenzierung durch TNw10, Konklusion durch Dw1 

 

Verständigung über Fortsetzung des Lesens. 

 

Der Rest: ähnlich wie: 0:08:23-0:09:03, TR 368-395, MAX 250-272: Die TNs lesen unter Regie von Dw1 

 

Das Lesen findet unter Richtigkeitsgesichtspunkten statt, nicht unter Informationsgesichtspunkten. Die Seligpreisungen 

werden vom Lehrbuchtext historisch-kritisch und wirkungsgeschichtlich aufbereitet. 

 

0:11:22-0:12:04, TR 461-486, MAX 312-328: ähnlich wie: 0:08:23-0:09:03, TR 368-395, MAX 250-272: Die TNs lesen 

unter Regie von Dw1. Interessant: präsentativer Akt (Faustschlag) durch TNm2. 

 

Ein Meditationstext wird verlesen. TNm2 äußert Missfallen, nicht drangekommen zu sein. 

 

Interessant dürfte der jetzt folgende Übergang sein. 

 

0:12:04-0:13:12, TR 486-497, MAX 328: besitzterritorialer/transitorischer Akt, Proposition und optisch-territoriale 

Akte durch Dw1, validierender präsentativer Akt durch TNm2. Elaboration und territorialer Akt durch Dw1. 
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Präsentativer optisch-territorialer Akt zwischen TNm2 und TNm7 und oppositionaler Akt durch Dw2. Territorialer Akt 

und Elaboration durch Dw1. 

 

Dw1 grenzt die Seligpreisungen vom kommenden Thema ab, bezieht eine neue Raum-Position, resümiert den 

bisherigen Stoff und doziert das Wissen vom historischen Jesus. 

  Durch den besitzterritorialen Akt entsteht eine Pause, die sie zur Orientierung nutzt und die als Übergang 

verstanden werden kann, wie es sich schließlich in ihrer Proposition und dem Beiseiteschieben des Hefters äußert. 

TNm2 bekundet affektiert Einverständnis. 

 Interessant ist nun, dass sie eine neue Raumordnung herstellt, indem sie beim Resümee des bisherigen die linke 

Raumhälfte abschreitet. Als sie zum Stehen gekommen und eine kurze Pause hinter sich hat, beginnt sie zu dozieren. 

Dieser Ort zeigt sich im weiteren Verlauf der Stunde abwechselnd als Katheder und Kanzel. Die TNs haben eine 

hörende Haltung und die Unterbindung der Interaktion zwischen TNm2 und TNm7 durch Dw2 zeigt, dass der Fokus 

nun auf Dw1 liegen soll. 

 

0:13:12-0:14:31, TR 497-522, MAX 328-341: Proposition durch Dw1 und besitzterritoriale Akte der TNs. Territorialer 

und besitzterritorialer Akt durch Dw1, optisch-territorialer Akt, Proposition und territorialer Akt mit Elaboration durch 

Dw1. Anschlusspropositionen durch TNm2, TNm3 und TNm7, Elaboration durch Dw1, besitzterritoriale Akte der TNs. 

Territorialer Akt und Elaboration und Proposition durch Dw1, kurzer präsentativer Akt durch TNm2. 

 

Dw1 bezieht sich auf ein neues Medium, organisiert das Finden der Stelle und führt den Text unter historischen 

und quellentheoretischen Gesichtspunkten ein. 

 Der biblische Text wird als Quellentext und die Bibel als Arbeitsbuch eingeführt – eigentlich wird gar nicht 

zwischen den drei bisherigen Medien (EG, Hefter, Gesangbuch) differenziert. Der Text wird aus der Kathederposition 

eingeführt. Die TNs sind mit Zuhören und Finden beschäftigt, eine Meldung zieht TNm2 zurück, da jetzt Vortrag 

angesagt ist. 

 

0:14:31-0:15:37, TR 522-553, MAX 341-357: Proposition durch Dw1, optisch-territoriale Akte der TNs, präsentativer 

Akt durch TNm3, Opposition durch Dw1, Validierung durch TNs und TNm2. Proposition durch Dw1, präsentativer Akt 

und Anschlussproposition durch TNm2, Opposition durch Dw1, Opposition durch TNm2. Proposition, präsentativer 

Akt und Anschlussproposition durch TNw9, Anschlussproposition, präsentativer Akt, territorialer Akt und Elaboration 

durch Dw1. Präsentativer Akt durch TNm3. 

 

Dw1 fragt den Wissensstand über Johannesse in der Bibel ab, lehnt zwei Antworten ab, bittet, sie nicht zu verwechseln 

und referiert, eine richtige Antwort aufnehmend, schließlich selber. 

 

 

 

 

 

 

 


